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Immer ſchneidiger! 
[Für die Natifizierung des dentiden | Grofneihtuorene verteidigen Sheriff 


Prülivent Ehert dehut Todesſtrafe durch Friedensvertrages. | Reters’ Standpunkt, 
Dekret weiter ans. | 
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Wenig Ausfiht Veritt der LOÄBEÜÖTDTENEN. | ner 
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Bolt fol entiheiden. Abſchreckendes Beiſpie!. 


200,000 Er⸗Gefangene zurück. 


(Wericht von reß Aff.“ und dem „Univerſal Service“.) 
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—L eilends Hinten. 


teilten Patronen blieben unbenugt. 
Blut aber jollte fließen, und konnte 


Brfürchiung. daß verkrüppelte Frau, 
ſowie ein Mann und ein Kind in den 
Flammen ihren Tod fanden, erwies 
ſich glücklicherweiſe als unbegründet. 
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Werden viermal zenſiert! 


Abſchaffung der Münzzweigämter. 


Der Countyhaushalt. 
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Eiſeubahner 
Petition für 
Weißen Haufe, 
Waſhington, 26. Febr. Vertreter 
der Eiſenbahnbrüderſchaften ſprachen 
heute im Weißen Hauſe vor, um 
Präſident Wilſon 
zu überreichen, in der er erſucht wird, 
die Eiſenbahnvorlage zu betieren. 
| Wafhington, 26, Feb. Auf derjNis foihes wirfen ihrer Anſicht nad | Vertreter des Nationalrates der Far— 
Tagesordnung des Senats fteht| Hinrichtungen, — Staatsanwalt | mer hatten fich ihnen angejchloffen, 
|heute ber beutjche Friedensvertrag! Hopne und Polizei wird hohe Aner- |um ihr früheres miündlices Gefuch 
|und wird darauf jtehen bleibn, bis | fennung gezollt, — Toppelmörder, tet Schriftlich zu begründen. 
Berlin, 26. Febr. (Funfendepe-!itin noch an, fingen mit gewohnter | ggelehnt ini, lie ae Gelretär Tumulty empfing bie 
. . n * .. . xt Bu > ı . es : 
di über London.) Mm die Ord- | egeifierung bie „Aundt mm Mhein Tgeben mirb, ift 8 weit wahricheinti-| Die Frage, ob e& vom pfncologis | Befucer und verfprad, bie Dent- 
vung in den Anduitrie-Bezirken | n nn and ” 5* * und cher, daß letzteres gefchehen wird. ſchen Standpunkt aus ratſam ſei, ſchriften dem Präſidenten unterbrei— 
Weſtdeutſchlauds aufrecht zu erhal— wre rg —— An Au vor _Die von einigen bemotratifchen | Gefangene im Kountyztinger ben ten zu mollen. 
on, Int der Rräfident Ebert einen nn Ten ne |enatoren geplante „Revolte“ gegen; jeweiligen Hinrihtungen non Ber-| „un Zunuchin’s®antgewölbe 
Srlah befannt zeneben, wonad; Die Die Kriegsangeflagtenprozeiit. die ablehnende Haltung von Cen. brechern betivohnen zu lajien, bat pe 
Elaß bel⸗ gegeben, wonach Berlin, 26. Bezugneh-\Yithcod und anderen Parteige- |aud; die Großgeſchworenen des Fe⸗ Carihage, Mo., 26, Febr. Die 
Todesſtrafe wenigſtens in dieſem nend auf ein Gerede, wonach die noſſen den Lodge-Vorbehalten gegen- bruartermins beſchäftigt. Bekannt- Erſle Nationalbant von Sarcorxie, 
Teile Deutſchlands erweitert und Alliierten eine „Mirfterverurtei-}über hat fic) als zu fchrwad) eriviefen | lih nimmt Sheriff Peters den in der Nähe von hier, wurde früh— 
audı auf Branditiitung, Vernrja- lung“ von mindejtens fünf derjund die Parteiverfammlung, in der) Standpunkt ein, daß Hintichtungen | morgens um etwa $10,000 beraubt. 
Ama von Grplojionen and von Me- Nricnsangeklagten „fordern“, als|Tte fie ben Befürwortern biefer Vor-|al3 abjhredenbes Beifpiel auf an lb er er 
beridtwemmungen and überhaupt, Beweis für den guten Willen behalte „ergeben“ mellten, wirb nicht| bere Derbrecher wirken. Bor mehre- | Mauer bed Gewölbes Ginburd und 
Fe ... ı Deutichlands, läht fich die „Deut. |Ttattfinden, Anberjeits hat der bes|ren Wochen unterließ er e3, bei ber plünberten private Cinlagefäftchen 
anf vorſätzliche Eigentumsbeſchädi- ſche Zeitung“ folgendermaßen aus: mokratiſche Führer alle Hoffnung | Hinrihtung des Mörbers Onofrio | au2. Sie wurden aber offenbar ver= 
gungen neiest Wird. „Offenbar iſt es PBilicht der Me- | darauf aufgegeben, dat in ben repu=| Gargano, die in der Nähe des Gal=|jcheucht, ehe fie die Spinde auffpren- 
Kerner wird eine fuldie Strafe nierung, ein foldhes Anjinnen oder |llifaniichen Neihen eine Spaltung | gengerüftes untergebrachten Gefange: |gen fonrten, und ließen in aller Eile 
den Anitiitern von Mafruhr, Ber: irgend einen Verſuch zur Beſchimp⸗ eintreten wird. — 0 ee Re ee 
iomminngsfrawallen nub allerlei; TrRR der deutiden Herichtshöfe ge⸗ Senator Lo dge iſt entfehleffen, | Ole" und aud) bei der kürzlich ftatt| Am 21. Sanuar var die Bank in 
Gewalttaten augedroht, namentlid brend zurndzuweiten, \eder, den | eine abermalige Abjtimmung über bie gepobien Apurihlung ben „.a 
en nugebron, ME an ichuldin Findet, wird nadı dem|Ratifisi af 3 i I’Brien, dem Mörder des Boliziiten , peraub den! ° ls 
ſolchen, welche ſich den Volizeiorga⸗ Een a ee A ee ——— Hr en 
zen in der Ausübung ihrer Pfuc⸗ deutſchen Kriminalkoder beſtraft Obwohl die „Unverſöhnlichen“, die = J: 3 ollte * 7 —3 ⸗—— und andere Papiere 
ten wiberieben. ‚werden, ohne Rückſicht auf auswär— grundſätzlich für die Verwerfung des g —* im nord gr ° En er ‚im Merte von $80,000 geraubt, 
Berlin, 26. Sehr. (Hns Genj| Re are a Vertrages in irgenbieldher Form Founingefängnifes Celegenheit ae: Nur Revenbint 
derlin, = sebr. 8 = en Die „Bojiische Zeitung“ Fimdigt|Tind, nad einer gründlichen Bejpre- ben, jic das widerliche Schauſbiel a; aufri 
berichtet.) Bereits ſind 200,000 | brgens au, das; Sie Unterbreitung hung aller Einzelheiten erlangen, anzuſehen, ſtieß aber auf heftige Op⸗ Wird in dem „Hausbräukrieg“ ver— 
dentiche Kriegsgefangene wieder i von irgend welchem Yemwersmaterial|To dürfte die Debatte doch nicht ins boſition ſeitens mehrerer Frauen— goſſen. 
Tentihland eingetroffen. Sie ger 1 das deutiche Gericht, an Stelfe|Unendlihe au&geiponnen werben. |Hubs, auf deren Veranlaffung bin| Iron River, Mich., 26. Febr. 
hören anjheinend der Kriegs und y.. Ousiioferumgstiite, die Fich nicht) Darüber Tind fich beide Parteien ei- |Tein Vorhaben vom Staatsanwalt für; Der „Hausbräufrieg“ hat fein Ende 
monarchiſchen Zeit wenigſtens gei- gerichtlicher Bohandlung eigne, nig. Drei Wochen werden heute als ungeſetzlich erklärt wurde. erreicht, ohne daß es zu einer blutigen 
— — — billkommen geheißen werden wür— längſte Dauer der Debatte bezeichnet. Die Großgeſchworenen erhielien Schlacht gekommen iſt. Nicht Man— 
IC. Mit der fich anichließenden Abitim- | Kenntnis davon und beichlofien, der gel an Mut bewirite dies, Majpr 
sronprin; in Holland beitenert, mung wird der Vertrag, mie fie auch | Hinrichtung D’Briens beizumohnen.!Dalrymple aus Chicago 
Im Haan, Mittwoh, den 26 immer ausfallen wird, endgültig vom | Die Eindrüde, melde fie dabei er=! 
v %r . — 20. — * m. . . 5 | 
| ee lariaaren, Fehr. Es iR Sehörblich entidichen, |"oienber beb Genais geftrißien iver-| hielten, Difbeien ben Gegemflanb ein- 
Angeitellte eines Möbelgeidäftes daft der vormalige deutihe Nron- ven und es mird dem ameritantijchen gchender Erörterungen und Beratun⸗ 
durch Feuer verjagt. 'prinz Stenern zahlen maß, und Lolt —“ bleiben, ſich an u gen, beren —— in dem heute ſet Achtung zu erzwingen. Doch die 
war anf Grundlage einee ange. Wahlurne im November zu der Frage von ihmen Dberrichter Crome unter= 
nommenen jährlichen Ginfommeng | U FUBern, breitetenSchlußbericht enthalten find. | 
Drei Monihänfer eingeäihert yon 800.000 holländiihen Gulden.) Heute bat jih Sen. Rech, Dem.,|sn dem Schriftftüde geben bie Groß: 
Die Entiheidung wurde rot der MO, zum Worte gemeldet. &r sit; zelchivorenen der Anſicht Ausbrud, 
roteite des Er-Nronprinzen getrof. einer der entfchiedenften Gegner des 2CB ne m De Bent 'jo nahm man Rebenblut. 
jen; und dieſer und andere Naheſte- ganzen Vertrages. Wie raugetün⸗  heriofeiten oute Ana; ap Mein, die im Keller des 
hende behaupten, dah es im feinem | Digt bat, toill er dem Mölterbumd, |, neu een st magen, MN | pfarrers zur Sicherheit gelagert wa- 
Kant op * wie er nach dem Friedensvertrag er⸗ richtungen, meinen die Großgeſchwo⸗ sgehoit und bald 
Haushalt ſehr knavp hergehe. Pe * Kollerb i-|renen, könnte i heilſ —————— 
ſcheint, mit dem Völkerbund vergleis | TEnEn, en nur einen heilſamen färöte ſich der weiße Schnee mit dem 
chen, der von Präfident Wilfon und | Einfluß auf Verbredher ausüben, der | ofen Irauvenfaft. Danır trollten 
Budapeit, Ungarn, 26. Sehr. Zeie| Premier Lloyd George vor der Ver-! ganz dazu angetan fet, andere Morb- | fich die Hüter des Geſehes von dan⸗ 
Drei größere Feuer, welche heute tungslorreſpondenten dahier haben failler Konferenz ausgemalt worden taten zu verhindern. Inen nah der Virgilmine, wo eine 
pormitiag an perichiedenen Stellen |cnidert, das ihre Mitteilungen vier | ift, Staatsanwalt Honne und feinen | meitere Razzia geplant ift. 
auf der Norbmeitfeite turz nacein- ‚veridiedenen Senforen unterworfen | Gehilfen wird in den Schlußbericht | 
ander zum Ausbruch famen, beihäf- werden, ehe fie in die Welt hinaus| “©  _ —_ .. in die Mei. | Ur die fühige Weife, wie er die Er-; 
tiaten eine größere Anzahl dürh zer eriie diefer Zen-| 20% aus vn ie ro mordung don Maurice Enriabt! — 
vöichzügen längere Zeil, richteten joren iit cin örtlicher Weamter; ein | Pebatkung ERERR ge wer ofen. | arfneflärt hat, aroßes Lob ausge- | Präfident Neinberg fieht der Zukunft 
einen Schaden von nabezu 830.000 anderer wird Ertremiſten be⸗ Bewilligungsvporlage, 4 men \iprodhen und hohe Axerfennung ge») in trüber Stimmung entgegen, 
und brachten Diele Perfonen M nerricht: ein "= von Voliche- | die — — ” u Bott, zollt. Auch Rolizcifapitän Kohn 2, 
sehen: Die anfangs geh wifi, welde in Wien figen jollen;! 1, Philadelphia, Balumore. Fogan umd mehrere 
Befürchtung, daß eine invalide Frau und noch ei 


5 SU Rt 
gefahr. zoſto 


Der Countyrat hat bekanntlich in 
ein viertes Zeninran Cincinnati, Chi eago. St. Louis, 4 
ſowie ein Mann und ein Kind dabei p one anhafanıton ——— id New Orleans 
ſowie ein Mann und ein Kind Dabei ır; Dan einer nbefaornten Ru San Francisco und New Lrleans wien — X — Bi 
ihren Tod fanden, bewabrheitete Tich, Mn \ en Reh —— —* vom 31. Dezember 1920 ab abge. | wurden lobend erwahnt. Dollars zu rechnen, welches er durd) 
iomweit bisher feitgeftellt tmerben srioslichen Madhkarı Ungarns!  |Tbafft werden ſollen Außerdem empfehlen die Groß. |jtrngite Einichränfungen teilmetje 
nte, jedoch alüdlichermweife nicht. | a ————— “ Wer eignet die Viehhöfe? geſchworenen, daß Schritte getan zu vermindern ſucht. Wie Präſident 
Ei tn 65 Unneftellte. darunter. | ® -. 0. }eerden Sollen, um dem Treiben von |Reinberg heute einen Vertreter der 
r — ———— muß 6. Kebr, Die nene Bahn-| Vor dem Aderbauausihuß des | Strohbürgen Einhalt zu tum. Wie; „Abendpoft” fagte, hofft er dadurd), 
n ‚Frauen und rabwei, Muß: „ " — = A M fün a * 
ee nr 9 Ahr eilendz ins NHreiflage iit jchr ernit, and and) der | Hauſes der die Vorlage für diejan anderer Stelle berichtet, haben |dah er die Bezahlung der durd) die 
Freie Flüd en, (8 im eriten Stod- radifale Zyndifalismnns droht ſich Schlachthauskontrolle berat, befur⸗ ſich die Richter des Kriminalgerichts Hauptwahl im November verurjad- 
‚rrer iuayten, als ım € t - = er * a u — — ET RE a 2 Pe er . s : 
— des dreiſtöckigen der Mö neltend zu maden. Die Führer des Worteie W. DB. Colver don der Bun- | bereits mit dieier Angelegenheit Be/ten Koiten, nicht die der Vorwahl, 
el De> DIEIIDUIGEN, „iD? 8 ® { * daes vdelsfonrmtiiinn un en * ln — * 
handiuma Arnſtein & Clartebe- Ausſtandes fordern die Nationali— deshandelstommiſſion eine geſet ‚bis zum Dezember veridiebt. alt 
ehäube: i Mahnahme, um Sturporatio- | 
die an dem zwiichenitaatlicen | 
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Angeblicher Doppelmörder. 
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Chicago und Umgegend: Klar und 
anhaltend kalt heute abend, niedrigſte 
Temperatur während der Nacht unge— 
fähr 5 Grad. Morgen klar bei zuneh— 
mender Luitwärme. Mähige Nordweit- 
winde, die morgen nad Ziüden um- 
ſchlagen. 

Illinois und Wiäconfin: 
dauernd falt beute abent: 
| fteigender Zuftwärme, 


Nomwa: Stlar beute abend um 
1, im meillicen 


Ihnr 
beri Klar und an— 
morgen Tar bet 


- .. 2* we. 1 iche Kia En ” fen Sf * 34 * 
Gebäudes Nr. 2618 W. Di— ſierung ſämmtlicher Eiſenbahnen lid bis ins nächſte En. 
om Straße aus biöber ni ; 5 möglide ; i en, K — eine weitere halbe Million Dollars 
diſion Straße aus bisher nicht auf— und tun alles mögliche zur weiteren * en. —* * Vor Richter Kerſten wurde heute | vet ) \ N 
u. —— & 3 Streifa .„Sandel beteiligt iind, zu zioIngen, : | S 3 = 
setlärterlUriache Feuer ausbrac. Der Ausdehnung des Streifs. Allent- |; ro nirtfich * Gin —— — der Mordprozeß gegen den Neger | TUT = Zr muy run Ri SL 
5 u . a — ** 7 7 er 1 » t 1: | 3 5 28 Auge L 
suerft auf der Brandftelle eintreffen: halben in den Frovinzen jicht un * — ge zu⸗william x. Mills in Angriff ger hr * Be ieh T e ic k 
de Feuermaricall erkannte foiort die die Bewegung einfed) als eine poli- |$ Die Sandelstommiffion, imie and |1ommen. Ter Genannte iit ange- Br * Con — he oft * 
drohende Gefahr und erließ einen tiſch-revolutionäre au. e ee veistommm Pr U Fiagt, am 12. Oficber zuerft den ſchiedenen oun yanital en foiten zu 
9.11-Mlarm. der genügend Löſchzüge m tenie am Nor erfion Qimsn [andere Regierungsbüreaus, erklärte | <,../.. m Mei viel“, jagte er zu dem Vertreter der 
2:11:Alarm, der genügend Löſchzüge der Streit an der eriten Iinie, * — — — Obſthändler Tony Briſalaro und 4 — „ve 
zur Stelle brachte, um da® Gebäude der Paris, non md Mittelmeer: | 7, jeien nicht imftande gewejen, Die gleih darauf den Schneider Sfador „Abenbpoft“, „und wir fönnen nichts 
y vu. Kir im * * I s 2, auUDiIl J ii s eo yy Mar: . no > ich Schn * —* — — 
4 en 5 2 u de De „ tatiählihen Beiiger der Miehhöre in] ‘ De en ) ffeln foi bt $2.40 
zu reiten und eiıt Ucbergreifen det pahı, wurde aber urivrünglich Durch | cn den SeNBer u “10,1, Ganzky, deren Gejcälte fi an Ban madıen. Larto 3 ten jetzt 92.4 
iammen auf die benabbarten Baus X: Ichait ber Chicago feitzuiiellen, da thre] Nuren ımd Mells Strae befanden das Buihel und Mehl, von dem wir 
‚yiuh il VL en Mil el DC Der | ar es E Be - er. B n W 53 86 > e e — ⸗ er 
ie bin an werten ep anna — * „XPeriönlichkeit auf verſchiedenartige Suren und Weus, A in Oak Foreſt allein fünfzehn Faß 
————— ahl Leute wieder aus = ‚ermordet zu haben. Mills wollte,!,_ 7 . — 
— ———— verheimlicht wird. Der Beütz 5; tnat ee & bebaut taglid gebrauchen, doppelt jo viel, 
Htete tlaſſen waren R — Noir | wie die Ztaatsanmaltid;a aup-| .- .... Be 3 — 
10.000. re —— — ————— der Dörte gründe ſich auf den Beſit —* — nn; * Kia wie früher. So it es mit alfem, 
——— a ci Seiwertichattsserfamm, 20 Jertififaten, die — obre Ro- erde =  Kalya “* ifnen mit oj, Was wir taufen müſſen. Seit Ieg- 
e — * ” 28 iner CL ZIIa,0 IS imt rs z * 45 a W R 9J - ’ ı s * 
— — Dad = wein — * rung mensnenuung — auf den, Inhaber ll bi "Sküdel * tem Monat ſind, laut Regierungs— 
4 BE ER ch ua * BR zung Rizuwohnen. „ic Parerum — 25: - m 1e Bleiro e Schu l. — 
dei bon George MeAltiiter bemohne |. — ihicd Sn aha, |AUten, Dadurd) je andy die Mög- —— ſtatiſtik, alle Sachen um durchſchnitt—- 
ven zweiftödigen MWohnhaufes Nr.lserihar etelhumm —  O|Tichfeit geboten, die zwiſchen dem — lich zwei Prozent teurer gewor— 
20 N Lodiwood Aoe. zum Ausbruch —* art 2 —* Ser „Beil Suftizdevarterient und den Chica- Im Bah zug derlcht. den....tvo foll da3 hinführen?” 
—— ee SEN Drei Frriedensnoten der ,‚ u ee af « n : . — « 
tam. Durch den herrſchenden far: | En 96, Keb a gar | 2er Shladithausfirmen getroffene | Gau Claire, Mis., 26. Feb. Beil Der Haushalt dürfte vomCounty- 
ten Wind angefacht, Äprangen bie ey Ber un 9; Dereindarung, nad welcher lettere om Zufammenftoß des Omaha-|rat morgen oder Samstag, der Iet- 
Flammen auf die benaddarien Häu- fan eingetroffene drahtioie „epeidie \jich nur mit der Sleiihinduftrie be-|.) .r ; ten gejeglihen Frilt, angenommen 
sr Mr. 618 und 616 N. Lodmood Meldet: Der Sowjetkommiſſär des seiten follen, zu umgehen | Baffagierzuges Nr. 21 mit bem| den 
I>r Yr. o ID OLD 1. zUUIUDV — ’ ER 5 * u 7.5 . . 
ve, ii 2 1 ‚le drei wurden, mit Auswärtigen jandte Noten an die! North Coaſt Limited wurden vier: 
pe. uber U! alle d wWwurd ul, mit > x | 7 . — — 
Fr * an Rumi en F | Hausausſchuß fu JJ s 
vo, Faft aänzlich eingeatchert. Frau Pe gt ae 2 ms Mittol Aorschtaten Mortrotor dns | NE Hoipital gebradt, darunter E.| 
e —— J— Mr. 618 Ookrosn mit VBolihewifi-Nukland anbieten. |1D Mittel berichteten Vertreter des | | > 2 — * gen 
* — einzige zurzeit in Die Sowietregierung verjichert, | Yundesprehibitionsburcaus, day die] 9. Lublomans hicago. 
Se re: Aönfern herimbliche daß ſie nichts ſehnlicher wünſche, als Diebſtähle von Spirituoſen aus den 
den drei Häufern berimbit Evers den Xrieden, und troß ihrer beitän- Regierungslogerhäufern in lexter | ER 
war, konnte Fich ſelbſt in Sicherheit | 28 —— ar , 31 59 Seit in erichrefender Weile zuge | Tas Landverpadtungsgeich. 
bri s t < y zu Zeit in gender W 1ge- „Ze a 
bringen. Der Brand wurbe bon ber * —— re haben R Präſident Wilſon hat die „Del- 
Nr. 617 N. Lovel Ave. wohnhaften demſelben bereit tel, i ie Anwalt Mlireh a Landverpachtungsvorlage“ unter⸗ 
—* 7 1 + 1 ä seri W 28 uU = .« mul . Er mn . 
zrau George U. Munfon entbedt, 5 —E un mitteilte find hung Kuli ang | setönet, die damit zum Gejch ge- 
bie mit Fernſpreche: end 2 —— 26. — Trahtlos ISS Xa in 16. 000 Salt worden it. Millionen Mder von Ne: 
benachrichtiste. Die von Frau Mun— über Sonden.) Es wird richtet, Ze Kür jede | lerungsland dirfen nunmehr 
on gehegte Befürchtung, daß eine dai; deriiiche revolutionäre Streit | = hl Saft —— 8 zwecks Gewinnung der darin enthal⸗ 
wrtrüppelte Frau in e.nem, Jowie ein | trat a von Nurichuf: ;gettohlene * one ver angt die der cnen mineraliſchen Bodenſchätze 
ann und ein Kind in einem zwei-⸗ kan, Raſcht beiekten (nahe den äu⸗ KLierung die Bundesſtener von 6.40 Adechte iwerdei 
der Erennenden Gebäude ums ßerſten ſüdlichen Ende des Kaſpi⸗ Doll. nnter der Annahme, daß der Nach den Feillellungen 
veben kam, alüdficher- jchen Meeres). ie vertrieben die] Phisfy Für Trinkzwecke entwendet | ie gr -— * nn Ze 
= 2 2 Bow ’ 1 * or aiihen Vermeſſungs S . 
weiſe nl& unbegründet, da bie betref* Yriten von dort und treiben fie noch worden iſt. ) ——— N — 


morgen: mor⸗ 
und eren Zeile ſchon 
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2 Sk des geo⸗ 
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und morger 


be rgen; 
heitte abend Talt, morgen fteigende Luftmärme, 
Nicdbermigigan: Bewöllt ımb anbaltende 
Hälter heute abend, wahricheinliih Schnee in der 
Häbe des Mihiaanfees; morgen Mar und ct 
wa3 weniger Talt, 
Connenuntergang. heule: 5:56, 
Eonnenamfgang, morgen: 6:29, 
Monbuntergang: Morgen früh 1:24, 


Temperaturitand. 


Neiftchend der Temperaturitand nat 
| den amtlihen Annaben des Wetteramtez 
von geitern nacdmittaa 8 Ubr an: 


—* -,* * * „ r F 27 9 N) V O o 
fende Inpalidin in dem verfchont ge- | meiter „Die Deitillateure jind fo geäng- halten über 6,70 ,009 Here: Del; 
er i — 5 x in de higt, daß ſi chtz |in 30 Millionen Aeres find Kohlen— 
hiiebenen Haufe Nr. 613 N. Lod=| — ſtigt und beunruhigt, daß ſie nachts F 
tosod Ave, bei di. Familie Jos. L. „Rue‘' 13,000 Eborte! |aus dem Bett fpringen, um fich zu |flöße nadaemwiejen worden, wäh. 
ill AUt,. DELL .. m vu P i — ar * 05 S — sm;+YI: — 
deren Hauſe niemand daheim war. Stage. lift“, fügte der Statiftifer des Yu. |erforiät find; die Fhosphathaltigen 

ne u ee ee ae, 8 x hina; Ländereien werden aut 2,700,000 

Gegen 11 Uhr fam dann eine, NWajbington, 26. Schr. Die ame-!reaus, $. W. Young, hinzu. [= 6 d die fodabalti 
britie Feuermeldung von Nr. 2444 rifaniidhe Renierung gelangte heute] „Mir jcheint es, al3 ob die Deſtil. Acres angegeben er —— ti⸗ 
Fast Nor Ave. Auck in dieſem zu dem endgiltiçgen Entſchluß, den lateure weniger in Unruhe ſind, als gen auf ungefähr ebenſoviele. 
Fall war e'ne Möblfirma dir Leid- ganzen Schrifjtwechſel zwiſchen ihr die Leute, die den „Stoff“ heraus- Reorganiſierung der Armee, ep 
izugende, die Square Wyurniture/umd den Allitertenmächten über die, zubolen wünjden“, bemerkte Bor; Der Sausuusihuh für militäri- | 4 br nahm. 
Company Wu bier brady das euer | Ndriatiide srage befannt zu geben. | iger ?sordney troden, liche Angelegenheiten nahın die Vor-| 5; ——— 
im Lager im erften Stode aus und] Gs werden heute zu ſpäter Stunde Die Ausſagen ſollen die Geſetz. jiage für die Reorganiſierung der 
tonnte von der Feuerwehr bald ge⸗ ſieben Noten darüber vom amerika- vorlage begründen, nach welcher für Armee an, nachdem die Beſtimmun . 
löſcht werden, doch nicht ehe ein niſchen Staatsd. artement gegeben, die Lagerung der 59 Mill. Gall. gen für die Einführung der allge- |} un 
Schaden bon eime 85000 anaerictet uud diejelben umfajien im ganzen Whisty im Sande bejondere Waren, |meinen militäriihen Ausbildung 
worden war ınugefähr 12,000 Worte. häuſer bejchafft werden jollen, darin gejtrihen worden waren, 


3 Ubr 
Uhr 
5 Uhr 
> Ubr 
Ubr 


morgens... 
morgens, ...12 
morgens 10 
morgens. ... 


= 


.14 


abenb2......1f 

abenb3,..... 
Ubr abenb3,.....18 
Ubr abenb3......17 
abenb8.,....16 
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pusl 


Chicago, Donnerstag, den 26. Hebrnar 1920. — x 5 Mr Ansgabe. 
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eine Denkſchrift 


N “| . . ı. z I 
„Jack“ ganz ähnlicher Weile betreten und 


und feine Mannen waren zu allem 
gerüftet, um, fofte es noch fo viele. 
Menfchenleben, dem Prohibitionzges 


600 an die Hüter bes Gelees ver=- 


c& nicht warme? Menjchenblut Tein, 


wen * dem Falle dieſem Verwaltungsjahr mit einen 
beſchäftigt geweſene Geheimpolizi— Fehlbetrag von rund zwei Millionen 


nt. | 
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. Jahrgang. — Nr. 48. 
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"Wit Totfhläger zu Boden gefällt! 


Ein Operceltenheld.  Vertiihe Seibitverwaltüng. 
— Jofeph Hinder von Spindenfnadern nm | 
4750 beraubt, | 


M rt z 9 5 hr” | : R , — | .c. A R feren⸗ 
Major Dalrymples „Abfuhr“ erregt Drei Männer, die ſich im Haus— — — er 
dum und andere Borichlage. 


! 

allgemeines Gandinm. I flur verborgen aehyalten Hatten, über 

fielen heute früh Xofeph Hinder, ala 
'er gerade feinen Materialwaren- und 
‚‚Fleifcherladen, Nr. 603 Nord Kedzie 
venue, geöffnet hatte, und Tchlugen 
it mit einem Zotjchläger zu Boden. 
D Iprenaten fie den Geldichrant, 


Hat's ehrlich verdient. Im Berfaſſungs⸗Konvent. 


Er und ſeine Mannen haben ſich hier 
| Durch ihre schroifes, Die Bürgerrerhte 
mißachtendes VBorgehen ſehr verhaßt 
gemacht. — Ontkel Sams Teilhbaber. 


9 * 
01 


Dann Springfield, Ill. 26. Feb. 
entnahmen ihm die darin befindlichen dem Konvent für die Abänderung 
*750 und machten ſich in einem der Verfaſſung des Staates Illinois 


* f | . - — 
wartenden Kraftwagen babon. entwidelten geitern auf befondere 


| Kurz bor Ladenſchluß erhielt Einladung die beiden Bundesiena- 
ie geitern abend der Schlachter Ray ua y MeGor- 
|Balfanıy in feinem Laden Nr. 1458 |!ren Sherman und 


I Nord MWafhtenai Avenue den Befuch mic ihre Ssdcen darüber, 

leines bewaffneten Banbditen, der fih| Sen. Sherman warnte davor, 
‚den Inhalt der Ladenfaffe — gegen | nen — 
8*40 — aneignete. Der Kerl entfant | iuchsitation it die 
—— Beute. „Jsmuſſe“ zu machen, und ſprad 
ſſich gegen die Initiative und das 
Referendum in der durch Vorſchlag 
Nr. 133 vorgeſehenen Form aus. 
Für Sachen, wie die Ausgebung von 
Bonds, befürwortete er ein Referen 
dum, dagegen verwarf er grundſätz 
lich eine Initiative, die es einer 
Minderheit jederzeit geſtatten würde 


| 
| 


| Die Kunde von der „Abfuhr“, 3 
| Major A. V. Dalrymple, der hieltar 
| Brohibitionsdirettor, in Michican 
‚erlitt — ber jchnei-ie Beamte unter: 
nahnı bekanntlich, wie im Depel ;en 
Iteil berichtet, einen mit Bauten 
und Trompeten anaefündigten Feld 
Izug gegen die „NRumrebellen“ im 
nördlichen Michigan, mußte aber, aıs 
ibm in Iron River ein ganzer Mann | 
in der Perſon des Staatsanwalts Apotheter 
DıcDonoual, entgegentrat, den er mit | drei Einbrecher in die Flucht 
Haut und Haaren zu verfhlingen g*-| Im Laufe der Nacht hörte ber 
droht hazte, ſchriählich kneifen — iſt Apotheter W. H. Fifher, melcher 
felbft von den hiefigen Bundesbeant: | über feinem Gejchäftslofal, in dem 
‚ten mit unverhnhlener Freude aufae= | Haufe Nr. 3401 W. Harrifon Str. |die Berfaitung abzuändern, 
Itommen worden. (*s unterliegt fei- wohnt, ein verbächtiges Geräufc, | Auiſaſſung ſoll die 
nem Zweifel, daß jeder männiglis; | ftand auf, jah aus dem Fenfter und Verfaſſung ein dauerndes, feſtbeſte— 
Item Sperettenhelden die furchtbare | bemertte dann, vie bier Kerle mit |Hendes Dotument jein, das Nedr 
Blamage von Herzen gönnt. Denn einem Brecheiſen die Vordertür ſei- und Preſſefreiheit auch gegen die 
er und ſeine Mannen haben ſich hier ner Apotheke zu öffnen verſuchten. Angriffe der Volksleidenſchaften ge: 
duch ihe ſchroffes Vorgehen gegen Er holte ſchnell ſeinen Revolber und währleifſtet. Die Eigentumsrechte 
die Bürgerſchaft nicht nur mißliebig, feuerte mehrere Schüſſe auf die Ha- ſollen darin ſicher geftellt und der 
nein, faſt verhaßt gemacht. lunken ab, die dann eilends in einen Beſteuerung Schranken gezogen ſein 
Und das iſt lein Wunder! In vor der Apothete ſtehenden Kraft- Von der Amtsentſehzung von Rich 
wrelcher Weiſe dieſe Prohibitions- wagen ſprangen und davonſauſten. tern („recall“) und der Aufhebung 
agenten bier wirtſchafteten, wird am Wie Fiſcher Polizei meldele, richterlicher Entſcheidungen durd 
Berren Durch folgenden, von Hilfs: | glaubt er, einen der Burſchen getrof— will er nidts 
bundesmarſchällen als ver: | ten zu haben, 
bürgten Fall illuſtriert: » (Sinbrecher, mutmaßlich 
Schmachvoll, wenn wahr. eines Kraftlaſtwagens bedienten, 
Vorigen Freitag abend betraten drangen im Laufe der Nacht in U.) 
zwei Mannen des zur tomiſchen Fi- G. Joſephs Möbelgeſchäft, Nr. 6140 
6. Halſted Straße, ein und fchlepp: |! 
„Iten perfifche Teppiche im Werte von 
Water Strube, nahmen, ohne einen |$1000 fort. 
: Harte oder einen Hausfuchungsbeiehl! Als Conrad Stukes, Hinsbale, | licht nn eg tet 
erroirft zu haben, eine Hausfuhuns! Il., heute moraen mit feiner Gattin |" t 7— den Leuten — 
vor und fanden auch drei mit je 29 in einem Kraftwagen Dgben in —— 9— * 
Pintflaſchen Whisky gefüllte Hand- Avbe. entlangfuhr, wurden ſie an der | Int gr tt bezahlen 
toffer. 17. Strahe von einem bewaffnelen baben, ſondern allen Bewohnern der 
Peters machte gute Miene zum Wegelagerertrio überfallen. —A— . * —* — 
böſen Spiel. „Sie haben den Whis- mußten ausſteigen, worauf die Bur-⸗7 age > — ee 
fg gefunden, meine Serren,“ ſagte ſchen dann in dem Gefährt davon— — Aus — — rüchig 8 
er, „ich gebe zu, daß er mein Eigen- ſauſten, ohne ihre Opfer ausgeplün— en — * Pr haurige Wahleı: 
tum ift. Sch werde mid) feiner Be-| dert zu haben. — —— 2 
ſchlagnahme nicht widerſetzen und Weiter trat Sen. MeCormick da 
| jur ein, den Snöuftriebezirfen dei 


Gin bereit, ihnen nad) dem Yundes-| i af 

gebäude zu folgen.“ | N RE | Staates größere Selbititändigfeit in 
Die Ichnüffler hatten e8 aber an: | Mayor fann Lizenz der Firma Hendrids | der Regelung ihrer Angelegenheiten 

‚icheinend gar nicht eilig, denn fie und Lufen widerrufen. ‚zu berleihen und “die einzelnen 

 Koumties don der „Zwangsjacke“ 

| befreicit, 


4 — — er für 
Widerruf ihrer Lizenz, die ihr er⸗5 
— ——— 


* 


zu einer Ver 
Regierunge 


> 4 
ztuai 


— — —— 


Zu rechter Zeit. 


jagte durch Revolverſchuß 


% } J J 1 \y 
Nach ſeiner 


der 
Volksabi 


wiſſen. 


rıı7 17 7 


II14 
wahr 


die ſich MeCormick für Konſolidierung. 
Sen. MeCormick befürwor 
tete die Zuſammenlegung der Ver 
waltungsbüreaus von Chicago, 
um den Steuerzahlern 3 bi 4 Mil- 
lioner Doll, im Jahre zu erfpareı. 
Ti Griparni3 werde natürlid 


‚gar gewordenen Major Abraham K. 
‚ Peters’ Wirtichaft, Nr. 136 W. © 


ieſe 


die 


| 


‚umterzogen, wie aus fehr anter, ein 
|wandfreter Cuelle verlautet, ibn 
einer Xeibesdijitation, nahmen ibm 
ſein Bankbuch und eine Anzahl möglicht Grundeigentumsgeſchäfte in 
Cheds, die er bei fid) hatte, ab und Ch,.cago zu machen, droht der Grund. 
jmachten ſich dann angeblich baran, |eigentumsmakterfirma KHendrids & |, Ce diefer Woche läuft die Friſt 
den stajfenabparat auszuräumen |Qufen auf Grund ber Vveſchwerden, für die Cinreihung von Verjajs 
Das ging Peter® über die Sut-j pie gegen jie bei dem ftadträtlichen | ungsvorſchlägen ab. Gejtern wur. 
Ihnur. MS cc ihnen fur; und bün-| Sonderausihuß, der den Kampf den allein 61 in den dafür aufge- 
dig erflärte, dat; der Weg zum | gegen profitgierige Hausbefiker und |tellten Trichter geitedt und heuie 
|Ntaffenapparat nur iiber feine Leiche Grundelaentumsmafler führt erho⸗ werden ein weiteres Dutzend er- 
‚ihre, führten ſie ihr Borhaben nicht ben worden find. Die Veſchwerden wartet. Unter den geitrigen befin— 
aus. zogen aher — ſo, behaubtet Pe- | [auten dahin, daß Vertreter der den ſich folgende: 
(ters und aud ı:njer Sewährsmann! Firma fih anaeblih von vohn Sutherland: 
ihre Schießeiſen, zertrümmerten fuchenden Perfonen einen Bonus tung für die Stadt 
mit den Kolben die ſchwere nt für die Herlaffung von Wohnungen | Coot County. 
at glasſcheibe, die den Tedel „DC5 | bezim, ben Abihluß von Mietston-| sarman: Stonjolidierung der 
Zigarrenbertaufsſtandes bildete, fuh⸗ fontratten haben zahlen lafſen. Die Verwaltungsbureaus in Counties 
ven mit ben Händen unter die näptiiche Sorporationsanwaltjchaft von mehr als 100,000 Einwohnern, 
—— — Se hat auf Vetanlaſſung bes jtadträt-| Sterrid: Erhebung ſtädtiſcher 
dem Säftling nad) dem Yumdesge.| wen Sonberausihuffes bie ein= | Steuern für nicht greifbares Eigen: 
bäude ab. Grit dort aaben fie Weters \hlägigen „ zechtlichen Fragen zn * ſur ruuse ——— 
—————— — — „und 1 „. I. 6 ale: Ueberweiſung des Stra⸗ 
——— ——— Samuel u. zenbanes an die Coumties ftatt an 
|dort erwirften fie vom Bundestom. Etielſon —e — Pre An⸗ die, — 
—— einen Saft-! Nicht gelangt, Daß bie Lizenz der; Garrett: Beitrafung von 
| beichl gegen Reters, und dieier „ur. | Irma auf Grund biejes Zatbejtan= | Bürgern, die bei zwei aufeinander- 
de von Koote unter SI000 Bürg.| pe, mit gutem Grund widerrufen folgenden Wahlen ihrer Wähler- 
ichait geitellt. Die Zigarren „| werben fönne. „Unter bie = Um— pflicht nicht nachkommen, ausgenom⸗ 
hielten ſie angebuch. ſtänden und gemäß den einſch ägigen men in Kranlkheitsfällen; die Stra⸗ 
— ru 'en jollen in Geld, Gefängnis oder 
feinem „"effzuge“ nad) Chicago „,jein Vertreter ber mus — Wahlrechtsentziehung beſtehen. 
tudgetehtt. Bon „Ehrenjungfrauen“ maltihaft heute, „it genügen Grund| Gee: Entziehung des Wahlrechts 
ben Widerruf ber Lizenz Det iyon Militär-Drücebergern und Bers 


murbe er nicht empfanaen. für ng 
| ——— Firma durch den Mayor vorhanden. ſonen, die nicht leſen und ſchreiben 
önnen. 


— — Aus der Beweisaufnahme vor dem— 

| Don Beamten bes Bunbesgeheim |itabträiliten Sonberausfhuß geht! =. nlan: 
en — —— abend Al⸗ hervor, daß in zwei Fällen der betref Gruündeigentum 

ert G. Dobrik, Eugene Villaume, fende Grundeigentumsme Ohne ;koiteng der € ü idri 
Clifford P. Anderſ 9 MDR. fende Orunbeigentumsmafler ohne seitens der Gigentümer widrigen- 
umord ». Ainverton und Robert D. | genügenvden Grund und zu feinem | jalız das Eigentum an den Staat 
Sadmeiiter unter der Anflage ver- eigenen Vorteil von Perjonen, die yeriällt, en Staa 
(haftet, als in ber Sraftiagentemife einen Mietstontraft abzuicliehen — — 

des Poſtamts beſchäftigte Bundesan- fuchten, einen Bonus dafür veriangte, 


geſtellte Gummireifen und ſonſtige der nicht dem betreffenden Hausbe- | *Verletungen, die er am Sonn⸗ 
Fraftwagenteile foitematiich geito*-|jiger zufließen ſollte.“ tag erlitt, als ſein Kraftwagen von 
len und an \inhaber von Reparatur-| ai, Korporationsanwaltſchaft iſt Tem Straßenbahnwagen angerem⸗ 
werkſtatten verſchleudert zu haben mit de Ausatbeuung eines förm— belt wurde, iſt heute morgen im Au⸗ 
Die Häftlinge wurden dem Bundes! hen Gutachtens an ben ftabträt- | urn Part Hofpital der 4öjährige 
kommiſſär Mark A. Foote borge-| (fen Gonderausichuß beichäftigt |Omen Ahern, Nr. 3714 Late Part 
rührt, der fie unter je $1000 Bürg⸗ 2... Fr: Mahor d sp; | Apenue, der Befiter des Nem-Gault 
| Schaft stellte ‚ber baraufhin dem Mayor den Witz] ter [ 
1 BR CORRENE- |berruf ber Lizenz der Grundeigen- WOMEN, CEIEGEN, 
| — —— tumsmaklerfirma empfehlen dürfte. — — — — 
Mutter und 4 Rinder verbreunen * ie — —* = Arzt 
a en FE a jtat einem Sranten bringe jeden 
ah — 26 . — — * Er 4 
* —— a ee * Die A2jähriae Frau Ella Smiih| Zag minbejtens eine Stunde lang bie 
men in einem euer um, weldes | Wurde in ihrer Wohnung, Nr. 3242 |frijce Luft zu genießen. —,’t kaiın 7 
da Sei Sreensicld Bart Cart) Emerald Avenue, an Gas erftict auf- jo ätmiverft nich gahn!” feufgt Dee = 
as „em an Öreenfield art Kalt] erunben. Anfdeinend liegt ein Un-|Krante, „Id bün vel tau Lortpuftigt® > 
zeritörte. Tas Feuer Fam frühmor- | #7 ug P g re u fig! 4 
gens zum Ausbrud. Die Frau lag |“ , — 
mit einem Säugling von zwei Ta— v. 
gen im Bett auf dem zweiten <tod, | u | Deutſche Bot. 
und die drei anderen Kinder ſpiel ¶ Cleveland wurden von Bolizeibeam- ’ —— 
ten unten und brachten das SEHEL | gan 2Deſnlicnionsbiaſen von 50) _Ter Tampjer „Mongulia“, der | 
‚sum Ausbruch! | Galf., 593 Kitten Rofinen, 19 Stiften || gure Haerı, Be =. 
| Pflaumen, 23 Faß Maiſche und 10 Teuticlend, Defterreih umb die 
* Ber fein Grundeigentum ber- | Gall. Rojinenihnaps, im Werte von|f Tihedio- Siowatei mit. Alu im 
faufen will, erreicht jdhnell feinen | 10—15,000 Toll. beidlagnahmt. Ei SHanptpoftamt fi 
Zwei durd eine Meine Anzeige in|Ein Mann wurde verhaftet und den|| au a zen — 
der „Abendpait Bundesbehörden überantworte. Ku 


zu 
Vor allem aber wünſchte 
Chica« Zelbitverwal 


zo erflärt Korporationsanmwalt. 


winige Borichläge. 
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i Diefe Verfäufe für Freitag nnd 


The Store of To-day and “To-morrow 


|THE FAIR 


Established ı#75 by E.J. Lehmann 
Stute, Adams and Dearborn Streets 
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Sirma, welche die allerbeite Sorte Hofen heritellt. 


Cafſimeres, Cheviots, Tweeds, Kammgarn, 
Velours und Worſted Craſhes 


jedes gewünſchte Muſter, helle und dunkle Schattierungen —win— 
terſchwere Hoſen — Frühjahrs-Schwere und Schwere füͤr's ganze 
Jahr herum. Dieſe Hoſen ſind $7, $8 und $10 Werte, und es wird 
fiher eine jtarfe Nachfrage nadı diefen 1,000 Paaren am Sreitag 
und Samstag zu diefem niedrigen Preije herrfchen, zu 


ut 3 


Ebenjo zu 5.95 find hunderte von Paaren „Dutche$“ Hojen in geftreiften Wor- 
teds und anderen beliebten Muitern, alle Größen, ungewöhnliche Werte, zu 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 26. Februar 1920, 


Gie find 


.35 


Awetter Floor 


volzer Einkauf von 


000 Paar Beinkleidern 


aus Suitinas beraeitellt. 


Eine große Auswahl vorhanden, jedoch nur ein bis zu fechs Paaren von jeder Sorte— 
—pir fauften das Heberjhuß Suiting-Sager von einer Ehicagver „Tailor-to-the-Trade” 
Darin eingefchlofien findet Ihr 


35 


5,85 


Unjer Freitaa u. Samstaa Derkauf 
von Dutcheiz BeinEleidern 


Die „Dusche Hojen zu 5.95 
ECHT: umfajjen hunderte von Paaren Beinkleider von unjeren regu- 
RN; lären $4.95 und $5.95 Partien — gejtreifte Worjteds, Che: 
00 lin! biot®, Gaflimeres, jowie Mirtures. Und hunderte 
Hill) IH } Br un 
HH aut gemadhter Beinkleider anderer zuverläffiger Fa: Se 
4 brikate, alle für Freitag und Samstag markiert zu ß — 
Die „Dutcheſz“ Hoſen zu 4.95 
untfaſſen hunderte von Paaren Cuff Bottom Moden für Jüng— 
linge, in einfachen Farben und Miſchungen. Sowie geſtreifte 
Worſteds und Caſſimeres in allen Größen für Män— 9 5 
ner, Viele $6.50 Werte niedrig markiert für die /- 
Raumung, Freitag und Samstag, zu — 
Die „Dutcheßz“ Hoſen zu 6.95 
Hier iſt eine Offerte, die Eure ſorgfältige Beachtung verdient 
— habt die Auswahl von irgend einem Paar „Dutcheß“ 
Beinkleider im Lager in den regulär bis zu 88. 95 verkauften 
Sorten. Eine wundervolle Auswahl von Mujtern in geitreif- 
ten ı1, gemilcht. Worfteds, Cheviots, Gajlimeres, Fla- 9 5 
nellen; jomwie gebrodh. Bartien von blauen Serge: u. ii: 


Ichtvarz. Thibets; tot. b. 8.95; Freitag u. Samstag 
„Dutchei Holen und andere Marken 
Dieſe Partie „Dutcheß“ Beinkleiver zu 88.95 umfaßt viele neue Frühjahr Mau: 
iter in Woriteds und Gaffimeres. Wir haben auch hunderte von Vaareıı anderer 
Fabrifate von Beinkleidern hinzugefügt, um diesen $8.95 Beinfleiderverfauf be 
fonder3 wichtig zu machen. Geht die geitreift. Woriteds, Cheviots, Caj- 95 
fimere umd einfachen Effekte. Viele unierer $10.95 Sorten find in die: S. 
fem. Verkauf eingeichlofien am Sreitag ımd Samstag zu 
Zweiter Floor 


Se 


! 


ESS 
puT ers WARRANTY 
Erden ro 


every susperder bution 
Ten Cents. If ihey ripet te weist bes we 
ne 


ya 
send 67 eisenhuene we will pay R 
ee youaiew Paic- 


Die Garantie, welche mit 

jedem Paar der „Dut— 
cheß-Hoſen verabfolgt wird, 
hat denſelben tauſende von 
Freunden eingebracht. Da wir 
höchſt wahrſcheinlich die größ— 
ten Vertreiber dieſer Hoſen in 
den Vereinigten Staaten ſind, 
ſind wir in der Lage, ganz 
außergewöhnliche Werte wäh— 
rend dieſes Verkaufs zu offe— 
rieren — und Ihr ſolltet es 
nicht vergeſſen, daß es nur 
möglich iſt, die „Dutcheß“- 
Hoſen in The Fair, in 
Chicagos größtem Diſtrikt in 
der unteren Stadt, zu er— 
halten. 


zameta —ö 


Extra Speziell! 


584 garantierte Begenmäntel 


Alle Größen — jeder einzelne iit auf ein Jahr 
garantiert; fall3 derCont undicht ift, 
erhaltet Ahr einen neuen. 
bis zu $8.50 wert, einige bedeutend 
mehr. Zum Verkauf zu 


| 


de, Oberleutnant feiner hübfchen 
MiE galant die Hand füßte und mit 
einem ritterlichen Gruß feinen Ro- 
man mit ihr fchloß. 

Die haben’3 aut mit ihrem falten | 
Herzen, dachte der ° unge. hm wirs 
belte das Leben des Hafens in die 
Ohren, und Funlen tanzten vor fei- 
nen Augen. Gr fühlte fih plöglid, 
wieder ſchwach und elend wie damals 
im Fieber. Am Geländer der Lauf: 
brüde hintaftend, 30q er dumpf und 
erregt in England ein, in den Spu- 
ren des ſchönen Mädchens, das er 
mit tauſend Schmerzen liebte. 

16. Kapitel, 

in einem Hotel, da8 mie ein 
Schloß in herrlichen Anlagen ftand 
und aus den bellerleuchteten Fenjtern 
von aht Stodwerfen unendlich viel 
Licht in. den nebligen Abend hinaus: 
ftrahlte, wurde Hänschen mit feinem 
Handfoffer und feiner Sciffstifte 
abgejegt. Er trat in eine Halle ein, 
die ihm unüberfahbar aroß fchien, 
und die jo voll Xeben war wie ber 
Markipla einer Kleinen Gtabt. 
Uniformierte Hotelpagen rannten 
auf und nieder, überall waren Lifts 
in Bewesung, die den Verlehr von 
ein paar taufend Menfchen beforg- 
ten. Hans fühlte fih von zahllofen 
Augen beobachtet, denn ringsum 
lagen, tief in ihre Klubfefjel zurüd- 
gelehnt, blonde Damen und glatt 
tafierte Herren im Smoking, die 
wie auf einem Korfo dafahen, um 
das auf» und niederfluiende Leben 
diejes einzigen Haufes zu beobachten. 
Der jtrahlende Glanz diefer Halle, 
diefe Unmenge von Gefichtern, die 
Eleganz einer Welt, wie er fie nie 
gejehen hatte, übermwältigte den Jun— 
gen, daß er geblendet und befehämt 
war und fi in all der Pracht gren= 
zenlos verlaſſen vorkam. 

Dann ſtand plötzlich ein über— 
menſchlich langer, ſchmalſchultriger 
Herr vor ihm, der 
Sprache nach ſeinen Wünſchen frag— 
te. Der Herr muſterte mit einem 
unaufdringlichen und dennoch alles 
überſchauenden Blick ſeine ganze Er— 
ſcheinnug, ſein beſcheidenes Gepäck 
und hätte wahrjcheinlich „zu feinem 
größten Bebauern” keinen Winkel 
des Haufes freigehabt, wenn nicht die 
Marken, die auf Hänschens Gepäck 
geklebt waren, ben Fahrgast erfter 
Klafje eines Lurusdampfers bezeich- 
neten. Dant diefer Legitimation be= 
fam Hans für lumpige 20 Schilling 


den Tag ein Hofzimmerden im}22 der „Vereinigten Sutmadher von 
höchſten Stochwerk, zu dem der Auf- Nordamerika“ nachgeſucht. Die An— 


zug ihn raſch hinaufführte, und in 
dem Hans ſich plötzlich wie in einer 
fihern Klaufe fühlte. 


Das Zimmer mar winzig, aber!bis $85 die Woche bei 44ftündiger! 


iwie in einer Schhiffsfabine war jede 
Handbreit Raum ausgenübt; da mar 
ein Schrank, deſſen Tür fich herun: 
terflappen ließ und ben eleganteften 
Waſchtiſch entwidelte, mit Hähnen 
für faltes und warmes Waffer. Etite 
Kommode ließ fich durch einen Drud 
in einen eleganten Schreibtilch ver: 
wandeln, ein Brieflaiten neben ber 
Tür, der mit Olaswänden verjehen 
war, murbe bon ber Sentrale aus 


durch den Drud auf einen elektrifchen : 


Knopf verſchwanden und mie durd) 
Zauberhand der Bedienung zur Reis 
nigung übergeben wurden. ud) ein 
eigenes ITelephon und eine ganz ums 
Lampen über dem Bett, über dem! 
Schreibtiſch, 

war in dem Zimmerchen ange- 
bracht, und nachdem Hans ſich ver- 
ſchnauft hatte und die Beklemmung, 
die ihr unten im der hellen Halle er= | 
tfaßt, Io war, hätte er am lieblten ; 
mit all den meganifhen Wunbdern | 
eine Stunde verjpielt. Aber dann 
fiel ihm ein, dab die Familie Sharp, 
dank ihrem Wutomobil fchon einen | 
großen Boriprung hatte und mit ber | 
Abendtoilette meilt auf eine rätſel⸗ 
haft raſche Weiſe fertig wurde; wenn 
alſo für dieſen Abend noch ein 3 


ſammentreffen im Speiſeſaal oder in 


pneumatiſch bedient, ein Drehſchrank 
nahm Kleider und Stiefel auf, die 


über dem Waſchtiſc | 


in beutjcher | 


Yerjährt? | 

| 

Ter veritorbene Präjident der Gagle- | 
Granerei und feine Mindel. 


Hoher Shadenerſatzzuſpruch. 


Folgen eines Zuſammenſtoßes zwiſchen 
Frachtzug und Straßenbahnwagen bei 
Arge. — Einhaltsverfahren gegen 
Hutmachergewerkſchaften. 


Frau Nettie Bedura hatte von ih— 
rem verſtorbenen Gatten wertvolles 
Land in Wisconſin geerbt, und als 
ſie den polniſchen Landsmann Thos. 
Wardenski heiratete, den Präſiden— 
ten der Eagle Brewing Co. an der 
North Weſtern Ave., übernahm er 
die Verwaltung dieſer Ländereien. 
Er iſt vor einiger Zeit geſtorben, und 


die Kinder der Frau aus ihrer er- 


ſten Ehe forderten nun von dem 
Nachlaß die Einkünfte von jenem 
Lande, etwa 87000. Der Nachlaß- 
verwalter behauptet hingegen, daß 
die Forderung verjährt ſei. Die Ent— 
ſcheidung des Richters Horner ſteht 
noch aus. 

In der Nähe der Oſt 63. Straße 
im Townſhip Summit, unweit von 
Argo, hatte am 4. Auguſt 1918 ein! 
Frachtzug einen Straßenbahnwagen 
entzweigeſchnitten, und mehrere der 


Fahrgäſte des letzteren waren getötet, | 


andere fchrwer verlegt worden. Die 
Chicago Surface Lines hatten fid) 
mit den Sinterbliebenen der Getö- 
teten und den meiiten Verlegten au- 
bergerid,tlich abgefunden. Die ſchwer 
verlegte Frau Mary Koller ver- 
langte aber angeblid) $35,000 und 
ließ e3 auf eime Stlage anfommen. 
Diefe tit jebt vor Streisrichter Walfer 
verhandelt worden. Die Geidiwore- 
nen jpradhen der Frau $14,500 
Schabenerfag gegen die Straßen: 
bahngefellfchaft zu. 

E. Giger & BroS., welhe in dem 
Gebäude 1249 bis 53 S. Wabafh 
Ave,, eine Yabrif von Strol- und 
Silzhüten betreiben und 400 Arbei« 
ter, zu zwei Dritteln weiblichen Ge- 
Tchlechts, bejchäftigen, Haben im 
Superiorgeriht um einen Ein- 
Haltsbefehl gegen die Beamten und 
| Vitglieder der Gewerfichaiten 5 und 


tragſteller erklären, daß ſie ihr Ge— 
ſchäft als offene Werkſtatt betrieben 
haben und daß ihre Leute von 830 


Arbeit verdienten. Im Januar hät— 
ten jene Gewerkſchaften die Leute 
zum Anſchluß bewogen und von den 
Fabrikbeſitzern die Einführung der 
geſchlohenen Werkſtätte verlangt. 
Das ſei verweigert worden, und ſeit 
dem 26. Januar ſei ein Ausſtand 
im Gange. Die treugebliebenen Ar— 
beiter würden durch Streikerpoſten 
uſw. beläſtigt, wogegen die Firma 
das Gericht um Schutz erſucht. 
Groſer Nachlaß. 

Der am 29. Januar verſtorbene 
Mar ©. Gidle hat, laut des 
im Nachlaßgericht hinterlegten Teſta— 


Iments, $150,000, ausfchlieblich in 
iSahrhabe, Hinterlaffen. Erben find 
ftänbliche Anlage von berfchiebenen Te Dilwe, Gettrude, und bie beiben 


Söhne. Die Familie wohnt 
Michigan Boulevard. | 

Frau Anna Gerfon, iwelde am! 
16. Augujt 1919 in der Sommer: | 
ftifhe in Burlinaton, Wis., geitor- 
ben tft, hat dem heute im Nachlaf: | 
gericht beitätigten ITejtament zufolge, | 


|ben Gatten, mwelder mit ihren drei 


Boulevard mohnt, zum Haupterben 
des Nachlaffes, $85,000, beitimmt. 
Sohn Boppe ftarb am lebten Meih- 
nadtötage. Er hat der Witme, 
Marta, und ber Tochter, Frl. Agnes, 
$14,500 teftamentarifch vermacht. 
Die Familie wohnt 393 Nord 


| 
Geiwiftern im Haufe 2034 —* 


Ik Bringen 


3740| Oscar Mayer & Co. 


En nenn nn nn nn mn ⸗ 


Belfen Sie, bitte! 


unferen armen Leuten mit Sähuben; nur mwenigftens in diefem ahr! (ſo ſchrelbt ein 
Gemeindedvoriteher aud Bogen, Niederbayern). PVtele unferer Leute find fehr, feht 
arm und fönnen faum ihren Yamilien das Notiwendiafte zum Yeben verfhaflen. Wir 
würden Ihnen von Herzen bankbar fein, wenn Sie uniere Bit; gerüdiihtigen wüsben”. 

Stt es nicht herabrehend, folge Bitten aus unferem einit 49 ftolzen Vaterlande zu 
erhalten? Kann man folde Bitten unberüdfichtigt laffen? Aytr fandten 'einjtweilen 
60 Paar Ehube per Poft dorthin und werden iveitere Sendungen maden. Wir tollen 
gerne überall helfen, do ohne fräftige Unteritügung und weitere freiwillige Beiträge 
fönnen toir unfer Hilfewert nicht tatlräftig und ceffeltboll fortfegen. Wir haben jett 
twteder Gelegenheit, weitere 2,000 Baar aute Edhuhe au Laufen, für welde wir fofort 
die nötige Verwendung hätten: do wir brauden hierzu über 


Viertauſend Dollars 


Wir ſagen nun auch wie der Gemeinderat in Vogen: 


Helfen Sie, bitte 


mit guten Schuhen oder mit Geld. Viele Freunde und Gönner unſeres Hilfswerls * 
haben ſchon drei und viermal gegeben, doch von Taufſenden Leſern dieſer Zeilen ha— 
ben wir noch nichts gehört. Wir hofſen jedoch vertrauensvoll, daß noch Viele ſich 
„ unferem Hilfdwerl mit Beiträgen anſchlieben werden. * 
Die Kanzlei des Senats in Hamburg ſchreibt uns unter dem 28. Januar 1920: 
„Die uns überſandten vier Kiſten mit Schuhen und Kleidern haben wir ſofort an die 
ſtrieaswaiſen-Verſorgungslafſſe hierſelbſt übergeben und danlen Ihnen herzlichſt für die F 
Unterftügung.“ Alles kommt an die richtige Stelle; jeder Rock, jeder Anzug; jedes 
Paar Schuheè hilft in dieſer Bedrängnis einem armen Menſchentinde. Früher ſorgten 
die Behörden und die Negierung in Deutſchland für ihre Armen, wie wohl kaum ein 
anderes Land der Welt ſorgte. Wirlkliche Armut war in Vergeſſenheit geraten. Jeht 
ſind die Regierung wie die Behörden machtlos: ſie ſind gezwungen, Hilfe anzunehmen. 
Amerita iſt das einzige Land, welches jebttt tatlräftig helſen kann; deshalb ermüden 
Sie nicht! 


Bitte helfen Sie weiter! 


Schicken Sie Ihren Check oder etwas Geld an den Schahmeiſter, Chas. E. Schick, 
Vizepräſident der Norlh Ade. State Bank, oder direlt an die Hauptoffice, 703 Mar— 
quette Building. 

Wenn Sie gute Schuhe haben, und dieſelben beiſteuern wollen, ſo ruſen Sie uns 
auf und wir werden dieſelben abholen laſſen. Im Voraus beſten Dank. 


German Children Shoe Relief Fund : 


Erecutive Office 703 Marguette Yuilbing Phone Central 8330 
2 Geo, Nieder, Vorfiger. Chas. E. Schick, Schabmeiſter. 

J John V. Farwell Co. North Ave. State Bank. 

* Direltoren: Max Schuchardt. John F. Schott. Frank P. Dudenhoefſer. 
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* SZchicken Sie jetzt Geld nach 
ia Deutschland 


und 


_Oesterreich 


Die gegenwärtigen niedrigen Wechfelraten 
offerieren eine erisgezeichnete Gelegenheit, 
Seld in Geftalt von Ausiandwedhieln oder 
Seldanweifungegn nad) Deutihland, Deiter- 
reich, Gzeho-SIovakien, Sugoflawien, Tran» 
folvania, Polen, Finland, Rumänien, Bul- 
garien, Griechenland und Baläjtina zu Ichiden. 

Tie American Erpreg5 Company beforgt 
eine größere Zahl von. Geldübermittelunger 
nach) fremden Sändern, al3 irgend cin anderes 
35 I Finanz-Inſtitut. Sie hat Offices in 20 euro- 
ee en päiſchen Städten, einſchließlich Berlin, Bre— 

Wi ze men und Samlburg, und hat Agenten und Kor- 
refpondenten in der ganzen Relt. Ihre aus- 

a N ka gebreiteten Berbindungen Sehen fie inftand, ei- 
| a RE cn vollitändinen, Leittungstähigen, interna- 
en tionalen Yankdienit anzubisten. 

' Wegen ber Iekten Maten irgend einer Wäh- 
Hanptoffice der American rung, oder irgend telcdher Auskunft, fpreden: 

Exprei; Co. Sie in der näditen Erpreg-Difice, oder Agentur 
65 Broadwan, New York, bor, oder fchreiben Eie au da3 


Financial Department 


‚AMERICAN EXPRESS COMPANY 


| 65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
| CHICAGO OFFICE : 23. W MONROE STR; 


Etabliert 1841. 
NKapitat $18,000.000, 
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& Ungenöhnlice Geldanlage -Belegenheiten, : 


& in $100, 3500 nnd $1000 Partien. 
: 


; Wir offerieren, folange Borrat: “ 
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7. 25 77, 1. Borzugs:Altien zu 898.00 
; ($100 Pari) 
7.2% Armour & Company 


7°; Borzugsakttien zum Marktpreis } 
($100 Pari) “ 


E.T. Konsberg & Co,, 


Etablliert 1908, 
.x 


53 W. Jackson Blvd 
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Tel. Wabash 3600. * 
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KREIEREN ; 


—— |der Halle möglich merden follte,| Troy Straße. 
rt * od ftand ed! mußte er ſich daranhalten. So Grauſame Naturen. 
— a en 5 Pe Hans —* - —— Der bei ſeiner Mutter, Ftau Jo— 
ar; s L ururios-twinzigen Zimmer den Kof- hanna Fiſcher, 2756 Belmont Xbe., : z a u, ? 
gepadte Koffer und aerollte Plaips | Minuten gt alles geſchafft. ’ Die Ylirt über dem Wieberfehen mit ber fer um, fuchte ein Fradbemd es ae Fred Fil | lebten jeit der Hochzeit, am 18. März Trotzdem ſprachen die Geſchworenen 
umber. ! BERN, in ber er mi 3 er = Heimat bergeffen zu haben. 30g unter Seufzen mit baftigen in |jcher ermirfte durch Richter Me» 1911, bis legten Sonntag zufamm:n, ber Klägerin $15,000 gegen Peabobn 
Herr Sharp verteilte unter ben |Tesung feines Herzens gelebt hatte,) „Ich bin bad ein gute Endei gern all bie verichiebenen Knöpfe ein! Donald die Zöfung feiner Che, ws] Yon dem Wochenlohn des Betlagten, |zu. 
war jegt ein fremder, Falter Raum jälter ala Sie,” fagte Herr v. Bütom x en 3 g ’ 46 : Teil i 
| 1 Man SB NER. WOHIN. WB EPEaEE ‚ tagte % ’ ‚„iund itand fünf Minuten fpäter fertigier an Gelenfrheumatismus bar: | 346, verlangt bie Frau einen Tei Oliver W. Nortons Vermögen. 
und ohne Erinnerungen. Er nahm „Sie werden mir erlauben, daB ih: grner Im: » ; als Nährgeld 
feinen Mantel über ben rm, feßte! Ahnen einen Rat gebe, lieber Schröt, | im Abendanzus da. ınieberlag, war feiner Yusfage nad |" eis Olfen wurde im XAprit) Laut Jnventarz, wie e3 im Nad: 
bie Mübe auf und gab dem Stewarb ter. YHre Eitern erwarten Sie, Sie (ortfegung folgt.) die rau an jebem Morgen um fie 017 mnegen Diebftahls in bie Beffe: |laßgericht angemelbet wurde, hejtgt 
Reifung die Sachen gleich in das⸗ ſind noch unſelbſtändig Sie fönnen | sense | DEIT Uhr mit ihrem Kinde zu ihrer | en — u ber unlängjt als unzurechnungs⸗ 
— — ———— ni Mutter gegangen und erſt abends rungsanſtalt geſandt, womit ſeine fähig entmündiate Dliver W. Nor— 
felbe Hotel zu bringen, in dem Herr !fchlieplihh nicht tun, mas Shnen * Im geg Gattin, Helene, ihe Gefuch um go; | AN entmindigte Dltber I. 4 
Sharp abitien. |burch den Kopf aeht.“ | Frei an | wiebergelommen. Um den ſchwerkran⸗ ber am 5 "uni 1912 efchloi- ton, einer der Gründer der American 
Dann eridien er oben an Ded,| „Ein paar Zage lang London au-! x : d „ fen Gatten, hatte fie fi angeblich En Are um Obhut über dag | Can Eo., $1,200,000, bavon $360,- 
bie Yahrgäfte plaudernd und|fehen, was ijt weiter dabei?” meinte, H u morrhoi e n . br ——— - ber Gandioit- | Sinn begründet. ng in Attien ber National Ze 
en an ein Shen abihieh (Dans, ber immer na Glas Webie| nee  |Häe Te mece bemühen meefen,|,,Dilters &.Seter fit feine Sage Io, ale Gere Safı Aage Im 
Ladt Euch nicht ſchneiden, Bid hr bieie neue 


En Er | ! wehmütig auf- und niebergingen, und ungebuldig jeden Schritt be=! : ) -"|bat, tie berichtet, diefer Tage im 
. FBänber aus ihrem Haar, ein feidener | der Reife antreten. und beängie fih bucdh ben Trubel |obestete, > je hr Sch je Habe die Brightfehe Krankheit und die er in Copingten, Ay, am 15. Kreiögericht auf einen Anteil ber 
neue | merde bald fterben. Das Anervieten 
SHaondlur, welde Jedermann dtite Unbenuente ; 


> Aganbihub, Batiiitühelden, bie zart) Bis bahim Hatte er das Schidfallauf Herrn Sharp zu, der mit dem) „S ie, Sie möd; i Mai 1908 geheiratet hatte, im April; grgrien der Acme Steel Goods En., 
"waren tie Blütenblätter — teil3Tan fich heranfommen Iafien, in ee in in die Zieme en ee — ihrer Schwiegermatier, ihr das Ma | 1916 —* —— haben. Die ebenfalls einer Gründung des Va— 
Eeſchenke von ihr, teils Beuteftüde, | Gefühl, daß e3 ihn zermalmen und | Londons Juchte. Freund,” fehte der Offizier oieher | terialwarengeſchäft abzutreten, hatte Che mar fin *— ters, gegen ſeine Brüder und andere 
di er der Geliebten entriſſen hatte. über ihn weggehen würde. Aber] Er hatte auf ihn zuftürzen wollen, Ian. .,( | von Hämorrhoiden. |die junge Frau angeblich mit ber Er-| Polizeihauptmann gefränft, Beteiligte geklagt. 
‚In biefen Gegenftänden fonnte eridann befragte man ihı, od er ein|fich vor ihm aufpflanzen, um hatt | mern ne 2 | Härung abgelehnt, e& fei ihr zu lang-| Der im Ruheftanb Iebenbe ehe: — — 
nechts mit ihr zuſammen ſein, oder Telegramm mit der Nachricht ſeinet und bewußt die großen Worte zit! möchte, Laßt mid dies ti bweiſen. weilig, Geld pfennigweiſe einzuneh- malige Rechtsanwalt Kath Se Wer fein Grundeigentum ver. 
e: . jammervolles Gefühl der maben | Antunit für Deutihland aufzugeben |fpreden, die er ſich jo oft zurechte nicht ganz blind und taub fo lange| Meine tnmerlise Methode dee Nebandtıng | men. Auf Rat des Richters Tieß ber | IOHT, Nr. 1450 Hyde Park Blop,, ift taufen will, erreit fänelt feinen 


u a 524—ma7 
franzöſiſchem Sett wurden ausge— ſchꝛi m⸗ 


bracht, das Schiff dampfte die 
Themſe hinauf, und überall ſtanden 


Dus Lehrjahr. 


BE Erzählung bon Balder Ofben. 


Et und bermahrte dann in feiner 
= Sciffstifte das „Glabys-Mujeum‘, 
= fein einziges Heiligtum. An fünf 


Emma gegen Lapino Naftruct; | Unfall unvermeidlich gemwefen fei. 


(21. Fortjegung.) 

In Hänschens Kajüte eniſtand ein 4 
Heine? Mufeum von Andenten an Stewards und Stewardeſſen kleine, 

Sladys und Beweiſen ihrer Liebe. umwickelte Geldrollen. Man über— 
Da waren alle die Briefſchnitzel, die reichte Hänschen eine ſtolz ange⸗ 
ſie ihm zukommen ließ, wenn er wachſene Rechnung für die Sonder- 
Araurig war, und ſie wußte, daß er freuden dieſer Reiſe. Er mußte zum 
mit Selbſtmordplänen umging, auch Zahlmeiſter gehen, um den tleinen 
eein paar ganz harmloſe „good | Reit feiner Einlage abzuheben, und | 
© Emorning?” und „how *o hou do’3”,| wieder ein paar Stunden fpäter | 
“mit denen fie ihn bisweilen burd) | Jollte er mit einem ganz tleinen Reit 

- *ten Stewarb mweden lie. Dann der Geſelſchaft das letzte Stückchen 


lihleit eder Zeitverlaft enivenden fanıt, ver» 
fuht habt, Zerlaut einfad hin und ticber 
ein wohlihmedenses Tabictt und beiscit En 
„E83 ift nicht Aufbringlichkeit, 
ib Cie daran berbinbern 

Schliehlih haben wir bach 


Hämorrbei 
pronpt hei 
Ich w 


früher war, geäußert, daß das Ka—⸗ 
barett der Gebrüder Weiß, Nr. 6318 
S. Halſted Straße, und gewiſſe an— 
dere ähnliche Lokale unter Polizei—⸗ 
ſchutz ſtänden. Er ſagte, er ſei be— 
reit, das nachzuweiſen. 

Schadenerſatz für Autounfall. 

Vor einem Jahr war am Nord 
Michigan Blod. und Delaware Pl. 
Frel. Dagny Danielſon, Nr. 1748 


Gieiipiel, 109 Ahr 
=. Darüber ging der Reft biefer Reife | gelbes Haar leuchteie, auf und ab-| Glabys ah ihn mit ihren Fühlen, |bera aus.“ oder Eure Vefüt 
» bin, : 4 ſpazieren. Sie war fröhlich und un⸗ verträumten Bliden an und ſchien Hänschen brauſle auf. „Erlauben BEST nwestenn. e8 tn anföctnend Gart. | Mary gegen Frank Danilobice, hie 
e* Im Vorbeigehen lonnte Hans | bemegt, und wußte doch nicht, wann ſich ein wenig zu freuen. „oh yes, St einmal, Herr Dberleutnant! Ich —— Wälen — Sen ent in South Chicano am 12. Oktober 
© "buch bie halbgeöffnete Tür der ſie ihn wiederſehen würde. Es ſollte all right, Miſter Schrötter“ Frau bin ein Meann und weiß, was ich tue! | iaien endungch berfagten., * IoVI geheiralet hatten; die Frau ver⸗ 
urustabine das Gerãuſch des lein heimliches Fortſtehlen mehr Sharp, die lebhaftefte und jugend- | Sie ahnen ja nicht, mag...“ Dan ee e van Biman | dient mit Gtüdarbeit in den Schlacht- 
E -PBadens hören oder Herrn Sharp igeben, tein Zufammentommen auf | Tichfte in der Zyamilie, Hatfchte jogar |fiel ihm aber ein, was er eben gez} rheiben, eine ber auberlälfigfen Bebanbe | Göfen 320 bis $35 die Woche, und ihr 
& »feben, tie er vor bein riefigen Koffer |dem einfamen Ded, er würde nicht Jin die Hände und rief: „Zhat’3 berh | fchwindelt hatte, und er wiederholte: | =iefe liserate Offerte einer freien Petand- | erfpartes Geld, etwa 8800, ſoll der 
Stand und feinem Diener Anmeifuns | wieber für fie in die Wanten fteigen Iniece inbeeb!” Uber fonft änderte) „Sch toill mir nur ein paar Tage tung if zu midtig, hab, Nor lie mız einen eine | Merffagte unter eigenem Namen teils 
gen gab. und feine Shiffsjungentünfte bor= | Händchen Entfhluß wenig in der | London anjehen.“ et fein Geld. Coidt einfach den Kouzen — | verliehen, teils auf der Bant hinter 
28 ging alles fhredhaft rafh — | fü,ren. Kein Tanz, fein Blie, tein|gemeinfamen, nervöfen und fehr ver-| Herr v. Bükom, der e3 gut gemeint . je — Cie veeienat Ihe Eines 
= ba mareı eben mod 24 Stunden Kup mehr, fein Heimlicher Brief . . „|änderten Stimmung an Ded. Hatte, zudte bie Acjeln. „Dann tum. N. Zalman Aoe., von einem Kraft: 
por ihnen, in benen taufenberlei ger) Da rief Hans bem Stewarb zu,) Ein paar Minuten fpäter nahm |alfo viel Glüd, mein Freund,” fagte! 
ſa chen lonnte, was bie Zrennung|baf, er nichts zu telegraphieren hätte, |bann ber deutfche Oberleutnant, mit er. | 
pereiielie. Und fon waren aus ben |fondern in Sonbon bas Schiff ver⸗ dem Hans in gutem Einvernehmen) Später als das Schiff feſtgemacht 
24 Stunden zwölf geworben und |laffen würde, Er rannte nad) feiner |gelebt hatte, den Jungen auf die war, ala alles fid) über den Kaufiteg 
feind bon all ben Ereigniffen war | Rajüte, riß den Koffer auf, ftopfte | Seite, um ein paar ernfthafie Worte | drängte, die Koffer zur Revifion ge- 
£ ren. tänd-Dd — —2* 2 m. — Dei, —* —— Seine kleine ſchafft wurden und Herrn Sharps 


d der abrt | riefige Geftalt i M 
r , feiert morben, bie legten Zoafte in|umarmt Hatte, awiſchen die Stiefel, in ihren jhönen blonden Kenne in and, {af Bänsiien nad —* 


vo 
en 
wi 


* n u. . 2 2 — —“ N _ — a 15 $ ’ B 7 
»barin zu mwüblen, Er prehte ihren | nur nod ein paar Stunden waren, |Rieje feine erjtaunten Augen über | fich aus biefer Reife eine fhöne Er: Khan dom Bezirk Englewoob auf der „Abenbpoft”. 
h berluchen. 
. . ° = - a 7 . ’ & 
- = atmen, oder er hielt ihr Zuch an bie] fie draußen zmifchen ihrem —* hen den Atem, und er konnte nur Bord bleiben, ſchützen Sie ſich vor vorüseraesend, gelenentlih oder dauernd fit, Hlagte hatte bei einem Effen des 
Hagen waren mit fchmweren Mibhand- 
Ieht — mad Euer Alter 
ran 
Billige Prowel 


e — - Y ..; - - . . * x * ner: oifı ın SAmsrehniher if 3 & ’ ’ i izei 
unung trieb ihn, ſtunden ang hätte, und er wußte, daß es witllich gelegt hatte. Aber als dan ber|nebeneinander gelebt. Macen Sie| um? Dauernen Seitung ben — ec» —— * File m a Be ne Ze = Zweck durd eine Kleine Anzeige in 
| | | lenn:lihen Briefen bezengen bie? und & mitte Verklagten; Fiſcher it F 
"Hmbfhub an fein uefiht unb|': denen er Glabys fah. ben marjchfertigen jungen Mann|innerung und geben Sie fidh bamit | bergen = diele meibote auf. meine Boten | Gimp, ipie jchon bisher, $5 die Wocje 950,000 Schadenerjag megen Bes 
© “glaubte, diefe kühle, buftige Haut zu] Er fah im Raudfalon und hingleiten ließ, verflemmte e3 Händ=|zufrieben. Wenn Sie jegt ruhig an| „Dans lets zn Oner Neil ein beratieter ober | bezahlen. ee EEE ee a 
rt 4, | Die meiften der neuen Scheibung?s ä 1 | 
 EXugen, ivenn er aus faffungslofer | dem Riefen mit meizen Schläfen, |mühfam jagen: „Ich bleibe auch inleiner großen Enttäufgung, und! perfater nat Dielen freien Suosevenanstung Bereind ber Geidäftsieuie vom —VVVI 
Bert: — base: fanarien: | Eenten. — morgen fieht fchon alles ganz an«! Str lent —— mes Euer fiter | ungen und Morbbrohungen begrün.| Erzlemood, befien Bräfibent er] Bann 
yon teibet, wird Eu meine Methode | det, mie bie Klage von: e 2 5 —WL —W 
Auch olle Sorten 
Brnachbä&nder. 


E künstl. Beine, Funs- 
% eınlagen nnd ortho- 
pAdische Bedarf»- 
urtikel 

Wjähr Erfahrung 

Auch 
Damenbadienung 
Offen von n—# 

Sonntags von #- 12 


WOLFERTZ CO 


WEGNER MGR 


tut e8 aber jegt — heu 


iyreies Hämorrhoiden Heilmittel, 
€. . Rage, 
502 A Tage Mdg., Merfhall, Mi, 
zitte fenden Eie eine freie Grobe Ihrer 
Methode an: 


Grace gegen Charleton Shebherd; wagen des Hypothekenmaklers A. S. 
hatien am 27. Dezember 1913 in Peabody überfahren und ſchwer ver—⸗ 
Lumpkins, Ga., geheiratei. letzt worden. Peabody ſowohl wie 
Laura gegen Albert Dion; jtam= |jeine Gattin ſagten in der Verhand⸗ 
nen aus St. Johns, Neubraun⸗ lung der Schadenerſatzklage der Ver⸗ 
ſchweig, wo ſie am 5. Sepiember 1900 letzten aus, daß der Kraftwagen 
geheiraiet haben. Ihr Sohn iſt er⸗ Frau Peabody gehöre, und ber 
wachſen. Kraftwagenfahrer bezeugte, daß der 


“nur nen ee 





| borben,“ bat der Nichter g'moani. 
Ihre Namen ſan aus Rückſicht auf 


‘ 
\ 


Kinder betteln um Fletcher's 


ERIRÜYRRR RER 


SIIIIISIIIIIEN NUN NEUN EL | 


Dicselbo Sorte, die Sie ımmer gekauft haben. trägt seit jeher Aen 
Namenszug von Chas H Fletcher und ist seit über dreissig Jahren | 
unter Sein-r persönlicnen Aufsichr hergestellt worden Lassen 8ie 
sich von Iniemandem darip täuschen Fälschungen, Nachahmungen | 
und „Genauso gute sindaur Experimente und gefähräun die Ge | 


sundheit der Kinder Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf deı | 
nderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser krsatz tür Ricinusöl. Paregoric, Iropfen | 
und Soothing Syrups “senthält weder Opium noch Morphin noch | 
and-ze Betäubungsmittel Seitüber dreissig Jahren gebraucht man | 
es bestlindig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch | 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftiskeit, und, | 
indem es Magen und Darm reguilert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 

Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie ımmer gekauft haben 
Tragt den Namenszug von 


® 


4 * 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 
THE CENTAUR COMPANY NEW vornk -—_— 


and? 


ag i’ weiter gar nir mehr, jeß laß t’ 
- bo trod’nen B’richt folgen, wia 
in mein’ Traum im Blattl von 
1950 g'leſen hab, alſo gebts Obacht: 
John Meyer is am Montag arre— 


Haus drin am Sunnta' ſei' Sprech— 
maſchinen losg'laſſen hat. Dös is a 
Verletzung von den neuchen Sunn— 
ta'g'ſetz, wonach am Sunnta' koa' 
Muſi' vo' irgend a Sorten 


niet t 


s’madt mer'n derf im Haus drin. |. 


D' Sprechmaſchinen is konfisziert 
und der Verklagte unter 8200 Buͤrg⸗ 
ſchaft g'ſtellt wor'n. 

| U beteutend ernftrer Fall 18 ber 
‚bon den 22-jährigen 9. Smith, ir: 
dem bat er dabei Terwiicht worben | 
is, iwia er auf offener Straßen pfif- 
fen hat. $500 Bürgſchaft bis zuam 

BEE Prozeß. 

Leut'in, 's hat ma wieder amck! ‚ Mebertretungen gegen dös Gauer- 
träumt, Ganz b’funderbur hat's ma) Fraut « Wrohibitiz isg'ſeß ſan a ſo 
träumt. Ds tuats ° allweil, b’jun- waffenhaft, daß an ertra Sauer- 
derbar träumen, und dos wißtz, Net| Trautprohibitions = G'richtshof hat 
vom Himmi hab i’ bösmal träumt|g macht werben müaif'n. Scho 3ehn | 
und aa net vom andern Plahl, bin | Jahr ſans her, ſeit daß im Jahr 
net g’flogen in mein’ Traum und 10’ | 1940 d Sauerfrautprohibttion © ich 
Enger! bab i’ aa nir g’fehgn. Nir| worden iS, und allweil wer'n vñ 
ven altbem. Imt’reffant is er aba) lebertretungen fhlimmer. U b’fun-| 
doch g’wen, der Traum. ’3 Jat ma | ders raffinierta all i3 der bon ben) 
nämlich träumt, ma Ienten fo’ im Techlafuda’g Jahr alten Alois Hin: | 
Jahr 1950. Und wann ma bö jet’gen | tertupfer, indem daß er, wia durc 
Zeitläuften betradh”, mann ma | älmoa bemeineidigte Sauerkrautſpitzel 
Habgt ia b’ Leut jeh tujoniert | beihtvoren wurd’, Sauerkraut g’effen 
wer'n z3’eg'n Eachen, imo früaher | bat, dös wi woamal aufg wär:nt 
oa’ Menfc) nie Böjes dran g’funden | 9 wen is. Der Verklagte is ohne Zua⸗ 
bat; warn ma fi) munbert, imo au laſſuns bo, Surgſchaft de Sauer⸗ 
unſre berüahmte Freiheit hinlemaa autaroßs ſchwor'nen überwieſen 
s, und wann ma fi bann frage, Die — . 
two bös no’ hinfi:je'n foll, mann a ganz a flagrante Verlegung 
ip weiter geht, nıcha iS der Traum, | DM Sefenprebibitionäg ie vom 
den two i' vorgeftern Nacht träumt | SOhr 1947, wunad) d’ Mannspilder 
bab, von großem Wert g’wen, indem | to Holen mehr tragen berfen, in- 
Daft er ma gzongt hat, tvia ’3 mo’ | dem bös an Eingriff jei in d’ Rechten 
timmt, warn ’8 met bald anberfat)% D’ Drau 'ziumer, 18 ſtern im 
wirb. ———— Pr a 

* * og, ma. Verklagt g’wen is der 32⸗jäh— 
er aa iso. in — ** r'ge William A. Trottel, der wo vor⸗ 
alls in der Stadt ausg'ſehgn gu geftern bon. e er — 
um dö Zeit, dös koa' i' net jagen; ’5 | 2: _— > ———— —— 
— 
mein' Traum, und deswegen bin ? | net a =, er 2. 
ia Di m a Baal Ten, ni Inu 
Jahr 1950 aufer’'n Alkohol aa Wine ‚stud, — 
de —— Es 
Muhpie nimma do g’iven fan — —— -_ * 
* Tg = I Drei M >’ Janus und Konfis— 
ben, an folherne Sadıen ham d’ Laut Ren m — — 
fh? ee en * i8 fo’ * Studienzwecken überwieſen wor—⸗ 

na or £ 'men. Ih ar ED: a 
ener Denft, mit "n Werten Ba | an Ten ae 
aufg’hört a’habt, nadja i8 er g’ftimmt.! pen. E3 handelt fi) in den Fall um 
Denn was i in den Blattl bo’ 1959| po Verordnung, dar nimma ohne a 
g’efen bab in mein’ Traum, dös is Gasmasken bufſelt werden derf. Bor 
‚Hier gar a ſo ſchlimm wia ma 2 | Etadtrichter Pha-ifäus Unverſtand 


jet ſcho ham. D’ Grichtsverhand- fan heut dB Ehzleut "rang und Anna 
lungen Gab i’ drin ftudiert, und wa3|« —— Fe 


| 


s E : : länasjelieber a’itanden. Der Franz 
i' g’lefen hab, d63 hab i’ ma in mein’ | ee g tan — 


er. na ın mein | der fol der Ana und fein’ Hoanen 
Zraum glei’ hinter b Söffel giſchrie. Buaberl a paar Bafierl ’naufpappt 
ben, bamit ? ’5 met bergefjen follt, ham, wo er hoamfemma’ 13, ohne a 
wann 3 ‚aufwad. Probiert® dös. Gasmaslen und ohne jealtce fani- 
wannd nädjt'mal träumt. Und jeb; täre Morkehrungen. Un Agent vom: 
. — G'ſundheitsamt hat den Fall zuar 
Unzer” bracht und bejch sor’n, er 
Verſucht Campholin gegen hätts deutlich g'ſehgn, denn ſö Hit 
* z4 Eus 's Ruloh net abizogen g'habt. 
Braitersältung —umjonit | 550 uno d Roften. 
| DiS much 
Ein freies Probe» Badet wird Sud) | t.undg’jek mirb 
fofort rer Pot zugeichidt, um zu 

beneifen, wie fehnell e8 heilt. 


jet unnadhfichtlich 
durda’führt. Mer non jek an mit 
aner Ritzonen in der Hüftentafhen 
 RHt R HI KH Cin ftehender Hutten | amtroffei: wirt, der wird fofort arre- 
im eriten Clabium don Büngen- Ribenfeil) fett, Und Heut is dor Bun— 
entsinbung oder anderen Lungen und Hals | de limonaden probihitionsfummiffär 

Schuftätn a 36-jähr’ge Frau zun 


beſchwerden. wenn 
8300 Straf verurieilt wor'n, weil ſ' 


Kongeſtion dertreibt. 
Txperimentiert nicht. 
Vomit Ibr auch 7 
nichts wird die Aon- | =trahen umanandaa'lvifen is Daß 
— —— dös d' Gelbſucht ſei, hat der Kum— 
erborragende Ca! miiär a’iant. P63 Iah sahn falt; 3'- 
Gampholin, E3 geht * 
en ale 4 "im bo’ bA Ritronen, unb mit wi 
2 Dei io: = . ’ ; 
Gebcanat Camase. ER 1, ze hätts Limonoden g’marti, 
c . 4 2 + > ’ . 
Musleln, Beulen froftbeulen, munden und dös fei gegen ’3 G'ſetz, damit 
m I den oder Abcu- | ; ae 
— — v Drei Hoane Yuaberl, der ält’ft no’ 
Ihr Lönnt Euch abfolut auf die Erherbeit des | 
derbolle Kraft in Mezug auf Iänelle Arbeit und | Det jünaf: no’ auf alle Vier umanan- 
{hnelle Heilung; berlangt ein Rroßcpafct, 
welb-3 wir Eu nad Empfang Eures Na- 
u ioieb: in allen Mvotgelen ver Murmeln g’fpüllt. Und feit an Nabz 
‚Tauft, 50c —— ober birclt nah Em-| is dos ald a Glüdsgpüll fireng ver⸗ 
Une, Bra 


38* nicht ſofort die 

wit an zitronengelben G'ſicht auf der 
Euxe Bruſt einreibt. 
berborragende Ea!br 
— — tronengelb fäts ausſehan. und des 

I& 

fin gegen fteifen Ha 9alß | > 
fmerzende Glieder, Neuralgie, „eihmwoliene| bafta, 

- 3 * = 

" icane Tun \ 
Gampholin verlaifen. Erprobt nur feine wuns« | fünf Jahr alt, mährenb bafı 
Eurer Mdrelfe Senden. Ihr feid| Intel verhaftet mor'n. Sö ham mit 
"Yan bed Brei berjandt von.der NRark Drug 
8 e : 

“ 89 Monroe Grand NRapids. Mich. 


‚nie Schleht3 nachweisen funnt, un! 


‚et weniger als vierz'g Schwerver 


jerflärt, Unkenntnis rom G’feb jhüt, 
inet bor Gtraf, 
warn man an.fo an Namen hätt ala 


Simsnabenprohibi: | 


darutfcht, fan geftern a’weg’n Glüd?- | 


boten. „So funa und fcho’ a fo ver⸗ 


N 


Ar ! 
abendpoft, Chicago, vunerstag, ven 6. Fenruur 1920. 


— —— 


| SCHÖNHEIT 


des Gesichtes und eine liebliche Kom- 
plexion können den Eindruck einer 
Hüässlichen Figur 


cahnre Eltern, dö Ivo ma bis jeß no 


ierbrucdt mwor’n; und teil bös bei d5 | 
Verklagten 's erſcht Vergeh'n g'wen 
is und in Anbetracht ihrer Jugend. 
yat der Richter an Aug zuadrudt und | 
5 bei drei Täg und d’ Köften bemen- | 
en laſſen. 


Bor Richter Ysland jan aeltern 


nicht verwischen. 


Die 

Frauen 

im all- 

gemeinen 

trachten dar- 

nach eine nette 

Figur zu bewah- 

ten und eine auf- 

rechto Gestalt zu be- 
kommen — und trotz- 

sem kämpfen tausende 
gegen «de grössten 
Schwierigkeiten an — Ta 
blos weil sie dem wich- N 
tigsten Teil des Körpers 
(dem Unterleib) nicht 


brecher verdonnert wor'n. Ja, 's gehi 
ſchnell bei den Herrn Richter. Aner 
vo' dö Verklagten, Karl Rot, is 
z'wegn Widerſtand gegen 's G'ſez, 
wonach alls Rote ſtreng verboten is, 
er aba fein’ Namen partuh met ati Air heine — 

andern mollr, vom Wichter zuaj| aeen. 

; : ’ f : E Frauen die wissen 
jiemanafierwaz’g Jahr Zuchthaus ver || ass ute Mode Hand 

urteilt iwor’n. Daß fei’ Vater, Aæ— ee 5 SEE 

Öroßbater und ei’ Urgroßvater ac || GOODRoRm Aammme 

fo g hoaß n hatten, dös ſei koa' Ent⸗ Sie das — 

ſchuldigung net, hat der Richter — 

g’jagt, und ’3 tät 'n leid, daß 'n Ver || wo senin mm Areper 

Hagten fei' Baier, Großvater und || ordentlich hüusche FI- 

Urgroßbater net no’ am Leben fein, || Ars“ are reimude 

funft tät er j’ aa glei’ ins Zuchthaus if ya ine 

iciden, oder, was eigentlich ’3 Rid)- nen Sie leicht begrel- 

3 IR * fen warum der Good- 

tigſte wär, ſö all mitananda z'tot— form Reducer-Bopporter 7 

5* o belleb 2 zauch. 

Ida sen laffen. ae 2. Umsonst! Umsonst! Umsonst! 

An andra vo dö Verklagten N. Falls Sie irgend einen Unterleibs-Gürtel 
der Richter Island auf zwanz'g Jahr oder Stütze tragen oder — schreiben 
ins Zuchthaus a’ichict, wegen aufs Kio uns bitte sofort, damit wir Ihnen unsere 
rührerifche Brandreden, dö imo der 
Verklägte g'halten ham ſoll. Obwoyl 
der Verklagte nachweiſen kunnt, daß 
er taubſiumm und an oan Aug blind 
jet, hat ’n dos nie g’nukt. Der lirt: 
ftand, hat der Richter g’fagt, daß ‚na 
in fein’ Sad an Limburger-Sand- 
wich s’funden hätt’, der bemeif” fchv’ 
all's. 

An Zuaſchauer in ſell'n Richter 
ſein' G'richtshof, Friedrich Wilhela Garantiefonds zu beſchaffen. 
Schulze hoaßt er, is es aa ſchlecht“ Das 32. Turnfeſt iſt zugleich ein 
gangen Er hat im G'richt g'lacht, Boom“ für die Stadt, denn etwas 
nur ganz hint auf d' Stochzähn; aba ähnliches in einem ſolchen Maßſtabe 
der Richter hats doch g'ſehgn und hetl iſt noch nicht in den Vereinigten 
—— — —— Dee! Gioaken —5 worden. 
Friedrich Wilhelm Schulze hat g'ſagt, sn derſelben Sitzung waren an— 
dös hätt er net g'wißt, daß er nei dere Milglieder — ebenfo atı= 
Iuden derf; doc der Richter hat ’nIgenehmen tie „einträglichen“ Arbeit 
beichäftigt, nämlich mit Geldzählen. 
E3 wurde noch eine über alle Erivar- 
tungen große Summe für bie Deut- 
ia er, ber Verklagte, und außerber|fche Hilfe eingeliefert. Die Schluß- 
dö Wahrfcheinlichkeit vorlieg, daß er!abrefnung wird die gute Meinung, 
über eahrn, ben Richter g’lacht hätt.|die man von den QJurnern hatte, 
Aba für Solcerne gäbs aa no’ Mit- | rechtfertigen. „Und dabei ift noch fo 


Gratis-Beechreibung mit Plan und Bilder 
dieser wunderbaren Erfindung zusenden. Bio. 
brauchen kein Geld zu schicken, blos Ihren 
Namen und Adresse, das ist alles, 

Goodform Manufacturing Co. 
3405 Mills Buildiog St. Louis, Mo, 


106.16.26 


tat unterbreitet werden. Bis ba= 
hin mwird wohl auch das Stadi— 
oberhaupt ein Komite ernannt has 
ben, das behilflich fein wird, den 


— — — — — 


hauptſächlich net, 


wia 


tel. hat er g'ſagt, der ſell Richter, viel Ware vorhanden, daß wir noch 
Wilhelm eine zweite Kirmes abhalten können,“ | 


und Hat 'n Friehrich 
Schulze zur Deportation nah 'n 

Mond verurteilt, mo er mit der nädh: | Ergebnis „mitverfchulbeten“. 
ten Erpreßrafeten 'naufg’schoffen) .Doc gibt es auch für die Turner 
mwer'n joll. — — — ſelbſt nun wieder Arbeit. Inmitten 
Was ma do' für verruckt's Seugs | aller anderen, jchon übermäßigen 
;Tammträumt, net? ı Pflichten muß der Ausfhuß das 
‚aroße Schauturnen, das in dem bon 


berichtet eine der rauen, die Das 


Iter am 18. April abgehalten wird, in 
die Wege leiten. Ein größerer Teit: 
ausfhuß wurde am Samstag. abend 
gebildet, der jich mit den jchon zum 
Zeil beitehenden Komiteen in bie Yr- 
| beit teilen wird. 


| früheren Beranftaltungen ber be 
e |fannten Internationalen Amphithea- 
— 


Rührige Turner. 


Treffen Vorkehrungen zum Schauturnen 
und zum Bundesturnfeſt. 


Am letzten Samstag und Sonntag 
gab es für eine Anzahl von Mit— 
gliedern der Turnvereine viel zu tun. 
In der Ausſchußſitizung am Sams— 
tagabend waren ſie damit beſchäf— 
tigt, Berichte über die Fortſchritte der 
Arbeit für das Turnfeſt anzuhören 
und zu erörtern. An die 203 Bun— 
desvereine ſind die erſten amtlichen 
Mitteilungen ergangen; es iſt dies 
eine formelle Einladung, ſich nun— 
mehr auf den Beſuch des Feſtes vor— 
zubereiten und wie ſelbſtver⸗ 


Verkauf übergeben worden. 
heißt es „an die Front“; 10,000 Be— 


zu füllen. Sie waren bei früheren 
Gelegenheiten da und werden auch 
diesmal da ſein; etwas ſchöneres auf 
dem Gebiet der turnerifchen Uebun- 
gen unſerer Jugendklaſſen werden 
die „älteſten Einwohner“ noch nicht 
geſehen haben. 

Wer nun glaubt, daß damit die 
Turner ſich hätten begnügen können, 
ſtändlich — viele Feſibummler nach ſoll ſofort eines anderen belehrt mer: 
Chicago zu bringen. Ein eigenes den. Sonntag nachmittag wurde 
Organ, das einſtweilen monatlich er⸗ eine aus Vertretern der Bezirke Min— 
ſcheinen ſoll, wird von dem Bezirks-neſota, Wisconſin und Illinois ge⸗ 
ausſchuß herausgegeben werden, und bildete Kreisorganiſation geſchaffen. 
die erſte Nummer wird bereits an- Und während noch die Vertreter von 
fang April erſcheinen. Geſchäfts- außerhalb und andere von Chicago 
leute, die in diefen Zeiten außerge- | die mannigfaltigen Probleme, die eine 
möhnlich flotten Gejhäftsganges et= | TnIche von der Bunbestagjagung im 
was für die aute Sade tun tollen, |1ehten Juni geichaffenen Neuerung 
haben Gelegenheit, ihr Gefhäft in | mit fich brachte, zu löfen verfuchten, 
den Spalten diefer Schrift befannt | var ein Mitglied vom Bezirksaus- 
zu mahen. Diefeg Druderzeuaniz |Thuh an ber Arbeit, eine Drganila- 
foirb nicht, mie fo viele, unter Aug: |tion der Turner-Damenfektionen für 
ihluß der Deffentlichteit herauzge: | dad Bunbesturnfeft zu Stande zu 
geben, fondern in einer Auflage, die bringen. Boch darüber nädhjitens. 
fich fehen Iaffen tann. in anderes | Ter Verfuch gelingt! Das nächſtlie⸗ 
Komite des Ausſchuſſes iſt damit be- gende zuerſt: Verſeht Euch bei Zei— 
ſchäftigt, 25 Mitglieder aus der Ge- ten mit Eintrittskarten für das 
ſchäfiswelt zu finden, die mit einer Schauturnen; es könnte ſonſt vor— 
Anzahl anderer, aus den Turnver- kommen, daß am, 18. April keine 
einen genommener, den Feſtausſchuß mehr zu haben ſind und dann wird 
bilden. Die Namen follen, wenn ir⸗ über das Komite geſchimpft, das doch 
gend möglich, der Tagſatzung im ganz unſchuldig ſein würde. 

m m — — — — 


Ein gutes Beifptel. 


Der Rheiniihe Berein gab 5500 für 
die Rheinlandhilfe. 

Um anderen Chicagoer Vereinen 

ein qutes Beifpiel zu geben, hat ber 

s Rheinifche Verein von Chicago aus 

bier habt, = feiner Kaffe für die hier in bie Wege 

| RREROHOOOREEEHCHEEHHRRR ; geleitete Rheinlandhilfe eine Bemilli- 

| br Habt wahrfeinlidh gehört von biefem | gung bon $500 gemadht. 
hoßlkelannten Plan, Suftenfyrup aubaufe here | 
ı auftellen. Dod habt Ihr je Gebraud) davon | fen, 


ih an Sämtliche deutiihen Ver: 
gemcät? Zur Ahr e8, fo werbet Ihr begreifen, ſich * ſäm ch ſh J 
warum tauſende von Familien überall in der 


eine Chicagos mit der Bitte um tat— 
me daS Gefühl baden, bat fie obne ihn Taum ‚ fräftige Unterftügung biefes Hilfe- 
Bassaten Tin. EEE Arosa Se, "iertö zu ienben, unter ernorhes 
| Ipringt, berdient ihm einen Pla in Eurem bung der Tatjache, daß * Hochwaſ⸗ 
beim. ‚fer die Notlage dort eben doppelt 
| Gicht 214 Unzen Pineg In eine Pintflafce, | ſchwer eſtaliet hat Gleich —* 
fügt dann Shrup aus einfahem granuliertem | "7" g ” : 3 19 
Zuder Hinzu, um die Slafye aufzufüllen, Oder | Wird Durch Aufrufe in Zeitungen in 
gebraudt nad Belieben gellärten Miolaffes, | tn ie Rhei : 
Honig oder Corn Eyrup anftatt dbe3 Zuders | anberen Stäbien 2 - inlandhilfe 
fprups, In jedem Falle fhmedt es gut, ver ceuh auf andere Tetle des mittleren 
dirbt nie und liefert Eud ein dolle3 Bint eines ; Meftens ausgedehnt werben. 
befferen Huftenmittels, ald Ahr fertig für daS | : S 
Dreifahhe feiner Koften laufen fünntet. En An alle, bie au dem guten Werte 
8 in wirflic wunderbar, wie fehnelt diefes | Beifteuern —* —* ao Bitte, 
zubaufe bergeftellte Mittel einen Huften dere ihre Ched3 oder jonjtigen Zahlungen 
treibt — gewöhnli in 24 Etunden ober no *3 * 
| lürzerer Zeit, 3 fheint dur jede Lufipat, AN den Finanzſelretär der Rhein⸗ 
| fage einzubringen, löft einen trodenen, Trä landhilfe, Joſeph Sieben, 508 Aſh— 
| senden ober auälenden Huiten, befeitigt beit and Block zu richten 
Schleim, heilt die Schleimhäute und bringt faſt 
augenblidlid Hilfe, Ausgezeichnet für Nigel a — — 
im Salſe. Bräune, Bronchitis und Vronchial. — Das Unausbleibliche. — Der 
uUſihma. — 
Viner iſt eine Außerft Fonzentrierte Mifhung Neffe: „Dntelden, heute nachmittag 
don echtem norwegiigem Fichtenegtratt und mußt Du mir auf eine Stunde Dein 
‚ wird feit Generationen gebraudt gegen Hald« ; “_ Cha : = 
| und ®ruftleiden, ; eg ug —— ** gun 
Um Enttäufgung gu bermeiden, fragt in ge, Du onm! DR. de „Ja, Bu⸗ 
Eurer Apothele nah „234 Unzen Ping” mit Felchen, aber tönntelt Du mir nicht 
Gebraußtanweifung und nehmt nigts andere® zugleich etwas vorſchießen, um eine 
oder zmei Polizeiftrafen bezahlen zu 
% Qu ; E — 


— 


| PEARL | 


Der befte Buftenigeup if 3 
| zu Haufe herftellbar. & 


Sier If ein beamemed Mitiel, $2 zn | 
E jparen, nnd dabei habt Yhr das ; 


\ 


Garantiert, abjolwt zufriedenguitelten oder Geld 


surüderftattet, Ihe Pineg Go. gt Baine, Ind, 


| Gringwahl in 11. Ward. 


Die Eintrittäfar: 
ten jind bereit? den Dereinen zum! 


fucher müffen e3 fein, um die Halle | 


Die Rheinland-Hilfe hat beichlof: | 


Ward wird am 6. April Nachfolger 
für Ald. Cullerton erwählen. 


Organifierung des Stadtrat, 


Ald. W. R. O'Toole plant ſog. Refor— 
mer von der Municipal Voters League 
durch Einhaltsbefehl daran zu hin— 
dern, ſich einzumiſchen. 


Neun Stichwahlen und eine Haupt- 


wahl in der 11. Ward, in der ein 
Nachfolger für den verſtorbenen 
Neſtor des Stadtrats Ald. Edward 
F. Cullerton zu erwählen iſt, 
ſtehen auf dem Programm für den 
 nächiten Mahltaa, ven 6. April. Die 
ıErfagiwaöl in der 11, Ward tft vom 
Stadtrat in feiner lebten Sibung 
angeordnet worden. Someit hat fid) 
nod, fein Kandidat gefunden, bod) 
haben Bewerber bis zum 9. März 
ıgeit, ıbre Nomindtionspetitionen 
einzureihen. Wie verlautet, ift ber 
bisherige Alderman Herman Srum- 
1% den bie demokratiſche Organi— 
fatton der 11. Warb unter der Füh- 
|runa Kıngre' mitglied Adolph N. 
| Sabath3 zugunſien des Polen Rut— 
kowski fallen gelaſſen hat, nicht ab— 
geneigt, ſich für den Sitz im Stadt— 
rat aufſtellen zu laſſen, wenn er kei— 
nen koſtſpieligen Kampf zu führen 
braucht. Dagegen iſt der Stadtvater 
nicht gewillt, ſür die ihm etwas zwei— 
felhaft ſcheinende Ehre, dem Stadt— 
rat anzugehören, eine Menge Geld 
auszugeben. Wenn man berückſich— 
tigt, daß Ald. Krumdick, nachdem er 
die 11. Ward vier Jahre lang im 
Stadtrat mit Erfolg vertreten hatte, 
talt geſtellt wurde, um einem völlig 
unerfahrenen Neuling Platz zu ma— 
chen, iſt es nicht zu verwundern, daß 
er nicht gewillt iſt, für eine Wieder— 
wahl Tauſende, ja vielleicht ſein Ge— 
halt für zwei Jahre auszugeben und 
ſeine Zeit der Ward tatſächlich un— 
entgeltlich zu opfern. 

Wenn die Wählerſchaft der 11. 
Ward ihre Kräfte am 6. April nicht 
auf einen Mann konzentrieren und 
ihn mit einer abſoluten Mehrheit er— 
wählen kann, ſo iſt eine Stichwahl 
erforderlich, die 30 Tage ſpäter ſtatt— 
finden muß. 

Nachprüſung der Wahlreiultate. 


Heute morgen begann die Wahl: 
behörde die amtliche Nachprüfung 
|der MWahlrefultate der Dienstags 
wahl. Gezählt wurde an zehn Ti- 
fhen, jo daß die Arbeit nach ber 
Anfiht des Kanzleivorjtands der 
Mahlbehörde, Names %. Sullivan, 
morgen nachmittag beendet werden 
bürfte. Das Refultat ‘wird jeden 
falls am Montag proflamiert werben, 


| 


Wie Kanzleivorf.and Sullivan an 
tünbiate, werden aber die Beglaubi- 
sungäfchreiben für die GStabtpäter, 


die am Dienstag eine abjolute Mehr- 


Nun |beit erhalten haben und erwählt wor: 


| ben find, nicht vor der Stihmahl am 
6. April ausgeftellt werden, jo da 
‚tie Sieuer weder ihre Wemter vorher 
antreten noch ihre Gehälter ziehen 
ı tönnen. 

| Plant Einhaltsveriahren. 

| Die Haltung ber 
wird aber, tie verlautet, die ſoge— 
nannten Reformer „on der Munict= 


Ipal Woters League, die jeit Jahren 


die Siadtratsorganiſation kontrol— 
liert hat, nicht abhalten, auch dieſes 
Jahr zu verſuchen, die Rolle der 
| Borfehung für den Stadtrat zu Tpie- 
\len und bie Kontrolle der Ausſchuß— 
organifation an fie“ zu reihen. 
trifft bereits Vorkehrungen dazu. 
Wie es ſcheint, dürfte ſie dabei auf 


Widerſtand ſtoßen, denn es verlautet, 


daß Ald. William R. O'Toole, oer 
—* Reformer auf 8100,000 Schaden⸗ 
ſerſatz wegen Verleumdung verklagt 


hat, plant, die Einmiſchung der au— 4J 


veblichen Reformliga in die Stadt: 
rotsorganiſation mittels eines Ein— 
haltsbefehls zu verhindern. 
Aenderung der Legislaturwahlen. 

| Die Legislative Boterd League un= 
ıterbreitete gefiern durch den Delega- 


ıten Charles ©. Eutting dem Berfal- 


Ifung3fonvent einen Antrag auf Ab- 


ſchaffung bes ing. Kumulativigitemz, 
Idas jeßt bei ber Wahl von Mitgiie- 
dern des lnterhaufes zur Anmen- 
dung fommt. Der Antrag fieht dis 
Ermählung von.51 Senatoren in der. 
51 Senatsbezirten des Staat? wie 
biöher nor, beitimmt aber, dap d°r 
Etaat in 153 Repräfentativberirke 
eingeteilt werde, deren jeder ein Mit- 
alied des Unterhaufes ermählen fol‘. 
Kein Repräfentativbezirt foll Teile 
bon mehr al3 einem Senatzbezirt 
umfaffen. 

Die Liga erläuterte ihren Plan in 
einer Erklärung, bie fie geitern ver- 
‚erfentlichte, dahin, daß durch Einfüh— 
rung be3 neuen Syſtems das Kumu— 
lativſyſtem abgeſchafft werden würde. 
Durch Schaffung von Revräſentativ— 


bezirken mit je einem Vertreter im 


Unterhaus wücde den Wählern eines 
jteben Vezirks Gelegenheit geaeben 
; werben, eine Wahl zwiſchen den Kan— 
didaten der verſchiedenen Parteien zu 
treffen, die auf völlig gleichem Fuß 
ſtehen würden. Unter dem Kumula— 


tivſyſtem kann die Minderbeitsvartei 


erwählen. daß ihre Anhänger nur 
Für ihn und nicht für drei Kandide— 
‚ten ftimmen. In *ſem Fall erhält 
er für jede Stimme, bie für ihn abae— 


geben wird, 3 Stimmen angerechnet. | 


— 
Bon Eifenbahrzug überfahren. 
| 

| An der 71. Straße wurde heute 
turz nad Mitternacht ein ungefähr 
6öjähriger Mann, mutmaßlih €. 
Bennett aus Marks, Xnd,, von einem 
Aug ber New Vorf Aentralbahn 
Peeefahsen und auf ber Stelle getö- 


Wahlbehörde 


|in einem Pezirt ihren Mann dadurch | 


— —— — — — —r r — —— 


| 
| 
Bm 


* 


Anſchreibe⸗inkäufe 
am Freitag werden 


auf die Märzrech⸗ 


| 


Regierungs-Ueberſchuß 


Tomatoes 


Sancy rote, reife Tomaten, Zr. 


in - — — 


— 


Hanbpflege — Me 
Dritter Floor 


* 





| nung geſetzt, 


den Kunden; jede zu .. 


J zahlbar im April. 


Keine abgeliefert. 
} ’ı, 


| CLOVER- und Red 
LETTER - TAG 


10 1 & DH Bed Letter Day Stamps frei 


A morgen — TORE 
 Stamps. Präjentiert Bücher in Prämien-Parlor. 


Sucht nad) den Clover Bargains. Sie jind nicht angezeiat, \md 


aber in jedem Department zu finden. 


Einfommenjtener-Erperte zu Euren 
Dienften, koſtenfrei — Dritter Floor. 


Neunter Sloor. 


| Ausverkauf von 200 Bamenkleidern, 
J Berges, Jerſeys, Seide, Velveleens 


— Zu bedeutenden Erſparniſſen 


Zwei Gruppen 


—51675 6819.75 


Eine Offerte, die jedes Kleid auf un— 
ſeren Racks verkaufen ſollte. Größte ſeit 
Wocheu offerierte ſind neu, 
korrelt in der Mode und zuverläſſig in 
Qualität. Dieſer Verlauf hätte nie 
ſtattgefunden, wären wir nicht gezwun— 
gen geiwejen, unſere Kleiderabteilung 

in Stand zu fetzen für die täglich ein— 
D treffenden neuen Frühjahrwaären. Dieſe 

zwei Gruppen bieten eine große Aus— 
wal neuer Frühjahrmodelle. 


Aamen⸗Wintermäntel 


Herabgeſetzt für 


Werte. Sie 


ſofortige Räumung 
Spätwinter-Modelle, einfach oder 

pelzbeſetzt, und alle beliebten Stoffe 
der Sailon. Wolle-Velours, PBlaids, 
Silvertones, Kerſeys, Pom Poms u. 
Novelties, in den beliebten Farben. 

Jeder eine eignet ſich ausgezeichnet 
Mzum Gebrauch in dieſer und in der 
raten Saifon. 2 jpezielle Partien: 


819.75 & 924.75 


t Yloor, 


Verkauf von erwünſchlen Seidefloffen 
54.50 


jewürdigt werden; Straßen: und Abend: sarben; $4.95, $5.50 und.........- 55.95 


36-301. Sating, jeinite Tualitäten, zu einer Eriparnis offe: 
riert, in allen Farben, Yard $2.95, $3.50, $3.95 und...... 


4WzBÖllige farbige Gharmenie. Diefe Werte können nur nach Beſichtigung 


Poplin Seide, ertra Autterfeide für die neuen 
Frütbjahrs-Zuits; große Aus— 


wahl von Muftern und Quali» 


Eine vorzüglide Partie von 
bedrudien Genrgettes; ſtarle | feine Qualität, $2.50 
Nachfrage nah bicfer Teide | die Yard mert; 40 

» für Gomwn3, Wlufen, Smod3 n, | Zoll Dreit, zum Mer: täten in Prints und Vrocades 
* fm, erflufive Yüufter, Yard | morge — Die oiferiert; 36 und 40 Zoll breit 


zu 82.05. 83.05 $ 4.95 Dash 2.05 |; Dans au 'S2.65 86.50 


und 
Schwarze Taffeta, Seltene Werte in der | 
Ichnell abaebenden Zaffeta, 36 Zoll breit, 


Sie 


Sportjeide; eine große Ausivahl 

Yard zu $2.95, 83.25, $3.50, diejer beliebten Seidenitoffe, in dun!- 

53.95 md ler und Sportfarben; abſolute Er— 
Sawarze Charmenfe, eine Erfvarnisin | fparınis von $2.00 die Nard ıı. aufm. 

unferer fchmarzen CTeideZeltion, hober | — —— — 

und matter Glanz, A0zöllia — 86 95 | BR WREUDR. SEEN 36⸗3öll., 87 75 

Yard 8195 und aiifwaris dis. VD.0morgen, die Yard zu.. 

Zweiter Floor. 


Domeſtics. Velheug, Leinen u. ſ. w. 


Voiles — Feine Qualität 36: und 4nzölltge | nn 
fanch bedrudte Boiles, neue 10920 Miuiter, I ı 

erte bis $1.00 Yard; ipszieli a 
EEE 


— — 


Ertra fBeziell: 
* Dre Prints — Hunderte von hards 
Dreß Prinis, f[höne Streifen ufw., heller | 
aa — ⸗ ! nd Du 8 d3 W is 41 Rc 
_B23öllige Kleider - Ginghams — Hübiche | a on 
Frübjabrsmufter, neue Nlaids, weike janch | I nr an DT 
getwebte Roiles, nette Ched3 und Etreifen | | "nen Stunden); Yard 
ufm., feine zarte Ctoffe, regulär 69c — ——— 
Werte; 

Nene Saiion Palm Bead Suiting — In 
den beliebteiten Cchattierungen, fein mer» 
cerifiert, 303Öllig; ftarl inNadfrage, 49 
Sceilag bie Hard nur...........00... c 

Handtuhltoffe— Feiner Nüchen- u, Panirb- 
Craſh Dbeite Sorte, bübiche Yorten, 
weicher Finifb; Freitag, Yard 


533 Gomdola- 
Kinderwagen 


$23.95 


Ghicagos 


Mercerifterter Tiihbamalt— zeine Quali: 
tät, dam Xolt; am reitag die $1 15 
Gefänmte mercerif. Scrvietten, 92 25 
182öllig. Dutend zu aut 
Naihua Wolfe Nap Bert-Blanfets-—Yur in 
grau und lohfarbiga, volle Vette 


grüße, $7.50 Wert, fpe;., Te. $5.95 


A⸗zoölligts, extra feed 
Fihre Suit Gaje 


54.95 


Auf Stahl: 
geitell, mit 
a Schloh und 


führende8 Kinderwagen 
- Schließen — 


Dept. offeriert 1 
ein 1920 Me: leinengefütt. 
dell Gondola, BANN; Shirt old; 
wie Bild — ——— 2 Riemen 
ganz gepol- um Taſche. 


—— 18:3Öll. geräum. Telde, Innen⸗ 
er Kichlog u. Gatches, genabte 

oe, not. [ Eden, mit Tafchen 5.95 

* 143öl1. Fibre Schultafche, 98 c 

mit Schloß, zu 


E (e Tubing Buibers, 12-3Öll. Gummi auf Stahlgeitell 
81.25 bis 92.10 


reifen Näder, Fubtlat und Bremfe, 2 

oda ein Kind bequem entweder am 14=, 16=, 18=3Öll,, 

IB einen oder anderen Ende jiten fann; 

| in blau und jreiteb blau. * a 
Dritter Floor Fünfter Floor. 


Große Buchſen, nur 6 Buchſen an je⸗ 


zuſätzlich zu den mit allen Einkäufen gegebenen regulären 


Haarſchneiden für Kinder, 20c 


Siebter Floor 


Jedes „Ee.& 9“ 


der PVewweis bon eripar« 


ten Dollars. Jet, wahr 4 


rend der Zeit der hohen 
Preiſe, iſt die geeignetſte 


Stamps. Bücher füllen 


ſich ſchnelſe Ihr 


jich_fchneller an. _ SH 


habt den Lorteil davor. 
Stamps werden hier 
mit jedem Ginfanf ver- 


abfolgt. 


Geitridtes Unterzeng 


zu Räumungspreiſen 
Feine Swiß gerippte Damenleib— 


chen, niedrig. Hals; ärmellos, gehä— 


kelt. Oberieil und Spitzen— 35 
Stüd .. C 


Yote, 3 für 31.00; 


Feine baumwoll.Leibchen u. Bein- 


kleider oder Tights für Damen; — 


nied. Hals, keine Aermel, gehäkelter 


Trading Stamp Vuh it 


Zeit zum Sammeln der 


de 


u. Band Tob. enges u. Spitzenknie, J 


reguläre und extra Größen, 
das Stück zu 
Feine baumwoll. Union Suits f. 
Damen; niedr. Hals, keine Aermel, 
Spitzen- u. Cuff⸗Knie, 


gchäf. Top, 

rein weiß, reguläre und ers 69 

tra Größen c 
51.75 feine baumw. Lisle Union 

Sutt3 für Damen — Ntedr. Hals, 

feine NAermel, geichneid: Band Top, 


Euff Sinie, reguläre md extra Grö= - 


Ben, weiß und rofa — $1 39 
offeriert alt. ....... . 
1.50 feine baummoll. Unionſuits 
fiir Damen; niedr. Hals, feine Aer- 
mel, Band ımd gehäfelter Top, Euff 
und Epißentnte, reguläre ımd erira 


Größen, iveziell $1 19 
“ 


"eine Lisle Bloomerd für Damen 


8öc h 


—elait. Top und Sinie,. rofa 
und weis, ipeziell zu 
wi Maln Sloor 


59c ; 


25 Te Binarrend1.19 


Joſh Billings Seed and Havand 
hand nıade Zigarren, morgen zu 5e 
das Stüd; 
Kur 4 Biidien an 1 Stunden. 

Ludy Strite Roll. Eut, 
Prien, 696. 2 Debd. an 1 Kunden! 


Turebo od. TId Engl. Curve Eut- 


Tabaf, 30 16c-Büchien, $1.25. 


Main Floor 


Devartnıent 
jende Korſetts 


Korletts 52,95 


Um die Eröffnung umferes- neuen unb beim’ 


nröpezien dritter Floor StorfetDepartments 
in würdiger Weiſe zu feiern, offeriren Koi 
morgen eine aubergewöbnlide Gelegenheit 
für Hunderte von Damen, welde die 


ten fhnüren find, Werte bis $8,50, sur 


52.95 


Dritter Floor 


wi: 
auch Waren 


Sew⸗on⸗O⸗Grams 


Alle fertig z. Aufnähen an Hem⸗ 
den, Handtüchern, Unterwäfche und 
berichtedene andere Sadıen. 
Um auszuräumen, in Größen 1-58 
Soll, in rofa, blau, meiß, Styles € fr 
Vlod, Nap md Dld Englifh, auch — 
Auter, Laundry, Ell, Suffräge, gezacktte; 
Breife rangiren 5c, 8c, 10c und 1de Batet! 


unfere Rreife, um damit zu räumen. 
na der Hälfte, ver Pafet, — — 


Sc, 4c, 5c, 8c 


Fanch Waren Dept., dritter Floor, norbi. 
As 


(Keine Phones oder Roit-Beftellungen) 
(Redt borbehalten, Quantitäten zu be⸗ 
ränken.) 


It Dil Mops, 3% 


Spitz zulaufend, ‚ber 
jtellbarer Etiel, m. 7# 


N 
Una. Flajche Boktur f. 


B\_ Möbel 


beide für 


de 
6ñc Tep 


vierfach genähte, 
gemachte Beſen 


gut 


25c Whisk Beſen; 
aus guter Qualität 
Beientorn, — ganz 


ipeziell 15e 


Achter Floor. 


u — — 


— —— - 


Fahriäfig und feige. 


! 

419 Belden Avenue, überfahren. 
Lara Sul nu Außer einem Brucd) beider Arme 

| Fünfsigjäbrige rau von SKraftungen ans die Bedauernäwerte auch inner- 

|  Äberfahren und ſchwer verlett. iich Morfegungen davon, ſodaß die 

| Bon- einem Kraftivagen, deifen | Yerzte im Lakeview Hoſpital, wo ſie 

Zenter nad dem Unfall davonjuhr, | Yufnahme fand, an ihrem Auffom- 

ohne ji um. fein Opfer zu füm- | men ziveifeln. 

mern, wurde: heute früh an Broad- | Sn dem Vorort Maymwood fand 


Lars Ist 


# € > 4. 


wa und Sunnufide Avenue die 50: |geitern abend der 23jährige Ralph | Bed 
isbriage Frau "Ydeline Bood, Ps, Wieheluaus aus Melsois Bass 


- — ⸗ 


Inen Tod, al3 der von ihm ben gl 
| traftwwagen bon einem Zuge‘ 


Aurora, Elgin & Chicago Lanl 
‚erfaßt und zertrümmert murk 


* Ber jein Grumbdeigenks 
kaufen will, erreicht. 
durch sine Kleine 
der „Abendpojt*..: 


#2 .., 
+ 


* 


Büchſe non 25, 81. 10. 


12 10t» 


für forreft paf- 


ir r j ors‘" 
teile don Norfetts Tennen, die bori und hin-. 


EEE EEE ELTERN TEE EEE TERROR 


und Fußboden, 


— A 
ſchnell 
zZ — 
J 


⸗ 
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en anderen Staaten 
IMlteklid „Sonntanvoft“ ....-uunsuusennnnonee 
is „Sonntaapoft“, Die einzelne Nummer . 


Entered 
Ä 4* 


für abgeſchloſſen. 
— — ſein. 
„Spät kommt er; doch er kommt.“ Der „nüch⸗ 

terne zweite Gedanke“, das Sichbeſinnen und ruhigere 
leidenſchaftsloſe Urteilen, nachdem die Woge der 
Augenblicksſtimmung abebbte, beginnt in der Prohibi- 
- tiondfrage mehr und mehr zum Ausdrud zu kommen. 
© Spät — zır jpät, wie e3 ſcheint. Doch der unverwüſt⸗ 
Ihe amerifaniihe Optimismus glaubt nit an das 
54 jpät." Sein Motto iit: “\Where there's a will, 
there’s a way,” und er jucht hoffnungsfreudig nad 


blieben. 
der Rheinprovinz 


au finden, auf dem das Gejchehene, wenn nicht gut 


ein fehr viel größerer Gewinn fein, als wenn durd) 
„Lberale Auslegung”, „Mobdifizierung“ oder fonit 
was, etwa leichtes Bier jollte wieder erlaubt, ber Ver- 


Denn e$ handelt fi bier um jehr viel mehr, 
Bein und Schnaps. 
um die Grundjäge, auf benen die größe amerikanische 
Republil aufgebaut wurde, , auf denen die Demofratie, 
die wahre Drimofratie, berubt. E8 handelt fid) sun die 
ı Selbitverantwortlichleit und das Selbitbeitinmungs- 


der Bürger, die gewahrt werden müffen, jollen fie ihre 
Bürgerpflichten erfüllen — Bürger bleiben und nit 
Untertanen werden. 


Intriguen am Rhein. 


Man hat dort nur feine Bolitif ein wenig ge- 
ändert und verfeinert. 


Bor Nahresfrift hielten die Fyranzöslinge in 


glaubten fie durd ungebärdiges Schütteln des Baumes 
zum Abfallen zu Bringen, 
piſch und erklärt ſich höchſtens aus der Erwartung 
nachdrücklicheren Beiſtandes von gewiſſen franzöſiſchen 
Maochthabern, die in ihrem Siegesdünkel wie Kinder 
nach den ze — * 
vr Mond vielfadh getvechfelt und die Yyranzofen haben eint« 
* Mitteln und Wegen, bohrt hier und da an, einen Weg | geiehen, daß ihre Zeit in den Aheinlanden nod) nicht 


Abendpoft, Chicago, Bonnerdtag, den 26. februar 1920. 


bergewalttgt und weitsre große Gefahren für die Frei⸗ 


hilft der Memut gern“ Zu Weih- 
nachten waren uns „von Amtswe⸗ 
gen“ allerlei Fleine Bräfente an Ex— 
trabewilligungen, natürlid) für teu- 
tes Geld, gemadht worden, 3. B. et- 
was Zuder, das Pfund zu 1 Marf 
50 Br. — früher 25 Pfennig — 
und Syrup. Brot dürfen wir nur 
4 Pfund die Woche Taufen und 
Fleiſch —meiſtens zähes Rindfleiſch, 
— die Woche 100 Gramm. Die 
kann ein kräftiger Mann in zwei 
Biſſen bequem verſchlingen. Die 
Butter ſehlt uns am meiſten. Sie 
wird uns ſehr knapp zu bemeſſen 
und fojtet 4 Mark das Pfund, Mar- 
garine wird gleidjjalls mur auf 
Marken abgegeben, und den Aus» 
Yandsjped, den wir jet zumeilen 
aus Amerika laufen dürfen, redinen 


heraufbeihmwört, dann wird da# 


aufrecht erhalten werden, 


Cs handelt fid) 


und um die Freiheiten und Necte 


Die reigsdeutihen Blätter beſchäſtigen ſich noch uns die Behörden mit 17 Mark das 


berüchtigten „rheinifchen Republif“. | Pfund an, müffen aber felbjt noch 
üidten Unterfangen der Kranzofen,|etimas dazu zahlen. Kartoffeln und 


| bei der Selnızt diefes tllegitimen Stautenembrnos hilf-| Gemüfe, bilden tnfere Sauptnah- 
reihe Sand zu Yeiften, hielt man in weiten Streifen das 
uneühmliche Treiben der Herten Dort und Genofien 


rung, aber aud) damit find ioir auf 
ein Mindeſtmaß beſchränkt. 

Ein Ei iſt zur Zeit kaum für eine 
Mark dasStück zu haben; Vollmilch 
wird nur Kranken auf ärztliches At⸗ 
teſt, ſowie kleinen Kindern und näh⸗ 
renden Müttern gewährt, die übrige 
Menſchheit bekommt höchſtens ein 
wenig abgerahmte oder Butter⸗ 
milch zu koſten. Aus dieſen Andeu⸗ 
tungen ſchon iſt zu erſehen, daß das 
deutſche Volk, ſelbſt wenn niemand 
direkt aus Mangel an Nahrung ver— 
hungert iſt, bei der jahrelangen Un— 
terernährung langſam dahin ſiechen 


Dem ſcheint jedoch keineswegs ſo zu 
Sonſt iſt alles beim Alten ge— 
die Pflaume bereits für reif und 


Das war dumm und täp- 


Seitdem bat der 


— — —— — — — —— 
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Dentichland, 


erlin, Bureau der Abendpoit, 
den 1. yebruar 1920. 


Soeben ift ein 
Mitarbeiter ber 
„Berliner Zeitung 
am Mittag”, Re: 
balteur Martin 


Feuchtwanger, aus 


langjähriger fran— 

—— Öefangen- 

ſchaft wieder in 

HKerlin eingetrof: 

ee ten. Gr erzählt den 
Lefern feiner Zeitung, wie es ihm ir. 
Frankreich ergangen ift, und aus ſei— 
nen Erzählungen geht tlar hervor, 
baß die Franzofen beim Wiederauf: 


bau ihres Landes vollftändig verja= 3 


gen. Die „Boches“ Tollen das macher. 
Nah Peuchtwanger hat fih in 
Tranfreid; in den 14 Monaten, di: 
nad den Waffenſtillſtand verfloſſen 
find, wenig oder gar nichts verändert, 
Noch imnıer liegen die Häufer zufanı= 
mengeftürzt da, noch immer türmen 


gemadt, fo doc; gemildert werden mag. 


bition im Bergbau-Vezirk Nord-Michigans hat fid) ja 
als ein jehr harınlofes Eintagsflieghen erwieſen, und 
Zonnte, wie alle folhe Auflehnungen gegem beitehende 


gefommen ift. Anftatt den Baum roh und rüdfichts- 
108 zu f&hütteln, haben fie fi nunmehr umter ihn ge- 
legt und eine abwartende Politik eirgeihlagen. So 
fheint es wenigftens dem großen Bubliftum. m 
Wirklichleit werden die Intriguen ruhig weiter fort« 


Die bemeldeie grobe Revolution gegen die Prohi- 


Geſetze, zu nichts Gutem führen; fte hatte aber doch 
das Gute, dab fie auf die Ungerechtigkeit der Prohibi⸗ 
tion einem großen Bevölkerungselentent gegenüber und | 
die große Schwierigkeit ihrer strengen Turdführung | 
aufmerfjam machte. PBedeutjamer, richtiger und | 
Belieres veriprechend find die berichiedenen Stlagen | 
und Altionen gegen den PVrohibitionszuiag zu der 


} 


geſponnen. 


Man iſt nur ſo vorſichtig geworden, ſie 


weniger offen zu betreiben und der ganzen Bewegung 


ein neues Mäntelchen umzuhängen. 


Die Zentrumspartei, oder vielleicht richtiger ge— 
t, einige Mitglieder der Zentrumsportei ſpielen bei 


dieſer Bewegung eine merkwürdige Rolle. 
ſchon zu der Dortenſchen Bewegung in einiger Bezie—⸗ 


Sie ſtand 


Verfaſſung, die von verſchiedenen Einzelſtaaten, bezw. 
geſchädigten Intereſſen, vor dem Bundesobergericht 

anhangig gemacht, bezw. beſchloſſen und in die Wege 
geleitet wurden. 


den PBrohibitiongzufag befanntlih nicht ratifizierte, 
liegt dem Bundesobergeridht jchon vor, 
Maryland und Neo Seriey mögen demnädit gleid- 
falls als Staaten por dem Bundetobergeridht 
gegen den Brohibitionszufag Klage führen und feine 
Außerkraftſetzung verlangen. 
von Maryland wurden zwei gemeinſame gegen den 
Prohibitionszuſatz gerichtete Reſolutionen eingereicht; 
wenn eine derſelben Annahme finden ſollte, ſo würde 
dies bedeuten, daß der Staat Maryland ſeine, das 
Amendment ratifizierende Reſolution „widerruft und 
rückgängig macht.“ Im Haufe der Geſetzgebung von 
New Jerſey wurde geſtern mit 37 gegen 21 Stimmen 
eine Bil angenommen, die Getränfe mit bis zu 31% 
Prozent Alkohol für in New Serien gefeglidh erlaubt 
erklärt. Demokraten und Republikaner ftimmten für 
© Biefe Vorlage und der demofratiiche al3 „Nafier” ge- 
wählte Gouverneur Cdwards billigt fie. Sie wurde 
ausgearbeitet 
Generalanmalts McCran von New Nerfey, der nädı- 
"sten Montag vor dem Bundesobergericht die Nichtigfeit- 
erklärung des Prohibitionzzufages und des Nolitead- 
FE Gefeges beantragen wird, und der Anficht it, dab ctır 


bung. Als im Dezember des Nahres 1918 die Beitre- 
bungen zur Xoslöfung von Berlin einfegten, verfuchten 
ihre Väter, fie dadurd; zur beichönigen, daß fie erflär- 
‚ten, e8 handle fidy gar nicht um eine Xostremmung ber 
Rheinlande vom Deutichen Reiche, fondern nur un: cine 
| ostöfung bon ben: gottlofen Preußen, das die Rhein- 
länder in ihrem religiöjen und Zulturellen Empfinden 


Der Klagefall des Staates Rhode Island, mwelder 


Die Staaten | perfett habe. Man aiıg fogar foweit zu behaupten, 


dab die Abtrennung der NRheinpropinz bon Preußen 
das einzige Mittel jei, ihre Loslöfung vom Deutichen 
Reiche zu verhüten. Seitdem iſt das Zentrum Regie—⸗ 
In der Geſetzgebung 
die Durhführung der fogeliftiihen Pläne hinſichtlich 
der Ausihaltung der Religion aus ben Echulen, die 
den eigentlihen Stein ded Anftoßes bildete, verhin- 
dert. Tamit war den Roslöfungsbeitrebungen de 
Rheinlandes der Boden entzogen warden, und maıt 
durfte erwarten, dab fie Yeine weitere Unterftügung 
in Sentrumsfreifen finden würde. 

Die Bervegung Yam jedoch nicht zum Stillitande, 
fondern fie wird audy heute noch von gewviifen Teilen 
des Zentrums gefördert, Die alten Gründe find hin- 
fällig geworben; die Sache und die Umtriche find die- 
jelber geblieben, Nur Zmed und Ziel erjcheinen in 
neuer Mutmahung. ft die Errichtung einer rheini« 
ihen Sonderrepublif audy heute noch notwendig, um 
die Provinz beim Deutihen Reiche zır erhalten? Es 
fcheint nicht fo. Mber jegt aeben die Separatiiten al3 


und angenommen auf MWunfd) des 


rungspartei geworden und hat duch feinen Einfluß Th 


muß. 3 fehlen in umferen Speifen] fih Verae von Schutt, Stachelbraht, 
wichtige VBejtandteile, die der Körper] leeren Sonferpenbiüchfen, alten Zumzs 
auf die Dauer nidjt entbehren fanıı.| pen, Gaamaötenteilen und Munition 
Es fehlen vor allem jene Ssngredien-| auf den Feldern, auf den Straßen, 
jien, welde das Blut erneuern und]in den Wäldern. Der Berliner Zei: 
Hirn und Nerven ftärfen und erhal-| iıngsmonn erzählt, daß man bie 
tem. DBır engliichen Blättern pojaunt! 450,000 ſtriegsgefangenen hauptſäch— 
man triumpbierend aus, dag manjiih zurüdgebalten habe, damit tie 
das deutfhe Volk auf Generationen] das zerftörte Gchiet wieder aufbauen 
am Lebensmark getroffen. Den ſollten. Sie hätten keinen „Achtſtun— 
Ruhm gönnen wir dem Volke des dentag“ gehabt, nein, man hätte fie 
SInfelreiches, er ilt wahrlich nicht] fchuften laffen von 5 Uhr morgens 
fein. Ehrlihe enaliihe Geihichts-| bie 8 Uhr abends! Eine längere Ars 
ichreiber werden erftehen und, wie] beitäzeit, ald hie beuticher Zuchthäus» 
ein DMacaulay, ihrem eigenen Bolfe| ler, von amerifanifchen gar nicht au 
einen Spiegel vorhalten, in dbem fie|reben. Und trok diefer langen Ar: 
erfennen werden, weldjyes furdhtbare] beitögert immer noch diefelben Ver: 
Verbreden fie heute an wehrlofen| mwiiftungen, no) immer basfelbe 
rauen und Kindern begehen, — —| Chaos, von dem Niemand meh, 
* * * wann e8 befeitigt werden fan, Da 
„Wenn jegt zwei Menden zus-|fieht e3 heute in Dftpreußen ganz 
fammenfonmen“, jo jdhreibt der] anders aus, 
jet adıtzigjährige Kiünftler, Dichter, Feuchtwanger erzählt, daß man im 
Philoſoph und, Edelmenih, Hand Dezember 1918 damit begonnen 
oma in feinem meueften, beiihabe, bie beutfchen Gefangenen aus 
Eugen Dietrids in Nena erfchiene-| dem “innere. dei Landes nach Reims, 
nen Büchlein „Wege zum Frieden“, Rethel, Charleville, Laon, La Fère, 
„ſo liegt die bange Frage zwiſchen, Chalons, Thierry, Amiens, Com—⸗ 
ihnen: Was ſoll nun werden? wie piègne und St. Quentin zu ſchaffen. 
kann das weiter gehen, wie joll das] Tie Leute waren in Kompagnien von 
enden, wie fann e$ jid) wenden und) 400 bis 500 Mann eingeteilt, bie je 
löfen in der Verwirrung unferes zusleinem Leutnent, nebft vier Sergeans 
fammengebrodenen bdeutichen Rei-| ten und 40 Pojter unterft:IIt waren. 
he? FBaffungslos find wir alle,|Diefe 45 Franzofen hatten aber mit 
und Faffung in jedem Sinne it es,| fich Selbft in allererfter Linie zu tua. 
wa3 Deutihland jegt braucht. Das) Sie waren ırbittert gegen den Staat, 
Bauen auf Menihenmaht hat beilder fie mit den „Boces" in biefe 
und faft ‚alles Vertrauen ver⸗ grauenhaften Wüſteneien ſchickie, an— 
foren. Wir ftehen auf einem; fiatt fie teilnehmen zu laffen an ber 
Zrümmerfeld, wir fühlen und durdh|?yreuben, die Paris den heimfehren: 


| 


En Geiek jeine Stellung mweientlih jtärfen wird. 
Induſtrie vor der 


Muh in Kentudv, bier aber von einer PBrivatgefcl« 
- ichaft, wurden, mit Erfolg, Schritte getan, den Prohibt- 
tionszufag vor das Bundesobergeriht zu bringen. 


/ 
⸗ 


Fommen, fo meit die augenbliklihe Lage in Verrat 
Kommt. Das Oberbundesgericht mag fie alle abiveiien, 
das Prohibitions-Amendment und das Volitcad-Geleg 

"Für verfaffungsmäßig md zu Nect in Kraft befindlic 

e erklären, und die nationale PBrohibition — das große 
nationale Unreht — mag an der Serrihaft bleiben. 

"Bergeblich und nıuklos werden fie auch dan nicht fein. 

SHE Verhandlungen vor dem Bundesobergericht, die 

Segründungen, welche die Anwälte der Hageführenden 

Staaten und Parteien ihren Klagen gebe, und ihre 
Blaidoners werden Licht verbreiten über dte Frage, 
und — das ilt doch anzunchnen — die gewifienhafte- 

"zen und nahdenkliheren bürgerlihen Elemente auf« 

erkſam machen auf die Vergewaltigung des Geiſtes 

der Verfaſſung, welche der Prohibitionszuſatz und die 

Hirt und Weije feiner Annahme bedeutet, amd auf die 

FAiweren Gefahren, welde die Ehaffung eine& folden 
Bräzedenzialles heraufbeihwört. 

E Wenn das aber geidjieht, wenn die Mehrheit der 

Bürger dank diefen Verhandlungen die Ueberzeugung 


"gewinnt, daß die Prohibition nicht in die Verfafiung 
ehört, der Prohibitionszufag dem Geiite der Wer. 
Fallung widerfpriht und damit die Verfaljung ſelbſt 


was mit ihnen zu 
noch die 


men. 


* 


} 
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Von der Waſſerkantt. 


me, wenn ich heute für 100 Mark! 
nicht mehr kaufen kann, als ehedem 
für 10 Mark? 

Dieſe furchtbare Teuerung iſt na— 
türlich nicht plötzlich entſtanden, ſie 
hat ſich ſchon in den Kriegsjahren 
nach und nach herausgebildet und iſt 
durch das Heer gewiſſenloſer Schie⸗ 

ber, Spekulanten — Wucherer im 
45 en 49 In- und Auslande künſtlich gezüch— 
== Schwerin, im Januar BED. Tin um genährt worden. Die Not, | 
Ei (Berjpätet.) die furdtbare Not eine ganzen! 

Der hier heut-|Moffes ift ja zu allen Zeiten von! 
zutageÖelder aus | einzelnen Edjurfen ausgenußt wwor-| 
Amerifa zu be-| den, um die eigenen Tafchen zu fül-, 
ziehen bat, der) fen, und ob fie über Zeichen treten, 
jtaunt über die) was Fimmert e3 fie? 
große Summe, dic) Zuerit fam die jahrelange Bloda- 
ihm für einen|de, und als diefe zum Teil wenig- 
Dollar in Bapicr-| tens, den Scheine nad) aufgehoben | 
marficheinen aus-| worden, merkte man laum eine Bel: | 
gezahlt wird. —|ferung‘ im mirtfchaftlichen Leben. | 


FE Dollar und Mart. — Die Not. — Wad 

Bir nit Haben. — Bir helfen Bien. — 

Der Ruhm unferer Geinde, — Was Hand 

= Soma fagt, — PBerbinbung mig bem 

. luslande, — Hilfe von Umertfa, — Srub 
a an Chicagos Frauen, 


Grund für ihre Sintrigiten vor, e3 jet notwendig, die 
Kapitalien der Brobinzbewohner und der rheiniichen 


den ſchweren Steuerlaſten zu ſchützen. 
ging, wie geſagt, von Zentrumsleuten aus. 
Alle dieje Klagen, bezw, Bemühungen, mögen | aber für die gegenwärtige Finanzpolitit der deutfchen 
nlme Erfolg bleiben; ce3 mag nichts dabei heraus | Regierung verantwortlich? Iſt der Neichsfinanzmini—⸗ 

jter Erzberger, deiien Riücdtritt jegt gemeldet wird, 
nicht felbit ein Zentrumsmann? ft er nicht felbit der 
geiltige Urheber des Neichönotopfer3 und der übrigen 
S-iifenden Steuern? 
rinanzpolitif Erzbergers einverftander erflärt. 
doch verfuchen einzelne rheiniidye Angehörige der Rar- 
tei, wider den Stachel zu löfen und die Politik ihrer 
eigenen PBarter zum Vorwand für ihre feparatiiitichen 
Umtriebe zu benüßen. 
lande bom Deutihen Reiche gerichteten Beitrebungen 
werden in Deutichland mit ug und Net als hod)- 
verräteriih angefehen. 


Sozialdemofraten, von den redht3 ftehenden 
Varreien fhon gar nicht zu reden, 
das einenartige Bild, dab Angehörige der Zentrums: & v I 
vartei die Erremiffe der einenen Politif zum Bor. ; geladen. Die Bürde it tmahrlid) 
wande für landes- und volfsfeinölicde Umtriebe neh- 

Allerdingd3 mohl nur zum Vorwande. ————— 
wahre Grund liegt nach wie vor in den Lockungen und da, wie wir es ſeit Jahren getan, 
Verſprechungen der Franzoſen, welche die Hoffnung 
auf den Beſitz des ganzen linken Rheinufers noch 
lange nicht aufgegeben haben. 


und wir unter der Verleumdung 
———— ——————————————————————— — unſerer feindlichen Nachbarn ſchwe— 


drohenden Vermögensabgabe und 
Die Bewegung 
Wer iſt 


Das Zentrum hat ſich mit der 
Und 


Die auf Loslöſung der Rhein— 


Keine andere Bartei will et- 
tun haben, weder die Demokraten 


Es ergibt ſich ſo 


nicht leicht, aber wir ſtehn nicht mehr 
Der einſam und abgeſchnitten in derWelt 
als niemand zu uns kommen durfte 
um die Wahrheit über Deutſchland 
und das deutſche Volk zu erforſchen 


ich bon der groß erſcheinenden Sum.fem letztenJahre auf wirtſchaftlichem rer litten, als unter allen materiel⸗ 


Gebiete noch jo gut wie nichtö ge-|Ien Entbehrungen. Schon der Um- 
beſſert. ſtand, daß wir wieder regelmäßig 
Unſere Kaufläden bieten noch Briefe undZeitungen vom Auslande 
dasſelbe Bild wie zur Zeit des Krie- erhalten, läßt uns freier aufatmen 
sed, In den Schaufenftern der Ma⸗ Wir ſtehn wieder in Verbindung mit 
terialwarengeſchäfte und Delikateſ- Amerika und aus Briefen und Zei- 
ſenhandlungen, die früher ſo ver-|tungen aus dem Lande, in dem faſt 
lockende Dinge feilboten, ſieht man jeder zweite Deutſche Angehörige 
heute wie ſeit Jahr und QTag Ieere| bat, daS Taufende aus eigener An- 
Käftchen, Flafchen, Atrappen. Auf) Ihauung Fennen, mit dem es Jahr— 
den bemalten Blehihildern der Lä-| hunderte enge Yreundihaftsbande 
den pranat noch immer, wie zumjderfnüpft hielten, geht, zu unferer 
Sohn, „Kaffee, Xee, Chofolade, Sta-| unbeidhreiblihen Yreude hervor, dat 
fao, Wein, Früdte etc.“ Lauter wir jenſeits der Ozeans nicht lauter 
Dinge, die wir nur noch dem Namen’ deinde zu fuchen haben, ja daß te- 
nad) fennen. Zwar hat es, jogar!nigitens das Deutidj-Amerifaner- 
während der Kriegäzeit all die jhö-jfum dem alten Baterlande jeine 
nen Dinge, die im Berborgenen| Snmpathien bewahrt hat.Und das 
blühten, gegeben, aber wer kann 50; Beite ift, daß fid) folde Sympathien 
Mark für ein Pfund Kaffee zahlen? | nicht nur in Worten, fondern in tat- 
Heute foll er zwar fhon für 28 bis|Träftiger Silfsbereitihaft äußern. 
50 Mark zu haben fein. Ginmal! ch lefe zu meiner größten Fren- 


und dur Trank, Alle Doftorvor-| den „Siegern“ von Amerifas Gnaden 
ichläge feinen und nicht3 mehr zu 
nüßen. Wie bei einem Sranfen 
bleibt uns nur no die Aussicht 
übrig, da die Natur jich felber hilft 
und in ihrer Weisheit die ihr jo not» 
iwendige Ordnung wieder heritellt, 
und jo fagen wir jhlieglih: Nur 
geduldig abwarten! Nur möglidite 
Ruhe.“ Und der Adhtzigjährige 
findet diefe Ruhe und den Tlaren 
Bid, der uns, die wir no im 
Ranıpf des Lebens ftehn, nur zu oft 
fehlt. Aber wir lernen von ihm umd 
bon anderen erlauchten Geijtern, von 
denen Deutidyland nod) immer eine 
große Anzahl beiigt, weni jie aud) 
gegenwärtig bon ben Lleinen Gerne- 
großen, den Strebern und Neidern 
mit brutaler Gewalt in den Sinter- 
grund gedrängt werden. 

Trot alledem find wir mutbvoll 
ins neue Nahr bineingejtiegen und 
haben unjere Bürde wieder auf uns 


bereitete, Erbitterun” cuf der ganzen 
Linie. Ufo muf;te fich wieder einmut 
die altpreußiihe Disziplin und 
Gründlichteit bemäh.en. Die „Woches“ 
gingen auch ohne Untreiben ſchnell 
daran, zuerſt einmal VBaracken und 
Unterſtände zu bauen. Aber was ver⸗ 
ſtanden die franzöſiſchen Leutnants 
vom Wiederaufbau? Erſt nach Mo— 
naten erinnerte fih be. franzöfifhe 
Staat darauf, dafı * ganz vergeffen 
hatte, Generäle oder Oberften oder 
‚ahlundige Ingenieure ins „Wieder: 
j zufbaugebiet“ zu fciden. Aber man 
it dort au) niemald um einen Aus— 
tceg verlegen. Man fchirfte einfach Zi⸗ 
biliften bin, und fo erhält jede Kom: 
pagnie außer ihrem Militürdyef auc 
noch einen Zioilchef, Der Leutnant 
beforgte das mil!tärifhe Schitanies 
ren und dem Bivilchef lag e8 ob, die 
Arbeiten zu leiten und su organifie- 
ren. Der Bivilchef teilte dann die 
Kompagnie in Stolonnen ein und gab 
din Defehl: „Gebet hin und baut dies 
Namen für ben Heren Zivilchef; fie 
nannten ibn einfach: „Oberſchieber“. 
Alfo der „Dberfchieber” halt mıt 
eıner Abteilung von 100 beutfchen 
Gefangenen feinen Einzug in ein 
berrüjtetes Dorf. Erfte Frage: „Wer 
ift Maurer? Wer Dahdeder? Wer 
Zimmermann? Wer Dfenfeper?“ — 
Niemand meldet fi. Darauf wieder 
der Oberichtever: „Ich verfpreche al: 
Ien gelernter Bcuarbeitern eine Ta- 
gespramie Bis zu einem Franken für 
Sonberarbeiten,” und fiehe ba: 
TSnell verwanbelten j!« Lehrer, Fri⸗ 
feure, Zeitungsfchreiber. Briefträger, 
Budyalter und Mehaergefellen in 
j Maurer, Zifchler, Dachbeder, Ofen» 
‚Teger. Jeber wurde Spezialift und 3 
jtrat ein Mangel an Handlanaern ein. 
Die Zivilchefs gefärbeten fich aber 
|meßr ald Bauunternshmer denn al3 
Sauleiter, Sie waren äußerft unge: 
ET BE — —— — — — 
oft ohne Bettwäſche! Ein einfaches 
Bettuch koſtet 100 Mark und viel 
Bett- und Tiſchwäſche mußte ſchon 


nen Hatten auch bald ben richtigen. 


Aber das iit fein] 


_ Vie fann ein ausgefogenes, indu-! fam id) ftarf in B:.fuhung, aber ich 
1 Anlaß zur vyreu- 


a. u. ſtriell lahmgelegtesVolk die Zudher- | begiwang meinen Leichtfinn., — „EB 
— de, im Gegenteil, preiſe zahlen, welche man für die wär ſo ſchön geweſen — Es hat nicht 
st zum Weinen, zum Heulen, eingeführte Auslandware fordert? ſollen ſein!“ 
um — „Dreinihlagen! Heiliger Die Kriegsgewinnler und Blutſau. Hier gibt es eine ſogenannte 
Brimboriuß, iſt unſere Valuta von ger am Staatskörper ſind die ein- Schlemmerkneipe, da konnte man 
heuem gefunten?“ Der Banfbeamte|zigen, die von der mageren Einfuhr] eine Tafie Kaffee für 4 Marf ge 
mat mit den Achleln und feufzt. | profitieren. nießen. Ob mit Zuder und Sahne, 
n Serr neben mir ballt die Yauft | Der folide Mittelftand it e$, der| weiß ich nicht. Zuder ift Inapp und 
An anberer ftreihht Iadyend einen/am allerfhiveriten unter der Not|das Wort Sahne haben wir Jängit 
Bauten fmusiger Scheine ein, al3| der Zeit leidet. Während das Hriegs-| ins Kabelbudy) gefährieben. Aber 
Bäre ibın unerwartet ein Vermönen| wudhertum heimlich fchwelgt, da e8| dennoch — bier an der Wafferfante 
i ben Schoß gefallen. Der Efel!| jeden Preis zu zahlen vermag, und|iit wohl Faum jemand Berhungert. 
benft nicht daran, daf felbit im|der einfache Arbeiter oft nicht weih,| Wir haben aud) ohne Murren die 
Lande die Kaufkraft des was er mit feinen hohen Köhnen an-|verrisherten Brotrationen auf uns 
Echeingeldes um vieles tiefer gefun-) fangen fol, darbt der breite Mittel-| genommen, um dadurd; das arme, 
on it, ald fih der Wert der Au-| ftand nodh heute und muß fid) jeden balbverhungerte Defierreih unter- 
dnelder erhöht hat. Was babe Genuß verfagen. &s hat fidh in die- ftügen zu fönnen: „Denn Armut 
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oder jenes Dorf wieder auf.“ Voila! 
Sehr einfach. Die deutſchen Gefange— 
de, wie Vereine und Privatperſonen zu Leibwäſche -verarbeitet werden. 
in Chicago rege am Werke find, um Ein Paar halbwegs haltbarer 
unſere Not zu lindern. Sie dürfen Strümpfe aus Wollgarn iſt nicht 
ſich des heißen Dankes aller derer unter 50 Mark zu haben. Alle an— 
verſichert halten, die um dieſe Zeit dern Wäſcheſtücke ſind dementſpre— 
mit Gaben bedacht werden. Frauen! hend im Vreife. Darum fhidt ab. 
und Kinder leiden befonders unter|gelegte leider, Tiebe Chicagoer 
dem Mangel an warmer Kleidung, | Schweitern. Auf Mode und Put 
und zwar nicht nur die Arbeiter-| geben wir nichts, nur Wärme ent. 
bevölferung; die iit fogar beifer da-| behren wir, und wenn möglid), Takt 
ran al die in befcheidenen Verhält-| aud) etivas nad; Schwerin i. M. ge- 
nifien lebenden gebildeten Familien, | langen. Inter den Kindern gibt e3 
die bei der Teuerung nirgends Zu-diel Krankheit und Todesfälle und 
Ihüffe zu erwarten haben. Die Bor- ebenfo unter jchwädhlichen älteren 
räte an Kleidung find aufgebraudt| Leuten. Hier ift Hilfe bringend nö- 
und nicht zu erfegen. Bei der Kältejtig und wird danfbar entgegenge- 
und ber fyeuerungsnot boden biele| nommen werben. 
Rinder des tagsüber in ihren®etten,| 2. Bären 
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tote der 


wie es if. 


Lirht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl“, 


Eopyright, 1919, du VWe Ubendpoſt Co, Chlcano. 


ET Isy 


ihidt. Man tommt ind Dorf und der 
Ziotlhef Hält wieberun. eine Rede au 
feine Gefangenen, eiwa fo: „AUlio 
dies hier ift die Bürgermeificrei, Na, 
fie fieht nicht fo fchleht aus. E35 
fehlt allerdings die Mcuer und bas 


"| Dach und ich glaule, das Hinterge= her 4 Palete an meine _ 


bäude ift auch zufammengefchoffen. 
Aber das alles läht fich noch ganz qut 


| ausfliden.“ | 
Die deutfchen Jungens hatten baı) 


heraus, dab fie es mit einem Dile— 
tanten des Handwerks zu tun hatten 
und fingen an, nach Gutdünken zu 
arbeiten, Arbeiten. Sa man hätte bas 
gerne getan, nur um pie elende Zeit 
der Gefangenschaft damit totzufchla- 
en, Aber man konnte nicht arbeiten. 
(68 fehlte alles zur Arbeit. Zangen, 
Sägen, Hgämner, Bretter, Nägel, 
nichts da. Kalt, Zemert, Schaufeln, 
Piten: alles unbetannte Größen! 
Das Hndwerlözeug mußten die Ge- 
fangenen fi’ feld‘ erjt fabrizieren. 
Braudte man Nägel, fo 30g man }ie 
aus alten Brettern heraus und erit 
auf Dusende von Eingaben erhielt 
men ein Balet Nänel, eine Rolle 
Vahpappe u.f.iv. Das Elingt Deuts 
fchen undAmertfanern alles unglaubs 
lih; aber Stenner bed franzöfifchen 
Schlendrians werden ſofort verſte— 
hen, daß dieſe Schilderung in nichts 
übertrieben iſt. Dann gab es natür— 
lich bald Hader zwiſchen den militä— 
riſchen Vorgeſezten der Gefangenen 
und. den „Oberfchiebern”, ven Bürs 
germeiltern und den Dorfbeimohnern. 
Die Lepteren fahen dem unfrudhtba- 
ten Treiben ber MWieberaufbaugefell: 
Tchaft einige Wochen zu, Fieben dann 
ihre Wohnſtätten MWohnftätten fein 
und warteten, biö der "taat bie Ent: 
Ihäbigung für bie Zeritörung zahlte. 
Inzwiſchen benutzten ſie die Gefan— 
genen zu Arbeiten aller Art, land— 
Kirtichaftlichen und handiverfsmäßt: 
gen Berrichtungen. Man fchidte fie 
in bie Weinberge, man lich fie bie 
Telber pflügen, jiten, fäen und ern» 
ten. Hier zimmerten fie Bettitellen, 
dort fabrizierten ſie Kiederwagen, 
hier bemährten fie fih as Schläch— 
ter, dort ald Bäder. Vor allem aber 
waren fie als Yabritanten von Sin: 
berfpielzeug tätig. Dies faßten nun 
vie „Dderfchieber” aleich richtig auf. 
Cie beitellten bei den Gefangenen 
flugs Tiſche, Stühle, Betten, Sofas, 
und Nadtlommödchen für die Lieben 
Verwandten daheim. Nach ben „Dbers 
ſchiebern“ kamen bie Herren Dffi- 
jiere, bie Gergeanten oder auch 
„Schleifer“ genannt, und ſchließlich 
die Wachpoſten an die Reihe. Ein je— 
der hatte eine Mutter, eine Tante, 
eine Braut, eine Baſe daheim, die von 
der Genauigkeit der Arbeiten der 
„Voches“ profitieren ioullte. Und vor 
allem auch von der Dilligkeit. Denn 
billiger wie ſo ein erbärmlicher halb— 
verhungerten. Kriegsgefangener arbei⸗ 
tet ſelbſt im romaniſchen Frankreich 
niemand. Wie die Zulukaffern um 
ben feiſten Oberſchenkel eines gebra⸗ 
tenen Miſſionärs, ſtritten ſich die 
edlen Franzoſen um die Arbeiten der 
„Boches“. Alles gut und wohl. Aber 
mit dem Aufbau werden die Fran— 
zoſen nicht eher weiter kommen, als 
bis anſtändig bezohlte deutſche Arbei— 
terfäuſte die Sache einmal ordentlich 
in die Hand nehmen. Und unterdeß? 
Nun, man amüſiert ſich in Paris 
tuhig weiter. Bei Ritz, bei Riche 
ißt man immer noch ausgezeichneten 
Lobſter à la americaine oder Hum⸗ 
mer à la Malmaiſon und nippt dazu 
in Geſellſchaft von wenig angezoge— 
nen „Demen“ vom beraufcenden 
Schaum der allzeit fidelen Witwe 
Cliquot. 


* = D 


Geftern fand hier in den prächtigen 
Teitfälen des Zonloaifden Gartens 
der Große Ball des „Vereins Berli- 
ner Preife“ Statt. Beginn 6 Uhr. Du: 
init e3 Sänger dauert; denn um 11:50 
Uhr muß unmeigerlih Schluß ge— 
macht werden. Gerade beim Prefie: 
ball drängen fich Vergleiche zwischen 
einft und jet auf. Früher war beim 
Brefjeball alles da, immer ein paur 
Prinzen bes königlichen Haufes, ge: 
t:ilffermaßen als Hulbigung für bie 
„Seneralfeldmarfchälle der öffentli— 
hen Meinung”, allergnädigft abfom- 
manbiert. Wenn au mit gemifchten 
Gefühlen beehrten fommanbierende 
Generäle, einfache Generäle, Regi— 
mentäfommandeure im Schmude ihs 
ter allerbeften Uniformen und Orden 
den Breffeball mit ihrem Bejuce. 
Kammerſänger, königliche Sänger, 
Hof: und andere Schaufpieler fehlten 
nie, Der felige Pietfh von der „VoT- 
Tifchen“ tonnte fi; nicht genug tun 
in ber SGefdreibung eines ſolchen 
Preifeballs. Und heut? Gewik, man 
var vorfichtig beim Verkauf der Ein⸗ 
trittöfarten, man fiebte fie gemilfer: 
mußen. Aber wer war da? Natürlich 
Herr Nuöle, braver unerfchroderer 
Mann, au Herr Hirfch, der preußi- 
Ihe Minifterpräfivent und guten 
Willens voll, Herr Ebert ließ fi 
entfculdigen; er ift auf Reifen, und 
Wolfgang Heine, der Minifter bes 
Innern tar auch nicht da, benn er 
n.uß fih von ben bpöbelhaften An» 
griffen der Unabhängigen erholen. 
Aber Reichöfanzler Bauer, der Marın 
mit den breiten Schultern unb ber 
niebren Etirn ivar da, genau fo, wie 
chedem ber zierlihe Hufar unb 
Reichskanzler Fürſt Bülow. Der gab 

n doch eine beſſere Ballfigur ab, 

opiſche Herr Bauer, hatte 


— — 
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Stimmen aus dem Selerkreile. 


Yör Einjendungen 
lich. Bufdeiften möllen 


and bem Relertreiß iR die Mebeitien nid! nerantwart 
möglich Elar nad farg gehalten und frei von verſon · 


fihen Angriffen, dad Bapier uus anf einer Eelte beidrieben fein. Mar Inlihe 


Ginfendungen, die den Namen umb bie 


Adreile des Berfafiers tragen, werden 


berhdiichtigt, und mar fslhe Fännen, im Halle fie nicht verwenbhar find, auf 
Dunſch zurückgeſchickt werden, denen baß erforderliche Borte beiliegt. 


n die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Zur Beruhigung für viele Deutſche 
lann ich Ihnen mitteilen, daß nicht alle 
Liebesgabenpalete, welche in den erſten 
Tagen des Monais November vorigen 
Jahres von hier abgeſandt wurden, mit 


“A 


|denm Dampfer „Nercivood“ verloren ges 


gangen find. ch fandte am 9. Novems 
ereltern 
ii. DOftpreußen, und alle vier find zur 
größten Freude der Empfänger am 10. 
Januar in ſehr guier Verfaſſung dort 
angelommen. Wtederum ein Veweis 
dafür, daß das Gerede, auf den deutſchen 
Bahnen würde viel geſtohlen, nicht den 
Tatſachen entſpricht. Weitere 4 Palete 
ſind ſeit Dezember unterwegs, und auch 
dieſe werden ihr Ziel erreichen. 
Deulſche Brüder, laßt nicht nach im 
Hilfswerk für unſere leidenden Brüder 
uͤnd Schweſiern in der alten Heimat! 


Heinrich Eberle, 
Burlington, Wis. 


* * . 


An Sie Redaktion der „Abenbpoft”. 


Wie ic) in der „Abendbpoit” gelefen 
babe, foll anı legten März die Uber wies 
der um eine Stunde vorgerüdt werden. 
Ich muß als Arbeiterfrau täglich um 
Fünf Uhr morgens aufftehen, ſeit An— 
fang Oktober aljo immer bet Licht. Nım 
hat man fich gefreut, dag man endlich 
bald tieber mit der Sonne aufſtehen 
fan, und da fommt wieder fo ein mweifer 
Profeſſot und will es wieder ſo ein— 


| 


Die Mepaltinn, 


richten, daß man auch in Upril und Mai 
bei der Lampe Frübftüd kochen muß. 
Der Herr follte es exit einmal felber 
probieren und feine Frau jeden Morgen 
um fünf Uhr mweden, wem es eigentlich 
erit bier Uhr iit. Wenn die frau Pro» 
feifor dann von vier Uhr morgens bis 
sehn hr abends aufbleiben mükte, 
würde der Herr Gemahl crft merken, 
welchen Unfinn er ausgehedt hat. Co» 
gar die Werzte und der Gefundheitsins 
tpettor find dagegen, und ich kann auch 
feinen Nuken darin erbliden, denn 
Hrienagärten gibt es nicht mehr, die 
Golf: und Ballipieler werden auch fo 
zufeieden fein, den jungen Leutchen tit 
der Mond lieber als bte Sonne, und bie 
polnifhen Frauen fchimpfen, meil fie 
ihre Kübe * ſo früh aufweden kön⸗ 
nen zum Welten. Und das nennt mar 
eine Stunde Gewinn für den Tagl Wer 
ben Zeiger eine Stunde vorrüdt, fieht 
{e doc; niemal3 bie Sonne aufgehen, 
enn er fchläft ja Doch bis acht Uhr. Er 
foll einmal achtzehn Stunden am Tag 
auf den Veinen fein und nur feh8 Ruhe 
haben! &3 tit Fein Wunder, wenn die 
Keute ſo nervös werden und nicht mehr 
wiſſen, was ſie iun ſollen. Mir ging es 
nicht beſſer; man meint, man müſſe ſich 
das Leben nehmen. Wenn die Welt 
ſchon verdreht werden muß, ſo ſollte 
man twenigitens bid zım leiten Mai 
damit warten und am leßten Augnft aufe 
hören. Dann wird die Welt innmer noch 
verdreht genug fein. 


Eine alte Leferin 


lige Gewertjchaftsfefretär und jehige Wie ein buntes Flügelwippen von 
Keichötangler. Aber ſiehe da, äuch ——— 
Herr Vauer ſcheint ſich zu entmidein | oıc" Ba n — Jüngelingen 
und wenn er als Reichskanzler noch — —— ir 

rn — »rang Da nahm die Jugend der befferen Kreijs 
jechs Preffebälle erleben wird, danıı Einen Walzer mit auf bie Lebenzs 
wird ed mit ihm aud; gehen. DI 


e reiſe — —: 
Sterne ber Berliner Grohen Oper Einen Walltzer 


aber treten heuer zurüd gegen bie 
Gerne ber Filmwelt. Mir war vom 
künſtleriſchen Geſichtspunkt aus bes 
trachtet, eine Roſa cher oder eine 
Varie Ecetze immer vollwichtiger 
und intereſſanter als eine Mia May 
oder eine Fern Andrae, oder wie oie 
Filmdiven alle heißen. So eine Film: 
premiere müſſen Sie hier im me— 
ſchuggen Berlin erleben. Ich kann 
Ihnen ſagen: eine richtige Premiere 
findet immer in Gegenwart des 
Stars ſtait, der dabei in einer Loge 
fit und fih Dann für all ben 
Applaus und Blumengaben, die 
eigentlih dem tlugen Yyilmbirettor 
g.\ten follten, bebanfen darf, Sn 
Amerita habe ich mich über den Film 
in den Yehten vier ahren geärgert, 
weil er alles befubelte, ma3 mir heis 
lig war, und bier ärgere ih mid) 
über bie'ienfihen, bie hinlaufen und 
fich den troftlofen Titfch anfehen. 
Do zurüd zum Preffeball. € 


wurde auch getanzt, fogar viel ges 
Uber was? Die Antwort 
darauf gibt Hand Trennert in einem 
ben ihm berfaßten Gedicht, daß ben 
Manen des Tanzlehrers Freiſing ge⸗ 
widmet iſt, bei dem früher alles, was 
in Berlin etwas auf ſich hielt, Tanz 
und Anſtandsunterricht nahm. Das 
Gedicht iſt der von Fritz Engel 


tanzt. 


und Arno Arndt redigierten „Ball⸗ 


zeitung“, die beim Preſſeball verteilt 


wurde, entnommen. 
Kulturdokument 
Abendpoeſt“ 
werden. 


Es darf als 
den Leſern der 
nicht vorenthalten 


Sreifing...« 


... Haben Cie überhaupt den alten reis 
fing gefanni? 

Heut find wir ja fehr toeit —! 

Aber ſchließlich gab a einmal au 
eine Zeit 

In Berlin — da haben noch Gasflam⸗ 
men gebrannt. 


Ohne Glühſtrümpfe... Bei dieſem auf⸗ 
reizenden Licht 

Gab der alte Freiſing in der Friedrich⸗ 
ſtraßze Tanzunterricht. 


Tanzunterricht iſt gar keine Ausdrucks⸗ 
meifel _ 
&3 handelte fi) bier nidyt nur um das 


anzen, . 
VBielmehe um den Pli im großen und 
ganzen. ... 


E8 gab ja noch die fogerranten befferen 
Bürgerkreiſe, — 

Wo man einen Sinn für das wirklich 
Feine hattel 

Diefeg wirklich Ferne konnte der Menfch 
in Berlin 

Ausfhlieglich bei Freifing und nur bei 
Freifing begieh' n — 

Darum lief alles zu Freiii a bin, mas 
Beine hatte, 

Oder Füße.... 

Süße — 

Es gab in jenen feinen Zeiten noch Feine 

Beine! 2 

Wie twir fie Heut auf ben Bällen 

Erfreuliy imjtande find feitzuftellen. 


Füßchen! Im 


Es gab nur Füße.... 
eidenen 

Strumpf und Lackſchuh, die dem beſchei—⸗ 

n 

Blide durchaus und in jeber Beziehung 
genügten, — 

Wenn teir überhaupt eine Spige davon 
zu jehen friegien.... 


Unter den Gasflamımen aber jtand wer? 
Freifing im Ftad.... 
Forſchl Stramm und ſicher! 

Feuer und Schnee — Kopf wie der olle 
Blücher — 

Berliner Witze —.... es ging ſcharf ber: 

Wie auf dem Grützmacher. Er ſtampfte 
wuchtig 

Den Takt zum Tanz und wurde fuchtig 

Und kam geſchlittert — Parkettl — 
und kam geflogen 

Mit wütend geſchwungenem Geigenbo⸗ 


gen: 

„Hier wird nicht jeliebt, 

Hier wird jeiibt —!” 

Mit einem Wort: e3 gab preußifche 
Zanze.... 

DO, ide Lenzel — 

Nämlich drei Monate fpäter 

Krähte Freifing vergnügt: „Na, fehter?“ 

Das var auf dem Schlußball. Der war 


im April. / 
Wo war ba der Drill? 


Da fditvebie mit einem Dale, 


* 


Da bieale es — gemütlicjen Ger as sehe —8* 
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„Mein Walzer —!“ ſprach Freiſing, 
Soffolobänger — 


J1 * noch eine blond und rofig gehen, 

Und blaue Samiſchleifen wehen) 

Und mich verſchämt und lächelnd und 
verſtohlen 

Zu einem — Blumenwalzer 
olen — 

Sie hat zwar nachher den dicken Stabs⸗ 

cn arzt genonmen: 

Es ift Ihre aber troßdent gut befommten, 


Da fteht fie al8 [chöne Ballmama.... 
Nofig — | Und * noch biel blonderem 
ar! 


Ob ſie noch weiß, wie das damals bei 
eiſing war? 
Da ift ihre Tochter — | Ka, Die — mad 
macht die denn ba? 


Die hũpft und hopft. Und wirft feitwãris 


die Elfenbeine — 

Unb Täßt ben * r — unb tanzt 
alleine — 

Und dredt fid —.... Dan hört förmlich 

un. Die Gelenfe Inaden! 

Nach wem ſtößt ſie denn da abwechſelnd 
mit den Saden? 

Und feghitelt den Stopf — imoram mag 
fie nur benfent — 


Und beugt ich zurüd — ſie wirbd ſich 
etwas verrenlen ; 

Jett kriecht ſie, als hätte ſie etwas ber⸗ 
Men — 

Jetzt legt ſie die Hände hinter bie rei⸗ 

J „senden Ohren — 

Jetzt krümmt ſie ſich — iſt ihr ſchon 
ſchlecht im Magen —7 

Und alles das — man muß das ſa— 


— genl — 
Mit düfterem Exrnft und Hofer Exbii- 


terung —: 
„Ich glaube, fie tanzt Gehirneridrütie- 
2 
Da börte ich Hinter mir den Cab: 
„ie junge Dame, mein Herr, tanzt 


Jazz 
Ich wenbe mih und danke ſtumml — 
„Mein Walger—!” fagt Freiſing. Und 
dreht ſich im Grabe um. 


Die Pracht der Toilettend Dart 
Krieg nichts zu merten. Oder viel⸗ 
leicht doch? Die holde Weiblichkeit iſt 
ſparſamer geworder Solche, die es 
ſich leiſten können, verwenden oben 
und unten weniger Stoff zu ihren 
Roben. Man ſah bedeutend mehr, 
als bei früheren Bällen in „dear old 
Berlin“, mehr überhaupt und fn. 
Auch ift der Ton freier geworben, 
man lebt ja in einer „freien“ Repu- 
bli, Drei Orchefter fpielten, Berlins 
berühmteſte Tanzorcheſter, wie fagte 
boh Hans von Bülow: „Im Anfanz 
war der Rhytmus“. Ja, rhytmiſch 
ſpielen die Melfter Dippel, Kermbach 
und Poliſchuk wohl, ſie holen die 
Nüance des Oneſtep, des Twoſteps 
und des Tangos markant heraus, 
aber wo iſt das wiegende, ſchmiegende 
des Walzers geblieben? Den tanzt 
heute jeder nach ſeiner Manier. Nur 
ein paar Grauköpfe fallen mir ange— 
nehm auf, die mit edler Hingabe den 
Walzer ſo tanzen, wie man ihn fein 
artig drehte zur Zeit, „als der Groß⸗ 
vater die Großmutter nahm“. 

E3 gab auch eine * ichtige Damen- 
Tpende, füß, zuderfüß und natürlich 
bielbegehrt. Und für fein teures Geld 
fonnte man effen und trinten, was 
da3 Herz begehrte. X hatte meinen 
"onetit bereitd vor Ballbeginn ge— 
Nil. Nicht nur weil.. .fondern aus 
neil man anberweitig reichhaltige: 
und nahrhafter ala im 300 it. Ader 
I" ön mars hoc, ‘3 achört eben zur 
Pflicht bes Zeitun-ämenfchen, basıt 
Jeweſen zu fein, oenau tie het einer 
Kinrihtunga in Chicago, Mam darf 
Feihes nicht verfän .en, weil e8 zum 
„Alignement” gel ört. 


nn 


— Für Beſiedelungszwecke ſind 
im weſtlichen Oregon über 360,000 
Acres vom Sekretär des Inneren 
Lane freigegeben worden; ein Teil 
davon eignet ſich für den Ackerbau. 
— In Philadelphia hat Richter 
J. Whitaker Thompſon es abge— 
lehnt, dem Beſitzer eines „Saloons“ 
durch einen Einhaltsbefehl zu ver⸗ 
per * ——— Uebel. 

and zu unterhalten,“ Dagegen er- 

teilte ex ben Beamten einen Müffel, 
ohne einem 


’ 





En 


— 


Giabdiiert felt 18851. — tWJahre in Chitago. | 
| 


Henry Schoellkopf Sons 


Zmport  Delitatefien Erport 


309 und 311 West Rando ph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Nahe Franklin $tr. 


Für Die aitenzeit! 


Echte Hrlländiihe Milhner Häringe, geräucherte Büdlinge, Ladhi8 in Scheiben, 
norwegiihe Ancovis, Appetit Sild, Sardellen, Sardellenbutter, Scäyweiserfäfe, 
Limburger Käfe, Handfäfe, Kiedertranz Käfe. 


Zwetihenmus, Mohnfamen, getrodnete Zwetſchen, Aprikoſen, 
Pfirfihe, gemifchtes Badobit. 
Getrodnete jauure Kirjchen aus Dalmatien machen 


ein ausgezeichnete GCompot, und ein labenbes Getränf. 
Ein autes Mittel gegen Erkältungen. 
Ghter weißer Klecblüten-Honig, 10-Fid. Kanne, $3.50, die b+Pid. Kanne, $1.85. 
Rainer Matzerfrakt und feine Hopfentele, genug für 6 Naflonen, $1.50. 
Poitpakete nach Deutichland, Oefterreich, Polen 
; und Czecho⸗Slovakia. 


Wir verſenden unſere Waren nach allen Teilen des Landes. 
Yufebdibofon® 


> 


- 


—— 


Todesanzeige. 


Freunden und VBelannten die trauriae Nats 
ı richt, daß mein aeliebter Gatte, unfer Water, 
Großvater und Uraroßvater 


Theobor Drews 
im Wer don 74 Dabren felig entiählaien ift., 


Todedanzeige 


Freunden und Belannten die traurige 
Nudriht, dab meiite geliebte Gattitt, 
vnfere Ilede Muiler, ECchtvicaerimuitch 
und Srokinulies 

Marie Dvens, geh. Langelod, 

ar 25. Fehr. 1020 im Alter bon 69 

Dabren geftorben ift, Deerdigung amı 

Samstag, den 28. Fedt,, 1:30 nad, 

vom Zrauerbaufe, 5501 So, Marfds 

field Abe,, nad der ebang. Fricdends 

Sirde, Ede 52. und Juftine Sir., von 

da mit Autos na dem Mt, Greenivood 

Sriedhof. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Peter DOvend, Gatte. Henrn, Peter ir, 
Aatie, Marie, frank mo Der beritorb, 
George DOvensd, Kinder. Clizabeth 1, 
Ouella Dvens, Otto Seeteldt, William 
Ahrens, Echiwiederlinder. Nuth und 
Gienor Scrfeidt, Miidred ıımd Bernice 
Ahrens, Leiter und Doris Ovens. Du⸗- 
vet und Rorreinc Duens, — 


28. Bebr., nahm. 2 Uhr, vom Zrauerbanfe. 
2019 Greenwih Eir., nad pem Concordia⸗ 
Sottezader. Um ftille Zeilnabme bitten die 
trauernden Sinterblichenen: . 
| Wilhelmine Drews, Gattin. Carl und Mil 
beim, Söhne, Bertha Galih, Mathilde Gun;, 
Anna trug und Lonife Annies, Tödter, 
nebſt Schwlegerſöhnen, Großlindern und Ur— 
gropfind, 
As doenn fein fanft und. ftifle 
Der Derr Iteß mich fchlaferr ir, 
Nach feinem Nat und Mlilien, 
Als fam mein Etünbelein, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, da unſer geliebter Sohn, Yruder und 
Enlellohn 
| Anton &. Kubin 
am 25. Febr, 1920 geitorbem ift. Beerdigung 
| aut freitag, den 27, Schr. 9:30 berm,, bow 
j Zraucrhaufe, 5032 So, Maplewood Nbe., nad 
der St. Klairsstirde, bon da mit Autos nad 
| dem ©. Warien-Gottesader, Um ftille Zeifs 
Inabme Ditten die trauernden Sinterbliebenten: 
Lesua und Lonis NAnbin, Glerm Bertha, 
Louis, Charles, Rubolpp, Franf, Geſchwiſter 
Leona Rod, Sroßimitier, Lawrence Warner, 
Schwager. Marb Kubin, Schwägerin. Herr 
und Frau Schwad, Herr und Frau Yezilete, 
Herr und Frau Scheintier, Herr und Frau 
Bodner, Gere und Frau Tolindli, Herr und 
Frau aller, Herr Nodb, Here und frau 
Euwilsti, Onleln und Tanten. mido 


J — —— —— — — — —ñ —ese —— 
r 
| Tobesanzgtige. 

Atalied der St Auguftined Brand } ‚Sreunden und Belannten die fraurine Nach» 
— * EB. A. doit richt, daß unſer gellebter Sohn und Pruder 
Bious Schroedle 
= im Herrn entihlafen ift. Die Mecrdigung 
} 


Zobedanzeige. 
Mremmden und Belaunten die traurige 
Nachricht daß unſere liebe Muttert 
Catherine Schieſtel, 
geliebte Gattin des verſtorb. Joſeph 
Eðdleſiel, geſtorben iſt. Beerdigung 
Eamstas, 10 Uhr born, vom © | 
ihreß Sohnes, 4757 Auftine, Eir., nad) 
der Et. Auguftinus:Kirhe, mo Hoc» | 
meffe zelebriert wird, von da nad dem } 
49, Ar. Denot und ver Dabır nad ben Mi! 
&t. Marien-Gotteöader. Um ftilles Deis WE | 
leid bitien die trauernden Kinder: 
March Fiedler, Zojeph und Willtem 
Enleftei. 


findet tat? aın Samätan, ben 28. Februar, um 
» Ubr mergens, vom Tranerdaule, 2023 Rota 
mar Nds, nah der @t, Arloniusstirhe, tur 
ein Reautent Sodamt ftattfinden wir» ven da 
mit Autos nach dem St, Marien-WBottesacker. 
Um 
Sıntecbliebenen: 
| Plous und Angneline Schroeble, Eltern. Yofeph, 
Sohn, Niharb, Mazsarct, Kcna, Anna, Gros 
Ioiwiiter, 
| Mitalicd des ©t, Latorence I, M. B. S. St. 
Ghprion Sours Nr. 857, €, O 


r r . O. 8. und ber 
Holy Name Eociety. dofr 


Todesanzeige. 
Freumden und Belannten die teausige 
Nächricht, daß unſerxe tiehe Mufer, 
Schiviegermutter und Großinuttcz 
Gerolina Schrubbe, acb. Guß,, 
Witwe des verſtorb. Carl Schrubbe. Im | 
Alter von 69 Jahren felig im Hetrit 
entihlafen ilt. Sie Beerdigung findet 
ſtatt am Samötag, den 28. Sebr,, um 
1:30 nadhm., bom Zrauerhaufe, 2713 
Gonthyort Ube,, nad dem eu 8 
Stiedbot. Alm ftille Teilnahme 
die trauerndean Hinterbliebenen: * 
Anguft ermau und Carl Schubbe. 
ihre, un Glara und Marion, 
Schriegertöditer, nebft Enleln und 
Verwandten. do 


Todesaungeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
tigt, daß meine vielgeliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter, Schweſter und Schwlegermuttet 

Margaretha Aloemplen 
am 23. Sebruar im Ulter ton 54 Jahren ſelia 
im Herrn entſolafen iſt. Die Veerdigung fin 
det ſtatt am Freitag, den 27. Februar, 9:30 
dornt., bom Trauerhauſe, 1801 Kicheland Ave, 
I nach der Et. Michaels:kirde, bot da nad dem 
; et. Holevh3sGottesader. Um Stille Zeilnahme 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: - 
William Nlvempler, Gatie, Anna Hatajzit 
und Henry, stinder Paut Nataisil, Shwims 
gerfohn. Jacob und Mathias Biienins, Anna 

Melk, Unna Marta Breyer, Marpiretha van 

Aderm, Geichmilter, 
ı Bitte feine Blumen. 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nacıricht, daß unſer geliebter Sohn 
Zruder, Neffe und Kouſin 
Nubolyh Aurs u 
erı 25. Sebruar im Alter von 18 X ad» 
ven 7 Dion, fanft im Heren entilafent 
it, Die Peerbiaung findet ftatt am 
Samstag, deu 28. Gebr, nahm. 3530, 
nam dem wähmitden allonal-srtedbof, 
in Itile Zeilnahme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: | 
Hohe und Roniia Aurz, geb. Dolel, Fls \ 
tern. Zohn, Aloyfins, Coward, Franf, | 
mil und Dorothn, Gergrifter. Marn cm 25. Februar im Alter von z0 Jahren nach 
Volet, Tante. James, Srant und ſsweren — — — 
Marn Rolel, Kouitns, dofr | Die Beerdigung findet Matt am Camstag, beir 
28. ‚Sebruar, nadm, 1 Uhe 30, vom Zrauers 
baufe, 3244 N. Whipple Str., nad der evang, 
Comcorbiasstirhe, Ede Belmont und Mhafbter 
natv Apde,, bon da nah bem St. LulazGottes. 
oder, Um Stille Zeilnabnte bitten Die trauer 
ben Hinterbliebenen: 
Chriitopger Siveris, Gate. Mrthur, Walier 
und Erwin Soerig, Söhne, Maria Mecte, 
Mutter, Henrh, Herman ımd Wiltiam Reeie, 


Brüder, 2ena und Emily Koerig, Echivie- 
gertöchter. ee 


— —— C e —ñe —ñe —ñ — 


dimido 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine bielgelichte Gattin uno unfere 
Viutter, Tochter und Echmelter 


Maria. Korrik 


Todebanzeige. 
Freuenverein der Eevaug. Friedendlirche. 
Den Mitgliedern die traurige Nachriecht. By5 
es dem lieben Gott gefallen bat, unſere Mit- 
ſchwelter 
Maria Ovend 
eu Fi zu nebmen aus der Seit in bie Emig«! 
feie, Die Beerdigung findet ftatt am Sams: | 
tag, ben 28. Schr., nahm. 1:30, bom Trauer⸗ * 

———— Tobesanzeige, 

evang. Weiedentlirhe, bon da mit Nutos nah) Wreunden und Belammten die fraurine Nac- 
bem ME Grecnmeod- Friedhof. — Die rauen | Ticht, dab meine gelichte Gattin uns unfere 
verfammeln fih um 1:30 im Bafement ber | teure Muttce 

Kirche um der verſtorbenen Schiwelter die Iegte | 
Ehre zu ermeilein. 1 


iDe Beaniten be? Frauendereind, 


Sohanna Narten, ach. Gerding, 
am 24. Yebruar im Alter von 72 Jchren fanit 
im deren eniichlaien ift. Die Peerdigung fin. 
WISSEN - bet fiatt am Wreitag, den 27. Febr, umt 1:30 
Todes«anzeige. nachm. bom Zrauerhauſe, 2850 Lowe Xibe,, 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ Er ze — — — 
— fere liedel 21. Sir. u ome "iIbe., von da mit Yırtos 
Eu. Dei = — Gattin, unfere liebe * dem Concordio⸗Friebhof. Tief betrauert 
Mur nd Grobmutter on: 
?ouii 
Eonlia Reiäte Auguſt Marten, Gotte. Willem A., Frau 
am 24, Yehr, 1620 entihlaten if. Deerdigung!) Minnie Nireger, ran Spa Worded, ran 
aun Breifag. ben 27. sch AR. — — Ausuſta Docrrer und Bertha Narien, Kinder. 
Trau ufe. 1354 <tate er, nach Mt. G ne | > 
wood. Unt ftille Aetinahıme bitten Die Irauern- | ae ei ee 
den Strnterblichenen: | 
Serbinanb Kate, Gatte, Fran Louis Miller, | 
Rifttem und Hreb Waihte, Hinder, Arthur | 
milfer, Eniel. mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
riht, daß unfere liebe Mutter, Ehiwieaermut- 
ıer und Großmutter 
| Elenore Nittbaler, ach, Bein, 


Todesanzeige. 
geliebte Gattin des veritorh. William Rittbaler, 


Ermekine Drutiher Frauen-Unterltüg..Berein. | no angen: 
Den Beamten und Cchiveltern Die traurige | jahre g 
Nad,richt, dab Schwelter 28. üchr,, achm.. 
Maria Dvens 3314 N. Harlop Ave, 
E a Ariant 11+ “irr.a {m 
geſiorden iſt. Die Beerdigung findet ftait am | ee, Um filles ® 
Samätag, den 28. jvebr., um 1:30 nadın., dom | Enden Sinterblichenen: 
Trauerbaufe, 5301 So. Marfbfieid Ube., nah | Elizabeth Herwb, Fran, George und William, 
Int, Greenwood. — Die Schmeitern find erfuht,| Ainder Mary Nitthaler und Adam Herwp, 
der beritorhenen Schiwelter die lette Ehre zu) Cihmwiegerlinder, Elenore, George und Wil. 
erweifen, Die Beamten verſammein ſich um liam, Enlellinder. 
1uhr in der Halle 
Katie Ranglavel, Rräfidentin, Tobesanzeige 
9 Ideman, Eelretärin, h : ’ 
— — 7 sreunden und Belannten die traurige 
Todesanseise. 
turzem Reiben berftard mein Inntaltge: | 
Prus 2 
Beter Bohmann 4 ni. Mir, 2 u 
anı 22. Februar 1920 in Miacon, Georgia. Tie| 7 nad der Jutd. Ci. © 
Beerdigung findet am Cemsdtag, den 28. Zehr | Texce und Spaulding Ave., bon 
ftatt, um 1:50 nadım., vom Zrauerbaufe, 1:23) 10008, Umt Itille Tetinahme bitten 
xiarrabee Etr., Chicago, nad dem Ct. Jolenn*-. den Hinterbliebenen: 
Srtedbof. Die tieftrauernden Hinterbliebenen: i * altus. Gatte. Frau Ruth Kerr, Rates 
Tony und Arma Bohmann ena, Gel,, und Ralph Nalbus, Kinder, Frau 
Bruser und eamägtrin, Pertha Korth, Schwelter, dofa 


fhmerem Leiden im 49. Nebens 


eltorben ıft, 


bon Zrauerbaufe, 
nah dem (oncordiae 


eileid bitten Die traus 


d | Nuad: 

‚ daB mein geliebter Gatte, unfer lieder 
und Bruder 

Nach Auguſt F 


Kolbus, 
lieber 


2 nad ts 
di rs 


' 
! 
| 

Todbedanzeige. | Tobedanzeige, 
Steunden und 

dab 


Freunden und Welanntem die traurige Nud- 


Velammnten die traurige Madh- 
richt, dab mein Tieber Gatte 


unfere geliebte Gattin und Mutter 
Aegidius Mertes Paulina Kutta 
feltg ım Seren entihlafen ift. Peerbigung am | am 25. Febr. 1020 geſtorben iſt. Weerdiaung 
Zreitag. den 27. Febr, um 9:50 borm, bon; am samstag, 2 Uhr nadm., bon der Kapelle 
1531 €, Clifton Karl Abe. nadh_der Maria | 3509 Urmitage Ave, mit Autos nah dem Eden 
HilfsMirhe bun da nad dem St, Zofepb3-Bot- | riedbof. Am ftille Teilnahme bitten Die ber 
tesader. ‚rubten Hinterbliebenen: 
Loulfa Mertes, geb. van ber Gehbe, Gattin. Theobore Autta, Gatie. 
Hubert &, Meries, Cohn, mido | 


Grabsteine 


Außergewohntidie billige Vreiſe. 
erftfiaffige Urher und ebrlihe beutihe Bedte 
nung garantiert 


Western :äonumeni Works 


Joſ. Hoeller, Prop. 
1202 Madison Str. 
&i Ya oe 8 * er 10 618 5 
— ınla 
ion FUN Tb5Dtdofafonsint 


4 Ftau Iherefa Diei- 

fow, rau Lillien Hanton, Bernard, Anton, 

„peu und Albert Autta, Rinder, 

Vitglied des Tlebeiand Frauenderein und des 
St. Veters Frauenderein. doft 


Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige Nac» 
richt/ daß unfere Uede Muiter BER 
Frederida Mohrman 
am 25. Februar im Auer von 03 Jahren ge⸗ 
ftorben ift. Beerdigung am Samdtag, den 28. 
Febr., 2 Ubr nachm. vom Xrauerbaife, 1939 
NR. Bood Elr., nah dein Concordia-Friebbof. 
Um ftilled Beileid bitten die betrübten Kinder: 


drau Yreberida Wendt, Xena “Werner, 
5. Wittenborn” Yarı und ei 


| Februar. 


Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag. den 


ſtille Teilnahme bitten die trauernden ]: 


Beerdigung am Tamnätag, | 


u 


Todedanzeige. 

Freunden und Nefannien de traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliehte Galtin und meine 
gelichte Mutter 

Srau Marie Altmeicer 
am 26. Kehruae im Alter bon do Jahren nach 
langem, fäninerem Leiden fanit entfhlummert 
it. Die private Weifegung erfolgt im Crema 
tortum zu Milwaulce am Camstaq, den 28. 
Dte trauernden Sinterbliebenen: 
Sans Altmeier, Satte. Frau C. B. MeAvoh, 
Tochter, Nacine, Wis, 


Konferenz am Montag. 


Finanzausfhuß des Schulrats unb 
Kehrer werden zulammenfonmen. 
Dem Schulrat lag in feiner geftri- 

gen Sitzung der Proteſtbeſchluß ber 
Elementarlehrer gegen die angebliche 
Unzulänglichkeit der Gehaltszulagen 
vor und wurde dem Finanzausſchuß 
zugewieſen. Dieſer wird, wie Vor— 
ſitzer Arnold ankündigte, am nächſten 
Montag nachmittag mit Vertretern 
der Lehrerſchaft zuſammenkommen, 
um über einen Ausweg zu beraten. 
Eine Beſchwerde der Lehrer iſt be— 
reits behoben; der Schulrat hieß die 
Empfehlung des Finanzausſchuſſes 
gut, daß auch unter dem neuen Tarif 
die Lehret nicht nur im Januar die 
feibfttätig eintretenden Zulagen er: 
halten follen, foudern au zu ans 
beren Zeiten im Laufe des Jahre. 

Mie verfchieden ber neue Tarif 
aufaenommen morben ift, zeigten 
zwei Schreiben, das eine von Schuls 
fuperintendent D. %. Miltiten in 
Miverfive, ber fich beim Sculrat 
für deffen Bemühungen um ba 
Wohl der Lehrerihaft bebanft, das 
andere von Schulvorjteher Charles 
CE. Kraustopf von der Lamfonjchule, 
der feine ftarfe Unzufriedenheit mit 
dem neuen Tarif ausfpricht. 

Der „AntisProfiteering League” 
Imurbe geftattet, in gewiffen Schulen 
| Milchvertaufsitellen einzurichten, uns 
ter der Bedingung, daß. der Schul— 
verwalttung feine Koften daraus 
entftehen. 

James H. Watfon, ber betannte 
Ianajährige Türhüter des Schulrat$, 
ift entlaffen worden. Seine Stel⸗ 

lung war umficher geworben, jeitdem 
er vor zwei Jahren in einer ftürmi- 
ſchen Sihzung den Befehl erhalten 
hatte, Jatob M. Loeb an die friſche 
Luft zu Segen, und gezögert hatte, 


* Gewalt anzuwenden. 
Heike Tranen ſind gefloiſen, EEE en 


| Ms die Botihaft wurde laut, Gegen Strohbürgen. 


Dal — = a —— 
n J ur, 
um tube {anit und im drehen, Eine Unterfuchung über ba3 Trei⸗ 
— heut’ vorüber, ben profejjioneller Bürgſchaftsſteller 
a he ir auch weinen |dOr ben Großgefätorenen wurbe in 
Bor Samerz uub Gehufunt, Diet beteübt, einer bon den bem Kriminalgericht 
Ns die, den ir fo fedr geent  |uneflellten Richtern abgehaltenen 
Gewidmot bon deiner Dich nie bergeifenden| Serlammlung befchloffen. Wãh⸗ 
Be BE mE. DEE Sale rend des berfloffenen Jahres lies 
Gradener, Gnteitinder Ben aayfreiche Angetlagte bie für 
fie geleiftete VBürgjchaft im Stich, 
und von ber Staatsanwaltſchaft ge 
Grokmutter und Schweſter MENU machte Verſuche, das Geld von ihren 
Sean Kuna Aochter, geb. Danien, | Bürgen einzutreiben, blieben erfolg: 
bie Beute dor einem Dadee, am 26. Februnz! 108. Die VBürgen verftanden es, jid) 
1918, von und gei@leben It. auf die eine oder andere Weife, ihren 
Verpflichtungen zu entziehen, und bie 
Großaefhmworenen follen nun zu ers 
mitteln verfuchen, ob nicht eine Vers 
ſchwörung zwiſchen den Bürgſchafts— 
ſtellern beſteht, die den Zweck hat, die 
Erhebung von Bürgſchaftsgeldern, 
bie für verfallen erllärt wurden, zu 
verhindern. 

Gleichzeitig wurde von den Richtern 
angeordnet, daß eine ſogenannte 
„ſchwarze Liſte“ im Kriminalge— 
richtsgebäude angeſchlagen werde. Sie 
ſoll die Namen aller Perſonen auf— 
weiſen, welche Bürgfchaft leiſteien, 
die ſich ſpäter als wertlos erwies. 
Zwanzig Perſonen, deren Namen von 
der Staatsanwaltſchaft Oberrichter 

Crowe unterbreitet wurden, ſind ge— 
unſeren an genwärtig Bürgen in Striminalfällen 
beute bor ae am 20. J den Geſamtbetrag von $1,316,- 

| 


| Tobesanzeige. 
Freunden und Vefannten die trauriac Nadhs 
ricpt, dab B 
Varia Franke, 
Mitive des berftorb, Henrh Franfe, am 24. 30% 
pruar im Alter don 61 Sabren und 7 Monaten 
fanft im Seren entfchlafen tft, Die Weerdinung 
ertolgt am Freitag, den 27, Yebr,, don der Ka— 
Belle 1945 N. Dallted Ctr,, nad der Ct. Dar 
fehi-stirhe, Ede Garfield Yve, und Fremont 
Str, von da nad dem St. Lulassisrichhof. 
Um Eipe rufe man Kincoln 333 auf. 


Todesanzeige. 
Vlattdeutſche Gilde Uhland Nr. 17. 

richt, dab Ehiveit. Marie Dvcend 

aeitorben ift, WBeerbiaung Sam 

tag, den 28, ebr., nahm. 1:30, 
Ina Mt. Greenwood, — Pie Veamten berlams 
| mein fih um 1:30 in der Halle, 

— Semmelhack. Meiſter. 


| Allen Mitgliedern aur Nabe 

— 

en von 5501 5. Marfbileld Pine, 
acob Grage, Schreiber, 


Zur Erinnerung 
an reine liebe Gattin und unfere Jiche Murter 
Unna Waterftrant, 


weile Heute bor einem Sabre, am 26. Februar 
1918, geitorben tft, 


DIN, Aute Baltin und Mutter, bie Gott 
uns gab, 
Umfoiiehet jeht dein ftilled Grab, 
Verlaffen, einfam fteh'n wir bier 
Und bliden febniuchtevoll nad Dir, 
Wir haben herzlich dich gelliebt, 
Dein Tod hat ſchmerzlich uns betrübt; 
So rube ſanft in deiner Gruft, 
Blis auch uns die Zltınme Gottes ruft, 
Zein treues Herz Lat ausgeichlanen, 
Dein Nebevolles Gattints und NNutterberz, 
Das freundlich it dead Lebens Tagen 
init und geteilt bat Freud’ und Edhinerz. 
Drumt fer aid legte Liebesnabe 
Dir taufendfältig Danf achraht, 
Schlaf’ wohl int deinem Tüblenr Grabe 
Du bielgeliebte Battin and Mutter, 
Nube in Frieden! 


-- 


ı 
ı 


Gewidmei von deinm tramernden Gatten Mid. 
Moteritrant, webit Edhnen und Zöchtern, 
Schwieger ſöhnen und Enleln. 


Zur Erinnerung 
ar unferen Heben Bater und Großbater 
Nohann Böhm, 


Zur Erinnerung 
an unfere liebe Mutter, 


Tretet fill au meinem Grabe 

Stört min nit in meiner Nub', 

Fenft, mas im gelitten babe, 

Drum aönnet mir die emige ARub’, 

Elbe Rub' tet ewig bein, 

VBergeffen follft dur niemals fein, 

Gewidmet bon Beinen Kindern, Cchtwleger- 

sind Enkelfindern und Echweftern, 


Zur Grinnerung 
"an meine liebe attin und unfere liebe Mama 
Unna Nidel, geb. Troife, 


welche heute dor einen Jahr, amı 28, Webr, 
1019, geſtorben iſt. 


Tretet ſtill zu meinem Grabe, 

Stört mih nicht in meiner Hub‘, 

Dentt, wa3 ih gelitten babe 

Wergönnt mir Die eiv’ge Ruh’, 

Eüße Nubh’ tet ewin bein, 

Vergefſen folıft du niemals fein. 
Getvidine bon deinen trauernden Gatten 

Fred Mikes nebit Kindern. 


Zur Erinnerung. 


1019, geftorben ift, 500, obwohl von ihnen aeleiftete 
Bürgfhaft im Betrage von $435,500 
für verfallen erklärt worden fit. In 
Zutunft fol niemand mehr ala Bür- 
ge angenommen iwerbne, ber fich eins 
mal geweigert hat, für von ihm ge: 

jTeiftete Bürofchaften, die für verfal- 
len erklärt worden find, aufzufom> 
men. 


Es lange ioir leben bier auf Erbeit, 
Tieft niemald du vergeffen werben, 
Dur rubelt nun in ftillem Brieden 
Ach, viel zu früh bift du bon uns ges 
ſchieden, 

| Wir fteben traurig bier, 
Aber c3 fommt aud für uns die 
wo Bott uns zu die ruft, 


Dit 
ehr 


Gewidmet von deinen trauerndben (@ltern, 


— 


Zur Erinnerung 
In Liebe und Wehmut gedenle ich des To: 
deſstages meiner lleben Mutte 
Frau Wunuita wWeterd, 
weile heute vor 6 Jahren, am 26. 
1914, entfhlafen ift, 


Unberachlidf ift der Tag, 

Da dein liebe Auge brad, 

Cs it beitimmt_in Gottes Rat, 

Dah man bom Liebiten, wa man bat, 
Mub fheiden, Rube fanft, 


—t  e — ñ 


Kolumbia Damenklub. 


Februar 

Am kommenden Donnerstag nach— 
mittag, 2:30 Uhr, findet in ber 
Hampden Halle, 2752 Hampden 
Court, die monatlide Berfaminlung 
des Columbia Damentlub ftait. 
Nah Erledigung der Gefchäfte wird 
Herr Arthur Kraft, von Frau J. 9. 
Northrop auf dem Klavier bgeleitet, 
Lieder von Rubinftein, Grieg, Reger, 
Haile und Franz fingen, und Frau 
Harten-Hoende (Frau Dr. F. Scho: 
nemann) mirdb eigene Dichtungen 
| bortragen. 


Leidet nicht an 
Hämorrhoiden 


Probeyaket des Herühmten Epramib File 
Treatment jett foitenfrei vfferiert, 
um zu beweiien, mas ed für 

* Euch tun wird. 

Pnramid Pile Treatment bringt 
Tchnelle Befreiung von judenden, blu> 
tenden und vortretenden Hämorrhoi= 
ben und folchen Afterleibei, in der 


Gewidmet bon deimr vie liebenden Xodler 
Hannah ımb &nleifind Ron, 


——— — 


Memorial Park 


Ser präditige North Share I ug 
f ei 
en || 
Bamilien » Grabpläge am] 
Abzahlungen. | 


eidt oder teierhomlert wegen tmeiteres 
ehkant beceits unierer EpegtalsDfierte, 


Heart. : rtephst- Dice; 
108 —* ——— — 


Blds. 
rel: Tentzat 8380. @uerfton 4288, 


talifondids® 


Bufh Temple Theater. 


Dir, G. Eeidemann. 
KACHDOR. on nosnnsens.e — Zurerior 4819 


Heute, Donnerstag, den 26. Yebruar: 
Benefisabend für Curt Beniid: 


8 Nullerl‘. 


| @onnabenp, den 28, Sebr., 8:15 abendb3, Sonn⸗ 
tag, den 29, Febr, Matinee 2:45 und 8:15; 
ebends, nit Sertba v. Türk, Anna Berne | 
und Angelo Lippih: „Das ikhe Mädel“, 


Großer Preis⸗Maskenball 
detanſtaltet vom Deutſchameri. Unterſt. BSerenn 


von Hindenburg, 


am Camätag, ben ?8, Febr. 1920, in Fleinerd 
Halle, 1638 N. Halfted Err. — Anfang 8 Ubr 


| Fhramid dit 
abende, Cintritt im Borberlauf 35, an der 


ſoſch ſchnelle Bunder. 


Abgeſchloſſenhen Eures Heims. 600 


Ralfe 500. 
die Schachtel in allen Apothekten. 
Wurz n Sepps | Nehmt fein Erjagmittel. Eine einzige 


‚Driginale baieriiche Wirtinaft Schachtel hilft oft. Freie Schachtel 


zum Berfirchen durch Poſt geſchickt 
715-717 nNORTH AVENUE in einfahem Umiclag, wenn Ihr 
Reden Abend und Sonntag nadmittag: 


untenſtehenden Koupon einſchickt. 
ZLONZETRTT! 
| Münchner Küde. 


Freie Probe-Sloupon 
Vyramıd Trug Gompanh, 
675 Toramid Wdg., Marfhall, Mic. 
Bitte Ihiden Ste mir eine freie Probe 
bon Phramid Bile Treatment in einfachem 
1 


— Gmpfeblend. — Untiquar (zu —— 
einem Mädchen, das einen Briefſtel⸗ 
ler kaufen will): „Nehmen Sie ben,— 
die ihn mir verkauft hat, "Hat buch | 
bei einen Mann aefunben!* 


in26bo® | 


Namen unsnnenannonunn0ne 
Wiese. — „..........n....s 
Bleib; ars 


......unn........... 


Hherlih ausdnezeihnet und tut 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, ven 26. Februar 1920. 


Helft Suren Vertonndten und 


Freunden in Europa! 


Unſer Ausland-Department iſt in einer Lage, Pakete durch 
die Paket-Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich und allen anderen 
Ländern in Europa zu ſchicken, zu unſeren gewöhnlichen mäßi— 
gen Vreiſen, mit einem nomine len Koſtenzuſchlag für Potdienſt. 


Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Re zierung infpiziert 
und gutzeheißen it, fann nad dem Auslınd serjindt werden. 


Unjere Anlage i 


* 


teine von der 


zierte Anlage. 


10 Pfd. Schinken 
für 


Die Paketpoſt berechnet zwölf Cents 


10 Pfund Califor⸗ 


nia Schinken für 


10 Pfd. Salami 


irn 


für 


Spezielle Beitellungen in Blichfen verpmet. 


Geht uns Euren Auftrag und wir werden für 
alle Einzelheiten jorgen. 


: Arnold Bros. «. 


Erhält feinen Lohn. 


— — — 


Wegelagerer von einem ſeiner 


niedergeknallt. 


— — — 


« Dielleiht tötlih verwundet, 


— ——— 


— 


Kaſſenbote Max D. Kellner in St. 
Louis aufgeſtöbert. — Beraubt. 


An die unrechte Adreſſe kam heute 
zu früher Morgenſtunde ein Bandit, 
welcher im ſüdweſtlichen Stadtteil 
drei Männer zu überfallen und aus— 
zuplündern verſuchte. Einer ſeiner 
* gab einen Schuß auf ihn ab 
und verwundete ihn derart, daß er 
jetzt im County Hoſpital mit dem 
Tode ringend darniederliegt. Der 
Name des Schwerverwundeten iſt 
John Pine; er iſt 30 Jahre alt und 
gab an, Nr. 55409 Aberdeen Straße 
zu wohnen. 

Pine ftellte zuerit James Do- 
hertyg, Nr. 3324 ©. Baulina Ettr., 
beraubte ihn um $8 und begab fid 
dann nad) der Ede von 35. Straße 
und Aſhland Ave., wo er Francis J. 
Carnahan, Nr. 1618 W. 32. Place; 
Harvey MeCutcheon, Nr. 1624 W. 
32. Place, und James Warren Nr. 
1618 W. 32. Place, überfiel, ihnen 
einen Revolver unter die Naſe hielt 
und ihnen befahl, ihm ihre Wert: 
ſachen auszuliefern. Carnahan wi—⸗ 
derſetzte ſich und zog eine Piſtole, 
worauf Pine einen Schuß auf ihn 
ı abfeuerte, ber jedoch fein Ziel ver- 
\fehlte. Darauf gab aud Carnahan 
einen Schuß ab, der Pine in den 
Unterleib traf. 

Die drei Ueberfallenen benad)- 
richtigten ſofort telepheniſch die Po— 
|liset, worauf in wenigen Minuten 
vier Detektives zur Stelle ka— 
men, welche ſie, nachdem ſie zu— 
vor für die ſchleunige Ueberfüh— 
rung des Schwerverwundeten nach 
dem County Hoſvpital geſorgt hat— 
ten, nach der Wache brachten. Hier 
erzählte Carnahan, daß Pine ſie 
bereits das zweite Maı auszuplün- 
dern verſuchte. Nach dem eriten 
Verſuch begab er ſich nach Hauſe 
und ſteckte ſeinen Revolver zu ſich. 

Pine iſt in der angegebenen Woh—⸗ 
nung nicht bekannt. Die Polizei 
hat eine eingehende Unterſuchung 
angeordnet. 

zer „Depeichenbote“, 

AS geitern abend Frau Suliana 
Holly allein in der Wohnung ihres 
Onfels, Carleton 3. Birdfield, 
Nr. 6552 Glenwood Avenue war, 
Elingelte e8. Sie begab fi an das 
Spradrohr. und erbicht auf ihre 
Brage, wer unten ei, die Antwort, 
daß ein Bote der Weitern Union 

b Company eine 


Haymarket 500 


abzuliefern hab. 
fie darauf die Tirre 
fah jte jich zwei sterlen gegenüber, 


Opfer |die ihr befahlen, ihr alles int Haufe 


befindlihe Geld auszuliefern. Als 


jie ji weigerte, dem Befchle Folge 
zu Jeitten und um Hilfe rief, wurde 
fie von einem der Kerle derartig 
gewürgt, dab ihr die Sinne ſchwan— 
Tann nahmen die Salunfen 
Frau Juliana Holly in der Wohnung eine Dede vom Tiich, warfen fie ihr 

ihres Onkels überfallen. — Der über den Kopf und banden fie anı 


den. 


19al3 zujaınmen, Schlieplidy durd- 
fuchten ste das aanze Haus, wurden 
aber offenbar bei dtefer Arbeit ge- 
jtört, denn fie madten feine Peute, 
SHerrlichleit hat ein (mbe, 

Sur Begleitung von zwei Beamten 
einer Privbatdetektiveagentur wird 
Max D. Kellner, welcher der Harris 
Truſt und Savings Bank, in deren 
Dienften er ftand, Freiheitbonds 'm 
Werte von $38,000 Stahl, hierher zu= 
rüdtehren. Er murde in St. Lou’ 
bei einer auf Verbrecher veranitalte» 
ten Razzia feitgenommen, Sein Bild 
tpurde geftern von Beamten der Bant 
identifiziert, worauf er dann ein Se: 
fändnis abgelegt haben fol. Ans 
Tcheinend sebte er fehr flott. Außer 
vier DToufendbollarfcheinen, eimer 
Unzahl Schmudjtüd:, einem Pelz: 
mantel und einem Kraftwagen ivar 
nihts mehr von den $38,000 
übrig. In feinem Gejtändnis fufl 
er angegeben haben, bah er die 
Bonds im Morrifon Hotel für 


*10,000 verlaufte, und dann abi 


$ndianapolis fuhr. Anziwifchen Hat: 
ten die Leiter der Bank ermittelt, 
daß er der Polizei fein Unbelaniter 
war, und daß ber Name Tranze, 
ben er führte, ihm nicht zufomme. 


Sn St. Louis kaufte Kellner fıd | 


einen Kraftwagen. Als biefer mit 
einem anderen Auto zufammenitiet 
und befjen Lenter Schadenerſatz ver⸗ 
langte, lieferte er ihm ohne meitered 
fein Gefährt aus. Schon eine Stunde 
darauf faufte er fich ein neues Auto. 
Kaffe geplündert. 

In einem Srafttvagen, melden fie 

furz zuocer dem in $'nödale mohn- 


haften Ehepaar Eonrad Studer ge: | 


Imultfam abgenommen hatten, fuhren 
geitern bei anftändiz gefleib-te Mäns 
ner vor Benton Honend Apothet:. 
425 Harrifon Strrfe, Dat Pur, 
bor, ziwargen der Apotheler unb 'ei= 
nen Gehilfen, mit erhovenen Händ.n 
an der Wand Aufitellung zu nehm*n 
und plünberten dann bie Kaffe. Ybre 
Beute beitrug $263, mit der fie fi 
unbebelfict aus bem Gtaube max» 
ien. Während die Gauner bei d.r 
Arbeit twvaren, betrat bie 12jähriıe 
Arnie Gouttonmanos, Nr. 1152 
Elmwood Avbenae, die Apothele, um 
einen tleinen Einkauf zu machen. Sie 
mertte, mas 103 war und fehrte furz 
darauf, nachdem fieHilfe geholt hatte, 
zurüd, dech waren bie Sterle bereit 
über.alfe Terge. Sie vermochte der 
Bolizet aber die Nummer 


.. 89.80 


das Pfund, Regiitrieren 10c, ins'gefamt $1.42. 


Natürlih öffnete 
Gleich darauf 


bes Kraft: das 


Ber. Stauten Regierung injpi: 


6 Pfd. geforhtes 
Borned Beef für.. 


814 Pfund reines 
Schmalz in Büdhjie. 


82.80 | ‚53.00 


52.90 


660 W. Randolph Str. 


| Zur Ernennung Eolbus, 
Wafhington, 26, Sch, Die Erten; 
nung bon Bainbridge Colby zum 
Staatsiefretäar veruriadte unter 
demokratiſchen wie republikaniſchen 
Senatoren große Ueberraſchung 
Dan erinnerte fid) daran, dab, als 
Golby 1917 zum Mitglied desschiif- 
tahrt3aıntes ernannt wurde, die du 
Htätiguung vom Senat erft nash einem 
lang dauerndenftampf erteilt wurde: 
Der Handelsausihuh Hatte fie mtik 
einer Mehrheit von nur eimet 
Stimme empfohlen. Sen. Ned, 
Dem, Mo., war dagegen gewejen 
und Sen. Nohnfon, Rep., Talif; 
dem die Tätigkeit Colbya für die 
Progreſſive Bartei no in frifher 
Erinnerung mar, hatte dur feine 
Stimme dafür der Ausfhlag ge- 


Verſonal · Zachrichten. 


— John Charles Olmſted, der be— 
lannte Landſchaftsarchitelt, welcher auch 
die Parkanlagen der Chicagoer Wel— 
ausſtellung und das Parkſyſtem der 
Südſeite entwarf, ſtatb am Tienftag | 
abend in feinem Sommerhein in Brook⸗ 
line, Maif. Olınfted murde im Nabre 
1852 in der Echweiz als der Eohn ame= 
rifanifher Eliern geboren. Gr hat fi 
Durch eine ganze Neihe von Entwürfen 
auf ben Gebiete der Landbihaftsnärt: 
nerei einen Namen aemadıt. Inter ans 
deren entwarf er die Pläne für die 
Austtellungen in Seattle, Portland, 
Can Diegn und Winnipeg; auch viele 
d*°e herrlichiten Villenanlagen des Lanz 
des haben ihn zum licheber. 


— — — — 


Brief für Hugo Witnelm. | 
geben. 


| Der Rebattion ber „Abendbpoft“ tft] Auch im Senat felbft Haben bie 
von der Poft cin aus Deutichland | progrefliven Mitglieder die Veftäti 
gelommener, an Herrn Hugo Wils'aung herbeigeführt, während die 
heim, Nr. 3224 Leavitt Str., abref- | Senatoren aus dem Seimatsjtank 
fierter Brief zugegangen. Da der New Hort dagegen ftimmten. Wig 
Abreffat verzogen ift, fonnte er nicht | fie jich heute zu ihn ftellen, wollen, 
abgeliefert werden. fie nidyt mitteilen, = 


— — — 


Kurz und Neu. 


I 


* Adelaide Brown, 426 Deming| aieherei in Council Bluffs, Sur 
Pl., ihre Töchter Frl. Dorothy und 
Gräfin de Gramedy auf Schloß You- 
plands, Frankreich, erben, laut des 
verstorbenen Gatten und Raters, | =. 
Sarry Spenfer Browi, Teitament, 

$108.000, foft alles in fahrhabe.| mer ef tie 
Das Teitament wurde heute im Ge- 
richt Binterlegt. 


werden. 


TheAssoeiated Press is exelusi 


3 


* Yalob Le Bosfey, der beritor-| ‚r not otherwise eredited im 
laut de Snoentarienverzeichniffes, | = 
t 
habe umd $15,300 in Grundeigen- 
- 'HONEYDEW- ALS 
Zum fü: fienmal Zwi inge. | 
Gattin des Richters Doherty, dom Bejeltigt den Suften. 7 
zum fünften Mal in ihrer zehnjähri: | sta: it Eum foiort eine-Fiafhe in Den 
Mädchen und zivei Jungen auf; zivei — Rz 
H. SHU 
— TDa3 Siriegädepartement will —9 
Noch pe, und Wellß, 
ten, bat General Mark angelüns 
ober birelt bon 


bene Rechtsanwalt und namentlich) 
Rertreter von Gewerfidhaften, bat,i 
welches Richter Corfell heute unter- ” 
breitet wurde, $22,800 in ahr- Hört au nit 
tumt, darunter ein Qadengebäude an! 
der Weit 69. Str., hinterlafien. | Dr. Ba kers 
— — — — 
Berhätet die Jnflaeuze 
Jerſey Cityh, N. J. 26. Feb. Die Bertrceibt die Erfällun 
Commenpleasgericht dahier, ſchenlte Spezielle Zubereitung für Baby. 
heute Zwillingen ba& Leben, wer Bon Merzien empfohlen. 
gen Ehe. Mutter und Kinder find — — 
wohl. Die Familie weiſt jeht fechs SCANLAK DRUG Co., 
der früheren Kinder ftarben, 12 WA. WIEBOLDT & 60222 
—), oo — 
968 enter Etr. 
in diefem Jahre feine Hırsbildungs« E. H. LADISH 
lager für Referveoffiziere unterhal- — 
LUZERNE PHARMACY, = 
digt. 2000 Nortö .lark Eirape, — 
— > . u 
Triumph Chemical © 


Sn Weftpirginien find 8 
„Mondichein“ -» Schnapsbrennereien 
beihlagnahmt und 13 Berjonen we⸗ 
gen Berletung der itaatlihen Spiri- 
tuofengefege verhaftet worden, mie 
pen, be. 


4 


— — — — 
— Getötet wurden 3, verwunde 
4 Männer geſtern abend bei eine 


Das blutige Drama ſpielte ſich i 
einer Billiardhalle ab in de 
nidtalfoholige Getränfe verfauff, 

Y 34 
Assoclated Press. 
Er 
entitled fo the use for repnblicatit u 
ıf all news dispatebes eredited to 173 


UI 


ıner, and also the local news — 


Re: 


4 
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Gelee 


Himbeer-, Erdbeer- oder Kir— 
ſchenGelee, reine Frucht und 
Zucker, nicht abgeliefert — re— 
gulär 38e, — 


PH. Größe 
Jar 


x 
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CNN a» NEARAO 


| 


ete. 


27zöllige Kleider Ginghams und 


Cheviots, in einer großen Auswahl 


von Plaids, Streifen und Karrierun⸗ 
gen, 49c Onalitäten, die N. 
Yard zu 390 
36⸗zöllig. ungebl. Baumwoll Suiting 
Muslin, ein gutes in Plaids u. Tweed 
mittleres Gewicht, Effekten, gut für 
Kinderkleider, wert 


ee nach fpeziell —— 
die Yard dc, Yar 
2IC m... 2096 


J— 


Kl 


I 
fr * 

* 

Pd 
a ⸗ 


Ru STS 


Außerordentliche Werte in Kleiderſtoffen hier für morgen 


Soll. Shepherd Ched Suitings in den ſchönen 
‚Ihwarzen und weinen Kombinationen für Früh- 


\jahrs-Enits und Kleider, Freitag ie 08 c 
Yard zu — 
Reinwollene Kleider- und Cuiting - Serges, 
ete. — dieſe reinwollenen Stoffe können leicht 
Verwendung finden für Kinderkleider, Skirts und 
Knabenanzüge, in Längen von 8 bis 14 Yarbs, 
die meiſten in Navyblau und Schwarz, gut das 


Doppelte wert, das Stück zu 
39e 480 690 980 81.69 


42-zöllige Tricotine, dicht 


nur in Nabvyblau vorhan 


91.98 


feriert 
und 


bis 


D 


u 


250 Trieotine, Yard $1.08 


jebt, fo viel in Nachfrage it für Euit3 und Sleider, 


iitt 82.50 — 
die Yard of: 


51.98 


äiell zu .. 


Kleiderftoffereiter, einichliehlich feine Kleider- 
Serges, Sniting:Serges, Melrofe Cloth3, Gira: 
nite Gloths, Nuns Beiling, fancy Mohnir Bril- 
linntines, Sicilians etc., in Cream, Schwarz ır. 
hellen und dunklen Farben, viele navyblane, in 
Längen bi3 zu 7 Yards, Werte bis zu 
$1.50, die Yard zu 
5 Kiften Sabrifrefter von Kleiderftoffen u. Snitingn® 
vie Mäntel-Serge3, Suiting Serge3, feine Kleider 
Serges, fanch Mohair Cuitings, Novelty Cheds u 
Plaids, ſchottiſche Suitings ete., in Skirt-, Suit- u. 
Kleider-Längen, 81.50 bis 54.00 Werte, Schwarz, 
Navyblau und Farben, alle markiert für Freitag 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


wer um ame 
JF Aepfel 


gewobene Qualität, die 


den, der reguläre Preis 


ſpe⸗ 


Strohhüte für Damen 


Grohe Drei:Hüte oder Heine 


Modelle 


ten, einige mit berabhängenden 
Krämpen; 
dieſes Aſſortiment 
jene ſchönen Tams, welche bei 
den jungen Mädchen ſo popu— 
lär ſind; ſie ſind in einer Aus— 
wahl von Farben vorhanden; 


Bänder 


das Beſatzmaterial; ſpeziell of⸗ 
feriert zu 


ie neuen Seideuſtoffe 


für Straßen-Trach— 
Kleider, Waiſts und als Futter, Werte bis zu 
83. 00, die Yard zu 
Seidegemiſchte neumodiſche Crepe de Chine, Tuſſahs, 
Wongees, bübich nebrudte farbine Entwürfe, gehlümte 
Muiter, 36 Zoll breit, wert Bis zu $1.25, fpeziell am 
Freitag die Yard offeriert für i 


in 


auch 


eingeſchloſſen 
ſind 


und Blumemn bilden 


36⸗zöllige neumodiſche bedruckte ſeidene Poplins, in ſchönen 


Foulard-Muſtern und Plaid-Effekten, ſchön glänzend, prä 
tige, Dauerhafte Qualitäten für Hleider, als Fut— $1 
tern. f. w., die Hard zu eo 


36:3Öllige einfache und nenmodische Ecide-Taffetn und Sa» 
tins, fanch Streifen, Karrierungen und Plaid3, belle und 
dunkle Farben-SNombrnationen, in ertvünjchten Längen für 


$1.97 


7 
Damenmäntel und -Kleider: Anßergewöhnlich niedrig 


Tanch rote Eh oder Nochäpfel, 
in „Mitnehm*Störben, fo Tange MW 
fie vorbalten (2 an N 
einen Nunden, nicht 

abgeliefert) — Korb 


Handtücher 


29 edleichte und neläumte W 
Eat : Sandtüder, Größe 15% 
30 Boll, vorzügliche 
J Qualität — 1 
fvez. Freitag, 
v 14 -Dußend. 1.3 
zu nur 
⸗ cum. um9* 
J Handtuchzeug 
Gebfeihte twilled Nofler Hand- WR 
tuchftoffe, echtfarbine biaue Vor WB 
hi ten, regulär au 21c * 
verfauft — fpeziell n 
morgen bie Pard zu C 
nur 


Für Freitag, ein gutes Sortiment von Damen und Mifjes-Rlei- 


dern fiir den Etrafengebrauh — gut gemacht, aus Serge und 
Seide-Boplins, beitidte und mit Braid bejette Entwürfe — 
einige Ein-Stird leider in jhwarz und marineblan, Größen 


16 bis 44, requlärer $13.50 Wert, zu 


510.37 


Eine günstige Gelegenheit für Damen, fih Mäntel zu hübjchen 
Eriparniiien zur erwerben — Diele Gruppe beiteht aus Mänteln, 


die hergeitelit jind aus 
Cheviots, 


Diagonals, Miſch 


Stoffen ſowie aus Velours. 


In voll gebauſchten und gegürtelten Moden. Tiefe Aermel-Auf— 
ſchläge und große Kragen. Größen für Damen und Mädchen. 


Ganz ſpeziell offeriert zu 


Stickerei 


zi importierte Gambric 
— — Yorz lich ſür Kin⸗ 


Flouncings, voraug = 


derlleider oder für 


u 


Unterröde paifend, 
regul, 656 Wert — 
Yard zu 
zen una 
Ginger Snap? 

d wohlichmedtend, 


’ un I * 
in Dfen, Das fund 38 W 


BER 


8 


> 


Unterzeug 


ib. 
98c nerippte baumwollene Leib. 
den für Damen — Dutch Hals 


Ellbogen +» Aermel 7760 


und nö ch ellänge 
Beinlleider; morgen 


— 


a > 


Linoleun Rugs, 82.97 


Kleider für den Knaben 8 


Frühjahrs: Anzüge fir Knaben, Modelle 
aus grau und braun gemiichten Cajiis] Seen 
meres, mit vollem Gürtel, Schliktachen, 
die Holen durchweg gefüttert, Größen für 
7= bi3 16=jährige, jie werden Cuch billia 

| exicheinen für $10.00, mor: 
gen zu 


I 
200 
5 
51 
el, 


ei! 
20 


bie 
inabenanzüge mit Extrahoien, in al« —— 
len neueſten Moden, aus ſehr dauer— I nl 
baften Stoffen, Größen für 7- bis 17- PO KERN 


jährige, ftet $12.50, $10 97 RE | 
0 


Yale | Eh 
se REEhRR 
Nniderboders für Knaben, aus dunflen | ae | 
Mifchungen, ganz gefäumt, nur in Grö- | 
hen für 7= b18 16-jährige, 
ipeziell zu 


Weite Männer- 
hemden mit jteifem 
Buien zu 14. 

Die Bartie umfaßt ungebügelte weiße 
Hemden ans der beiten Qualität 


Duslin, Dreß-Gemden mit_fteifem 


s5 Schuhe für 


einem außerordentlich niedrigen Preiſe 


fehlerhaft find, offerieren mir fie fpez 


Buien, tag zu dem Preife von nur 


Rüden. 


offener und _geihlofiener 


’ lität Batent Coltifin, mit weißen Kid- 
Diefe Hemden werden an» B : 


derwürts zu mindeſtens 
81.50 und 82.00 verkauft, 


bpegeil zu ER nennen 


1 
νν | 
(Für bie „Abendhoft”.) | 


: Blauderei aus dem pazifiihen Hordwelten. 
* 


— 


| 


—***4 


armen Armenier, durch welche andere jetzt reich werden. — Roſenfeſte 
einſt und jetzt. — Bundes-Appellhof entſcheidet gegen den Vortländer 
Müůhlenbeſitzer Hy. Albers. — Das Nachſpiel der blutigen Waffen— 

ſtillſtandsfeier Varade von Centralia. — Die Zeiten ändern ſich. — 
Mitzi Hajos mit der loyalen Ausſprache. 


Meteo 


9 


 eelnteleteieteteieteieteleleteieteisieteleieleteitegetetejeteteteijeietegefetefetun 


yet 


ortland, Ore., 19. Zebr. 1920. treipe nicht, wenn ich erkläre, daf; | 
© Die. Rojenitadt Portland am|arofe und tleine Plakate mit diejer 
> Hligernden Willameite im Beicyen | Aufichrift alle Schaufeniter, Türen, | 
= der < Caritas, Wie poetiih das | Laternenpfähle, Windihilde von! 
E Zlingt, was? Im Geiit höre ich | Kraftwagen uſw., ad infinitum be⸗ 
ion Khre Frage: „Für das hun-|deden und überall ſieht man auch 
E gernde Deiterreih? — Für die ver- einen von Zeone Brader gezeichne- | 
Fhumgernden Kinder der Donan-|ten „Poster“. An den Straßencten 
e Htadt?“ .... Salich, verehrte Lejerin. |und vor öffentlichen Gebäuden fte- 
© nen nud Zefer, jegen Sie fi einen |ben große Mildflafhen oder die! 
Erunter. Wenn Sie glauben, daß | fonjt von der Heilsarmee benugten 
en in Portland öffentlich und mit | Töpfe, die fi) Iangiam mit Ben 
Feinem Aufwand von Reklame, mel- Ines, Nidels und PDimes füllen. | 
lebhaft an frühere Freiheit. |„Ihey are jtarving in Armenia” — | 
Dond-Nampagnen erinnert, für Not. | 245,000 — aber bon ven fieben Mil: | 
leidende der Bentralmädte fam- jlionen SDejterreihern hört man 
Emelt, dann find Sie jhief gewidelt. |nihts. Zu Anfang der Kampagne 
Fed bin forben von einer ausgedehn- 


El umd Leinfamenöl, auf jtarfem Qurlap- 


Morgen offerieren wir in unferer Bafement-Schuhabteilung Damenichuhe 


Müddıen- und Kinderichuhe, gemacht au8 guter Oua- 


Tops, in Fußform-Faſſon, mit ſoliden Leder-Sohlen; 
in Werten bis zu 54.00 — Eure Auswahl am 


Camiſoles 


übih gar⸗ 
* und 


9 


3 
——— 


Satin Camiſoles 
niert mit Spiven, 
mit Yande 
Straps — 


me 


(Keine Rojt- oder Telephonbejtellungen 
ausgeführt.) 

ehr fpeziell: 3 Hei 9 Zub und 418 bei 

7% Fuß echte Armjtrong Kork Linoleum 

Rugs, gemacht aus guter Qualität Kork 


Nadıtgewänder 


Roſa Batiſt Nachttleider — mit 
fancy Stitching — gut 82.00 
wert — ſyve⸗ 

ziell morgen, 

das Stück au 

nur 


= 
—⸗ 


3 


Rücken, in einer großen Auswahl von 
ED 


Muftern und Karben, reguläre $6.00 
‚Werte, Doc wegen leichter Fehler im 
Drud fpeziell offeriert zu 


Union Suit3 


Gerippte baumwolicne Unton A 
s Euit3 für Kinder, mittelihwer; 


8 lange Aermel und 


Knöchellänge; Grö— 
ben 4 bis 12 Sabre, 
J—— Sesnssssan.e 


Damen, Ipeziell zu am 


zu 
ſie ſind gemacht aus ſchwarzem und loh⸗ 


farbigem Kalbleder und Kidſkin, in Knöpf-, Schnür⸗- und Blucher-Moden — in 
allen populären Faſſons, mit hohen und niedrigen 
Abſätzen, mit Goodyear⸗welt genähten Sohlen — 
wirkliche 36.00 Werte — da dieſelben ein wenig 


iefl am Frei= 


92.67 
92.2/ 


nis ©. M, des Königs bon Eng- | Stimmung. Die jekigen NRojen- 
land,“ welches die Graufamfeiten | fejte? Die Rofenparade gibts na» 
der Moslemin den armen Arme |türlih nod) — allerhand Wagen 
niern gegenüber illuſtrieren ſollte, und Kraftwagen unter Bergen von 
und es fehlten darin auch die „Hun· duftenden Blumen verdeckt, der 
nen“ nicht, unter deren Leitung be· Hunt Club hoch zu Roß, faſt die 


und farbigen 


ſagte Moslemin ebenfalls beſagte ganzen Löſchapparate der Stadt 
arme Armenier maſſakrierten und 


die Frauen und Mädchen in die 
Sklaverei verkauften. Aus verläß ßen Hüten, der übliche Rummel mit 


mit Roſen geziert und die „Rofa- 
rian3” in weißen Anzügen und wei— 
lichere Quelle habe ich erfahren, daß der 


Roſenkönigin (trotzdem die 


‚die Unternehmer dieſer „They are ganze Welt ſchon lange für Demo— 
ſtarving in Armenia“-Kampagne kratie geſichert wurde), und was 


ein Drittel verdienen. Ja, ja, es 
bezahlt ſich — andere wohltun zu 
laſſen. 


ſonſt noch drum und dran hängt. 
Aber die koſtſpielige „elektriſche“ 
Parade giebts ſchon lange nicht 
mehr. Es fehlt an Geld. Klubs und 
Yogen ziehen hie und da nod) in cor» 
pore mit, aber mehr nod) die #efla- 
mewagen der großen Firmen der 


” * 

Yalls Sie am 24, und 25. uni 
nicht3 weiter vorhaben, Iade ich Sie 
hiermit freundlichit ein, nad Bort- 


* 


(land zu fonimen, denn an diefen | Stadt, und gerade das ift e3, was 


beiden Tagen wird das FFeit der Ro. 
jen gefeiert. Man mag von Port- 
land denken und jagen, was man 
will, herrliche Rojen giebt’ e8 bier, 
und in einzelnen Gärten blühen fie 
das ganze Sahr Hindurdh. Aber die 
logenannten Roſenfeſte? Tempi 
paſſati. Ja, vor Jahren hätten 


dem ganzen Feſt den Reiz nimmt, 
was alles materialiſtiſch geitaltet. 
Neben der Königin der Blumen mit 
ihren ſatten Farben. und berauſchen— 
dem Duft — “Buſineß“. Im letzten 
Jahr währte das Roſenfeſt 3 Tage. 
Dicht neben dem Roſenzentrum 
hatte man eine Zeltſtadt erbaut und 


en Bummeltour durd die Haupt⸗ 
Straken der Stadt zurücgefehrt und 
her meinen Augen flimmert es noch. 


Birch gegenwärtig blicke, über⸗ 
"ehe id) die Worte: „hey are 
Ding im: Armetia.” ch über: 


tauchte hier au ein armeniidyer 
Offizier mit einem unausfpredli- 
den Namen und vielen Orden auf 
und in eimen „Sins“ wurde ein 
gräßlihes Bild gezeigt: „Der Ver- 
fauf von Seelen“ oder fo .eiwas 


ähnliches, mit „spezieller Erxlaub- | überall 


Sie hier fein mürfen. Da herridte 
no ein Leben, wie e3 zur Zeit des 
Mardi Gras im alten New Or 
leans pulfierte, überall Iuftiges, un= 
schundenes Treiben; fröhliche Men. 
hen in den Cafes,‘ Srohfinn all- 
und vor. allen Dingen gute 


ni 


nadhdein man 10c Eintritt erlegt 
hatte, fonnte man was ſehen? 
Glüdsbuden, in denen man für 
teıres Geld eine Cewpie Puppe ge- 
winnen fonnte, oder aud) nicht, und 
andere Buden, in denen nicht ganz 
waſchechte Hamatianerinnen die 


* et 


dunklen Xeiber im Sulatanz jchlän- 
gelten. Das Rejultat war: Yurdht- 
bare Entrüftung gewiffer Getitlicher, 
diverje Razzien, VBerhaftungen und 
nur ein Viertel der Buden durfte 
offen halten. 10c mußte man aber 
immer nod) berappen, um dieje tranı- 
rigen Veberreite bewundern zu kön— 
nen. Und die ganze Gefchichte war 
von Er-Soldaten arrangiert wor- 
den. Na, im Stadtrat jpielten ji 
jpäter no) Tiebliche Szenen ab, als 
die Gemüter aufeinander plaßten, 
und daber haben wir in dieſem Jahr 
nur 2 Tage Rofenfejt. Zur Zeit 
werden nod) viele Teilnehmer am 
Chrine Konvent aus dem Dften und 
Weittelmeiten bier fein, und die fün- 
nen fich dann mal anfehen, wie man 
bier Fefte feiert. Beichreiben Tann 
ich e8 Ihnen jeßt jchon,' wenn Sie 
wollen — dann jparen Sie vielleicht 
das Reifegeld. Aljo am Tage die itb- 
lichen ‚Baraden und abends unzäh- 


| 


lige tutende, fauchende, allerhand 


Geräuſche berurjachende Kraftiva- 
; gen, welche twie mejchugge den®road- 
"way umd ein paar Nebenjtragen auf 
"und abjaufen, viel Konfetti, die ce 
Cream Parlors vollgepfropft mit 
Weiblein und Männlein, welche ſich 


den Magen mit den blödſinnigſten 


Ice-Cream-Lunch Kombinationen 
mit noch blödſinnigeren Namen 
verderben; auf den Straßen 
junge und alte Rowdies mit 
Lärminſtrumenten, Konfetti, Mehl— 
ſäcken, Knallerbſen und ſonſtigen 
ihönen Dingen bewafinet und um 
Mitternacht iit alles vorbei. „Sud) 
i3 Tife in the Far Weſt.“ 

* 
In deutſchamerikaniſchen Kreiſen 


ung vorhanden wäre 


Angefichts de3 fchlechten Eifenbahnverkehr3 in Deirichland ijt e3 jeßt höchite Zeit, dak wir Shre Aufträge für F 


Viebesjendungen ‚erhalten. 


Neihöpräflident Ebert 
Bruhn: „... 
der International 
Notleidenden. . . . . 


ſchreibt unſerm 


und danle heralichſt für die tatträftige Hilfe 
„Buck Affociation ım Sinterefle der 


Seren Garl Herr von Braun Ziret 


ve... Wir feuern auf eine Sat 


ſchnell. 


wr des Matlonalen Lebensmittel» Büro ' & 


aſtrophe los. die zum Friedhoe von Willio 


nen werden wird, wenn nicht etwas dagegen getan werden kann und zwar 
Die vage in Deutſchland iſt viel ſchlimmer. als früber.“ 


— ———————— —————————— ———— —— — 
Schicken Sie Lebensmittel und Ihre alten Kleider zu Ihren Verwandten und Freunden in Deutſchland, Oeſter— 


reich, Ungarn und Czecho⸗Slovakia. 


Sie brauchen alles was Sie entbehren können. 


Verpacken Sie in ſtarke Kiſten und ſchreiben Sie Jyren Namen und Adreſſe, den Namen und Adreſſe des Em— 
füngers in Deutſchland und unſere Adreſſe darauf, ſchickt ſie uns bei Expreß und wir ichicken Ihnen eine Rechnung J 
für Fracht und Verſiechrung bis zum Beſtimmungsort. 11 Cents pro Pfund von New York, Verficherung 5%, Oder IJ 

wenn Eie vorziehen, eines von unieren Alfortiments zu fichiefen, empfehlen wir Ihnen die folgenden Kitten, jett in 


:g oder auf dem Wcye, und 3 


wird keine Verzöge 


ng mehr jtattfinden. 


u ‚Unfere Bafete iind feine Meberbleitiel von Armn ud Narn-Beftänden, welche entweder hier oder in Suropa | 
für ein Jahr oder länger Ingerten. Unfere Waren find von tndellofer Beichnitenheit und wurden jorgfältig von ver- | 


ascor. ‚serien Firmen gepndt. 


nun. 
Für $13.50: 


2 Pfiund Weizenmehl, 

5 Pfund Criseco⸗Schmalz, 

> Pfund Neis, 

+ Yiund vorzägliher Kafice, 


5 Büchfen je 1 Bid. konden- 
fierte Milch, 


6 Stük Seife 
2Buchſen Syrup. 


Sie 
“ 


Fir Ocfterreich, Ungarn und Gzcho-Zlovafin $2.— extra *" 


Fü 


1 Schinken, ca. 10 Pib., Pn- 
rit 


3 Büchien Corn. Becf, je 1 Bi. 
4 Piund Sped (Reg), 

3 pi, 
5 Pfund Schweineidhhmals, 


100 Bonillon-Stapieln, 
1 Pint Mazola-Del, 


werden jojort nad) ik N 


S18: 


an, 3, Pinnd Kakao, 


5 Piund Butter 


1 Pid. Tabak für 


feine Zervelatwurft, Binaretten, 


ter Schinken 


2 Sannen Gridco, 


6 Büchrfen Deviled Sam (ie 
8 Unzen), fein nachad- 


dert. 


— ——— 
$28 Sp:ziajLiebespaket 


3 Biund Edjololade, 


2 Bid. Yulverifterte Milch, 
(gleicht 16 Litern Milch), 

12 Piund Weizenmehl, 

5 Piundb Reis, 

5 Pfund Zucer, 

12 Stück Ivory ⸗Seife, 

4Pid. vorzüglicher Kaffee, 

1Pfund Tee, 

2 Büchſen Limburger Kaäſe, 

ie 1%. Piunb, 


Pfeife und 


atete fir Fracht und Verfihernng ete. bis 


zum Beftimmungsort. — Senden Sie uns Ihren Auftrag per Money Order, Sched oder Bar. Wir jind jeit 15 Nah: 
ten im Gejchäft und find in der ganzen Welt befannt. 


The International Press Association, Dept l, 


o 


Ki 


20N 


war man diefer Tage einfad) baff, 

al3 don San Francisco gemeldet|von vornherein, daß fein Schickſal 
wurde, daß der Bundes⸗Kreis-Appell- beſiegelt ſei. Natürlich wurde er) 
hof das Urteil in Sachen von Henry ſchuldig erklärt und das Urteil lau- 


Albers beſtätigt habe. Henry Albers 
iſt der frühere Präſident der größten 
Getreidemühlen weſtlich der Felſen— 
gebirge und Millionär. Im Oktober 
1918 reiſte er von San Francisco 
nach Portland und im Zuge ſoll er 
dann hochverräteriſche Aeußerungen 
gemacht haben. U. A. ſagte er, wie 
der Hilfs-Marſchall Tichenor, der 
ſich „zufällig“ im ſelben Zuge be— 
fand, ſpäter erklärte: „Ich habe 25 
Jahre lang unter dem Kaiſer ge— 


dient. Ich bin für Deutſchland und Leut. Warren O. Grimm und drei 


der S.... (id) werde dad Wort lieber 
nicht zu oft ausfchreiben) Tann nicht 
„gelickt“ werden und ivenn der Krieg 
taufend Sahre dauert.” Natürlid) 
hatte der Silfsmarjchall den Lan— 
desperräter fotort am Widel und ich 
glaube, legterer muste damals $20,- 
000 Bürgjchaft Ieiiten. Der Fall er- 
regte ungeheure Senfation. Albers 
reſignierte ſofort als Präſident der 
Albers 
der Bundeshauptſtadt ſchenkte man 
der Angelegenheit weniger Aufmerk— 
famfeit al3 in Bortland; denn die 
Firma erhielt beträchtliche KRontrafte 
für Lieferungen für Armee und 
Slotte. Nufrichtige Freunde rieten 
Albers, fi) einen guten Kriminal— 
anmalt zu engagieren, aber Deutjch- 
amerifaner, namentlih wohlhaben- 


de, find öfter3 ungeheuer eigenjin- 


nig. Albers engagierte einen friihe- 
ren Richter, dejjen Glanzperiode der 
Vergangenheit angehörte; nur der 
Name war geblieben und mit diefem 
Namen hoffte Albers zu fiegen. Be- 
fagter Richter hatte aber zwet Feh- 
ler. Erjtens war er ein Srländer, 
als ehemaliger Deutjchenfreund und 
eingefleifchter TFeind Englands be- 
fannt, und zweitens tat er etwas 
heimlich, wa$ man feit dem 16. Sa- 


nuar 1920 nicht mehr öffentlich tun. 


darf. Hatte Albers fchon urjprüng- 
lich als Verteidigungsgrund ange— 
führt, daß er etwas unter dem Ein— 
fluß von Spirituoſen ſtand, als er 
jene „hochverräteriſche“ Aeußerun— 
gen machte, ſo ſtand beim Prozeß 
der Verteidiger weit mehr unter dem 
Einfluß von Spirituoſen, die ihm 
von „befreundeter“ Seite zuge— 
ſchmuggelt worden waren. Die Ver— 
teidigungsrede war einzigartig und 
Albers Freunde wie Feinde wußten 


Neunter Floor. 
25e Tapeten, die 
Rolle zu 


Einfache 30zÖllige Catmeal Tapeten— 
bumelbraun, blau, grau und lobfarbig 
(mit Vorten bverlauft); extra fpe 
aiell, die Rolle zu 


Rarlor. und Ehsimmer-Tapeten — 
pramtvolle twostoned und Gofdftrei- 
fen; Heine Vlättermufter und an. 
dere moderne Entwürfe; wert 
bis 25c, die Molle zu 
50.000 Rollen feine neue Tapeten — 
paffend für Parlord, Ebzimmer, Hals 
len, Läden, Vettzimmer, Küchen uf, 
zu einem läderlih niedrigen Preis, 
Seder Heimeigentümer, Qandlord und 
Real Eitate Mann wird diefen März- 
Verlauf als den fenfationceliften de3 
Sabre3 finden, der die größten Werte 
gibt, Zuderläffige Tapezierer geſchickt. 
Vettzimmer-Tapeten, Chintn und Rin- 
meneffelte, Satinftreifen u. Allover 9 
DMiniter, 15c bis 24c Werte, Rolle.. c 
Für die hochfeinen Apartments: 30. 
zöllige Blends und Gras⸗Effekte — 
lohfarbig, braun und grün; dieſe 
Werte werden in dieſer Saiſen 
nicht wieder geboten; Molle..:. 
gesiee Dreenmufter in hellen einia- 
hen Farben, paffen ‚zu allen Eorten 
Wandtapeten; 14c 518 19c Werte, i 
bie Rolle zu ..... See A NT, 


Bros. Milling Eo., aber in! 


I Mafiinenfgtffer 


tete auf drei Jahre Yundeszuhthaus | 
zu MeReil’s Island und $10,000| 
Strafe. Herr Albers hat num —* 
nen Fall vor die letzte Inſtanz ge— 
bracht, aber | 
* * * 
Im Nachbarſtaate ſind gegenwär— 
tig alle Augen auf Monteſano ge— 
richtet, wo die elf J. W. W. prozeſ⸗ 
ſiert werden, welche in Verbindung 
mit der blutigen Waffenitillitands- | 
feierparade, bei der bekanntlich Gr.) 


andere Weltkrieg-Veteranen erſchoſ— 
ſen wurden, verhaftet wurden, nach— 
dem man einen der mutmaßlichen 
Mörder gelyncht hatte. Die vierte 
Woche des Prozeſſes hat begonnen. 
Es dauerte faſt drei Wochen, ehe 
man alle Geſchworenen ausgewählt 
hatte. Zwei Männer mit deutſchen 
Namen wurden abgewimmelt. Der 
Kampf iſt ein erbitterter und beide 
Seiten führen eine Armee von Zeu— 
gen ins Treffen. Im Gerichtsſaal 
iſt eine Replika der Straße, in wel— 
cher die folgenſchwere Schießerei 
ſtattfand, mit allen Gebäuden auf— 
geſtellt. Sachverſtändige haben be— 
reits erklärt, daß die Kugeln aus der 
J. W. W. Halle gegenüberliegenden 
Gebäuden und von einem Hügel ge— 
flogen kamen, daß alſo vorbedachter 
Mord vorliegt und nicht Notwehr, 
denn alle Angeklagten haben nicht— 
ſchuldig plaidiert und angegeben, 
daß ſie erſt dann Feuer gaben, als 
die Ex-Soldaten angeblich gewalt— 


ſam in die Halle eindrangen. Der 


Qu 


Verteidiger der $. ®. W. George 
Banderveer aus Seattle, Wafh., tjt 
fein zu veradhtender Gegner. In ſei— 
ner eriten Anfprache erklärte er em: 
phatiih, dab die American Legion 
feinerlei Schuld treffe. Schuldig fei 
einzig und allein die Sandelsfam- 
mer von Centralia, tweldhe mit Lift 


ihmworen habe und fo lange hette, 


bi3 jede Partei auf3 Neußerite er- B 
regt war. Bis jet hat man bereits 
das Geitändnis eines Mannes al3ık 


Beweismaterial zugelaffen, welcher 
als ein Ssdiot befannt ijt. Mit größ- 
ter Spammmg fieht man dem Aus- 
gang de3 Prozeffes entgegen. 

* * * 


Dieſer Tage begegnete ich der Gat— 
tin eines Zeitungsmannes, eines 
deutſchamerikaniſchen Zeitungsman— 


Gaſt „Unele Sams“ in Ft. Douglas, 
Utah, war. Wir trafen uns im Poſt- 
amt. „Nanu,“ ſagte ich mit verſtänd— 
nisvollem Augenzwinkern, „müſſen 
Sie ſchon wieder zum Bundes-Di— 
ſtriktsanwalt? Iſt Ihr Gatterich 
wieder einmal mit dem Juſtiz-De— 
partement in Konflikt geraten?“ — 
Frau X. lächelte und erwiderte: „Ja, 
ſoweit die erſte Frage in Betracht 
kommt, nein — auf die zweite. Sie 
dürfen dreimal raten. Wenn Sie es 
herausbringen, was ich beim Di— 
ſtriktsanwalt tue, dann — dann — 
muß mein Mann Ihnen drei gute 
Zigarren kaufen“ (Frauen ſind im— 
mer generös — mit dem Gelde ih— 
rer Gatten). Ich riet und — werde 
mir die drei Zigarren allein kaufen 
müſſen. Erzählt hat Frau %. mir 
aber doch, was ſie beim Diſtriktsan— 
walt tut. Ihnen will ich es auch ver—⸗ 
raten, aber verſehben Sie ſich zuerſt 
mit einem Riechfläſchchen... ſie gibt 
ihm deutſchen Unterricht. Na, wenn 
das die American Legion erfährt — 
alſo der Mann iſt einfach verloren. 
Ehe wir ſchieden, ſagte Frau X noch 
zu mir: „Es iſt wie ein Traum. 
Heute ſitze ich in demſelben Bureau 
und lehre den Nachfolger des Man⸗ 
nes, den ich vor drei Jahren mit 
Tränen in den Augen bat, mir den 
Ernährer nicht zu nehmen, die Spra- 
he de3 Landes, deffentwillen wir — 
unſchuldig — leiden mußten.“ Much 
ein Zeichen der Zeit, nicjt wahr? 
— 19: —— — 


Fri Naujotet. 
Der „Abenbpoft” ift bon Frau 


j 
| 


einen indujtriellen Streit heraufbge-! $ 


'B 
| 


nes, weldjer während des Strieges ein 


Nainſook 
werden mag. 


Tel 


rd William Strasse, New York. 


8,12,15,19,22.96.09fe$ 
—— — — 


ephon: 


Franklin 5722 


Bank und S.hiffskarten 


ı14 N, La alle, 
 Heniige Geld 


eiliale' 3155 cnshany: 


ſendungspreiſe 


unter Garantie: 


8110 845 


10,000 „ME, 10,000 Kr. 
Berlin Wien 


“| 
$95 ' $160 
10,000 Kr. 10,000 Lei 
Agram Bubkareſt 


850 | $110 


| Budapeft Brag 


ı 978 | $750 


‚10,000 ME. | 10,000 Frk. 
| Polen | Elſaß 


| 
| 
| 
| 


Shiffskarten nah allen Linien 
Städte-Anleihen 


Wäfe, Permits, Bollmasten 


Dof 


Heute 
8 


umente. 


offen bis 
Uhr 


Schist gebensmittel und Gare 


alten Sahen nah drüden. Seldit 


I yazen vorrätig. 


iS 


der Aermſte ſolte dies tun. 
lafien bei End abyolen, unentgelt: 
lich paden, voll verlühern und jo- 
fort verſchiſſen. Eßwaren zum Bei⸗ 


Wir 


Bekannte zuver—⸗ 


läſigſte Ablieferungen! 
pez. Offerte nur für Liebeskiſten: 


12 Vfund Bacon 83.25. 


152 North LaSalle Str. 


—— —— — 


* 


BR 
* 
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£ (Eigenbericht d 
— 


2 
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Zee % 
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Unterfleidung, 


Wie die Abbildung andeutet, ent- 
hält diejes Mujter Anmwerfung zu 
verjchiedenartiger Anfertigung die- 
fes Kleidungsitüces, das aus Satin, 
oder Batift angefertigt 


Größe 26 erfordert 11, Yard 36 
Zoll breites NRaterial und 2: Nard3 


Spite — für Nr, 1, 


Zransatlantic Badet Go. 


Telephon Franklin 4034. 


euheiten. 


er „Abendpoft.”) 
ee 


Schnittmuster Nr. 9545, in Gr 
hen 24—86 Zoll Taillenmoß. 


. Schnittmuster find unter Angabe ber 
gewünfchten Griße und ber beireffen- 
den Kummer gegen Ginfendung von 12 
Gents zu bezirhen durch die „Mode- 
abteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit 
BWaihington Str, Chicago, JA. Ched3 
und „Money Orders” foliten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ansgeitellt werben. 


EEE EEE 


Alma Zins in Stallupönen ein Brief| beten wird. Seine Angehörigen ha= 


äugegangen, in ielchem: um: Aus=| ben feit Ausbruch des Krieges nicht |faufen will, erreicht fchnell feineir 
unft. über ben borther ftammendben| mehr von ihm 


—“ 


2 


‚gehört und find in 


großer Beforgnis um ihn, 


*-Mer jein Grundeigentum vers 


S:vef dur eine Kleine Anaeiaein 


* ‘. 





— — — — — — 


ſte, was je für Geige komponiert 
worden iſt, enthält. Das Programm 
lautet: 
1. EU, ERST. nun nn anne RER 
2. Ibema md Barlatloneı. .. .Zartinisstretsier 
nn TEE ERE TE Godowsty 
3 


— un —— — — 
Die Strümpfe 


Schwarze nnd weilte baumimmoflene 


Tr SE —————— R 


Der Nubbaum .............. Ehuntann-Mucr 


Abendpoft, Chicago, Bonnerstag, den 26. Februar. 1920. 
nabtiofe Tamenftrümpfe, bopp. Yyer- 
$tonzert Nr. 1, 


fen und Beben, alle Größen, 
3 — A — 190 

—— —— non | = “= NE Fein gerippte banmwollene nahtloſe 
a ER stinderitrümpfe, im ih mit fiats 
Ra Goquecl 2 n Serf d Zehen, Größen 
La Coquctte Be = Zeh De 
Frau Frain wird den Stünfiler Batene (ütazıe ——— 

il i itts c Mär do ⸗ 
am Flügel begleiten. Eintrittskar— ee a ifortierten 5 c 
|ten find an der Kaffe der Kimbull 
|Salle, bei Buchhändler Krod, 22 N, 


Größen, Baar zu ........... 

Michi 9 »r.I Ran s . 

| Michiaan ve, Tel, Central 6307, Sperials i 
12c 


Deutsche Reichsmark wieder gestieger 
Kauft deutſche Mark! 


Wenn Ihr Euren Angehörigen zu Oſtern eine Freude bereiten wollt, ſo ſendet das 
Geld ſchon jetzt hinüber, damit es rechtzeitig ſein Ziel erreicht. Jetzt iſt die günſtige Ge— 
legenheit, für wenig Dollar Euren Lieben eine Oſterfreude zu bereiten. Zumal der 
Preis ſchnell wieder in die Höhe gehen kann. 


Geldſendungen 


per Poſt und Kabel — unter Garantie 
— nach — 


Deutschland 


zu niedrigiten Preifen. 


Heute "ME 
100 Mat . 


Dentih Oefterreih: 1OO Kronen .48 


Auszahlung duch erjtklajlige europäifche Bankverbindungen. Wir eröffnen zinstra- 
gende Kontos bei allen Banken in Deutfchland und Dejterreih. Kommen Sie zır un 
J . * 
Commercial 


oder ſchreiben Sie. Auskunft bereitwilligſt erteilt. 
8 A E E and Savıngs BAN KR x 


1935-537 Milwaukee Ave. 
Geöffnet von I—8:30 1hr abends. 


SIEHT EN 


I 


ISIS 
er 


— 
—S 


DD»: 
SD 


und Nihard Wallermant, 944 W, 
North Ave., Tel, Sincoln 1595, zu 
| haben. 
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N, 
EZ 
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IIENN 
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Bei emaillierte Glashalter, 
halten jede Größe Glas, 4zu.... 

Tiſchmeſſer und Gabeln, — 
verſchiedene Muſter, Paar 


Ya 


— — * 


N 


F 
\ 
N 
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Peter Bohmann geſtorben. 


Bekannter Zitherſpieler erlag auf der * 
Reiſe der Lungenentzündung. * 
Sm Hofpital in Macon, Ga., ift 
der in Chicago fehr defannte Si» 
therfpieler Beter Bohmann an der 2 
= 


With E P 
Influenza md Lungenentzündung FE 1 Fr ee Z T. ver’ 
geitorben. Herr Bohnmann, erit 32 ‚sag rk :B 


Ä 2 ook You are Fillirn 


Sahre alt, war Mitglied der unter 


‚Governm’t Standard 
No. 2 Tomatoes — 


6 Vüchien an einen Kunden— 
(nicht abgeliefert), 


Hihie, Be 


, 
* 


Leitung von Frau Otto Fiechtl ſte— 
henden Alpenſänger- und Jodler— 
geſellſchaft und hatte mit dieſer ſeit 
mehreren Jahren das Land bereiſt. 
Als die Truppe am 10. Februar in 
Macon eiutraf, erfrantten jünmt- 
liche Mitglieder, jo dab die geplan- 
ten Borjtellungen abaejant werden 
mußten. Am 13. wurde Herr Boh- 
mann, bei dem fi Zungenentzine 
dung einftellte, während die ande- 
ren Mitglieder ſich langſam von 
der Influenza erholten, ins Holpt- 
tal gebracht. Später benachrichtigte 
man ſeine Verwandten in Chicago, 
worauf ſein Bruder Tony nach Ma— | Selle Bel! 
con reilte, Er traf dort noch vor 89)] Dolmans voll 
dem Ableben Peters ein und hat 
deſſen Leiche nach Chicago zur Be— * befete | 
erdigung gebradit. zn — 8 2 

en | ..tel, ganz gef.,! 
Navy und Tan | Georgette Grepe 


Frühijahrs-⸗— 95 Aleider, reich 
| Ju 


EZ 


Der zweite Tag unferes erfolgreichen Verkaufs des nanzen Lagers von Herman Kleinman (825 Witwaufee Ave.), wird ein grofartiger fein, 
wenn wir nad dem großen Erfolg unferer Eröffnungsanzeige für ben heutigen Verkauf urteilen können. Soldes Wertegeben ift jeit langer 


Seit nicht bageweien, unb bie Ansrufe ber Bewunderung von Mafien ber zufriedengeitellten Kunden find uns fehr willtommen und fhmeichel- 








haft für unfjeren Mugen Geihärtsihadzun. Morgen wiederum beinahe unerhörte Bargains während dieſer Zeit der 


_ extrem hoben Breiie, 
Warme Minter:) 
mäntel, voll ır. | 
halb gefüttert, | 


1! Bel; = beictte) 
Wintermäntel, | 
jeher elegant... ı 

Schöne reinwif. 
Suit3, Kleimm. | 
$35 Werte... ! 

Bolle Känge| 
Frübjahrmäne | 


Pelz » beieite) 
Plüſch Mäntel 
36zöllige Mo⸗ 
delle, 860 Wti. 


Auswahl 


— 


$1.15 


+ + + 


Einfache u.pelz⸗ 
beſetzte Plüſch⸗ 
Mäntel, volle 

M | 2änge | 

' Herbit Mäntel, | 
| mit großem! 
2 Pelzkragen — 
volle Länge.. 

; Elegante Zaffetns | 

— leider, — neue 
Faſſons 

HSubſche Kleider v. 
Georgette, reiche, 
beaded Moodelle.. 

Alle Sorten von 
Euitd, Eerge u. | 
Vrondeloth 1 

Kleider von Satim, 
Zricotire, 
met, bi 


Auswahl Auswahl 


4 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
} 


| 
| 
| 


Erläftungen verurfahen Kopfioch und Shmer. 
zen in den Gliedern. 
Flekerhafies Kopſweh und Schwerzen in den 
Giedern, duch Erkältung derurfadt, werden 
dur) dein Gekrauh von Narative Bruno Enls 
nine (Zadleiten) (Laxative Bromo Qul- 
nine Tablets) furiert, Es gibt nur eitt 
„Broms Duinine”, Die Unterihrift von ©. B. 
&rsve (E. W. Grove)auf jederShantel, 506% 


107,11,20 


Mäntel, volle! beſtickt 
Länge | | Elegante neue, 
Reinwoli-Serge | = | Zaffeta  Stleiz | 
Kleider, fanch der, auch aus 
defuat Salin 
Nette Frühjahr⸗ | 
Suits, Kleinm. | 
$25 Werte... | | 

1 Georgette und! 
Satin Kleider — | Hochzeitstleider 
beaded,  beitidt | Dis au $35 wert) 
DBeite Volle Waiit? — in ei- |) Weinwoliene Cerge-Kleider fir 
ner großen Auswahl bon | Damen und Mäder, 
! 
| 
f 


— ⸗ñ 


Nevorjtehende Vergnügungen, 


Hente und demnächſt ftattfindende Yeit- 
lichkeiten. 

Der Lake View Damenver— 

ein veranſtaliet heute in der 
unteren Lincoln Zurnhalle an 
| Diverfey Parkway und Sheffield 
Avenue ein gemütliches Naffees 
i frängeien, verbunden mit Unierhaitung 
Iımd Tanz. Da e8 ber belichten Präs 


* ſidentin Frau Charlotte Stremier ge» 
für ben Reft feiner alten Tage aut! 


! 
Charmeuſe, Serge | 
u. Zricotineslicis | 1 
der, neuefte Mio: ! | 
belle | | 
und | | 
Cam: } 
bis 855 tot, 
Scidvene Gamifoled für 
men, mit Ecru Epiten. 
Oberteil, für 


Tas | 
69c 
windſor Grepe Bloomers für 


Damen, Elaftic am Knie, Nuffle, 
nett bohlgeſäumt. wunderbare 


— ſtickte 
ßen und Faſſons, für dieſen —— 
x I elegante Modelle, — ga .aliche 


Verkauf zum Vreiſe $1 49 $15.00 Merte he 
. RUE. 
| 1.95 


bon 
Winier⸗ — ——— HN 
Größen 4 Bis Regen⸗-Capes für Kinder, mit 
1 4 baran befefligtent Hood, marine 


einige mit } 1? JADE 

| blau, Größen 6 bi3 14, Bug‘ 

56.95 | $4.00 Werte, für.... 92.25 J 
Wolfene Serge» nnd Poylin- M 


— 2 
Sonntags von 10 —12 Uhr mittags. nur j 
812.00 bis 
Coats für Kin 
| 12 Sabre, 
Bela befegt, 
een * 
Muslin⸗Gewänder für Damen — 
Früuhiahr Capes, 


feine Sorte Stoff, — in vollem 


820.00 
der 


— lungen tit, ausgezeichnete Unterhals Gontd und 


* * 8 
Deutsche Oesterreichische ) 
Kronen! 


Mark! ! 


rt dem amerifanifhen Dollar fann man mehr beutiche Marl 
uber Bfterreichiiche Kronen laufen, als jemals vorher. 


Und gwar infolge der günftigen Wechjelvaten. Viele unferer Kunden 
en jeßt Wechjel und überfchreiben Fonds fekt. 


Um in Not befinblie Yreunde und Verwandte zu unterflüßen. 


Für Geldanlagen 


Um Schulden zu der niedrigen Nate zu bezahlen. 
Wie verfhiden bireft per Kabel uder Poſt durch unſere Korrefpondenten: 


Die Dentiche Bank von Berlin, Dentihland 
Wiener Banf-Berein, Wien, Dejterreic 


Southwest Trust and Savings Bank 


Eine Stantsbant, 


=. eratungd-Romite: ER 
⁊ Aſen, ſident von alp on Vechten, 
u Bades Vizepräf, der Cont,. & Comm, Nat, Vant. 
Aber Davis, Disepräfibent ber Chicago Title & Truſt Combanyh. 


Beamte: 


<homas 3. Sealy, Präfibent. 
Erw, M. Litjinger, Bizepräſident. Andrew H. Wolski, Kaſſierer. 


Beftänbe. ....$3,000,000.00. Sicherheitstãſten. 3% auf Spareinlagen. 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
Dffen Montag und Freitag abends von 6 his 8 Uhr. 
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Einkommenſteuer 
Büraer und Ausländer! 


Habt Ahr diefe3 Jahr Eure Steuern bezahlt ? Wenn nicht, 
zieht uns zu Rate, ehe Ihr e8 tut, und jpart Geld... Viele Perſo⸗ 
en haben tvegen falfcher Auslegung de Geſetzes mehr begahlt, 
als nötig Mar. 
Manrice Weinihen?, früherer Negierungsbeamter, 
bat viele Fälle in Händen gehabt, in welchen zuviel an die Res f 
terung bezahlt worden var. Cr war lebtes Nahr in der North | 
Avenue Siate Bank. KXebt hat er eine Gejellichaft gebildet, um 
den Stenerzablern au helfen, ihr Einkommen entfprechend dem | 
Gefeße zu beredinem Er ift Rechtsanwalt und hat dieſes Geſetz 
eingehend ftubiert. 
Zur Bequemlichkeit für die am Qage beichäftigten Leute ba- 
ben tir F abend bis 9 Uhr und jeden Sonntag von 10 bis 
1 Uhr offen. 


Maurice T. Weinshenk & Co. 
Rechtsanwälte für Einkommenftener-Angelegenheiten. 
Sulte 961 Monadnock Block, 53 W, Jackson Bivd., Chicago. 


Telephon Harriſon 1741 


1024d1d0* 


Bub Temple Theater, 


in einer Hofedde — zu entgehen. Den 
Direltion 5. Seldemann, 


querföpfigen Großbauern Quarzhirn 


a Anna Berned tritt 


geht. Wie gejagt, Kurt Benifch wird 
eine Olanzleiftung (liefern, hoffent= 
lich vor redht vollem Haufe, 

Morgen abend bleibt das Theater 
gefchlofjen, und am Samftag abend 


(a) beginnen dann bie bereit angefüns 


digten Aufführungen von Heinrich 


N Reinharbis großer Operette „Das 
ſüße Mädel“, die fi auch. über bie 


beiden Borftellungen am Gonntag 
nadhmittag und abend, ſowie an ben | 
Dienstag und Mittwoch abenden er= | 
ftreden. Für diefe Operettentvieber: | 
gaben jind die Damen Herta von) 
QZuert und Anna Berned ala Gäfte, : 
ſowie Ungelo Lippich für die Haupt=) 
rollen vorgemerkt. Herta von Zuerk| 
wird als Lola Winter, die Geliebte | 
des Grafen HansLiebenburg(Richard | 
Leujch) auftreten. Gleich beim erften | 
Auftreten gibt fie ihre Biographie! 
zum ®Bejten durch das Lieb „So! 
g’wahlen wie a Bamerl“ mit dem 
befannten Refrain: „Das tft das) 
füße Mäbdel, das juft fo affurat, in 


$ ljeiner beiten Laune ber Herrgott g'⸗ 


ſchaffen hat.“ Angelo Lippich ſpielt, 
den Maler Ylorian Lieblih, und! 
als handfeſte 
Maſſeuſe, die feſche FritziWayringer, 
auf. Auch die ſonſtigen Rollen ſind 
aufs Beſie beſetzt. Willy Diedrich 
hat die Spielleitung übernommen, 
und Kapellmeiſter Chriſtoph wird di | 
rigieren. Das Werk enthält eine 
Fülle der reizendſten Melodien, wie 
das Duett „Mein Lieber, Sie beneh— 
men ſich“, das Terzett „Sie ſind kein 
Mann“, das Walzerlieb Launiſche 
Dame, Glück iſt Dein Name“ und) 
ba3 Duett von Florian und Fritzi 
„Warum verziehft du deinen Mund?“ | 
Vorbeftellungen für Tickets für die 
Operette werden jetzt an der Thea— 
terkaſſe entgegengenommen. | 

Am Montag abend gelangt zum! 
Theatervereinsabenp Henri Berne) 
fteins jenfationelles Schaufpiel „Der 
Dieb“ mit Elfe Janffen in ber 
Hauptrolle zur Aufführung. Bei bie- 
fer Vorftellung haben die Mitglieber 
bed Iheatervereind freien Zutritt, | 
sel. Sclene Kod) feiert al3 „Sapho“ 
in Grillparzers gleihnamigem — 
hen Trauerſpiel am nächſten Don- | 
nerstag ihr Benefiz, 
gehört nad dem Urteil Berufener 
mit zu ben bejten biefer eminent be- 
gabten Künftlerin, 


ſchen iſt. 


—— ——— — 


Diele Rolle | 


tungsfräfte, u. a. Herr Georg Tens 
hoefer und Frau Lola Stephen3 „u ges 
winnen, ſteſen den Gäſten ungewöhn⸗ 
liche Genüſſe in Ausſicht. Anfang nach⸗ 
mittags 2 Uhr. Eintrittskarten 100. 

Moxgen veranſtaltet der Schwä— 
biſche Frauenverein in 
Fleiners Hälle, 1638 Nord Hal: 
ſted Str.‚ von nachmittags halb 2 
Uhr an ein großes Buncoſpiel. Das 
Komite ſorgt für ſchöne Preiſe, doch wer⸗ 

en ſolche auch von den Beſucherinnen 
mit Dank entgegengenommen. Alle 
Frauen, die gern Bunco ſpielen, ſind 
herzlich willkommen. Auf Wunfch wer« 
den Erfrifchungen gereicht. 

Der Deutſchamerikaniſche Muſiker 
Krankenunterſtützungsver— 
ein beranitaliet am kommenden 
Camstag in der Mozart Halle, 1536 
Elnbourn Ape., einen großen Brei3mass 
fenball. Wer jemal3 eine FFeitlichkeit 
Diejes Vereins bejucht bat, weiß, daß 
man fich dert vortrefflicd amütiert. Und 
da nun ver mit den Vorbereitungen zum 
Vasfenball betraute Feitausichuß ganz 
außerordentliche Anftrengungen madht, | 
um einen glänzenden Erfolg zu erzielen | 
und womöglich die früheren Veranſtal— 
tungen des Vereins in den Schatten zu 
ſtellen, ſo haben die Teilnehmer ganz 
beſondere Genüſſe zu erwarten. Es 
ſollte daher leiner der Freunde und Gön— 
ner des Vereins es verſäumen, dem Feſt 
beizuwohnen. Für wertvolle Preiſe, 
erſtklaſſige Muſik und vorzügliche Sti— 
ſen und Getränke tft aeforgt. Aufang 7 
Use abende, Eintritisfarten im Xorz | 
verfauf 35 Ceni3, an der Safie 50 Gta. | 

Ser Peutfchamerikanifche Unterftitk« | 
uimgeberein bon Hindenburg ver- 
anitaltet am fommenden Cams 
tag _emen großen Preismastenball 
in Fleiners Halle, 1638 N. Halftsd 
Eir. Der Feſtausſchuß, beſtehend aus 
den Herren Charles Koy, Präſident; 
Hermann Hulke, Zekretär; Erneſt Laſch. 
Schatzmeiſter; Rudolf Ruß, Guſiuſ 
Grau, Aaron Auguſt und Walter Koy, 
iſt beſtrebt, das Feſt zu einem der glän⸗ 
senditen der Sarjon zu neitulten. Gr! 


| toird Feine Mühe fchenen, um feine Gäjle | 


auf das Beite zu bewwirten und im jeder 
Hinſicht zufriedenguitellen. Laut Per: 
einsbeſchluß wird der Reinerirag Diefes | 
Jertes zum NBoßle Der notleidenden 
Etammesgenofien in Deuifchland und | 
SSeiterreicheUngarit der Teutich-Ameris | 
kaniſchen Hilfsg ſellſchaft überwieſen 
werden. In Anbetracht des wohltätigen 
Hi.edes follten die Freunde und Gönner 
des HindenburgsVereind nicht berjäuts 
men, dieſes Feſt in beitmöglicher Weife 
zu unterſtützen. Es kommen ſehr wert⸗ 
volle Preiſe zur Verteilung, unker ans 
deren 8 Gruppenpreiſe in barem Gelde, 
und zwar: 1. Preis 855 2. Preis, $8; 
3. Preis, 82. Masken, welche auf 
Preiſe Anſpruch erheben, müſſen vor 10 
Uhr in der Halle ſein. Anfang 8 Uhr 


Vorverkauf ſind die Karten in Fleiners 
Wirtſchaft zu haben. 
Im Pilſen Klubhaus an Aſhland Abe. 


Cents, an der Kaſſe 50 Cents. ee 


re 2a | forgt. m Segeln ee |® 

| abends. Einirittöfarten im Vorberfauf tanzt. Ind da3 joll ein Hauptvergnüz,| im Borverfauf zu haben in Sleine 
der ein bolles | 5, 
Haus von ganzem Herzen zu wiün- 


Schnitt, Größen 16 
und 17, für 


@eide Georgetie Bluſe 
hübſchen Faſſons, aus 
ter Stoff, ſo lange der 
Vorrat reicht, zu. ... 


Georgette Bluſen, 


te Georgette, bei H 
beſetzt, für nur 


an 


$1.25 


54.48 | 


in 
Größen, viele Mobelle — ausge 
zeichnete Faſſons, bochfeinſte Sor⸗ 


7.98 


Dolmans für Damen und Mäd⸗— 
chen, marineblau und lobfarbig, } 


Kleinmans Preis bis 87 95 | 
. | 


au 325.00, für........ 


Neinmwollene Serge Sir! — | 


bshmoderne Faſſons; Kleinmans | 
Preife bis au $15,— 


2, — in 
gezeichne⸗ 


ailen | 


Mehrere Partien von Wels 
Ccaris J ne Kleinmans 
teile w ‚00, 

für w 60, $495 


.......... ......... 


Knabenanzüne, Größen 7 bi8 17 Jahre, neue Faſſons 
für’3 $rübjahr, ans fhweren, dicht gewenten Caffimeres 


In der Knaben » Abteilung | Große Schubh-Heuigkeiten 


gemadit, in 
wurden bor 


Saifon gemadt. — Sehr Tyeziell, morgen 
Zt ME oo... 


Zwei-Hoien Anzüne für 
aus 


Knaben, 
fen, dauerh 
acınadt, 


füttert, 


tiert, fpeziel 


boller t 
beite Schneiderarbeit, beie 
de Paar Kiniders ganz qte 


* lauft u. 512.8 


Tvereif Anzüge für Anaben, Gröhen 2 bis_8 Nahre. 
Nongd and Zumble* Anzüge, aus blauem Zenim ge 
wacht, mit blaucıhm oder weißem Braid gar» 


berfhiedenen netten Miitern, 
langer Zeit 


Die Etctfe 
elauft und während der flauen 


ee en, 195 


Anabenhoien. Größen 6 
Bis 16 Sabre. neue als 
fon3, aus Tiarlen, daucre 
baften Stoffen gemadt — 
| ausgeſucht wegen ibrer 


guten, ſtar⸗ 
alten Stofſen 
Schnitt, 


großen Dauerhaftialeit:— 
51.39 


am Freitag 
I a. 
J 


81.39 


I zu 


U. S, Grain Corporation reines 


Weizen: Mehl 


Fan nener| Lea & Berrind 
Sobl, nur am | Wor ceiterfhire 
Counter verk., | CTauce, 29 
Pfund Zlaſche c 
zu Eniders reiner 

Gute Gh- oder Tomato Catſup, 


Koch ⸗Aepfel, Pint, 250 


Pfund flaſche, 

zu Ne | Friſch geröitet. 
Kitchen Klen- | Golden Cans 

zer Scheuers | tod Saffee — 


pulder — 5e Bund 39e 


Büchſe zu * 


friſch gemahlen, 1 
⸗nur 1 Sack, 8 


Bbl. 1.59 


CGampbells 
Bohnen u. Speck 

Büchſe 

z3zu 

Nneipp Malz, 

| der Eriab für 

15 — das 


Paket J 18e 


Eu... 
Flufh 


Roxane prä—⸗ 
pariertes Kuchen⸗ 
mehl— 

Paket, 390 
Wisconſ. wei⸗ 
ße Navybohnen, 
RPfuud 

u 

Edte holland. 
Fett » Heringe, 
6 an 1 Kunden, 
das Stüd 


| Sani 

| ober Kil⸗Odor, 
| 

| 


— 


Frifche Fiſche zu den niedrigſten Marktpreiſen. 


Die Liedertafel Vorwärts 
verauſtaltet am Sonntag, dem 29. Fe⸗ 
bruar, in der Kegelbahn Nr. 6389 Webs 
ſter Ave. ein Preiskegeln für Damen 
und Herren. Zu dieſer Veranſtaltung 
find Freunde von „Gut Holz“ freunds 
lihit eingeladen. Ter Vorbereitungss | 
ausihuß hat fir jchöne Preiie für Da= 
men und Herren, fotwie für nette Ins 
terhaltung und auch für borzügliche 
Muſik, die Taegtmeyers Orcheſter liefern 
wird, ımd Erfeifchungen aller Art ges | 
Nah dem Segeln iird ges 


gen merden. Tenn ein Stranz jchöner 
Frauen und liebreizender Mädihen: | 
fuoipen bat fein Erjcheinen zugejagt, 
und damit alle Borbedingungen für ein 


HH HH HHLHHHHHHPH«L Die obigen Berkänfe für Freitag in beiden Läden — 00 0 HH HH 


fig wahricheinlich nicht nehmen Tafien, | 
lig zu ericheiney. Denn Der rührige 
Vergnügumgsausihug macht außeror: 
dentliche Anjtrengungen, m die bevor= | 
ftehende Feitlichfeit bejonders alanzboll | 
zu geftalten. Er Bat ein reichhaltiges | 
Programm aufgeitellt, unter Anderem | 
auch die Mitivirlung der Schubplattler- | 
bereine Edelweiß und I’ Wilsjchüken | 
geivonnen und File vorzitgliche Muſit, 
mancherlei Ueberraſchungen und erſt- 
klaſſige Speiſen und Getränke geſorgt. 
Anfang 7 Uhr abends. Eintritiskarten 

.85 
Halle, Lulas Kahr, Nr. 1037 Clybourn 
Ave., Joſef Kollaritſch, Nr. 4480 Went⸗ 
worth Ave. und bei allen Mitgliedern 
für 35 Cents; an der Kaſſekoſten ſie 30 


handgewendet Sohlen mit Gummi- 
abjägen; Größen bis 
30.6; $5.00 Werte, zu 


Damen, 
Euibion Sohlen mit 
Gummiabfägen: alle 
Gr.: $3.50 Merte, 
ſpeziell zu 


Elirt3 für Damen und Milfes, — WA 
einfah und plaited, Werte bi3 au 


$5.00 — zum Preiſe 82 00 
. 


Kit Coney Pelz Conti, 


30 Zoll Fang, — fo Iange 
Vorrat reicht, 


volle 
der 


550.00 


——— * o Ta- 

ttel, 0.00 t 

812.00 2Berte, u = 
ü 


Schwarze Kid Comfort Damenſchuhe, 


52.95 


Schwarze Kid Inliets für 
biegiame genähte 


9 Comfort Hank 

fhube für Damen, 

mit einem oder zwei 

’ Straps, geihineidige ge- 
nähte Sohlen; & find 


2.25 Werte, $1 65 
“ 


Mattleder- Schuhe für Mijles nnd 
57 Stinder, mit ganzledernen Sohlen und 
>” Abjäken; Hootform-Leiften; 353.50 Werte, 
morgen 


8 


* Solide ganzlederne Schuhe für Knaben, Engliſh 

9 oder mittlere Zehen-Leilten; Schnür- oder Bluder- 

Mode: Gröhen aufwärts bi zu 6; reguläre $3.50 
Merte; speziell markiert fie morgen zit 


OO HH HH HH HH HH HH HH HH HH HH HH + 


UnionStock YardsPkg and Prov.(e. 


Kauft in unjerm großen Laden, wenn Ihr grosse Bargains haben 
wollt.  Sebt unfern neuen Manager. Kommt frühzeitig, 
Ihr braucht nicht zu warten. 


510 Sid Halfted Str., nahe Harriion Str. 


223C 
; Kid.. .141gc 
Ausgelaffenes Schmalz; 2 Bid 97 
Hinterbiertel Veal, Pfund... ‚23er 


Speziell — Bell Leaf 
Schmalz, das Pfund zu.. 
Gehacktes Rindfleiſch; P 


VPork Roaſt, Pfund 

Bork Loin, Phımdb........ er 

Pork Chops, Pfund 

Friſche Schweinsköpfe, Pfd..123660 
Veiter gejalzene Eped, Pfd. .2514e | 


0000000000000 10000 OHIO? 


— 


|um 20. Etr. feiert am Sonntag, dem | glänzendes Gelingen der Feitliäitei+ er- | Cents. 

29. Bebruar, der Allemania|füllt. Anfang 3 Uhr nadmittage. Der Humboldt Frauenver-. 
Frauenverein ſein mit Beamten— Die FKreifinniae Gemeindel!!" feiert am Samstag, dent 6. März, 
Der in deutichen Kreifen fo tmant | Arfübrung berbumdenez Sitberjubiläum. |. r Norbiwe ſt feite peranftaltet Re Eee 
befannte und beliehte junge Geige) cn „te den Vorbereitungen  betraute | D CT bor 2 Ball verbundenes 32. Stiftungsfeit. Zu 
irt 22 A el Siomite wird fich die nrökte Mühe geben, ! nachſten Sonntag tm Sabor KHpceum, | piejer Geburtstagsfeier find alle Freun⸗ 
bir uofe Fri’ Rent wir ‚am heutigen | den Gäiten, die hoffentlich im heilen | u: 29, Hirich Boulevard, eine Ugis| pe und Gönner des allgemein beliebten 
Tonmerstag abend 8:15 Uhr in der | Scharen fih_ einfinden werden, einige | — — zu mr Freun⸗ Vereins freundlichſt eingeladen. Der 
3 ü e5 Boll3s|ı ), &uf i : ä|® ) Salle, Sadion und Mabafh | Virflich genugreiche Stunden zu berei: |... 0 0 A ; 2." | unter der Leitung der tüchtigen Präliz | 
Morres packendes fünfaktiges If3- | mann), Guitav Hauflig tritt als — Halle, Jackf d Wabaſh — t ci i An Ri 1 n |fich für iüre Beftrebungen interefieren, 2 Mt * i Nah ei —* 
ge me : in ozert anche Spt nr ten. ES hat cin hochintere 3 Bros |: I "ur kenn Albertina Ychlag ſtehende 
ftüd „’s Nullerl“ angeſetzt worden, in Bauernſchuft Schnurrer auf. Die Abe. — Konzert geben Fritz Rent | gramm a ya beiten — * freundlichſt eingeladen ſind. Genofje Seftausfguß wird fid) die größte Mühe | 
em ber Benefiziant die ihm brillant übrigen Rollen werben bei Milm | bat bis —* etwa einem Jahre die dung bewährten Sräften anvertraut. Bierce Ward bekannt als ein —— ihnen einige vergnügte Stunden 
liegende Haupitolle fpielt. Es iſt Schubert, James Brückner, Wdolf| Rolle des Veilhens, das im Verdsr-| Außerdem hat e3 für’vorzügliche Mufir, | Forſcher und ausgegeichneter Reduer. | zu bereiten. Gr hat für prächtige Ins 
Dies Der Null:Anerl, ein Einlieger 


Borderbiertel Veal, Pfund. ..1 


er . * .. | + we 5 c 
ſpielt Joſe Danner, in deſſen Händen Veal Steiv, Pfund —* 


i; fü — 
OHeute — ——— "auch die Spielleitung ruht. Hanna | 
* Komiler u Waizenegger und Helene Koch treten 
Für heute abend iſt zum Venefiz- als deſſen Töchter auf. RichardLeuſch 
abend von Kurt Beniſch, dem erſten ſpielt den Pertl, den Sohn der alten 
Komiter des deuifchen Xheaters, Karı | Einliegerin Agerl (obanna Eife- 


Spez. Verlauf an Nr. 1 Sugar 
Konzert von Frik Rent, 


Eured Eped, 5 bi3 7 Pfund 

im Durdichnitt; Bfund.. .3434e 
Frankfurter Wurit, 2 Pfd, fir. .„3Ye 
Bratwwurft,2 Pfund „....... ..38 
California Cchinfen; Pfund 2216€ 


Lamm Roajt, Pfund. 

Native Pot Roait, Brund.... 

Native Nib Noait, Pfund ... 

Euppenfleiih; Pund.......1: ( 

Round Steak, Sırloin Etcal, Armour'3 Sugar Cured ge⸗ 
DE ER sur nenn en: "1lge räuderte Schinken, Bid. .293%e 


233% Kabatt am Dollar, wenn Ihr diefe Anzeige bringt 


wird in einem Vortrag da® Thema: 


oder Gemeindearmer, ber, tie er 
felbft jagt, „auf der Welt nur im 
Quartier ift“. Er hat fein Yeld und 
fein Geld, fa Hütter, fa Kammerl 
und la Senfterl gehört ihm. Das 
jammerbolle Leben biefer armen Cin> 
lieger wird in dem Werfe ergreifend 
aejhildert. Schwache Naturer. tie 
der Kraller-Hiad (HrigSternau) und 
der Jammerer-Hand (Mar Hanij) 
Iaffen fi in Spital und Zuchthaus 
einfperren, um nur dem elenden Eins 
liegen im Winter auf TalterSpreu 


gio, Franz Weihflad, Paul Gehring, 
Lucie Weiten, Ernft Mare und Egon 


ben Pertl und der braven Gabi, der 
Tochter des Großbauern, die ſchließ 

lich in einer Heirat endet, bei dee 
ren Zuſtandekommen das Nullerl 
ein Hauptfaktor iſt, und dafür 
hat er es auch verdient, daß es ihm 


——— — — — — —— 


Stoye, Anna Lofink, Fredi — 


genen blüht, geſpielt. In den Spal⸗ mancherlei Ueberraſchungen und erſt⸗ 


ten diefes Blattes ‚nurde nad) feinem 
| Muftreten mit dem Eingverein im 


Kupte aufs Beite aufgehoben fein. | April borigen Nanres Verwunde⸗ 
Sturm, Wetter und Sonnenſchein, rung darüber ausgeſprochen, daß 
Zitherklang und Jodelei. Neben all man von dieſem begnadeten Künſtler 
dem Elend gibts eine reizende Lie- noch nicht vorher etwas gehört habe. | 
beögejchichte amwifchen dem treuzbra- | Seitdem hat feine Beliebtheit rapid | 


i 


zugenommen und ii jein Ruf als 
einer der herborragenditen Vertreter 
feiner Kunst unwiderruflich begriin- 
det, Nun wird er vor die Oeifent- 
lichfeit mit einem rein klaſſiſchen 
Programm treten, das da8 fdhiwer- 


Kaffige Speifen und Getränke geſorgt. 
Ju ihr Amt werden die folgenden neu— 
erwählten Beamten eingeführt werden: 
Philipine Wambach. Er⸗Präſidentin; 
Anna Gutmann, Rräfidentin; Maria 
Ruttloiwa, Rizepräfidentin; Maria 
Schäffer, prot. Sekretärin; Chriftine 
Schwabe, Finanzſekreiärin; Johanne 
S.jneider, Schatzmeiſterin; Bertha Beck, 
Führerin; Bertha Wahl, innere Wache; 
Kathie Dunda, äußere Wache; Verwal— 
tungsrat: Suſanne Dreſſel, Eliſe Leem⸗ 
huis, Emma Wolf; Finanztomite: Als 
vine Schuſter, Maria Ritthamel, Anna 
Veutwing. Anfang 4 Uhr nachmiitags. 
Eintrittöfarte:r 30 Cents, 


„Wie die Welt begann und mie jte eu» 
den wird“ behandeln. E3 iit hiermit 
Sedermann Gelegenheit gegeben, ım= 
entgeltlich diefen interejlanten Vortrag 
mit anzuhören und fein Willen zur bes 
reihern. Nach dem Vortrag Diskuſſion. 
Anfang 3 Uhr nacdmittag?. 


Der Eihenftanm Kranz] 
fer.unterftüßungspereim feis 
ert am Camötag, dem 6. März, in 
Sleiners Halle, 1638 N. Haljied Sir., 
ein 5.Stiftungsfeft, verbunden mitBall. 
Die ——— | teımbe und Gönner 
de? Vereins, die oft in. feiner Mitte 
frohe Stunden verlebt haben, weroen es 
an diefem feinem Ehrenabend vollzäh⸗ 


terhaltung aller Art, ausgezeichnete 
Musik, mancherlei Ueberraihungen und 
borzügliche Speifen und Getrränfe ge» 
forget. Anfang S Uhr. Eintrittsfarten | 
im Borberfauf 35 Cents, an der Sajie | 
50 Cenis. | 

Die Kette, ein Verein deutichipres | 
chender Cdd Fellow, gibt am Conntäg, 
dem 7. März, in der großen Wider 
Park Halle ihre großes Frühjahröfeit, 
beitehend au Konzert, Bühnenauffüb- 
rung und Ball. Der Feitausjhuß, bes 
jtehend auß den Herren Henth Baum, 

räfident, Hallmann, Tafh, Niehls, 
Kumis, Moffer, Hanke, Friedrich, Ebert 
und Günther, tft emfig mit den Vorbe⸗ 
reitungen befchäftigt. Er wird weder 


Mühe no Koften jheuen, um ben Gäs] erfreuen werden, und für mandherler 
ſten einige wirklich genußreiche Stun⸗ Ueberraſchungen geſorgt. 
den zu bereiten. Es iſt ihm gelungen, Uhr abends. Eintrittskarten einjchlieh- 
ſich die Mitwirkung des Jungen Männer-lich Garderobe 50 Cents. * 
chors und der Schiller Liedertafel, die 
mehrere ihrer ſchönſten Lieder ſingen 
werden, ſowie des New Chicago Glee 
Club zu ſichern. Der unter der Leitung 
des tühtigen Präſidenten Liedke ſte⸗ 
hende Klub wird das wirkungsvolle 
Zheaterjtüd . „Der alte Pfefferlorn ſchön?“ — „Frau Schultze, ich 
oder Irren iſt menſchlich“ zur Auffüh⸗ Jhnen: wer meine Denfmäler fi 

rung bringen. Außerdem hat der Zeit: * dentlich 2 

ausihuß mehrere Golijten geivonnen, r friegt orbentlich Lu sum 
die.mit ihren Darbietungen die Gäjte ben 


Anfang 7 


— Na, na! — Wie (zum Steine 
mepen): „Richt wahr, Sie maden bag 
| Srabdentmal für meinen Mann rei ° 





u. 


a EBENE TRUE NETTE ya 


EEE EEE ET — — — * 


gr 


Me Worte, 2649 Ehelfield Nve. 


nn — | 
Berlangt: Unverheirateter deutfher ylorift, 
Mroteltant, $25 die Woche oder $60 den Mo: | 
Calvert 
25foimk | 


5424 Jrbing 


Le) 
em 
Verguügungs-Wegweiſer. 


Deutſches Tbeater Bund Temple. 
Venefig für Curt Veniſch, „'s Nullerl“. 
Ruditorrum. ul Jolſon. 
Ntuditone — „Elarence*, 
Eodan’a Srand — „Welcome Etranger”. 
k ulontal. — Bıcafeld3 Kalltes. 
BR rg — „Dear Vie" 
Saerrtid. — „Hello Qlezander“, 
Ntıinoie — »Hiichy Koo“. 
Smperial, — Three Weels“. 
a Saıle — „Ob Win Dear“, 
c. — Bauberfünitier Ihuriton, 
— „Iiger! Tiger!” 
— „Belt, Ye Good"| 
er. — Sotbern und Marlowe, 
ia, — Wurlegte, 
„A Botce in the Dart”, 
arten. Konzert teden 
und abend 
vv 755 Nord Me — Jeden 
und Eonntan nachmittag Konzert | 
J 


— — — — — — — — — 
Verlangt: Männer und Knaben 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) 


mr 
—X — 
abend 


Nacht Porter 


Tag Vorter 


Fenſter Waſcher 


Nachzufragen in der Office des 
Snperintendenten 9. Floor. 
Marifall Field & Co. 


Netail. 


mo—da 


Candymacher, 
is Aſſiſtent für Candymacher in 


muſerer Tageslicht Candy-Küche. 


Guter Lohn; guter Platz. Wenn 
qualifizieri, ſpeeche man beim En- 
Jerintendet auf dem V. Floor vor. 
Marihall Field & Co., 
Retail. 


mo—fn 


Arhetiternerlangt. 
70 Gents die Stunde, 


Wrightwoeh und Hermitage Ave. 
Berhardt F. Meyne. 


dimido 


Berlangt: Holz⸗Maſchiniſten an Au⸗ 
tomobile Bodies, Phonograph Cabinets 
und Eiſenbahnwagen; unbeſchränkte 
Arbeit; guter Lohn und Arbeitsverhält⸗ 
niſſe. Verſunlich vorzuſprechen oder 
ihreibt an: 

Bnllman Car Wort, 

110. Str. und Cottage Grove Avc., 

ullman, Ill. Tel. Pullman 420. 


19-290 


Verlangt: Möbelihreiner au Eiien- 
bahnwagen und Phonograph Gabincts; 
jnetige Arbeit und guter Lohn. BPerfön- 
ld, vorzuiprecdhen ober fchreibt an: 

Bullman Car Wort, 

110. Str. und Cottage Grove Ave., 

‘Sullman, SI. Tel. Pullman 420, 


19-2915 


- Berlangt: Koch in ungariſchem Re— 
ſaurant; keine Sonntagarbeit; guter 
Lohn. 204 W. Van Buren Str. 


23feh1mf | 


Berlangt: Stallmann: 2045 Ciybourn 
Avenue. dofr 


Verlangt: Lebdiger Hausman für Kleines Ho, 
tel; $75 monatli und Zimmer; mit NReferens 


;en. Bu erfragen: 4049 Eheridan Road, 


bofr 
“ Berlangt: Ein eriter Klaffe Nadtbäder an 


rot und Molls, Telephon: Pullman 1774. 


dofrfa 


Verlangt: Zanitor, Mann in mittleren Jah 


ren, mit rau; Leine Kinder, für 12 Flats 
Sanitor Apartment, 3 Dimmer und Bad; leichte 
Yirbeit; guter Lohan. Zu erfragen: 4114 seit 


End Ubve,, 1, 


Apartment. 


luzufragen: 1109 W, Randolvh Eir, 


dofrfa 


Berlangt: Feuermanı in der Pidard-Cchule 
Etr. und Dalley Abe, 


I) 


Berlangt: Mafinift und Eteamfitter Helfer, 
2144 | 
bofria | 


fietige _ Etellungen, 


Nadzufragen 
Eifton Ave, 


in 


Berlanat: 


arbeit, Nadhaufragen 2144 Ellton Avenue. 


dofrfa | 


Berlangat: Metallfvinner und Metallarbeiter 
2526 Bucht Congreb tr, dofr 


Berlangt: Milleljähriger Mann für Shop— 
732 Federal 


arbeit, 
‚Zirabe, 


Seberal Electrosbpe Go,, 


mm m ñ —ñ — — —— — — — 
Berlangot: Lauffunge für Fabrik; leichte Ar⸗ 
Mautner Bros,, 24 W, Wafbington Etr., 


beit, 


 Berlangt: Metallpolierer, American Indu—⸗ 


firiag Eo,, 811 Nee Etr,, nahe Hallted Etr, 


bofrfa | leichte WIrbeit, Furze Etunden; Heine Privat 


Berlangt: bi 
Sabril, 2526 Welt Congreb Er. 


Berlangt: Erfahrene Möbelfhreiner an Bes 
pernläften; Tretige Arbeit, gute Vezahlung.— | 
drei 
2561wæe 


She Roos Mig. Co., 1051 W. 
Mods weilli don Halited, 


16. 


Str. 


Berlangl: Hilſs-Janitor, Koſt, Zimmer und 
So. Marſh— 
midofr 


guter Lohn. 
ſield Avenue. 


Nachzufragen 914 


Berlangt: Ein Maſchiniſt an Nähmaſchinen-⸗ 
mi—fa 


een 
Berlangt: Ein älterer Echneider für leichte | 
Kohn, VBorzufprehen: Marfhfield 


Meparaturen. 1323 Eedgwid Eir. 


Arbeit; guter 
Clothing Eo., 1620 Weit Chicago be, 


midoſa 


Berlangi: Helfer in Etrangfärberei, 


nat mit. Binmmer und Koft. Mdr.: 


Rloral Co ‚Late Koreft, III. 


Mann 


t: 
se Part Blvd,, Ede Bernard Etr. 


dimido 


vn rift in beutfher Eprade. 


— 
x — 


| 
| 


26teb1imX 


"erlangt: Mann für leichte Fabrilarbeit, — 


dofrſa 


Arbeiter für allgemeine Fabril— 


Carpenter, geſchickter Mann fr | Diverfeh 5542, 
doft | 


rauf! 
mibofr 


in Saloon au arbeiten. 


: Abonnentenfammler für eins 0 > 
„ Ube.: X 274 Abenbpoft. 
er »imibo 


Verlangt: Männer und Knaben | Berlangt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Mnzeigen unter diefer Nubrit 2c das Mort.) 


Knaben 


und | Verlangt: Lanfjungen und Lager: 
; a r jungen. Onte Gelegenheit fir Ylvan- | 
junge Männer, hen | 
| Thos J. PhelanCo., 


Wir bedürfen der Dieuſte ei son An > — 
Wir bedürfen der Dienſte einer ganze 1 66 Oft Randolph Straße. 


zahl junger, gewedter, jlinfer Männer in uns | 
lerer Staufmannswaren» und PBatetpoft-IIbteie | 
lung. Gelegenbeit zur Vefürderung ifr abfolut | 
ſicher wegen unſeres ſpeziellen Syſtems der 
Veſörderung, durch welches wir imſtaände ſind, 
den Fortſchritt eines jeden Angeſtellten feſtzu—⸗ 
ſtellen und genau wiſſen. wann er den Zeit— 
punlt erreicht bat, um cine verantwortliche 
Stellung ausaufüllen, 


doir 


— 


Berlangi: Bäder, Raftry - Köche und 
Büderhelier. Gnte Bezahlung und nute 
3 € ür die rechten Lente. 
Hohe Löhne zum Anfang und bals Ice für Die zeigten Tente 


dige Aufbejlerungen folgen. 


Sred Harven, 
216 @W. 13. ©tr. 


Employment Dept., Pr. Martlen. 


Chicago Ave. und Lartabee Str. RN 
Montgomery 
Ward 
and 


Go, 


Berlangt: j 
Männer und Knaben, um in Wurjtiabrif 
u arbeiten, h 
Hetel& Compann, 
1749 Larrabee Str. 


Berlangt: 
Apprentice Moulders und Gore: 
maters; müſſen zwiſchen 16 und 21 
Jahre alt ſein; guter Lohn und ſchnelle 
Beförderung. Dies iſt eine gute Gele— 
genheit, ein gutzahlendes Handwerk zu 
erlernen. Nachzufragen: 


Jas. A. Brady Foundry Co., 
45. Str. und S. Weſtern Ave. 


ſebes —28 


— — — 


Verlangt: Durchaus erfahrene Packers 
an Fracht; 44 Stunden dic Woche; gute 
Bezahlung; 136fach für Ueberzeit; an— 
genehme Arbeitsverhältniſſe. 

Bunte Brothers, 
738 W. Monrse Str, 3. Floor. 


— 


dimido 


Verlangt: Knobe, 16 bis 18 Jahre 
alt, um im Verſand- und Lagerraum zu 
arbeiten. Sehr guter Anfangslohn. 
| H. Simon Company, 


998 
4225 Lincoln Avenue. DondorfGlothings Company, 
‘ Ban Buren und SHalfted Str, 


Berlangt: Schneider; 


3 erfahrener 
Buſhelman. 


Berlangt: Tinners mit Erfahrung an | 
German Silver; ftetige Arbeit. Nad)- 
zufragen in den 

i Bullman Gar ®Vorfs, 
ı 110. Str. und Cottage Grove Ave. 
ı Tel, Bullman 420. Bullman, ZU. 


l — — 


do —ſa 
WVerlaugt: Bauſchloſſer, 75e bis 80c 
Lohn. Dauernde Beſchäftigung. Nur 
ſolche, welche das Geſchäft gründlich 
verſtehen, brauchen zu antworten unter 
* Adr. K. 905, Abendpoſt. doſon 


— — — — 


—A _ _ — — 

| Berlangt: Acktere Männer, um Wa: 
erlangt: naben für Aiiembling von Pe fortzulegen. : Stetige Arbeit und 
eleftrifhen Apparaten. Gute Gelegenheit ‚gute Bezahlung für Die richtigen Leute. 
da8 Gefhäft zu erlernen, Spredjt vor | Spredt vor auf dem 3. Floor, Victor 
auf dem 3. Slvor, Pictor Electric Com: | Electric Corporation, Robey und Jadfon 
vany, Robey und Jackſon Blod. Blvd, 


Verlangt: Erfahrener Gärtner für ein| PVerlangt: Männer für Firing 
 Sommerheim, 50 Meilen von Chicago. |Gaftings und Bohrmaſchinenarbeit. Ste— 
jKtein Treibhaus. Mu gute Referenzen |tige Stellung und ante Bezahlung. 
haben. Gebt Alter, Erfahrung, Refe: | Spredht vor auf dem 3. Floor, Victor 
\renzen und Gehjaltsaniprüce an. Adr.: | Electric Corporation, Robey und Jadion 
K. 907, Abendpoit. Blwd. 


WBerlaungt:; Guter Koch im Reſtaurant. 





| ‚Verlangt: Siuaben, über 16 Nahre, 
‚für allgemeine Mafchinenwerkitattarbeit. 
| Gute Bezahlung und gute Zukunft für 
aufgewedten Jungen. Spredjt vor anf 
dem 3. Floor, Victor Electric Compamy, 
Robey und Jackſon Blod. 


Gute Bezahlung. Franks Reſtaurant, 
28 W. Waſſhington Str., zwiſchen State 
und Dearborn Str. Telephon Central 
| 3646. 


| Berlangt: Koch, Borters, Geidirr- 
wafcher. Männer oder Frauen; guter 
Lohn und gut⸗ Behandlung. Raklios Re— 
ftaurant, 83—85 W. Nandolph on. 

mido 


Berlangt: Gefdhirrwaicher von 8 bis 
3 Ube nachmittags; 8212, einſchließlich 
Mittageifen. Marnes, 1200 W. Bar 
Buren Str. mibo 


Berlangt: Junger Mann, um in a» 
brif gu arbeiten; Erfahrung nicht nötig. 
2618 Herndon Etr. 24febimz | 


Verlangt: Zweite Sand Bäder; $28 
und Koft. Hotel La Salle, La Ealle 
und Mabifon Str, bimido 


Berlangt: 

Borter; guter Lohn; Etunden 7:50 morgens 
bis 5 Uhr abends; Caimstag bi3 mittag, 
Nadaufragen: 

2611 Indiana Abenue, zweiter Floor. 
dofrſa 


Verlangt: 16jähriger Junge, um 
Blechdoſen zu ſchließen; leichte Arbeit. 
Vorzuſprechen: Schrumm⸗Schrumm Co., 
2008 Lincoln Ave. mido 


Verlaugt: Brace Makers für orth⸗ 
pediſche Arbeit; guter Lohn und ſtetige 
Beſchäftigung. Sharp & Smith, 65 Eaſt 
Lake Str. midofr 


—— — —e — —ñ— e — ——— — — — 
Verlangt: Eiſenarbeiter mit Erfah- 
Verlangt: Sattler und Harneßmacher rung an verſchiedenartigem ornamenta - 
mit Erfahrung an Sample Caſes und len Eiſen. Weſtern Arxchitectural Iron 
Cutting. 114 N. Franklin Str., 3. Floor. Co. 211 W. Schiller Str. mido 
dimidofrſon 
| Verlangt: Butcher für Commiffary: 
' Berlangt: Guter Mann für ©. gut an Steaks und Chops. 5. Raklios, 
ſchirrwaſchen; 818; keine Sonntagarbe:t. 125 W. Ohio Str, midofr 
8 W. Randolph Str. Telephon Central 
. vh Verlangt: Schneider für 2 oder 8 


3395. mid 
Stunden jeden Tag; gute Bezahlung. 
Berlangt: Wurit-Stopfer; guter Zofn | 2308 W. North Ave, 
und ftelige Arbeit, Nadzufragen 9101 
Baltimore Ave. mibofr 


Berlangt: Guter Eifendreher. 
Belmont Ave. 


Berlangt: Arbeiter für Lnmber Yard; 
ftetige Beichäftigung; 10 Stunden. 1711 
1809 | Fullerton Aveı mido 


De nennen 

Berlangt: Porter, ber willens ift, in 

. Alband Pine, doir Ban Buren Str. 

Verlangt: Zunge in Mafdinerie-Store, gute 

Selenenheit, Tich emporzuarbeiten. — Warner 

Mawinerh Eo., 716 S, Dearborn Etr, dofr und Umänderungen. 
— Straße. 


> 


2816 N. Glarf 


midofr 


Guter Bauſchloſſer und 
.  Gentral NArditeetural Iron 
mibdofr | Works, 3105 W. 27. Str. 21febiw& 


332] ” nennen 
1 Verlangt: Waſcher für kleine Garage; 

einer, der mit Cars umzugehen verſteht. 
5240 Calumet Ave. dimido 


— —————— TEE TE En 
Verlangt: Selbſtändiger Bäcker an Brot 
Rolle, 1906 Montrofe Ave, Phone Raben 
mood 9705. Ö 
ee ES 
Verlauat: „Glues“ in Möbelfabrif, Können 
uies Geld berdienen durh unfer Prämien— 
ehltem, Lomis HSanfon Eo., 1500 N. Koftner 
Avenue. 22febuwxe 


— — 
Verlangt: Maſchiniſten, 1. Klaffe Affemblers, 


Verlangt: BZuberläffiger Mann, ber etwas 
bom Feuern bon Kelfeln beritebt; feine Lizenz 
notwendig. "Ebenfall$ ein Mann für Hausar- Berlangt: 
beit, Zu erfragen: Et, Francis Hofpital, 355 | Helfer. 
Nidge Ave,, Evanfton, III. 


Verlanat: Brots und Paftch-Bäder, 
Belmont Ave, 


Verlangt: Helfer in Bäderel, Lohn $25 bis 
830 die Mode, 4355 Milmaufee Ave, 


Verlanat: Nunge für Arbeit an 
Taitry. $16 für den Anfang. 
ı immer 616 


French 
Manzufragen: 
25 Weft Madifon Etr, 
‚Scrlangt: Bäder an Brot und Rolls, auie 
Gelegenbeit für ftetigen Mann. Xelephoniert 
Weutworth 112 — 6700 Wentworth Ave. 


——— Junger Mann, der ſich in unſe— 
rer, Druckerei nützlich machen kann. Gelegen-g 2 

heit, des Cchriftfegen und druden zu erlernen. ee ae ara und Engine Lathe 
Gebaltsanfprüde und eventuelle Vorkenntnifie | vun, MeNBe Arbeit. Bragt nah _ Mr. Arms 
bitte anzugeben, Gefl, Offerten unter Apr,:|trong, Chicago Etandard Agle Co, 1801 
|. 948 Adendpoft. dofr | Yelmont Abe, 16fcb*& 


De seits RE rennen 
Berlangt: Ein Mann um an Cafes und Bis-| DVerlangt: Ungefähr 50_gute deutfhe ımd 
cuits au arbeiten, 3343 W, Chicago Abe, Öfterreichtihe Urbeiter. Etetige Srbelr da3 
dofre | ganze Fahr. Lohn 46c die Etunde und auf. 

o 


wärts. Aniage in Hammond And. Adr.: 
251 Abendvpoſt " 14jarz 


—— 
Verlangt: Ein erfahrener Feuermann. Buſh 

& Gert3 Piano Co., Weed und Dahlon Sir. 
dimido 


— — — — —ñ — —— — 


—— —e — — —ñ —— — —— 


Verlangt: Bäcker, ein mit allen Arbeiten 
vertrauter Mann, Nachtarbeit. 937 Grace Sir. 
| dofr | 
ee 
Berlangt: Arbeiter mittleren Alters und äl«! 
-Itere Männer als Gebilfen in Möbelfabrik. | 
Louis Hanſon Co, 1500 N. Kofter Ave, | »Berlangt: Engineer für mittelgroße Fahrif. 
| 22fcb1wf | Nachaufragen: 
ET Nort Ndeny 
_»erlangt: Männer, qaute Etellen an allen | ? ’ ee 
[zopwagenarbeiten, Buch Ngench, 157 Weſt = 
| Randolph Etraise. Sfeb,didolint u —— Chauffeur, junger Mann, bat Ge 
Be legenbeit das Grocery-Gefchäft erlernen, 
Terlangt: Braß Yinifhers an Bank Eoumter | 2101 Osaood Etr, I: a u 1705 Pe 
Grille, 1235 W. Randolyh Eir. mi-fa dimibo 
— — U m — — — 
|, Berlangt: Alter Bughinder, ſtetiger Platz, Verlangt: Schneider und andere, welche ein 
u u gutes Zufchneide » Shftem erlernen wollen; 
Hallted Eir., oder telepboniert | leichte Sablungen, Wint, 2234 N, Halfted Str. 


fodido | dimido 


Verlangt: ZTinner, draußen gelernter; muß! Verlangt: Gerber, Hıricten, an Abzichrie- 
fauberer, flinfer Arbeiter fein; ftetiger, ange, men zu arbeiten: leichte Yırbeit aute Vezab- 
nebmer Flag: fein Dachllempner, Bronze | juma. 4. Slvor, 2035 Charleston tr rüber 
Ztaine Mig. Co. 202 €, 12, Abe,, Mavwood,! Franfforl, Mr. Eimon 0" pimide 
Silinois, 25f0-7mz | - — . 
Berlangt: Helfer im Maſchinenſhop; 
an Bohrmaſchine Beſcheid willen, ©. &. 
rien & Co,, 149 W, Auftin Ave, 


l 
| 


256 ®. 


Office, 2512 N, 


Beeren seinen ee 
7 Verlangt: Bottler, erfahren an Garbonated 
muß] Grape Juice, in Champaanerflafchen mitChattt- 
Hod: | panner:KorlS und Draht Hoods 
mido | Bottling-Plat nahe Lincoln 
u nn, ı mL 

Verlangt: Borter, weißer Manıt, 4537 Broad⸗ u ROHR SONS: 
wah, Tel, Eummbfide 4221. midofr | — s 

—— — — 


Verlangt: Guter Bäcker an Vrot und Cales. 
213 €, 39, Etr, K 


Bart;  böchiter 
Adr.: PB, DO. Box 796, 
dimido 

Verlangt; Ehrlicher Junge für Delilateffen 

und Fiſch-Store, 16 oder älter. 1408 Mil—⸗ 
mido waulee Ave. R. W. Vollendorf. dimido 
Eee ee ee ___ SEEN 
| „, Derlanat: Chneider, Mllaround Mann; Ite-| Berlangt: Ehuhmader, Männer um band» 
| iige Arbeit Kommt fertig zur Arbeit, 5002| newendete Ehuhe und Elippers zu madheıt. 
Kenmore Ave., nahe Argvle, mido | Room 709, 14 W. Wafhington Eitr, 

a ee er ___ RBB - 

Verlangt: Baueiſen⸗Arbeiter. 


I 
1235 ®. Nan-| Werlangt: Mann in mittlerer Jahren für 
dolph Eir. 5 it in. 3a 


dDimido | ——— in Garage; muß ſtetig ſein; Er— 
ä ⏑ ] TGDruitg nid NOtG, eſere 5308 PRO» 
Verlangt: Maun, der Boiler mit Niederbrud —— 


T difo Eir, dimido 
berfteht, Northern Picture Frame Co,, 1816| 


Fulton Str. dimido Verlangt: Cabinetmaters, gute Männer kön—⸗ 

ucen viel, Geld, verdienen duxch unſer Prä— 
mien⸗Syſtem. Louis Hanſon Co., 1500 Nord 
Koſtner Avenue. 22febiwæe 


ã Taglöhner; ebenfalls Männer, um 
das Finiſhing und a Gefhäft zu 
erlernen, Zouls Sanfon Go. 1 . Roltner 
Üdenue eb 


Verlangt: Drei Heizer für Hohdrud Dampf: 
teffer bei bober Bezahlung und ftetiger Arbeit, 
Eilica PBrid & Tile Company, 5901 W, 66. 
Etr, Telephon Brofpect 142. dimido 


Berlangi: Janttorgebilfe, 1903 Urghle Str, 
Xelephon: Mabenswoob Bi.  _Yelehimä 


20feb1lo! | irgend einem Tage. 


| 
—— | 
| 


Verlangt: Carpenter für Jobbing 


dimido | 


zw füllen, im| 


dimido 


Abenvopoſt, CMteago, Donnersrag, oven x80. Fevrnar Ty⸗au. 


Berlangt: Männer und Knaben 


Stellung jndjen Männer u. Anaben 


Berlangt: Franen und Mädden 


(Anzeigen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit-1c dad Wort) (Anzeigen unter diefer Mubrif 2c dad Mort.) 
— — — — — 


Berlangt: 


50003nderrüben- Arbeiter, 


in Michigan. | 

Wir bezahlen $30.00 per Acre, freies 
Haus, freie Fahrt nad) dem Neijeziel, 
freie Transportation und Fradhtkoften 
für Haußhaltwaren. Arbeit auf der 
Farın im Sommer und in der Fabrik im 
Winter. Dies fihert gute Gejundheit 
für Euch und Eure Familie. Bezahlung | 
ſobald die Arbeit vollendet ift. Schet | 
unfere Agenten in den folgenden Pläten 
zu der angegebenen Zeit: | 

1954 Larrabee Str., 9:30 Uhr mor= 
gens, Sonntag, 29. Februar. 

1722 ®. Chicago Ave., 11 Uhr mor- 
gens, Sonntag, 29. Februar. 

1131 ®. Chicago Ave., 2 Uhr nach⸗ 
mittags, Eonntag, 29. Februar, 

620 Bunker Str., 1 Uhr nachmittags, 
Sonntag, 29. Februar, 

2441 ®, 22. Str., 2 Nhr nadmit- 
tag8, Sonntag, 29. Februar. 

1114 ®. 18. Str., Samstag, 28. %e- 


ganzen Tag. 
469 Vernon Ave., Eaſt Chicago, an 
Ober fhreibt an Howard Willard, 
327 ©. Lincoln Str., Chiengo, ZI., oder 
die 
| Michigan Sugar Co., 
| Saginaw, Mid. 
| mia 


‚Berlangt: Fireman mit Engineers 
Lizenz. Einen Boiler zu verfehen. 
Handfenerung. Berheirateter Mann be« 
vorzugt, Guter Lohn. Muh Referenzen 
haben. Spredit vor beim Superinten- 
ident, Squire, Dingee Go., 1908 Eliton 
Avenue, dofr 


Werlangt: Plater und Plater-Helfer. 
Stetige Arbeit und gute Bezahlung. 
Chicago Wire Chair Co, 619 N. La 
\ Me Str. 26feb* 


Berlangt: Geidirrwaidher. $20 bie 
Woche und Bonrd. Nienzi Gardens, 
Diverfey und Clark Str, dofr 


Verlangt: Schneider, guter Buihel- 
man. Stetige Arbeit. Yondorf's, North 
Ave. und Larrabee Str. dofr 
| Verlangt AI all around erfahrener 
Sqläãchter. 2701 N. Halſted Str. dofr 


Verlangt: Erſter Klaſſe Paperhangers. 1444 
Milwautee Ave. 
WVerlangt: Erſter Klaſſe Bäcker für Vrot und 
Rolls. 2833 Weſt 43. Etr. 
Verlangt: Säger, Rip und Trim, leichte Ar—⸗ 
beit, Louis Hanfon Co. 1500 N. Koitner Ave. 
22febliv& 


_Berlangt: Holabearbeiter, zum Bohren und 
ı Candpapieren, Tönnen in kürzer Zeit gutes 
"&eld verdienen dur unfer Prämien-Syſtem. 
Louis Hanſon Co., 1500 NR, Koftner Ave. 
| 22fcbiWE 
| Verlangt: Eifenarbeiter, Finiſhers und Hels 
I fer an Treppen und Geländer. Simpſon Friſch 
Co., 1401 Wabanſia Ave. midofr 


Verlangt: Janitor-Helfer; gute Bezahlung 
ı md freies Flat, 822 E. 47, Place. midofr 
erlangt: Dffice-Runge, 14—15 Jahre alt. 
| 1533 N. Clert Straße, 24febimt& 


Verlangt: Männer, junge oder mittleren YII- 
ter3, gefchidt mit Werlzeug, in Möbelfabrit; 
| fönıen Handiverl erlernen und biel Geld bers 
i dienen duch unfer Prämten-Shitem. Louis 
HYanlon Eo., 1500 N. Koftner Alpe, 22febiwæe 


ı VBerlangt: Bmwei SHolaarbeiter, ein Allaround 

Mann, auf einer am Nlainer und Soiner. 
| 2662 Eliton Abve. bimtdo 
| 


Verlangt: Männer nnd Frauen 


(Anzeigen * dieſer Kubrik 2e das Wort.) 
— — 


— —⸗ 


Union Special Madjine Company 
benötigt 
| Bench Mechanies, 
die Erfahrung im Feilen von kleiner 
feiner Arbeit haben. 


‘ 


| Zaborers and Handy Men. 
| 


| Snaben nnd Madden, 
für leichte Bendj- und Maidinen- 
arbeit. 


mi—fe | 


Nachzufragen in ber 
Employment Office, 
311 Weit Anftin Avenne. 


Berlangt: Erfter Mlaffe Cates-Bärer, Tag: | Küche zu helfen; $22. Marner, 1200 ®. | 
arbeit. 2459 © mido 


Achtung, Landsleute! 

Verlaut: Familien und ledige Männer! Seid 
Ihr willens in furzer Zeit nach der alten 
Heimat zu reiſen? Hier iſt eine Gelegenheit, 
in furzer Deit Geld genug bafür zu berdie- 
Inen, Zuderrüben-Arbeit im Ctaate Midigan. 
— Yamtlien erhalten koſtenfreie Fahrt und 
Möbelbeförderung, Wohnhaus, Brennitoff, 
Garten und 30 Dollars und mehr per Uder, 
— Bin felber SuderrübensArbeiter, Kommt. 
Matthias Gatefbik, 1148 N. Wells Str, im 
Vienna Neftaurant,. 


| erlangt: Familien für Zuderrüben- 
| Arbeit in Jowa. Hausmiete, Garten, 
Tracht u. Reiſe frei. Wir zahlen 800. 00 
den Acker und Bonus. Wegen voller 
Einzelheiten 
Al. Weber, 1642 Orchard Str. Jowa 
| Sugar Eo., Waverly, Ja.  Öfebdofrja* 


——— 
| Verlangt: Samilien und einzelne Männer, 
um im Ctante Minnefota Zuderrüben zu Tulti« 
bieren, Wir bezahlen $30 per Ader und Vo— 
nus, Reife Garten, rg und Trandport 
der Möbel frei, CEvreht bor bei Tag oder am 
Abend bei Conrad Wolf, 2459 Wentworth Ape., 
IR, Freebus, 4421 No. Kilvatrid Abe, Henrh 


Miller, 27 tr. und Et, Charles Road, Pell« | 
wood, SI, Am Sonntag, den 29. Sebruar, um | 


10 Uhr vormt., tverden Wir cine Berfammlung 


ı bei Henry Miller, 27. tr, und Ct. Charles | 


!Noad, Belltvood, SI., abhalten, 
| Bin und bringt Eure Freunde, um Näheres zu 
| befpreden, — Conrad Wolf, 2459 Mentwortid 
Apenue, midofrſa 


Verlangt: Ehepaar, um die Aufſicht 
über ein Privatheim zu übernehmen. 
Gebt Gehaltsanſprüche und Referenzen 
an. Adr.: K. 906, Abendpoſt. 


Rübenarbeiter, Achtung! 

Wir wünſchen fleißige Fämilien und einzelne 
Männer fir Kontraftarbeit in unferen Rübens 
feldern anzunchmen. Gute Bezahlung, freie 
Wohnung, Yeuerung und Kahrt. Ausfunft er 
teilenden die Folgenden: 

Gottfried Altergott, 4854 Norwood Park Ave., 

ı _Ebicags; 

‚ zony Ciheffer, 1519 Ordard Etr., Chicago; 

Alix Gorte, 109 South Ninib Ave, Map: 
wood, SI. 20fch*X 


Verlangt: Bucerrübenarbeiter; 500 Fami— 
lien für Zuderrübenarbeit bei der Jowa Pal: 
le) Eugar Co,, Belmont, Iowa. Alles frei, 
$30 per Ader und Bonus, Wegen Cinzelhei- 
ten fehbt M. Glafer, 1903 21, Place Lincoln 
Avde., Chicago, feb26,281134,6 


Stellung juhen Männer u. Knaben 

(Anzeigen unter diefer Nubrif 1c da3 Wort) 
Gefuht: Bäder fucht Stelle al3 erite oder 

| sweite Sand in Cüdfeite Boriladt. George 

ı Zalamon, 14627 Salited Etr., Harvey, ZI, 

| do—fon 


| 
i 


Gefuht: Erite Handbäder, Cafes, fucht Ars 
beit in Neltaurant oder in Delilateifen Store. 
3. D©, 1940 Dayton ir, 


Geſucht: Buther, Ehoptender, fucht fretigen 
Flat. Telephon Albany 1625. dofrfi 


Gefuht: Erfahrener Fenermann und Hilfs 
Engineer, der Reparaturen machen Tann, fudht 
Eiellung. dr: €, St. 1719 Eiybourn Ude, 


botrla 


Kommt dort: | 


! 
ım 


Terlaben. 4622 


Geſucht: Erſter Klaffe Cale und Brotbäder, | 
zuberläffig und ftetig, tolinfcht dauernde Etels | 
lung; Zagarbeit. Adr.: 2 499 Abendpoft, 

midoftfa 


Gefuht: Arbeit als zweite Hand VBüder an 
Brot und Noll, 916 W, 18, Etr,, 2, Aht.. 
weftlich, mido 


I 
— | 
Verlangt: Franen nnd Madden | 
(Anzeigen unter diefer Nubrik 2c dad Wort.) 


Laden und Fabrifen 


Staunen und Mädden. 


Cs find immer nod mehrere Stelluns | 
gen offen für Frauen und Mädden i“.t 
Alter von 16 bi3 40 Zahren.. Erfah» 
zung ift nicht unbedingt nötig; leichte 
Babrifarbeit. Die Stunden find kurz; | 


Läden und Fabriken 


| 


1 


Verlangt: 


Mäddhen und Frauen 
für leichte Fabrif-Arbeit. 


Beitändige Arbeit Das ganze Jahr. 


514 Tage in der Worhe. | 
Vorzügliche Löhne. | 
— * | 
Nunzel Lenz | 
Electric Mfg. Co. 


1751 N. Weſtern Avenue. 


Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 


Bonus wird außer dem regulären Lohn | 
bezahlt. 


Employment Office, 


1828 Diverſey Parkway, 


St 
Speedbometer Gory. 


24jch*E 
| — — — — — — — 


— — — 
— — — 


Frauen zum Hausrein machen 


Nachzufragen in der Office des 


Superintendenten 9. Floor. 


Marſhall Field & Co. 
Retail, 


| mo—Ta 
Vorteile. 


Familienhäupter verſlehen und würdigen die 
Vorteile von Einfaufs-Rrivilegien, die unferit 
Migeltellien gewährt werden. Unfere_WBertäufe 
an Angeitellte, wie Groceries, Drbaouds, 
Schuhe und Kleidungsſtücke zu Wholeſaleprei— 
ſen belaufen ſich allein auf einen großen Ge— 
ſchäftsumſat Ein bei uns in Stellung lich de— 
findliches Mädchen kann ciner, Durchſchnitts— 

| Samilte jübrlih von $200 bi 8300 ſparen. 

Ferner haben ımfere Mädchen außer obiscent 
biele andere_Borteile. Aerztliche Behandluzug 
iſt frei und Zahnärzte behandeln unſere Mäd— 
chen zum Koftenpreiſe. Erholungen, wie Tanz 
und Muſik, iſt vorgeſehen während der Lunch— 
pauſe. 

Wir ſind mächtig genug, unfere Unfängerins- 
nen in allen modernen Geſchäftsmethoden zu 
unterrichten bis zur vollſtändig ausgebildeten 
Geſchäftsfrau. 

Anfängerinnen zahlen wir auten Tohn, wäh⸗ 
rend wir erfahrenen Mädchen oder Frauen 
hohe Löhne zahlen. Tüchtige Perſonen bekom⸗ 
men ſtets Lohnzulagen. 

Sprecht vor und holt Auskunft von einem 
unſerer „Interbiewers“. Alle obigen Ausfüh— 
rungen werden von denſelben zuvorkommendſt 
erläutert werden. 

. Employment ‚Office, 
Chicago Apdenue und Larrabee Gtrake 


Montgomery 
Mark 
and 
Go, 


Berlangt: 
Küchenhilfe und Geidjirrivajce- 
rinnen, ebenfalls Mädchen für Eurze 
Arbeitsitunden. — Nachzufragen 7. 
Tloor, Tea Room, 
MarſhallField ECo. 
Retail. 


22-28f6 


20feb2m 


Berlangt: Cheder und Kaffiererin, 
Kellnerinnen; guter Lohn und Zute Be: 
handlung. NRaflios Reftaurant, 83—85 
W. Randolph Str, mido 


Berlangt: Mädchen zwiicden 14 bis 
16 Jahren, um das Labeling von Zigar- 
renkiften zu erlernen; $12 die Worhe 
während ber Lehrzeit. 310 W. Euperior 
Strafe, 20fehlm£ 


Verlangt: 50 erfahrene Mäddyen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo⸗ 


|? #loor. 


Verlangt: Anfwärterin, Muller Sorgh, 
786 Milmwaufee Ave, midofr 


a niennene 

Verlangt: Mädchen oder Srauen, um ba3 
ı Reifen ton, Srauenfleidern au erlernen in 
Yärberet, $1F die Woche zum Anfang. 217 W. 
| Divifion Straße. mido 


einsehen 
Verlangt: Mehrere Mädchen, um das Zemen- 
| tieren bon Regenmänteln zu erlernen; ftetige 
Arbeit; Bezahlung während des Lernens, — 
IE ©. Ehane Co. 


— 
222 W. 


Monroe —— 
—A 


——— 
! Berlangt: Erfahrene Waitre für Nachts. $18 
‚die Woche, 2232 N, California Ave, 
Nies een 
| Verlangt: Mädchen als Verkäuferin in Gros 
cery: Store, Nachzufragen 1355 Milmaufee 
denne, 24f6b1wæ 
Vexlangt: Frauen für leichte Fabritarveit, 
Erfahrung nicht nötig; gute Arbeitftunden, 
$16 für 5 Tage Arbeit, Dort Eteece, Spaul« 
ding und Grand Abe. 2fcbimi£ 


einig 
Verlangt: Overator3 und Finifhers an Clirt3 
und Dreffes. 1507 W. Dibifion Str., 8. Floor. 
midofr 


Verlangt: Mädchen um Karten zu Sortieren: 
$15 wöchentlich. James Lee Co., 29 S. Clinton 
Straße. mido 


Verlangt; Verkäuferinnen. Nachzufragen: 
National Tea Co., 1394 Milwaulee Abe, 540 
W. North Ave, 3140 N. Clar! Etr., 3160 
Broadwayh. midofr 


—— yr 

Verlangt; Erfahrene Strickerinnen und Hät— 
lerinnen; ſtetige Heimarbeit. Telephon Went— 
worth 4198. midofr 


Verlangt: Verläuferin für Delikateſſen und 
Bäckerei. 4537 Broadwah. Telephon Sunny— 
ſide 4221. midofr 


WVerlangt: Zehn Mädchen, über 16 Jahre alt, 
in. Vappſchachtelſabril: 312 die Woche zum Anu— 
| fang. 2011 Yarrabee Er. mi—fon 


DVerlangt: Müdcben, um Sandfhuhe zu exa— 
inieren. 2720 RN, Wafhtenaiv Ade,, binten. | 


Tel. Humboldt 508, dimido 


_Derlangt: Mädchen oder Frauen an Window 
Chabes zu arbeiten, erfahrene, gute Bezab- 
lung. Nortbfide Window Ehade Eo., 3658 
Brondivay. 24febim£ 
Berlangt: Mädchen mit Erfahrung für Bül- 
N, Kepsie Ave, nahe Nabens- 

wood Hochbabun dimido 


Nahe Belmont, Aſhland und 
hruar, und Sonntag, 29. Februar, den | Glybourn Straßenbahnlinien. Applika— 


| tionen werden entgegengenommen in der | —— 


| 
ewart - Warner | 


y voller | wie Arbeit nad Haufe zu nehmen. | 
fpredht vor jederzeit bei | 9. Marquiz, 179%. Wabail Avenue, | 


OfebimtX | 


mido | 


doſamo 


Verlangt: 
Geſchirrwäſcherinnen und Küchen⸗ 
hilfe. Nachzufragen im Men's Grill 
6. Stockwerk, Store for Men. 
Marſhall Field E Co. 
Retail. 


3erlangt: Grfahrene Operator3 an 
Maidhinen mit Kraftbetrieb, für Strid: 
waren, 44 Stunden die Woche. Hödite 
Löhne. VBerdienit-Beteiligung. Ferien 
wit voller Bezahlung. Thomas €. 
Wilfon & Co. 1422 MW. NRandolph Str. 
feb261mX 


Berlangt: Müddjen, 14 bis 16 Jahre, 
um das „Labeling“ von Zigarrenkiſten 


zu erlernen. 8312 die Woche während 


der Lehrzeit. 310 W. Superior. 


Verlangt: Stenographiſtin in For— 
eign Exchange Departement einer Chi— 
cagoer Bank; muß Kenntnis der deut— 
ſchen Sprache haben. Adr.: H. 182 
Abendpoit. nidete 


Verlangt: Mädchen, über 16 Jahre 
alı, für Zunageln und Kleben von Zi- 
garreniften, 32e die Stunde, 310 W. 
Superipr, do—fa 


dofrja 


| Berlangt: Müdcen, erfahrene Operr- 
tors an Wovermajchinen, Dentijts 
Coats; guter Lohn. Manhattan Coat 
en 3223 N, Hnlited Str, 


Berlangt: Maid in Hairdreifing- 
Farlor, Hairgoods - Dept. „Ihe Fair“. 


dofrfa 
ute8 Mädchen zur Fabrila- 


Verlangt: Ein 
tion bon erfter Klaffe „Neady-to-Mear“; 


ter Lobn der rihtigen Berion. 2. Norma Hay, 


1214 Etebens Pldg. Phune: Maieftic 7405. 


dimido 


Verlangt: Mädchen, über 16, für Officenr- 
bett in Wuſikaliengeſchäft. Roſche, 337 Weit 
dofr 


Madifon Str, 


fe von ciner Wert Wafh Laundry zu trodnen 
Mrs. E. ©. Taylor, 3812 Weit 


und bügelır. 
Monroe Str. 


Verlangt: Tabal-Stripperin, 2824 N, Er 
ofa 


fted Etr. Lale Vie 8065, 


Verlangt: Mädchen für Bäderet, 9 Stunden 
Ecbeit, $15 und Board, 819 Wilwaufee = 
ofr 


Verlangt: Ein Madchen für Stoc Room und 
Office⸗Arbeit. nn Ihpemwriting au ler» 
nen, Ehmidbt Mig. To., 338 &o, Dearborn —— 

oft 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung in 
Bäcerladen, $14 mit Zintmer und Board, — 
3039 Irving Part Blvp. 


| 

| Hausarbeit 
ı_ Berlangt: 2 Geihirrwaiherimmen, 
Stunden von 8 Nhr vorm. bis 5 Uhr 
nadim. und von 10 Uhr vorm, bi8 7 
Une nahm. Keine Sonntags. vder 
Feiertagsarbeit. $12. Luyon’8 Lund 
Room, 635 ©. Wells Str. dofr 


Verlangt: Eine deutſch⸗ungariſche Frau, Kind 
nicht ausgeſchlofſen, um kränke Frau am Tag 
zu bedienen; Mann fchafit am Zag. 4319 ©. 
Wella-Str., hinten, oben. 


_Beslangt: Frau in der Küche au helfen; Furze 
Stunden. 1949 Larrabee Eir., Bäderei. 


‚Derlangt: Wirtfchafterti, intelligent, ehrlich, 

 Tädig, einen Hausbalt zu übernehmen. 2744 

Lincoln Parl Weit, Xel, Tiverfey 4536, 
25f61w* 


Verlangt: Ehrliche Frau, um Haus in Ord⸗ 
nung zu halten. Vorzuſprechen im Grocery⸗ 
ftore 5239 Warwid Ave. midofa 


erlangt: Mitteljährige beutfhe Frau, um 
in der Küde au belfen; Zimmer, Koft und 
Lohn, Telephon Lyons 9. Nehmt 22. Etr, 
Car ımd fteigt auf die Lyond»Berwyn Car um. 
Stant De Paola, Zoliet Ave. und DOgden * 
midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; Ileine Familie, kein Waſchen, guter Lohn, 
Privatzimmer und Bad. Loeb, 5536 Dorche— 
ſter Ave. Tel. Midway 2490. 


teltährig, muß engalifch fvreden. 40 N. Hals 
| fed Str, Ede Wafbington VIbd, Hotel 3 
Grand. Tel. Hahmarlct 3979, mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar⸗ 
beit; muß Kinder lieb haben. M. S. Roſen— 
bers, 3586 Fullerton Ave. midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit und bei der Pflege von Stindern au helfen. 
Deutfhes Mädchen bevorzugt, Erfahrung nicht 
nötig. 
an Mrs. W. ©. Logie, 817 Judfon Avenne, 
Evanſton. midofr 


Verlangt: Mädchen zur Mithilfe beim Ge— 
ſchirrwaſchen im Reſtaurant, Zimmer, Koöted 
guter Lohn. 7531 Madiſon Str., Foreſt Park. 

24fcbimX 

Verlangt: Lammdreb. Nachaufragen bor 7 
Uhr abend. Bhone Raven3mwood 1816, 


Verlangt: Gute deutihe Köchin,  Bimmer, 
Koft und guter Lohn, 7531 Mabdifon Str., 
Boreft Barf. 24febliv£ 


Verlangt: Zweite Mädchen; muß engalif 
fbreden. 5045 PDrerel Blvd., 3. Apt. Zeleph. 
Oalland 3856, di—ir 


Verlangt: Sunge® Mädchen, bei ber Hau®s | 


arbeit zu beifen, gute Heim; abend3_ beim: 
ı geben. 918 Margate Terrace, Tel. Sunnh— 
| fide 2974, dimido 
Verlangt: Bmwei Echweltern oder Mutter und 
| Tochter für allgemeine Hausarbeit; Tleine 1» 
| milie, guter Coon, 1615 Jarvis Abe, Tel. 
Joger3 Bart 6897, dimido 


Perlangt: Eriter Klaffe ungarifhe Köchin; 
| feine Sonntagsarbeit; guter Lohn für die 
rihtige Perfon. 1931 Miltwaulee Abe, 

28feb1we 


Verlangt: Haushältertn, zwei Kinder, John 
Eolpl, Box 87, Huntley, SU, 24feb 1wæ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; guter Lohn. 444 Wrightwood Avenue., 
2. Apartment dimido 


Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen in 
Küche; Halber oder aanzen Tag. Some Ter| 
Iifateffen. 2935 Broadivay. Tel,: Lale Bier | 
2039 


Us, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit in Samilie bon dreien, Tein malen; gus 
ter Lohn. 5121 Insleſide Abe., 1. a? 

m 


Verlangt: rau für allgemeine Hausarbeit, 


Tein Wafchen, Tleine Familie $15, 1615 Jar 
vis &e, Zei: Nogers Kart 6897. dimide 


| Straße. 


26feb*% 


| 
Verlangt: Srau, jeben Donnerstag, um Wä 


Berlangt: Erfahrenes Zimmermädden, mite | 


Telephon Evanfton 5793 oder fchreibt ! 


Berlangt: Franen and Mad 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


—— 


Cafe Budapeſt 
verlangt 
öſterreich ungariſche Köchinnen mit Er— 
fahrung. Gute Löhne und gute Stun— 
den. Sprecht vor: 2021 W. Diviſion 
Straße. 


26feb 1wæe 


Verlangt: Eine erſte Köchin und eine 
zweite Köchin; guter Lohn und gute Be— 
handlung. Trieſter Reſtaurant, 3432 
W. Roofevelt Road. Telephon Kedzie 
4. - dimido 


Verlangt: Frau für leichte Hansar- 
beit. Kleine Familie, fein Wachen, gu=- 
tc3 Heim und guter Lohn. Phone Hum- 
boldt 46, 


PR gene 

Verlangt: Laundreß, ur; bei Tag zu 
arbeiten. Zamilie beitcht aus 2. Te⸗ 
fephon Garfield 306. 3414 W. Adams 
Str., 3. Flat. 


SEE, nie 
Berlangt: Eritflaffige deutiche oder 


ungarische Köchin. Eritflaifige Bezah⸗ 
lung und gute Arbeitsbedingungen für 
die richtige Perſon. 509 N. Clartk 
do — ſa 
Verlangt: Köchin in ungariſchem Re— 
ſtaurant; keine Sonntagarbeit; 
Lohn. 204 W. Van Buren Str. 

—A 


Verlangt: Frau als Nacht ⸗Küchin; 
guter Lohn. 2757 W. Diviſion en. z 
. imido 


Verlangt: Frau für Reinmachen; 
Stunden 10 bis 4 Uhr; $3 den Tag. 
Hotel Grasmere, 4621 Sheridan Road. 
| 2410110 
| — —— 
WVWVerlungt: Zimmermädchen in hoch— 
feinem Hotel; 82 den Tag; kurze Stun— 
den. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 
Road. 24iebim&£ 


Verlangt: Zweite Ködin; guter Lohn 
und ftetige Arbeit. New Dort Heitau- 
tant, 14 ©, Glarf Str. 22feb 1wx 


Verlangt: Gute Köchin, ſowie eine 
Hilfs-Waſchfrau; guter Lohn. Montroſe 
Avenue Hoſpital, 2546 Montroſe Ave. 
Telephon Monticello 5813. mido 
‘ Berlangt: Zaundrei für Gardinen im 
Apt.-Hotel. 355 den Monat. Stunden 
|8 Uhr vorm. bis 4 Ihr nadım, 500 Si: 
veriey Parkway. dofrſa 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ftaurant. $15 Wochenlohn. Sonntag 
frei, 117 N. Dearborn Str, oben. 

26fbiwx 


Verlangt; Zweite Köchin und Paſtry— 
Köchin. 509 N. Clark Str. do —ſa 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in lleiner Familie; ſchönes ſonni— 
ges, Ziumer; mit oder ohne waſchen; fan 
deutſch ſprechen; guter Lohn dem richtigen 
ı Mädchen. 185 Greenbay Road, Hubbaärd 
Woods. Phone: Glencoe 238, auf 
Koſten. 

Verlangt; Mädchen für leichte Hausarbeit 
in Deiner Yamilie, gutes Heim und Lohn. Zu 
erfragen bon 2 bis 7 Uhr abends, R. Feuer- 
man, 743 Cornelia Ave. 26feb1wæe 


Verlangt: Junges Mädchen, 16 Jahre alt, 
um bet der leiten Hausarbeit mitzubelfen ı. 
auf. Baby aufzunaffen. W, R. Carney, 2109 
€. 70. Str, Xelevhbon Bladitone 4682, 


bofrfa 
Verlangt: Ueltered3 Mäbhen Bei ber Haus: 


didoſon 


Phone: Rogers Park 9936. dofrſa 


Telephon: Drover 7466. 
Bezahlung. 
Clark Str. 

Verlangt: 


Prairie Ave., 2. Floor. 


kurze Etunben, gute Bezahlung. 
fide 7958, 


beit, Tein Kochen, Tein Wafchen, 4 in Samilie, 
GE N. Etern, 5928 PBrairie Ade,, 1. pt. 


Berlangt: Ein Mädchen für 
Hausarbeit in Tleiner Yamilte, 
Ade., Tel. Welington 5296, 


442 Uldine 


dofrfa 


Verlangt: Waſchfrau fürMontags. 
Str. Phone: Armitage 457. 


Verlangt: Engliſch ſprechendes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit. Keine Wäſche oder 
Bügeln. Guter Lohn. 37 ©. Gentral Barl 
Ave., Vhone Garfield 379. 


Verlangt: Gefchirrwaldherin, guter Lohn. — 
148 W. North Abe, Reitaurant. dof 


Verlangt; Handwerker, 42 Jahre alt, ſucht 
eine Haushälterin in kleinem Haushalt bei 
Mann mit zwei Kindern, in Country, 49 Mei⸗ 
len don Chicago, eine mit 1 oder 2 Kindern 
nicht ausgeichloffen, folhe die mehr auf Heim 

als hoben Lohir ficht. M. Bendig, 58 © 
Sranllin Etr., Balparaifo, Ind. 


© 


Verlangt: Hanshälterin, ältere Frau, ame 
Kinder, 4 und 6 Jahre alt. Nadhaufragen nad) 
7 Uhr abends, 3337 N, Claremont Ave. 9. 
Mielle. 


Verlangt: Stutze der Mutter, Frau mittle⸗ 
ren Alters, gutes Heim und guter Lohn. Tel.: 
Stewart 6557. dimido 


DBerlangt: Witwe wünfcht Gefellfdafterin für 
leidte Hausarbeit. Mrs. Kamob, 485 Milwau⸗ 
fce Abe, dofr 


‚Berlang:: Mädchen für Hausarbeit, entweder 
tänlih oder jeden anderen Tag. 717 Indepens 
ı dence Dlod., 3. Slat. dofr 


mido ! 


Berlangt: Auvderläfliges Mäddhen um den 
Saushalt zu führen fie Leute, diebeihältigt 
find. Muß gute einfade Köchin fein. Zwei 
 Nnaben gchen zur Schule, Keine Wäſche, Lohn 
:$10, 4337 Lincoln Ave., Store. dofrfa 


Berlangt: Frau, um in der Küche zu helfen, 
10 bi3 2 Uhr. Union Cafeteria, 557 Welt 
Sadjion Bled., nahe Elinton Str. bofr 


Verlangt: rau oder Mädden für Kühe — 
eine Sonntagarbeit. 2358 Belmont Abe. 


bofe 


| Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
! heit in Lleiner Samilte, 2 Apt. 924 Winona 
| Avenue. 

WVerlangt: Aeltere Frau, um auf 2 Jahre al—⸗ 
tes Babh aufzupaäſſen bei Ehepaar, däs bes 
ſchäftigt iſt.,Gutes Heim und Lohn. Nach— 
zufragen zwiſchen 6 und 8 Uhr abends, Scä— 
los, 6251 Rhodes Abe, 


Verlangt: Mädchen mittleren Alters für 
allgemeine Hausarbeit, dein waſchen, einfaches 
lochen; guter Lohn. 8481 Michigan Abe, 

25feb 1wæ 


—ñ ñ ñ —ñ —ñ —ñ —ñ —ñ— — —ñ 

Verlangt: Junges Maädchen ſUr leichte Haus—⸗ 
arbeit und im Laden mitzuhelfen. 3046 Weſt 
North Ave. mido 


——— nennen 
Verlangt: Mädchen jür Hausarbeit; 5 Zim- 
mer Apartment; Teine Wälche, "Phone: Lincoln 
| 7700. mido 
| Verlangt: Erfahrenes deutfche3 Mädchen für 
—— Hausarbeit; Referenzen verlangt 
— Farwell Ave., 2. Floor. mido 
— — — — — — — 
Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Heine yamilie, befter Lohn. 4731 
Suglefide Ave., 1. Apt. miboft 
nennen 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar 
beit, gute3 Heim. Tel. Irbing — 4547 
Montroſe Ave. mido 
engine ne 
Verlangt: Frau zum Steinmadhen für Srei- 
tag. 1049 Daldale Ave, —— 
ee iennne 
Berlangt: Tühtige3 Mädchen für Hausars 

beit; Tein Wafchen, Cihuß, 4641 Dover Ctr. 
mi-fon 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit; feın Wafchen, auter Lohn. 4930 Grand 
Blod., 2. Apt. Zel. Drexel 8917. mido 


Verlangt; Dame als Haushälterin in Sa— 
loon. 1804 Blackhawk Sir. Ecke — 
o 


r 
ae Bee ER. Arten 
’ n. : 

Bimmer 1815 Malers Big. . 1 


— ⸗ 


guter 


unſere 


arbeit mitzubelfen. 7610 Boswortb Abe. — 


Zerlangt: Ueltere Grau um slähriges Kind 
aufzupaflen: auch Sausarbeit; gırter Kohn, — 


Berlangt: Yrau für Hausarbeit; ftetig; aute 
ahaufragen: Store, 3230 m 
oft 


Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit für zweit Teute; auted Heim, 5718 


Verlangt: Köchin für Delifateffen.Store, — 
Samoua Des 
litateffen, 1028 Arghle Etr, Zelephon Eunnb- 
bofrfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 


dofon 


allgemeine 


2309 Soma 
bof 


mido | 


ee - 


Berlangt: Franen und Mähden 


(Anzeigen unter biefer Mubrit 2e deb Biert.) 
——MM[| 
Hausarbeit 


_ Zerlangt: Anftändiges Mädchen oder mitiel- 
jährige rau für Hausarbeit; fehr gutes Heint 
und guter Lohn; fein Kochen, fein Waſchen. 
Mrs. Lebh, 1249 Byron Sir Ecke Clark, Nord⸗ 
ſeite. Tel. Lale View 3836, 26fb1wæ 


Verlangt: Mädchen oder junge Witwe ohne 
Anhang für Hausarbeit und im Saloon mit⸗ 
aubelfen; guter Lohn, 1557 Elybouen — 

m 


Verlangt: mädchen zur Mithilfe bei allge» 
meiner Sansardeit, 0° Kirchner, 1315 Gleis 
lafe Abenue, 22febiwæ 


Verlanot: Praktiſche Nurſe für Entbindungs⸗ 
fall, auf 2 Kinder zu achten und Hausarbeit; 
Züdweitleite; Referenzen verlangt Gebt Lohn 
an. Adr.: SF. 909, Abenbpoft. dofr 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 


Geſucht: Deutſche alte Frau ſucht leichte 
Hausarbeit, gutes Heim, Phone Graceland 
1723. dBo—for 


Geſucht: Gute ſhort Order⸗Köchin ſucht Stelle 
in Reſtaurant für morgens und mitiags. Keine 
Sonntagarbeit, 1538 N, Wells Str. 3 
Floor. dofr 


Geſucht: Nehme Heimarbeit für Kinbderklei— 
der zu machen und zu ſticken. Zu erfragen 
1629 Larrabee Str., 3. Flat. dofr 

Geſucht: Eine Stelle von 4 Uhr bis 8 oder 
9 Uhr abends in einer Küche; bin willens, zu 
arbeiten, Adr.: W 318 Abendvoſt. mido 


Geſucht: Frau fuht Beihäftigung für par 
Stunden am Xag, iwo fie 4:jähriged Mädchen: 
bet fih baben fan. Mid, R., 3118 N. St. 
Louis Abe, dimido 

Zwei Frauen empfehlen ſich zur Uebernahm« 
der Küche bei Vereins⸗ und anderen Feſtlich⸗ 
Zeiten, Tel, Lincoln 9081. 21fb1wr 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c bie Zetle.) 


| Fuors deutfg-ungar. Büro. Zägl. befte Etcl- 
ven flir Brivathärfer, Hotel3 und Reſtauxants. 
540 Norid Ave Telephon: Lincoln *— 


— — — — — — — 


Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c bie Zeile.) 


Englifſch für Bentigen 
Konderfaiton, Lefen, Schreiben, Grammatt?, 
Storrefpondenz und Necdhnen. Vorbereitung für 
Etaat3ämter-Eraminat. Bridat. Tag u. abends, 
74T Wafhington Etr.. 8.310. Tel. Eentr. 996. 

11la,fonbidbo* 


Um bad Männerlleider-Zufhneiden zu er: 
lernen, erfite Zeltion frei. Epreht vor bei: C. 
Theiner, 3017 Eouthport Abe, 26fb1wæ 


Lee 


| Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Zu vermieten: Laden, mit Wohnzimmern 
hinten; Afhlanb Abe. und Diverfey Blod. — 
Bhone: Diverfey 4896, vofrfe 


Zu vermieten Store für leichte Yabrilarbelt. 
1701 Cheffield Plve 


Su vermieten: Seine, belle 4B8immer⸗Cot 

| tage, Zoilet innen, Miete frei file 2-%lat Ja» 
nitoreDienfte. Otto, 1522 &, Clark Eir. 

DsiblmE 


— — — — — — — 


| Zimmer nnd Board 
| (Anzeigen unter diefer Aubrif '14c dte Zeile.) 


85 bermieten: Zimmer, $3. 635 Webfter 
| Abe, 3. Floor. 
| Su bermieten: Srontzimmer, Dampfhelzung- 
heißes Waffer, Telepbon, au Automobil-Ga- 
tage. 1132 Altgeld Str, 26fbi wæ 


Zu vermieten; Großes und kleines Front⸗ 
zimmer an 2 Freunde oder alleinſtehende 
Frau. Adr.: A. 949, Abenbpett. 


Bu bermieten: Schönes Yronibettaimmer, 
Bad, Zelephon, nahe North und Meitern Ve. 
1639 N, Elaremont Abe., 2. Fl. do —ſon 


Zu bermieten: Möbliertes Bimmeg, 823 7. 
North Avenue. 


Arbeiter findet 


gutes Helm, mit oder ohne 
Koft. 817 Webfter 


* tatlon. 
ve., nahe Sochbahrſta 


Verlangt: Boarberd, 1619 Dahton Eirate, 
Phone: Diverfey 6872. 29tanimt® 


Zu mieten gefudt 


(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c Me Belle.) 


Bu mieten gefucht: Blelterer, alleinftegender 
Mann fuht möbliertes Kimmer mit Leis 
tungswafier für leihte Haudhaltung, amifchen 
North Ave, und Webfter Me. Adr. T A 825 
Abendpoſt. mido 


Zu mieten geſucht: Aelterer Mann ſucht Hei- 
nes, warmes, möbliertes Zimmer. Adr.z 
903 Abendpoſt. dofr 


Zu mieten geſucht: Von jungem Ehepaar, 
feine Kinder, 4 oder 5 Zimmer, modernes 
lat, an Nordfeite zwifen Clark und Afhland, 
Belmont bis Irving Park. Telephon Lale 
View 8413. do—ımo 


Bu mieten gefugt: Junger Mann wünfht 
u u. Board, Norbfeite, Kein Boarbin 
aus, Wdr.: U. 444, Abendpoft, bofe 


Zunge Samartterir wünfht Zimmer In des 

Gegend ton Montrofe, Weiter und Lincoln 

Hübfh möblierte8 Zimmer und wenn 

= ug Board, 9. Lan Wie, 849 W. Monroe 
Strabe. 


Zu mieten geſucht: Aelteres Ehepaar ſucht 
4 oder 5 freundlihe Zimmer, Ofenbelgung, aıt 
der Nordfeite, nicht au Hoch oben, — Ricdter, 
| 3045 N, Hamilton Ave. doſaſon 


Zu mieten geſucht: 4 ober 8 immer Mobs 
nung, nahe einer Hodbahnlinie — 
Telephon: Monticello 8197. dimido 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter diejer Rubrit Sc daB Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratögefud: De der Tod meinem 12jähri« 
gen Cohn die Mutter geraubt, fudge id eine 
al3 Erfaß für fie. Ich bin deutfher Bauhands 
werler, 39 Zahre alt, 7 Sabre im Lande, ar- 
beite ftetia noch für die erfte Firma. Wir ba» 
ben unfer eigenes Heim. Würde. Dame dienen» 
den Standes borzichen. Diejelbe muß aber 
ihren Haushalt und die Santilie der Fabrifar- 
beit vorziehen, Flirters, Sports, Lebedamen 
frauen nicht zu antworten, WUntmworten er» 
beten unter Abr.: W 320 Abendpoft mit Citte 
zelheiten und wenn möglich mit Bild, * 
zurückgeſandt wird minor 


Heiratsgeſuch: Deutſch⸗ Oeſterreicher. 85 
Sabre alt, ftetig in Arbeit, bober Verdienſt, 
fucht wegen Mangel an Belanntfhaft mit 
einem Mädchen oder Witwe befannt zu her» 
den zmed3 Heirat. Solde mit genayen Ans 
| gaben und Rhotographie im erften Brief bes 
| porsugt, Verfchtwienenbwt berlangt und zuge» 
fihert. Ammorten in Deutfd. Keine Agen⸗ 
ten. W 315 Abendpoit, 

Heiratögefudh: Gelhäftsmann, 50 Jahre alt, 
| nefund, Teine Schulden, fudht die Betanntſchaft 
einer guten Kriftliden Frau (Nind nit aus» 
ef&loffen, aweds Heirat. Bitte dolle Einzel- 
u anzırgeben. Nordfeite Dame beborzugt. 
Ar: W303 Abendpoft. {523,26ma1 


Berlönlidhes 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Betlg) 
nn 2 
—ESeltene ausländiſche Zierfiſche — 


in wundervollen Formen und Farben, ſehr 
leiht im Globe3 und Aquarien ohne ftetigen 
| Wafferwechfel im Haufe zu balten und zu zie 
| hen, fowie aud berfhiedene Corten Waller» 
| pflanzen fait ftet3 dom Stolleltionsüberfhuß 
| billigft abzugeben. Auskunft an Liebhaber 
durch Telephon, Monticello 6864, nad 7 Uhr 
abends oder Eonntags. midofa 

Blüten Homntg, 10 Pfd. Kanne $3.50. 
Yang, 1609 Dayton Gtr. ———— gez 

2fe 


— — — 


Mrs. K. 1313 Wells Str. Telepbon Lincoln 
26084 nach 7 Uhr. 


ollmachten. Keberſetzungen. amtlide Be⸗ 
PP — und Wpplifationen 
ſur Vurgerpapiere werden audgefertigt vom 
ffenlichen Notar der Abendpoll Co. Sohn 
3iel. 225 ®. Waldingten Etr. 


—— — — — —— — 
fir Kenner: Neden Dienstag frifde 
et 2407 2. Wlart Eir inber 


Gefunden und Verloren 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 
— — — — — — — — 

Verloren: Kleiner wei Sünbin 
Lincoln Abe., a 
teau Abe, Zu 


en 
Anobf* 4244 N, Lenvitt a ine 





\ Barlor Enit, cdht es Leder; 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) | 


Su verlaufen: 4-Bimmer-Apartment, Dampf. | 
heisung, eleltr. Licht. mie Möbel fort; unsbal- 
ber Sofort billig zu derlaufen. Leafe einae, 
{hioffen. Nadaufranen nah 6 Uhr, zus 
Seminarh übe., 1. Hlat. 
Eritlloffige Möbe] ı ctt- und Ehaimmer 
Muss Gardinen, Ekgeſchirr Nlaver-Bianı 
Rhonograpd, Sloorlampe; berfaufe billig, 
437 Mrlington Place. Diverfen 4316 

21fbtıv 3 


Dadenport, Vargain. 
3. Apt. 


‚gu berfaufen: Cihen- Möbel, 
I eifinet Yetiltclien. Wible, 


æei. 7 
Su verlaufen: Say Ipefteh © 
>722 Maple Eauare Abe,, 


1, Nutg3 und amcı 
1651 Belmont Aipe, 
dofr 


m— —— ñ — — — —— 
Zu perlaufen: Schwarzes Leder Varlorx Sufte. 
Stücke. W läßiger P reis. 6012 Prairie Ude, 
Apartment. 


— Zu verfaufen: PBractvolle Gas-Fiztures, fait 
‚billig, Zelephon: Graccland 2398. 
dofr 


Derfaufe: 4 Zimmer röbel, Barlorfet, Nils 
ton Rug, Meflingbett, DVreifer, Ehiffonter, Eh- 
atmmertil.d, 6 Lederfigftühte, Rocker, Küchen⸗ 
if, Gtühle, Gnäherd. Dllligfie Gelegenbeit. 
3500 R, Elarl Gtr., 2 dota 


- ui 
Zu berfaufen: Eisihrant, Noder, Go-Cart, | 
einige Einzelftüde, billig. Bufch 5346 Mont: 
tofe ve, dihido 
— — — — — — — — — 
Bu derfaufen: Cane Guitz ebenfallä Dat 
ferner Rugs, und 
3 Mohawf Sir. 2. lat 
olbıyha 
nn — 
Bu verlaufen: Alle meine hodfeinen Möbel 
ten 6 Bimmer, darunter 1 Mahagoni Epieler, 
Piano n, Pictrola mitRecords, billig, wenn for 


fort genommen. 5220 ®, Iadfon Vıpd. Tel.: 
Redsie 6863. Verlaufe einzeln. opfaimtX 


Bu bderlaufen: Neuer Hetzofen, Koch · nd 
Bassfen, Betten, fpottbitlig, 1625 Rarraber ei 
28jaim‘ 


ii 


Pbonograph. 1923 


Oänbler 


Beritetigerung! 
—jrcltag, 27. Febr, 2 Uhr 
in 2525 Eheffield Ave. 
folgenden Saden an be höchſten Bieter ver⸗ 
Iaufen: Mabagoni Upright Piano, Rejeltic $ 
Sprehmaldine, Rugs, Tep vice, Nippfaceır, | 
Cchaufeiftühle, Etüble, Sarlors und Wiblio-| 

Küdenlabinette, Chzimmertiihe und 
PTarlors und Mobnzimmermöbel, Dar 
Betten, Springs, Matragen, Büdder 
Nähtiiche eic, 
Reedbies Auction Boufe, 
Sofephb Straußer, Verfteigerer, 
PBripatverfäufe täglich, 

Offen Mittwmoh und Camstag abend3, 


. 
= 


‚ benyortß, 
ſchränle, 


ò — — — — — — — — 
Sedt unſer Lager von neuen und gebraudten 
mi bein Epart Geld in Werner Bros. Furniture 
Chey. 2261 Lincoln Mve. Tel. Lincoln 1377. 
25ma* 

en ' 


—— 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik ua4c die Seile.) 


ſ 


Zu verlaufen: Eine ſehr feine Violine, 
angefähr GO Rah . alt — ein Stradiva- | 
rings Modell — vollitändige Ausitattung 
t, Lederge A je. Wert Hunderte von | 
Dollars, da ich Eeinen Gehraud) für die» 
felhe habe, io verkaufe ich fie für HLOO 
Bar, Adr.: W, 294, Abenbpoft. 


..nn, 


Ü 


| 

’ 

“ aores| 

— Ertra —— —— 

8200 Dopÿel⸗ | 
Records. vc — für $6 

Diamantnadel, | 

Ferner Möbel allerneuchten Mobeil | 

tmern, ober einäclıt, verfaufe au ” 

einer annebmbaren Offerte. Verfäumt AF 

Bargain nicht. Liberty Bonds alzeptiert. 11 

1922 ©, Kediie Übe. ! 


pring Phonograph. 
0 mit R 


Due 


fptelt el 5 
ecords und 


14 


18 ton 5 


Sim irgend | 


Tlaimik | 
| * 
Zu verlaufen: Columbia 


2 ie nt Vhonograbhen; 
foft neu. 1527 Mohant Etr., 


bi 
| 

Mus biltig berienfen: Exfte „Offerte nimmt | 

meine praßtvolle Victrola und Necord; aud) ! 
Mötel, Belibeng 1335 Elmdale Avde., 
Broadwah. Tel. Sunnyſide 4806, 


nahe 


— ⸗ 
und Bogen: 
North Ave. Phon e: 
23fbmodidoirin 1 

1 
I 


Bu Ffaufen gefuht: Violine 
ulte oder neıte, 637 Welt 
Rincoln 5147, 

Berlaufe Rhonogravph mit Records, ſpielt 
Ale Necord3, 3-Spring Motor, au tom 1. Gtop, | 
villig für Zar. 2211 N. Koltner Ube,, nahe 
Fullerton. Abends. bimso 

Zu verlaufen: Prachtvolles Piano. 3100. — 
Bollendorf, 1408 Milwaulee Ave. 


l 


Su berlaufen $200 neue Dictrola, Diliig 
Sipend3 borzuipredien in Sr. 2025 


Gtr., 1. Slct. 
$50 ober Bond Taufen elegante $235.00 | 
onogroph Bictrola, mit An⸗ 


Size Conzert Ph 
Te Söne Records. 143 N. Wabafh Wve,, 


osfbımE 


— —— 


sahlun ng; ı 


31 
—— e2jeblt wx 1 


vr00 


Hohelegantes S300 Elise CTabinet 
Graph Bictrola mit bielen IHönen 
und Diamant nabel, für nur $65, Nur abends | 


enzufehen, Mefidınz, 2545 Sr ndiana N. x 
feb 


— — 


Records 


— — 
Zu verlaufen: Toltrom Cpieler-Biano_ ımt 
Sant und Pollen, billig, „Bochm“, 3937 \ 

Maribfieid Abe, 
$110 Taufez Gebraucites Chickering Ur priodt | 
Ptano gute 


Zuftand, Groß, 5081 Yrondiwah, | Pi 


inb*E | 


Kleider 


ter diefer NRubeil 


en 


un 14e Ste Zelle.) 


Braucht Ihr Kleidung? 
Fehlt Euch das Geld? 
Humar's Credit⸗Laden für Män— 
er» und Knaben» Kleidung ftcht zu 
Euren Dieniten. Zablt $1.00 die Worte, J 
Dieſer VPlan wird Euch ſicher gefallen. | 
825.00 — 835.00 — $40.00 — | 
Sıman & Co. 
IHN. Clarf Str, nahe Zafe ©... 


Müännertletder » Bargatink 

Ebrlihe Beharolung. Rufrtedenhett garanttert. | 

YHot aunebolte, nah Mab aemadte Unzüge | 
find Leberaicber für Männer und junge vente, | ? 
neuefte Fallons und lonlervative Moden, $20 | 

bis $4b. — Fertig semadie Unzüge w. Ueber IL 
gieber für DWlänner und unge Ceute, $15 bis | 
628.50 — Männerbofen. $3 und aufivärts. -- | 
SKenabenanaüge, $5 und aumärt3 — Kauft | | 
Euren Ueberzieber tobt, ebe die boben WB göinten. |° 
preife eintreten. — Wir *ühren ferner ein voll» 
fmandiges Yager von Leit gebrauchten Unaligen ! 
und lieberstebern, $8.50 und aufwärtd 
Full Dreß, Tuzedo. Frad-Anıüge ufm., 810 
und aufwärts. — Offen teden abend bi8 9 Uhr, | 
Gonntagd bi 6 abends, —* astag bis 10 abde. 

S. Gord * n. 
Etabliert 1902, 45 €. — 
tn 


| 
| 
ac) 
“Unze 1 
| 
1 


— 


nn e — 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieſer Kubrik 14c die: 3 


— — — 


Milcor Coal Co. 

Bu vertaufen? 35_Etüd junge Sierde und | 
Gtuten, Gefdirre, 35 Koblenwagen und Yıms | 
ver Gear Etod. Kann jeden Tag, aud Zounns | 
tag belichtigt werden. 3690 ee ae | 

3id— 


Citizens Brewery 
bat au verlaufen 75 Pferde und Elel, Brei | 
850 aufwärts; ebenfall3 50 Get3 Dierdeges | 
jeirre und % Qagen billig. 2762 Virher Unve,, | 
Ede Ihrocp Str 2utan3mo& | 


—— — —ñ— — — — m — — 


1 einzelned und Ale 


‚Seber Saulers u, 
. Blat. 


Vargain! Drei Doppels, 
Bugan-Pierdegefchirr; 
gen. 1029 Xilt Abe, 2 
6435, 


wBhone: Lincoln | 


Berfaufe billig, 4 junge Maͤhren, Farmwa—⸗ 
gen, Geſchirre und Farmer⸗ Gerälſch fi et. 
162 N, Green Etr., nabe Vale Eir. 20fb1mE 


— 


Hunde, Vögel n. j. w. 


Anzeigen ı nter Nudril I4c me \mie, 
Hu derfaufen: Eerfert Sähne 
mit fhönen To 1, al le” Sorten Häfine; ein 
sel und beim Dubend. Made Käfige auf 2 
feitung. 1649 Mohawl Etr., Yurgin, 


vicher $ 


Bu berfaufeit: Goldfafan und ehte Hamburr: 
ger Sılverlat Hühner bei Cenbert, 3813 Not: 
finabam Ave. do—fon 
—— — — — 

Feine Brindle Bull Hündin, guter Dad! 
Hund, $S. 1340 © Midigan Ude, dirfa 


—ñ—i —— —ñ —— — 
Kaufe alle Sorten junae Hunde und ertvadh« 
jene Hunde. Zelepbon Calumet 2028. dirfa ! 
— — — — — — 
Aerztliches 
(Anzeigen unter diefer Mubert 14e die 30 
m alle| 
tanfheis 


9—5. 
21f6*2 


— Lelen Si 
22d 


il e. 
Dr. Halencleber. Erſaghrener Arxgt 
Krankheiten u. Spezialift für trauen 
ten, Stat frei. 3006 W, Madifon Str. 


Dr; mo. E. Neihardı, 
meine FR in der Sonutagpoft. 


Kreis $12,000, 


Einnahmen $650 wöhentlid, Väderwaren $65 

Einrichtung, 1976 Ailmöt Ade., 

und Armitane. 

“9 wir fir Var die) gute Lage in der Mitte der Ctadt: 
u nd 

| Ss 

Garfield 6462 


ber villia zu m deutidhe | 
3614 Lcabitı 


tümer will ſich zurückziehen. 


I 29. Ubendpoft, 


garetten 
Jemen 1455 Bullerton Ave, Tel, 


Bu verlaufen Grorery und Marlct, 30 Jahr 


| Yerradı gezogen, 
rife 


(? Inz 


I. gen. 


— 


iten. | 4 45, 


Sardimz) Anzei 


fen bis 9 Uhr Dienstag, D 


tg. I eld zu ic 
8 Sypot 


—5 erſte Hypothelen ftet3 an 


Phon 105 | Sp estalität: 


‚ Thaft fuhen $500 genen 


Stjanim | 


I 87509 für ein Nabr ieiben, zahle 10 Proz, Zin⸗ 


Ara, | C3 mird borteilbaft für Eud fein, 


dofria | 


und Meibchen, 3 Sb auf ! 


Züchter. 


Geſchäftsgelegenheiten 


Anzeigen unter dieſer Rubrit J4c die Helle.) 


$rocern, einer der beiten Mäte, 
u der No rdfeite, feit 20 Jahren derfelbe War 
ige & it ein Yoirflich autes Gelnätt | 
ir Cafh oder bertaufdhe für 

578 bbourn Avenue. 
midofon 


nö 


Nauft ein Noominabaus, ehrliche Vebandlung } 
arantiert, 6 DIS J00 Zimmer, Profit big $0 00 | 
monatlich, billine_ Breile. Ieilzabiı ng, Sprecht 
vor, Lange, rd Dearborn Etraße. | 

2öfehimtE | | 


70 04 Not 


chneiderſhop, 8* 


di 


= 
berfaufent: € 
ic Eludt. 


: verlaſſe Diver! ey 
doſt | 


ee EEE — | 
Bu berfaufeir: Hordfeite Wäderei; $50 Miete; | 

ı 8300 Wocceneinnabnte, S150U bar, ſchrei⸗ 

ben: H 183 Abendpoſt. doftſa 


3u 


Zu vermieten: Eine qut eingerichtete Vücd tes | 
in Bridbaus; Piorofeite; qutes Gerhäft. | 
2925 Eoutbpört Ave. doirfa | 
Bu berfauien: Eif möblierte Binmer Ein 
lommen $125, Miete $35, Yreis $075; —R 
lungen. Nachzufragen zwiſchen 2 und 3 in 
186 N. La Salle Str., Room 306. deir 
Bu berfaufen: Einrichtung bon — 
Beitungsdruderei, 40 Meilen von Cbicago ge: | 
legen, einſchlieblich Ayı inderpreffe, Yinotbvec, 
2 ob Preifen; cbenfalls 1itöd. Bridgchäude 
Wegen näheren Einzelheite n 
ſchreibt' an G'H. Simons oder ſptecht vor =F 
der Wanner Macditinery Eo., 736 &, Dearborn 
Eirake, 
Hu 
Store toegen 2 


und Delilatellen 
Sechs 
Hübſche 
Bhone 
bofrla 


berfau fe nn:  Grocerh i 
vodesfall. Gutes Geſchäft. 
ſchöne Wumin amer, bilige Miete. 
Nachbarſchaft. 4800 N. Weſtern Ave., 
Monticello 8670, 

Bu derfaufen: Wäderei mit leichter Grocerh, 
täglid. Gute Gelegenbeit für Mäder. 
Colorado Nve. 


3365 
bofr 
Bu bermieten: Büderei, 2 Dfen, boilftändige 
Ede Weltern 
bofr 

Irant heits halber; 
82000 bar 
Cale und Zeiamifdher; 
Dafery, MeAlelter, Ola. 
26feb 1w* 


Bu verlaufen: Wüderei, 


Stod: 
3600 wert, 


Nridoien; 
D. 8. 


.. 


3u verlaufen: Bäck erei, Weſtſeite, Einnahme 
O die Woche, Preis 82800 Dar, —— 


Gutgehender Schuhrepair⸗Shop krankheitshal⸗ 
dachbarſchaft. 


tordfeite, mido 


Bu berlaufen- Gleftrifher Cdubreparier 
2 Rabre in dicfer Gegend beitebend. 
5M, 


Eir. =» 
ſhop.J 
Eigen⸗ 
Madi⸗ 
on Str., nahe Paulina Str. mido 
Bu berfaufen: 


wüi 


Gute Nädcrei mit Bridhaus; 
id bom Gefhäjt zurückziehen. Adr.: 
dimido 


Delitateilenz, 
7 Sigarrens und Candi-Store; 


Su berfaufen: Grocerb», 

ge r. 

gincoin 361: 
23ichimt 


etabliert, mit oder ohne Property; Tau 2 in 
2604 Zullerton Avenue, 
didofa 


ı berfaufen: Lundroom, 
in und Frau oder Samilie, 
n Etr, neben Varberfbop, 


guter Plag für 
1908 9. Sars Ü 
20f61IDE 


hend abnderbindung, 
540 Genter Etr,, 3. lat, el, Diverfeu 8115. 


Geichaftsteilhaber 
igen unter diefer Nubrif 14c zte Beile.) 


itche 


er juht Partner für Meat Mariet art 
Muß Ctoretender fein, $750 er- 
Adr.: K 904 Mbendpoit, bofr 


orderlich. 
Verlangt: Anſtändige ijüdiſche 
artnerin in Lunchroom, ohne 
uch ein Kind haden, iſt Goldoern ibe. 
Abendpoſt. 


Frau als 
Geld, 
Adr.: 


tauft od. tauſcht. 


— e — — —ñ— — — — — — 


pre = 
Finanzielles 

gen unter diefer Mubrif 14c bie Seile.) 

seumenn Rortgage & Dom i 

rg ant sation, 

1922—1924 28, Chicaay 

berfauft fichere Hhrothelen un 
mit garantierten Beſitztiteln. 

Darlehen auf aute Eicher! yeit. — Abends of 

onnerstag, Saumstag. 

f619,3mt 


Ave. 
Vonds 


John J. Rumpf 

1ed Nord Galifornia Ave. 

nabe Weit North Vive, 

tieien auf Grundeigentum, 5-6 

befen und Gold Bonds zum Berfaı 7 

Oiſen Samdtag abends Bis 9 Uhr. 
1öfebimtE 


t Hand. — 1 
5ibcer, 

Ecke Belmont. 
Rordweſtſeite Grimderentumdar⸗ 
leben wBilliglte und prompte Vedienung. 

dlanea 

2 ſtrebſame Geſchäftislenſe mit gutem Ge⸗ 
Sicherheit und gute 
Lerzinſung zu leiben. Offerten unter ve rx Adr.: 
Abendpoſt. dofrf afon 1 


Heafield & 
8193 Miln,gufee Ave. 


W 365 
— 
Mines — 
Gebt an, was für! 
taufhen wolit, Adr.: AU 443] 

botrfa | 


— 
5] 


Bertauſche 100 Aktien Lincoln 

ction für andere Altien. 

Wertpapie te Ihr 
Abendpoit 


Berlanfe 100 Lincoln Mines Nebuction, 
bie zitie Adr,.: U 446 Abendpoit. 


— — — — 


Zu — geſuch Geſchäftsmann 


öteta | 


möd: 


en, ri lich.“ Adr.: X. 488, Ubendpoft. 


DI — 


Im 


Hu berlaufene 35 Anteilfcheine 
national Earth Voring $ 
Mdr.: zZ 284 Abenbpoit, 
Kaufe oder verkaufe gegen 
Mine und Reduction Siock 


3007. 


der Inter⸗ 
Madine Corporation, 
fondido 


bar, Lincoln 
. BHoner Monrye 
13fch* 


Bu verfauren: Erite Shpotibefen au 6 “Broa. 
aut bebautes Ebicanv Mrundeigentum in 
Summen vn 600 bi8 $3000. 

Rihard U. K 25 N, Icarborg Etr, 7 
Abend 72 RE Saiite 


i 
ii 
| 


Str. Üde North \ | 
1öteyer | 


Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum: | 


Baudarleben eine Epeatalität. Coforiine Be | 
dtenung 9. D Stone & Co. 111 Welt 
Wofbington Str Tel Main 1865. 22121 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


Angeis yon unter diefer : 


— 


| 
Audrik 14c die Zeile.) E 
| 


Anbefitme 


Paul Sdiſſiug Manager. 


nt Company, 
Immer 702, SHartford Gebäude, 

8 Eid Deatborn Etr, 
<üdiweltede Dearborn und Madifor, 
Deutſche Gelnärtsführung. 

Esnelle Unleiben, 


$30.00 &i3 $300.00 | 
t 


auf Möbeln, Pianos, 
n 
I 


zlitnozs 


1%) 
—2 


Wir madhen Unlctben_auf 
Bictrola®, LagerhaudLuittungen, Waren 
Lage hä fern und and. "ertacgenftände, 
$ 30.00 Ioften 1 Monat $ 1.05 
S 50.00 1 Monat 1.75 
8100.00 Monat $ 3.50 
Monat $10.50 
Ort 


8200. 00 Monat $ 7.00 
5300.00 

Selt und Bablungen fünnen nad Ueberein. 

2 ft bereinbart Werden, 


- 
” 
“ 


—Prodtert unleren Abſchlaasaahlungkvlan — 
ebe Ihr 
ander eo eine inleide mat, unfer Chflem 
der Adzahlungen zu unterfuhen. da8 Euch 


ſicher befriedigen wird 


Ihr in unterer Dffice nicht vorlſpre⸗ 

lönnt, telepboniert ober ſchreibt. und 

iner unferer Vertreter wird vourfpreen und | 

Sud bolle Einzelheiten erflären, | 
% 

= 


Vutuol Gecurttn Eo, 
(Nit intorp,) 

140 N. Dearborn Etrabe Ytınmer 608. 
Wöbel und Fühne au geleki Maten 

+ für einen Monat kolten Gud *ı 75 

75 für einen Monat folten Eu 82.63 

3 für einen Monat tolten Eu $3 50 
| Inter Stanttauffit. — Telepb. Genizel BEHR. 
1la* 


— — —ñe —ñ 


| Nähmajdyinen, Vieycles u. f. ©. 


| (Nnzeigen unter diefer Nihrif 14€ die Zeile.) 


15 n 
15033mt 


NEE niet aeieieitchdläniseciäbshechbn.. can. 
| Bu verlaufen: Vene Eingner-läbmalinen au 
‚Fabrilpreiten: mwenta gebraudte $5 aufwärts, 
| garantiert: auch WRevaraturen Coovper, 825 
| Rortd Ude Tel Diverlch 2799 


— — —ñ —ñ ⸗ 
J 


| Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile. 


Neue und gebraudte Billard» und Pocket⸗ 
Tiſche. alle Sorſen: leſchte —22 Ters 
ge und aieben Miete bom Beniven 8 ab 

Abe BrunsimideRalfe Eolfender Go.. 
623 &, Mabafb Ave, ‚Root 


2uibimk]e 


Laden, achn Heine moderne \ 
> bier Zımmer, Dfenbeizung. 
as 
Telebhon: 


4 Wohnungen für kleines Property; Nord⸗ 
eite. 


3839 


Bu berfaufen: 
mer, cleftr. Licht, fämtl. 
Elifton Ave. 
EEE ————— — 

Verlaufe zwei 6-Zimmer Vrid, eleltr, Licht, 
nabe Lincoln 
602 North Ude, 


— — — — — — ——— — 


Bad, gelegen an George Str.; 
Preis 86700. Rued 


—— ñ —ñ— — nn 


tage 


tage Abe., 


haus 3, 
ment, Sinterbaus, 
I llafligem 
verbindung, Billiger "reis, 


$1000; muß „jotort verlauft werden. 


Micte. 
beim Eigentümer, 3716 Cortland Etr 


und San 
Cprinpinäfeld, 
bale, Sl. 


— Flats, billig. 


dreiftödiges Bridacbände, 
+ ungen, ir. 


| Gige 
| bedingt, perlaufen, Adreifiert 


IDilla Park, 45 Minuten bon 


sta*2 | 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 26. Februar 1920. 


Kanfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter Dichter Aubril 14c die Betle.) 


Ei Eee 
1,000,000 und &illiaed Bavier in Nollen 
für den Verfandt nah auswärts zu Taufen ac» 
fucht, aable bobe Preife Pirtte Diufter einzufen- | 
den an: Werner, 1115 Eüd Ei Louis de, 


doſon 


Zu verfaufen: Pooltiſch und Ei Bor, 1701 
Sheffield Uve, 


nn men 


Grundeigentum nnd Hänfer 


zu berfanfen 
(Anzeigen unter biefer Nrbrif 14c Die Selle.) 


Nordleite 


Du berfaufen: sorbfeite 2:Mpart- 
ment, Wargain: 5 und b Zim⸗ 
ner; SHeinpafterbetsumg: nicht 
weit bon bier KVarlinien und 
Sodbabi; alle mobernen Weanenms 
lichteiten: guß reſtrittierte Nachbar⸗ 
ſchaft; ein Block von Schule. Spe⸗ 
zielle Bedingungen. 
Wm. Zelosthy Co, 
3553 North Weſtern Avenue. 


Lale View 68024. 91-2719 
Zu verfanfen: Alley:Lot, 25x108, 
seit 3-lat Bridgebäude vorne und 2— 
lat Framegebäude hinten; Auft und 
Yicht von drei Seiten; fann audı für Fa» 
briizmede verwendet werden. Billig we» 
nen Todesfall, 1160 Tomwniend Str,, 
nahe Divifion. =3jeb*& | 


GErtra Cual. Gilders’ Weblting, 
in Sällern, 100 Plund..... 
Schell ot mei ......n....... 
00. orange arben ... 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geitrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Artten. 
Verfoite Do 
Albert Pil..........150 41% 
N D& Eob........ 50 37 
Mrmour EIER. Aal 15% 
do, Vora4.. ..850 04% 
Armour Border. 2210 3* 
Vooth diderles ..150 
do. — — — 
Weaver Board „..... 80 
Chic Pneum Tool. .175 
Cudahy 
Continental Motor 640 
Digmond, Marchchch. 45 
Solland & Et aes 
Hart © & MM. .......150 
DE anne D 
Hupp Motor ..u.....600 
Illinois Brick .„.....150 
— 
E MEN & Libby..1750 
Lındfay Liabt .......100 
Montgomery Ward.2210 
Midmelt Util Vorz.. 15 
Mitchell . 25 
National’ elatber. .2250 
Orpbheum „.u..0......1060 
Publ Gerd Kora.. .. 21 
Quafer Datz vors. . 10 
Neo Motor „.......350 
Scars-Roebud zu... 5 
Ehaw ... „525 
S Gas & Eice.. a 5 
Ctewart-Rarner „315 
Swift ee — 3650 
Swift XEo.. „1210 
2 
Zemtor Prod N... 
UnionGCarb & Co...5 
United ° 
United | 
Wahl „110 
Meftern — — 
Wilſon. 
Wrigleu 


Geflügel um Fleiſch. 
Getlünel (lebend. ) 


(Notterungen von neplen & "Murmann, 226 
weft South Water Etrabje.) 
(Die Breife gelten nur für fünf Yattenfiften 
oder mehr, einzelne Yattenfiiten 3% bil 1 
Cent das — böher.) 
Sübner, das Plund 
ıSübne, da3 Piund., 
Stags*, das Bfuns.. 
prings“, das Pfun ren 
wtbühner, das und 
anfe, dus Pfund.. 
DER. day “fund 
dan Runner Enten, Pfund 
xeripühner, das Tuvend.. 
ılte Tauben, lebend, Dukend 
„Sauabs” Icbend, Dupend.. —3.00 
do, zugerichtet, Dubend.. 3.00 
leine magere, weniger. 
{Zur Noris für Setlünelfendert — Nur gute 
fleifhige Ziere find bier verfäuflich.) 


Beilünet (augerichtet). 
Zruthühner, das —— 
Wänfe Das RPfund .....AA 
Enten. das Wunde. 

Hühner, über 4 Pfund. Pfd.. 
do, tleinere. das Pfund.. 
do. „Springs“ dad vᷣjund 0.35 


Välbert tmentbitachter ) 


(Wotlerungen von Jepſen & Murmann. 
Weſt Sonth Waler Straße.) 
50 bis 100 Pfund 
0 bi3 80 Mund. .cceecc. 
70 bi3 E0 Pfund, Sanch 


Rendileuch taunertchtet.) 


„fund vfund 
1, 40c; Ne 2, 306; 
1. 5065; Nr. 2, Süc; 
n 


3.50 
7.30 
6.80 


0.37 
0,24 
0.31 
0.34 
0.42 
—0.28 
—0.37 
0.34 
8.00 
2.40 


Ir 
) 


Bu verlaufen: Ein Nr, 8 Shubmader Ma ” 


chinery. Borzufpreben bi 8 Uhr abenpe. 
1337 N. Nildare Ave. Telephon Albany 
2014, dofr 


» 

4 

—R 37 

154 

04% 

274 

10% 
69 
b5 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter dieſer atubrik ue die Zeile.) 


oo 
_ 


red PBloite, Ddeuticer 
Braftiaterr an allen Seriten 
born Gir Zimmer 20 


Rechtsanmalı. 
1273 Deow 
Sipfrt 


Udftralte unterfudt, Erfahrener Anwalt uns 
terfischt Abſtralte au mäßinem Preis. Neal 
— | Gftate Office, 5065 Lincoin Ave. Abends offen. | 

Su dberlaufen: Bmwel_5 Zimmer Frame⸗Ge⸗ midofa 


bäude mit Balement, Ofen elaung, Gas, Bad 
und modern eingeridieics Sübnerbaus. Breis: Detblet C danfen, deutſcher Rechtsanwalt. 
23800, Vine Etr., nahe North Abe, Gtefat ı! gralttatert ın allen Gerichten; Patentanmalt: 
Zrendler, 1046 Karrabee Etr, | »urvpälfhe Verbindungen. 30 N La Ealle Etr. 

10febdoſaſondido smmer 1107—1114 Televbon Rrantlin 11TK, 


“ 
Zu verlaufſen; Erſtllafſiges 3-Flat Brickge⸗ — 11ba*% 


j bäude nit drei Zimmer, und einer 3: Zimmer Louis J. Gottlred. Deuuch ungarucher 
——— Ofenheizung. Bad elektir votat erieilt Rat frei. 1572 N. Halſied Cır., 
dict und Qaundry; Siicte $1000; Anzahlung en fäglich bis 8 Uhr abends: Miuwochs bis 
53000, NRoscoe nahe Weſtern Ave. Stefan 
Srendier, 1648 Larrabee Eir, frfondido . 
" Rerfaufe zwei Häı ufer, Vric und Test. 3 
Kat3, Miete 8660, Preis $5500; 
Miete $840, Preis SCSon, 
Ward Str. 


* 
= 


* 


0.51 
—(0.30 
—(),3H 


: 0.36 


DD ba —⏑ ⏑— 
— 
— 


IDODERS TH 


= 


220 


-19.00 
-23.00 
24.00 


En nacın.; Eonntag3 don 10 bis 12 Ubr 
Kyone: Did-rfey 83134 6ip*t 


Ueberfegungen. amtlide Ye 
Afiidadit3 und NApvlifationen 
für würgerpadtere werden ausgefertigt vom 
ofientlihen Notar_der Abendvoft Co. Kohn 
3icl. 225 Rn. Mafbington Eir “7 


Ribardv.Nod,. 25V. Dearborn Ste, 7 
Flur. befannter deutider Advolat und ztotar 
Ndends: 1572 N Hallted Str Cde u 

180}*: 


Dr Hugo NRadau, dbeutid-öfterreichtic- 
ungar. Redtsanwvalt und öffentliger Notar 
Alle Geridtäfaden. 651 Welt North — 

30d4*7 


fund 
166 
X 
A 
1060 
10° 


Rippen, 
„Nuins“ 
Rounds, Ar. 
„Ghuds” Nr ISCH — u 
„Blaicz* Nr. 1. ldc: 


Sriides — 


et — In Fülfern — 
— 
Nome Bcauftea sooonoun0n B. 
Northern ph 4 8.50 
GBreenings 10. 00 
Bi 
Subbardion oonenonnnnnnne 7 
Nagner 2** ⸗- 
— 
Kings oen0n0nn0000 
Bolden Ruſſe!s . 
Weſtliche in Kiſten — 

— ensiozeennennatene 1 
EIRDENDERG, ameronenuen.en 


»eeren. 
sretßelbeeren, Cape Cod, Faß 


Südfrüdte. 


Apfelfinen, California Navels 5.25 

do., Florida, die Rilte...... 5.50 
Bittonen, Ylorida, die Kifte.. 5.50 —6,50 
Grapefruit, die Kiite.. . 2.75 —4.00 


Srifdes — 


Artiſcholen, Trommel 
Sjumentohl, Grate 
Gierpflanzen, Erate ... 
Surfen, Niite, 2 Dubend. 
Karotten, das Yah.. 
do., aitc, der Auibel., 
Knoblauch. das Pfund. 


Nr. 
Ar, 
o \ 
Vollmachten 24c: Ne. 2. 20c: 
3 Klats,| nlaudinungen. 
Tittinger, 3811 


25fb1wæe 


Backſteinhaus 
Wohnungen, drei 
Miete 8272 

Kaufmanır, 

22feb*z 


Bu verlaufen: 2-Slat, 5 umb 6 
immer: bobe3 Balcınent und ts 
tie; beutiem mn. 4 Straßenbahnli⸗ 
nien: Vreis 33075. 00. Leichte Ab; 

aablungen. 
William Jelosfy Comy, 
190° Belmont Mbenue, 

Lale View 8027, 


0 
10 
050 
aper Noard400 
Iron Worl3.350 


u berlaufem Bierftöd tige® 


A⸗ 


Jahr.Kleine Anzahlung. 


Nellington 8265. 


Ch E &E Rb3 5pr.4,000 
Ch E Nv, 1ft 5pro31,000 
CH RnszerB 5pr 2,000 
Eovin Ed 1ft Bor..1,000 
Met ElRys — 000 
Swift ı1it 5pro3...3,000 


Dadıdeder und Klempner. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


21-27 fo 


Zu vertauſchen: Schöner 3ſtöck. Brick Store 


Ich decke und repariere Dächer zum billigſten 
Preis, beſte Arbeit und Material garantiert. 
John Bafling Lipplies of High Grade Aöpbals 
tum NRoofing, 1922 Mobaw! Etr. Telephon 
Lincoln 6977. —A 


3 Daııtede reportert, garannert. 563 Auto 
Truck Dienſt nach allen Zellen Ebtcagod; eta- 
titert 32 Zabre. 3. I. Dunne NRoofing Go. 
3413 Ogden ne Telepbon: Nodiwell J * 

an 


Schmidt. 


2Atock Vrick 
N, 
€. 3. 


2925 Eout&port Ave, 


New NHorker Börfe in den mwichtigften 


frfa 
ie Altien find heute: 


5 und 6 Zimmer, große Kot, 


Clarf Etraße, 
9. Abres, 5418 > Glar! Etr., 
dofrfa 


Plone: Rap, 


2itöd, 


Schlußrretle 

Heute 

407% 
90 


— 6,50 
778 — American Fan Fo. 
American Locomotive Co..... 
American Smelting ..... 
Anaconda 
Atchiſon 
Valdwin Tocomotive 
Valtimore & Shio.... 
2elblebem Elcel .....ornnou.s.e 83 
Chicago, Milw. & St. Paul.. 331% 
Gentral Leatber Co 75% 
Grucible Aecl creseee.. — 1961, 
(General Wiotor3 
Dniparatioı Copper une 
Int. Diercantile Marine... 301% 
do,, VBorzugdaltien 
Int, "Raper BR sns00n soon0..+ 
INerican Betroleum ..... send 
New PMorl Eentral.. 
Nortbern Pacific . 70 
Kennfolbania Rinien „oo... ... a2 
Peoples Gas 
Reading 
Rep. Iron and —— 
Zeard « Rochud . 
Southern ‚Railway 
Teras . 
Tobacco Products 


20% | 
Brid, 5 und 6 Zim⸗ 
Sarthola Finiſo. 3716 
Vorzuſprechen 1. Flat. boirfa 


55% 


.. —5.50 
2.00 
4.00 


—h.50 


re 4 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter oiefer Rubrik 14c bie Belle.) 


Ofentelle und Wafterfronts für alle Octen 
Vefen midelplattiert Maraoliß 697 Milmaufee 


Parl, Brei $6,700, Ruedel, 


21fbim& 


5.25 


... 6.50 
sonen. 1.25 


80% 


$1500 Taufer bier 6-Zimmer Wohnhaus, 
Miete $7 0, 
602 North Udenite, 


21fbimt 


soo... 
Kraut, California, Crate...... 2.00 
Mecrrettig, das Faß... ..18.00 
Laltinafen der Mit Pe. o.. 00, 2.25 
Peterfilie, das Hab... 7.00 
Pfeffer. Crate 2.90 
Pilze, Minneſota, Ehaciel. ..; 0,20 
* 108 xhen hieſige Dud —* 0.70 
Rhabarber, 20: Pfund-Rifte.. 
Nofentoßl, fleine — 6.00 
Rüben, das Faß.. 640 
do., alte, der so... 
Salat, —*F 
Weflliher, Cafe „.ooosene... 0.50 
Blorida, Hamiper . 1.00 
Endivien, 
Cstarola, das Faß 
Blatt falat, grobe stille... 
Chnittbobnen, Hamper 
Sellerie, 9 ichigen. die —— 
Evi inat, das Taf. * 
Turnips, das —J 
Zwiebeln, Calttorn iq, 100 Bet 
bo., Indiana, 100 Pfund.. 


Kartoffeln. 


2:13 Company, 192 N. Elart Etr.) 
eife gelten nur bei Annabine von 
Waggonladungen.) 

Note und weiße Minnefota an 
Mieconfin, 100 Pfund. ..... 4.00 
seoononee 4,55 


100 Pfund. 
Setreide, Mehl m, 
(Barpretie,) 


el, 


70% 
.n—|..... ’ iy* 
ee 1; 
167 


$1000 Faufen zwei 6-8 


Zimmer Brick mit Cot⸗ 
e, Preis 860200. 


Nedel 602 North Ave. 
21fb 1w* 


.......... 


Medizinisches 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 
Zu verkar > 3 s Gegen Mbeumatiömus. Nieren» und veber- 
Zu verkaufen oder zu vertauſchen: weiten, Erfältungen ufv. nehmt die Cahmiß- 
bäder bet E. Bulliuger, 2253 W. 12. Straße. 
11p fadido* 
Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter viefer Nbrif 14c oır Beile.) 
Micht · 
| 
l 
| 


Neues 6 
Flat Brid, 


Nordweſtede Addiſon und Hermi⸗ 
3—5 Zimmer und 3—4 LBimmer 
Dantpfbeisung, aute Hods und Eiras 
tchr billia, Wm. Hardt, | 


0 

5 

93 
Ö 


Vuld ‚el.. 
ylat3, 
219 


224 
das Faß. = 


17115 
653 a 
1163 

02% 
9% 


21fbiwa 
3 Fletcher Etr.. —— | 
Flats, Frame, Bridbafe- 
2—4 Zimmer Slats, in — 
gute Gar» und Sohbahn: 
Bm. Hardt, 540 
Diverfeh 8115. 
21fbiwa 


Ebe Ihr Nordſeite Grundeigentum kauft, ver⸗ 
feht A. Torpe, 820 J— | 
‘ 


2a berlaufen: 21 


0 20. 25 
2—6 Biminer 


6.00 —. 50 
2 —. 75 


u. Rubber 

u, ©. Eleel oor.o.e 

uiah Copper 
Weſtinghouſe 50 


Um 1 Uhr hatten 643,800 Akti 
anteile die Beſitzer gewechſelt. Das 
Prund Sterling Stand auf $3.371. 
Für Gelb murden 12 Prozent ver: 
langt. 


Zuftande, 


Genter Etr., Slat, Zel, 


oO. 


4.00 


a 


ie 


rm 
© 


Weſtern Casket and. Undertafing Eo., 
aan Blvd. u. Mandoiph Etr. Tel, Central 368. 
18ma*Z 
Börfennolierungen. i 
Pr 
Shicago, 20. 3 26. Februar 1920, 
Nachitehend die Notierungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr vormittn,;$: 
Mais — 11vom. Schluß geſtern 
Mai ..$51.35%, 1.36 
Sul „unsre 1.3012 1.51 
va 
Mai o... 
8 tt * 
a 
mai .. 
Schwalz — 
———— — — 


— 
JJ66—6————— 18,3 
Kachſiehend die heutigen Nonerungen 
der Getreidebörſe: 
Mars Haſer Speck Schmala N — 
20% 20,85 


| 
’ 

. , .ı2s 5 | 

feh3 Familienwoh⸗ - Mais ſchloß um 1% bis 134 Cent Ar 

2904 Wallace Eir. Cinnabme an 414198 
ı 

I 

I 


(2 
(Ti 


uasiageiagr "= > 
Nordweitirite 


Zu verlaufen: 2-Flat Pridhaus (Stulfo) ® 
zwei b⸗ Simmerflats, alles Hartholaz Zrimming | 
ınd elelir, Licht, Lot 120x125 ;s Anzahlung 
Abr.: 
bidofa 


—4.40 

Wertlice, 5.1 
Die Banmwollebörje. 

An der New Worker Waummolibörfe wurden 

heute nachmittag 2:15 folgende Vrelle ver⸗ 


zeichnet: 
ee 2.47 2:15 nachm. Hoch Niedrig Schlut 
35 geſtern 


2222222 


4240 0, 6 5 


Ade > 

Zu berfaufen: Ein 4 Slat-Haus, bringt $57 
Preis $4000, $1000 bar. ee . 
ofria 


Lot 25 bet 125, an Palmer 
Hancod Er. — Weim Einentümer, W. 
13512 Wtlantic Etr., River⸗ 
T—OmiE 


Dseosoassenennnnee 
J 
noͤrdlicher 


80%; 


lat 


......... 


34.98 35.32 34.82 
30.27 30.78 80.17 
m— bb — 


Eine Revolntions-Denfmünze, 


Der Frankfurter 
‚möchte auf dem Wege eines Preis: | 
ausſchreibens eine Denkmünze ſchaf-⸗ 
fen laſſen zur Erinnerung an die 
Umwälzung im November 1918.' 
I|Wie die Entwidelung aud tommen 

471,000 mag, diefe Tage merden einen großen 
90,000. Abfchnitt der deutfchen Gefchichte be- 
deuten; daß ſie ſo, d. h. als Schick— 
ſal empfunden wurden, ſoll die 
„ID Dentmünze einmal ben Enteln ſa⸗ 
gen. Dieſe Umwälzung ſtand für die 
große Maſſe des Volt unter dem | 
— ou Zeichen der Freiheit; daß dieſer Be— 
ul i is ‚griff aber auch einen anderen inhalt 
Gabe al3 den der Befreiung von 
einem äußeren Zivang, daß wir ihn 
in dem Sinne vertehen, twie ihn ber 
deutfche Geift vor einem Jahrhundert 
auf das beftimmtefte prägte, Toll, 
durch die Anfchrift der Dentmünze ' 
Har ausgefprochen imerben, melde 
nad einem Wort von Wilhelm Shä- 


Hu verlaufen: —R 30,50 | 


.......n....."....gt 


17 
Weftfeite 
Bır derfaufen: 3858 Ferdinand Eır., 


nahe 
Gar teiteld ‚Barl, neucs 


Zsitöd. Bridhaus, 4| 
Mn. Gardt, 540 Gens | 
Tel. Diverfch 811), | 

2161wæ 


ſer Str., 8. Flat. 


34.55 


Südſeite 


8 ı einem 


Zu berfaufen: Bargainpreis, e 


Jufı ubr— 
eizelt...... 92,000; 
Veribiffung 


glei 15 aufs Stnlagefapiiat, | DODeLs Hafer unverändert bis 1% ni 


ntüner wohnt ‚aubschalb und möchte un: jSent niedriger. Infolge der aerin= 
. iB, 22 
Auzsra, Illinois, toegen Eingeib ser. \gen Chicagoer Zufuhr find die Streile 
Dias eine Offerte. >sfeonoE | feft, Die Makler find der Anficht, 
Südweſtſeite daß man bei kleinen Preisſteigerun— 
a eriaufen: — Burda Bungalows : ‚Ian En Profit wahrnehmen Sollte als 
Trir ment⸗Fundam uh⸗ al 
be a ee u ou Aus Stanfas Fommen ungünftige | Nognen 
ne 6. Siotnd | Nachrichten über den Gtand bes|,, 
Fe $ ’ Flachs, Dul — * 
ten 500 
treide find aber fo ungeheuer arof, | zimothyfanen 
daf; der Markt wenig dadurch beein: | Dien- 
flußt wurde. 


— 4 
Mad 


Si Eit., 


De, 3, Willis ————— —E 0.88 
len. 


Ir. &, D80,. 

Nr. > 

m ie. 4 
Gerite 


—0,5 
0.871 ——— 
—IXX ... —— 


bi 


n+ 
......... 


Su berfaufer: Bungalow, 
rabe 3 Straßenbahnen, 
Vad, gelegen aı 1257 
fragen in 6405 


ne, 5 Bintmer, 
eleltr,. Lit, Ga3 und 
W. 73. Str. Nachau⸗ 
Salfted etr. I. Nosner, 
Bu berfaufen: 6:9 immer Cottage in autem 
Buftande, fehr Billig, Muß fie Ichnell loswer, 
den. Seine " ehrabene und Hodbahnverbiie 
dung. 2119 ©, Crawford "Ive, 217i61wæ* 


.........12.500 


2* 
— 
— 


Frühlahr. 
Winter, 


Standard 
hart sooo 


Europäiſche Wechſelraten. | 


Nah dem Bert: ver Merdantd Noan and) 
Teuft Go. 1128, Adams Err,, ftellen ii Die 
Guropäticden Wcedteiraten für Verräge von! 
s25,00U oder mehr (fir Mleineze Beträge find 
ite entiprehend höher) Im Verlehe der Banlen 
unter einander heute wie folnt: 
Londo n— Dänemari— 

Cable one... 340 Cheds sen 

Ched3 ern. 3.30 Rorwegen— 
Baris— GCbed3 .. 

> o>. = hedE nen 

Chedß .......0 
Cyanı | erh 

„eted3 — BIRD Rogner onoonseonennenen 14.00 
Deutidlan — Haer ...444.......183. 0 

beds rn WEICH orncesnonencnen0n... 12.00 


rn Schlachtvieh. 


Chedd nr... . 
Rinder (vor 100 Bund) 
Beite Chfen ...... 
Gute bis qausgeſ. 
Gewöhnl 
Jahrlinge 
Fette Kühe und —— 6.00 
u —— — 
 Finyerne (ver 100 er Ind) 
Turdiämitt ... 
Schwere 


Be ver "Tonne. 


Gen Bertgun auf den @eleiten) * 
Amoit Ax. 1 
do. x. 2. .22.0 
do. Nr. ee 00 
Kicebe 1 0000 000 en0n0000 00.80 00 
Alfalf g ernennen DO. 00 
„Sldiettlihes soo 000000 000+20.00 
dweitliches ...20. 00 
WIE oosooeneoennnneer.1B.00 


12.00 


-44.50 
Hurt verlaufen: Cottage, Ga8, Bad und el: Te — 
trifches Sicht Zu erfragen beim Eigentümer, -55.00 
5401 €, Diarfhrieid Ape., 1. Flat. — 338 
-31.00 
3. 00 
-40.00 
-30,00 
2500 
-22.00 


-14.00 


u .234. 00 


$5Uu Anzablung, Reit $iV monatlid. fauten 
jpraßtvolle 4 und 4 Uder Hlihnerfarmen; 
| ueue Gebäude, Te Frabrgeld, 155 N. Glart 
Str. Moom 1820 Ban*ı 


15.00 


mn 


Vorſtädte Sad 
Zu berfaufen oder vermieten: Eine Ed:Nefi- 

denz in Desplaines >, 8 Zimmer, Seibwaflerbei 

zung, modern Gigentümer 3706 Soutbpor 


Ude. Zeichhbon: Gracceland 1602, Dido! 


4.07 Aben 


en— 


wird, will der Kunſtverein anneh— 
men, daß ſie immerhin in eine in⸗ 
nere Beziehung zu ihm gebracht wer— 
den könnte. Außerdem ſollte die 
Denkmünze ihre Herkunft angeben, 
etwa durch die Umſchrifi „Frankfur— 
|ter Kunftverein 1918“. ES merben 
elf Preife in der Gefamtfumme von | 


371% -15.00 
el -14,00 
ri -13,00 
Zu verfaufen: Nlleine 3 Ader Hübhnerferm i 6.05 0.50 
Dommt own 
Hardt, 540 Genter 
Diverfey 8115. 


ee 


53 


Berbir dung. Kim 
3. 


Wert der Freiheitsbonds. 
—— zel. Gchoten. Verlangt. 
“4. 50 


or 


tr 


..19.25 
Shien. .12.00 


bis gute Schfen 9.50 


L, 


-16.00 
-14.90 
-11.75 
-14.00 
-12,00 
-17.00 | 


F 


| 
\ 
— 


Farmlãndereien 


Berlaufe oder vertaufhe, großer Wuracin, 
1309 Vlcres, pollitändig eingerichtele B isn! 
Dairyſfarm, Hochland, 8 Himmer Haus _mit 
Keller, Bafoment, Etall und Seuboden, Dbits | 9 
garten, 2 PBierde, 10 Wiilhfübe, 4 StücQung« 
vieh, 14 Echweine, 200 Hühner, 12 Enten, 40 
Zonnen Heu, Vichfutter, Magen, Buggbh und 
alle Mafchinen. Preis $9000, Ntebme 3 lat 
Gebäude in Taufch, Eilefan Trendler, 1646 
Sarrabee Eir 19tebdotafondido 

Serlaufe 80 WUder bolljtändig eingerichtete 
Yisconfin Dairhfarm, 2 Wleilen zur deutfchen 
Stadt; Ihönes_ Mohn bau — 2 Pferde.7 
Wilhlübe, 4 Ctüd Sımapich, 1 Wulle nn, 6! 
Schafe, 50 Hübner, 2 ——— 50 Bırfbel 
Kartoffeln, 20 Zonne n He, en, Auaad, 
alle Maicinen, Sie otiretnnahmme beirögt 
$106 per Monat, näberes bei Etefan Trends 
ler, 1646 Lurra tr. 19fcbdofafondido 


I 


2. 


90. 00 | 
wo, 00| 
20. 
92,58 


en; 


....80.90 
‚89.020 
90.40 
....92.56 
..00.60 
1.97.50 
..97.69 
.u7.60 


AU SDIOR sn onnnon nun 00. 
BU DIOE. 0000000000 00000. 
Rn ... 
alnron.. 
12 44 vᷣco: 
Sieges sanleide, 


do., 


ein erjter Preis mit 6000 Marl, ein 
zweiter Preis mit 2000 Mark, ein 
dritter Preis mit ?000 Mark, ein 
vierter Preis mit 2000 Mark, brei 
fünfte Preife mit je 1000 Murf und 
vier jech'te Preife mit je 500 Mark. 
Zie Gefamtfumme wirb unter allen 
Umftänden verteilt; 
Preisgericht bie Spreiheit vorbehalten, 
die Einzelpreife anders zu bemefien. 
Berlangt wirb dafür ein prägeferti- 
nifd Club "ger Entiwurf ber Vorder. und Müd- 


rn Sleiiäsehare.. 
Leichte Fleiſcherware.. 
Mittel⸗ Sewicht i ——— 
Gemiſchte Radiwarc........12.50 
Verlel, 80—135 Pfund....1.50 
Shmir er ton Mtundı 
Lämmer, twoeitlide . 
d0., Matide aaeneeeen ...17.00 
J— 
WVethers ... ...11.00 
Söpriimac o.... .14.50 


— 
97.04 113.75 


97.04 


g: Keore.. 
3%:dro3.. 


Produktenbörf e. 


Vom Produklenmarkt iſt ein ge— 
— Herabgehen der Butterpreiſe 
von 66 auf 641% Tenis zu permel» 
den, während die Eierpreije nur um 
einen ı halben Cent fielen. Der Preis 
40 Uder Widconfin Farın, Haus, Etall, be» 
fter Boden, ee peflärt, 3 frühe, für Spring Chidens jtieg infolge 
‚Bferde, Shiveine, Hühner, W tafstnen, Anzah⸗ namhafter Nachfrage um 1 Gent. 
tung $00. Aith, 1351 George — |Der Kartoffelmarft hält ji andau- 
Su berfaufen: Gute 109 Ader Fatm in Mis ernd feſt. 
rg (5 e 5. w le, Honore 
gigan, Cigentüme “5. Deonte, 285, POroit]|  Die folgenden Preife qelten für den 
wohbandel, Beim Ginfaut Fleinerer 
nentitäten find bie Vreiſe etwas höher 


-30.00 
-14.00 
-15.0 
-18.50 


urn nnnner 


Zucker 

ierter Zucker 100 26.15.00 
Oel. Harz Allkohol. 

(Preiſe vom Baint, Oil and Var 

900 Weſt 18. Straße.) 
Larbon. Seabliabt, 175 Zeit..$ 
Ned Cromn — — 
Winerdi ſchwarz 
Teinſamenoi roh bi8 4 Fah. 

dv. gereintat_Dis 4 Bob... 
Zerpentüt, im Faß, Gallone.. 
Denatur, Uilobol Gallone.... 
Neined WMeimelb, in 100 Bd. 

DEE nseninginean man 

be. ) Fi ME ennnatsesan. 

bo o. 25 Tiund .....rnnnene 

do,, 12% — 7— 
New Porler Gyps .... 


Granul -16.00 


oz 


bee 


0.23 
0.13 


a! Die Entwürfe gehen durch Zahlung 
des Preijes in das Eigentum de3 
Frankfurter Runftvereina über. Aus 
geführt werden foll (auf Koften bes 
Yrankfurter Kunftvereind) einer ber 
mit den erjten vier Preifen gefrönten 
Entwürfe, und zwar in Bronze im 
Durhmeifer von 50 Millimeter. 
———|Die Einlieferung der Entwürfe hat 


Kerfcditedene® 

Modernes HBinmer-Bauz, De] m {& 2 8 E 

Barn, Hühnerhaus, zwei große Kots, aut! s ereipro u te, 

White Lafe, ein Vlod dom Toren; Dbfte und | — 

Sihettenbönme. Var oder anf Zeit. Bargain! 

zu $3000: $2700 nehmen ed. Wird, U. Bir) Butter. 

fing, ? —2 Mich. mi—fa (Nolierungen don WBabne & Low, 

South Water Etrabe.) 

extra. das Mfd, 
Piuud.. 

das P Drund.. 


Bu terfaufen: 
nöd 


= 2, Doktoren verjagen 


0.04% | 
0.04% ' 
—0.53 | 

| 


„Ereamerh“, 
Firſts“, tas 
„Second3“, 


Frankfurt a. M., Jungbofitr. 8“ bis 
zum 10. Mai 1920 zu geichehen. 
Die Einfendungen müffen den Ber 
merf „Dentmünze für das Preisaus- 
ichreiben“ tragen unb mit einem 
Nennmwort bezeichnet fein, bad erjt in 
einem gleichzeitig eingelandten ber: 
Schloffenen Briefumihlag den Urs» 
|beber erfennen läht. Die Entmwürfe 
356. | jelbjt dürfen den Urheber durch fein 


ID». äußerlihes Merkzeichen erraten laj: 


fen. Die Einfendung geliebt auf 
et 


„Shredlicer Fall von Eczema; trat auf, 

al3 er no ein Meiner Ainabe var. Bes 
lämpfte Aranfheit aehır Sabre fang, mit 
einem balben Dugend Evezialiften, Beide } 
Leine in, einem fchredliben Zuftand, 
Beinahe ein nerböfes Wrad, E3 nahm | 
gerade 8 Klaihen von D. D. D., um mit 
dicfer Araniheit reinen Tifch zu maden.“ 


Tas ift das letzte Zeugnis eines berborragen- 
den Beitungsmannes. Wir haben gefeben. dat 
fo viele andere Dulder dur dies wunderbare | 
Wafhmittel_ geheilt wurden, wovon wir End 
gern eine Flafhe auf unfere verfönlide Gas 

| rantie offerieren, Probiert e5 beute, 
60€ und $1.00, 


D... 


E Lotion for Skin Disease 


The ie Dru 
Sul & Renner fünf 


Grundeigentum nnd Hänfer 


zu kaufen geſucht Eier. 
(Anzeigen unter dieſer Rußrit 140 Lie Selle.) | (mor erungen don Wabne Row, 
Coutb Water wirabe.) 
Car, dad Dupend.. 
iste Waren, stiften ei» 
sefchloffen, das Dugend... ‚ 
(Eier für „= ungefähr Sc 


äje. 


(\ — von ber Käfebörfe 
„Cbeddars” das Bi 
| Habmtäte „wins* das Kfı 
Zailics“, das Bund... 
"Vonaborns“ das Sfund. ..... 
Zeunp America“, das Pfund 


das ren 
ESchornfieinsteparaturen, Blaftering u. Vrid, Schwetzer Kane & „ges "phund, — 


wände außoebeliert: gut ausgeführt. 2134| du. (Do). fund... 
Lartabee Sit. 9. Sranf, Zei. inte 6 8705, 105, |eimburgee a 18 üde,... 


mn 


159 Melt 
0.50 


0.48 
‚öher.) 


Bu Taufen gefudt: Ein 
Brickbaus. Dampf⸗ 
Gebt Preis an. 


‚toeie oder dreiftöf.) „Grtras“, 
oder SHeißtwafferbeizung. | (scmi 
ubr.: 23 316 Abendpoft, | 

Wibiwe 


Bu laufen geludt: Ein Flat und ein 3: 
Klat Bridachäude, irgendiwelde Heizung. Mdr, | 
& 495 Nbendpoft, ) 


— 
— 


— 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


wbetstsiotn 
15nDO-1-4 
um 29 0.00 
RER 


Koften und Gefahr der Künftler, 
bie Rüdfendung ber —* preiäge- 
trönten Entwürfe erfolgt auf Koſten 
bes Frankfurter Kun 


0.52 


te or 


— 
26 


> 


3 14 


| 


Der Dienft von Fachlenten 


zum Anpaſſen von 


Telephon Monroe 2607 


— — — — 


— — 


Apparaten für Rißgeſtalinngen, 
Stützbändern und 
Bruch; 
bändern, 
Bummi-Strümpfen und Supporter, 
Aünftlihen Armen und Beinen 


flieht unferen Kunden zur Verfügung. 


Selt 58 Jahren etabliert.) 


DI TINGEN 


Fabrik⸗Preiſe 


01-803 Hiaukee Ävenue, 


Ecke Chicago Ave., 


Offen #13 6:30 abbs 


Sonntags von 912 vorm. 


Antinni.gung: Untere Waren werden nicht in Ayotbeicn verlauft — nur 


in unferen Fabrik⸗Bertaufsräumen — ganzer 6. Yloor. (Nehmt 


Tage nach Schluß der Ausſtellung. 


Der Frankfurter Kunftverein behält 
jih da3 Recht vor, mit den preisge- 
trönten Entwürfen eine weitere Aus= 
wahl in feinen Ausftellungsräumen 


‚gu Frankfurt öffentlih zu zeigen, 


nA 
Die nachſtehenden Notierungen der|. 


Seftern | Werzeichris der K.yne, 


| 


Re! dern hatten, 


„Einen 
191%! 


231 
51% | Einen Lebendigen zu vier⸗ 


| 


Kunſtverein 


| 
| 


| 


120,000 Mart auögefegt, und zwar: | 


bob wird bem 


0.163, Seite von 75 Millimeter Durchmeffer. | 


„an den Frankfurter Kunftverein, ' 


nn nn nn nn 


fomweit e8 von dem Teilnehmer nicht 


bei der Einfendung abgelehnt wird. 


— — — —“ 


Eine Hinrichtungs-Taxordnung. 


in das grauengajte Berichiäverjahrz: 


in alter Zeit gewährt das folgende 
aus dem 15. Jahrhundert ſtammende 
welche die 
Scharfrichter zu Darmſtadt und zu 
Beſſungen bei Exekutionen zu for— 
wozu dann noch die 


„Koft“ Anzulam: 


Malefitanten in 
DU zu Teen... ...:.:. 
teilen .... a 
Eine Perſon mit dem 
Schwerte Binzurichten 
bom Leben zum Iode. 


2! Sodann ben Körper aufs 
215 4 

| 
AR s| 


Rad zu legen......... 
Desaleigen den Kop“ auf 
Spiten zu fteden..... 
Einen Menfcen zu viert 
Zeilen zu berreizen. 
Um einen Menfchen ober 
Delinquent zu hendben 


etz! Den Körper zu vergraben 


Ginen Menfchen lebendig 
zu ſpißen. 
Eine Her lebendig zu ber⸗ 
a 
Bei einer Tortur aufzu⸗ 
warten, ſo man berufen 
wird — 

Um einen ſpaniſchen Stie— 
fel anzulegen .. 


u. .0%r. ..... 


54.95. Einen Delinquenten, fo in 


ber Folter gezogen wird 

lm eine Perjon in Hals: 
eifen zu ftellen....... 

Einen mit Ruthen aus- 
ftreichen . 

Den Salgen auf den Rüt⸗ 
fen zu brennen oder auf 
bie Stirne und Baden. 

Einer Berfon Nafe und 

Ohren abzufchneiden.. 

‚Einer PBerfon Land und 
Drt zu vermeifen..... 
Dabei zu wiſſen, daß 


© 


> 
=> 


bei 


Einen recht Tehauerlichen Einblit 


| 


t 


E& 


oO 


— — — — — 
m Tai" 


jeder 


pollzieherden Ereli..icn dem Scharf: 
tichter die Koft und Verpflegung frei 


| zu verfchoffen ijt.“ 


— — ——— — 


— Flitterwo chen. — Aeltere Dame 


(zu einer jung verheirateten): 


: „Haben 


Sie eine hübfche Wohnung gefunden?“ 


— Ad, entzüdend ift fie!" — 
die Küche günitig?" — 
jag, mo liegt doch gleich die Küche?“ 

— Vngenehme 
Gatte (zu feiner Frau, 


bat unb einen Bleichplatz ſucht): 


„Unfinn, ba3 mwerden wi 


„Liegt 
„Ad, Männe, 


Seſchäftigung. — 
die Wäſche 


fer lauten ſoll: „Frei ſein heißt nicht Weißt Du, Kati, auf der Wieſ'n 
tun dürfen, was Du möchteſt, fon; | hinter dem Wirtshaus fönnteit Du 
dern tun wollen was Du muht.“ dech Deine Wäſche bleichen!“ — 
Ohne daß eine bildnerifhe Daritel- | „Wenn fie mir da nur nicht geftohlen 
lung dieſes Gedankens beanſprucht wird.“ 


r 


ſchon verhüten! Ich ſetz' mich in3 


Wirtshaus und paß auf!“ 


—o1.. 


* Mer Sein Grimdeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 

wel dur eine Kleine Anzeige in 
‚der „Mhendboff”, 


— —— — — — — — 


‚Zehlesinger 


644 North Ave., Chicago, IN. 


Telephon Lincoln 359, 


VIUCTROLAS 


und (irafono'as 


Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 
Tage wird für Bar gerechnet. 
Liberty Bonds werden in Zahlung 
genommen. 

Hatten in folnenden Eprahen: Amerita. 
nii, Deutih, Ungariih, Böhmiih, Rumä- 

nifg und —W 
7 Plaiten, bie in — 
icbem Sanie fein 


Hupf, mein Raderl, 
Gefang, 8ör. 4 
Maffur « Walser, fi 
Alabama Toon, has h 
oaiianiſche Mando. 
“inenfpieler, B5c.— 4 
Sei nit böfe. Ruf» 
zer. Wenn ich wei⸗ 

.e für did, Wal 
‚et, Orhefier. 85c. M 
yilbelm Zeil. 1.u, 
2, Zeil, Ordelter, BE 
—— — wWilhelm 
Zell, u. 4. Zeil, 

Deka $1.25.— 
My Babies Arms. 
On tbe Street of Cairo, a 
mente, fehr intereffant, 85c. Darda⸗ 
nella, Wild Flower, ſehr interefſant, 
Zansordeiter, 8öc, 

Roftbeitellungen werden pünftlih aus 
eführt. ffen jeden Abend bis 9 Uhr 
Sonntand bi 6 Uhr abend3. 

Kataloge für Mafhinen unb Platten 
frei, Mafinen werden außerhalb ber 
Etadt per Expreb Go. ind Haus geliefert. 

Neue Singer-Nähmaidinen ftets 
auf Lager. Alte Rähmaihinen und 


auch alte Sprecdhmafdinen werben in 
Taufch genommen, 


— — 
— — — — — 
Pe —— en * Dr. 


| 
'B 


| 


| 


Fahrſtuhl.) 


I 4 


os Aschkarelo 


Bank⸗ und Schiffkartengeſchäft. 
Im Geihäft feit 1900. 


155 28. Norty Une. 


fe Halited Strafe, 2. tod, 2 
über Apothefe. 
Telephon: Lincoln 6161. 


Setzt ijt die günitigite Zeit Tür 


Diter- 
Geldſendungen 


Deniihland: 
10,000 Mark heute , ( 
100,000 Mazt heute. ... .51,085 
Deiterreid: 
10,000 Kronen heute 
100,000 Sironen heute... .” 
Ungarn: 
10,000 Kronen heute 530 
100,000 Kronen heute. . . . 5475 
Bolen: 


10,000 polnifhe Marf 
100,000 polniihe Mark.. s733 


Czecho— 5 


10,000 Sironen heute... .$110 
100,000 Kronen heute.. .$1100 


Jugv:-Slawien: 
10,000 Kronen heute 
100,000 Kronen heute... .$ 


Schweiz: 
1000 Franfen heute $175 
Gliajj-Lothringen, Lugembnrg 
und —— 
1,000 Franften heute.. 
10,000 Franken heute. 


Schiffskarten über alle Linien 


bon und nach Europa. Ausländi— 
fche3 Geld ftet3 an Hand. Beitel- 
lungen von außerhalb werben 
prompt auögeführt. Man fhreibe 
deutſch »der enaliih. Heute Bis 
8 Uhr abends offen. Geld am 
billigſten ausgewechſelt. „Rat in 
Stener-Angelegenbeiten. * 


Gelb: 
endunnen 


per Boit und Kabel 


nad 


Deutſchland, 
Oeſterreich, 
Ungarn, 
Jugoſlavien, 


Siebenbürgen 
u. ſ. w. 


Schillskarlen 


jür 
Expreh-Dampfer 
Direfi nad 
Hamburg, 
Triest, 
Dubrovnit, 
Constanza. 


Bahport-Applilationen mit Bermit bes 
forgen wir unentgeltlich, 
Bet Geldfendungen fragt erft nad) nn« 
feren Preifen, 


— — 


u 


15 
$750 


— —— — 


Te 


PT 


Man ſchreibe oder ſpreche 
perſonlich vor. 


I.Herzog&Co, 


534 ®. North Avenne, 
Phone Diverien 5428. 


Direkte Dampfer 


Danzig: Hamburg 


andere Shi ;Sfarten nad 


Rotterdam. Havre Antwerpen. Copenhagen Trieſl 


Geldsendungen 


Liberm Bonds — Wechſel auf 
Deutſche Bank in Berlin, 


lote aud aut erile Vanten in Oeftereeid, 

Ungarn Yöhmen 

Luzemburg, Geldifendungen nad 
Libou, Litbauen Eithonien, Nurland, 


J. S.LOWITZ, Si 


2 2 Jaure 
©, Deatborn * e Adamd, 
* 9 bis 6; weh 


* Wer fein Grundeigentum ver 
kaufen ‚oil genial! fhnell feinen 
Ziel durch eine Kleine — 
der „Abendpoft“. 


Bolen Galizien, ehr, | IE 


Eonuinde Ton 10-210 Va 


— — 


J 





10 


CARSON PIRIE SCOTT & CO 


— Basement — 


«56 Paar niedrige Schuhe im Febrnar-Verkauf, beginnend Freitan 


Damen Mirter-:Schuhe, 56.95 Bant : 


Die gegenwärtigen Standard-Werte in 


Betradht gezogen, find diefe Schuhe be 
achtenswert. 


Ohne Beeinträchtigung der Qualität und 
mit der gebotenen Auswahl von populären 
Moden bietet ſich hier eine wichtige Ge— 
legenheit von jedem Standpunkt aus, aber 
beſonders dem der Erſparnis. 


© | Korparatione = Anwaltichaft 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, dei 26. Februar 1920. 


ſRlagen gegen Coſtello. 


unterſucht 
Beſchwerden gegen Polizeikapitän. 
Die ſtädtiſche Korporationsan— 
— iſt mit der Unterſuchung 
einer Beſchwerde beſchäftigt, die ge— 
— gen Polizeilapitän Thomas H. Eo— 
Mjtello von der Bezirkswaqhe in 
w Brighton Park erhoben worden ift. 
u |Rorporationsanwalt Ettelfon gab 
mw | geltern zu, daß E. E. Mapledoram, 
Anwalt des Speifehausbefigers John 
Kevin, 2057 W. Madifon Straße, 
ernftliche Unklagen gegen den Kapi= 
B tan erhoben habe. Die Beichwerbe 
Mil vie Folge einer Schadenerſatz⸗ 
m | flage, die Lebin vor vier Jahren ge— 
m | gen den Kapitän angeftrengt hat, und 
Die demnächſt vor Kreißrichter Bald- 
win zur Verhandlung kommen 
M|pürfte. Levin hat den Kapitän me- 
Bogen ungerechtfertigter Verhaftung 
m auf $10,000 Schabenerfaß verklagt. 
m Die Anwalt Mapledoram behaup⸗ 
atet, hätten ſich am Montag zwei 


ẽ Dieſe Verkäufe 


ERHEBT EEE 2 Rn 


The Store nn — 


THE FAIR 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 
ERST o 


für Freitag? 


' Gripaenije an Strumpfwaren 
„Holeproof” Soden für Männer— 


in fhwarzer oder brauner Farbe, Sub» 
Standards der 35c Sorten, 


Freitag, joweit 150 Dubend 19e 


reihen, Paar zu 


Verippte Strümpte für Kinder — 
in echter fchmwarzer Farbe. Sehr ela— 


ftiih und dauerhaft, Teicht 39€ 


fehlerhaft, die Kehler find 

faum bemerkbar, Raar ... 
Strümpfe für Damen, and guter 

Qualität Baumtolle gemacht, — in 

Ichwarz, braun oder weiß; 


ſehr dauerhaft, ſpeziell Frei— 29€ 


tag, Baar zu 
Bargain Balement 


Verkauf von neuen Frühjahrs-Kleidern 


Ahr findet Werte bis zu $18.50, zum Verkauf zu 8.99 


Altes jind Muiter in Größen 4 bis 413B von einem Yabrifanten hochfeiner Schuhe, 


die bübichen Walfing Orford oder gleidy gute niedrige S 


Baſement, nördlich. 


Während der Schlußtage des Februar-Verkaufs werden zwei 
Partien von Unterröcken geboten, die jede einen ungewöhnlichen Vor— 
teil bezüglich des Preiſes bietet. 

Unterröcke aus Mercerized Mull, 82.95 

Unterröcke wie dieſe haben einen wichtigen Platz in der Unterrock— 
Garderobe der Damen gefunden. Dieſes Material hat eine be— 
ſonders hübſche Drapierung. Die Qualität iſt ſehr dauerhaft, hat 
eine glänzende Appretur und ähnelt im Gewebe und Gewicht ſehr 
dem Crepe de Chine. Ein weiterer Vorteil iſt die Auswahl von 
beſonders wünſchenswerten Farben, einſchließlich marineblau und 
franzöſiſch blau, braun, lila, grün und ſchwarz. Wie das Bild zur 
Linken, 82.95. 

Unterröcke aus geſtreiftem 

Das Bild zur Rechten gibt eine genaue Idee der hübſchen Mode 
dieſer Unterröcke aus breitgeſtreiften Satins in vielen hübſchen farben— 
reihem Kombinationen. Der Satin iſt von dauerhafter Qualität, 85. 

Baſement, füdlich. 


Satin koſten 85 


korrekt in der Mode und gut gemacht — alle ſind für Frühjahr- und Sommergebranch. 
Unter den Sortimenten befinden ſich Pumps, Oxrfords, Colonials und Novelty-Moden, die ver— 
wendeten Lederſorten umfaſſen alle, aus denen moderne Schuhe gemacht werden. 
Schuhe für Dreß-Gelegenheiten vorfinden. 


Wirklich zu beneiden iſt die Dame, welche Schuhe dieſer Größe tragen kann, denn die 
Markierung im Febrnarverkauf iſt beſonders wegen ſeiner Erſparniſſe beachtenswert. 


| hanbfeite Staliener bei Zebin einge: 
funden und ihm bedeutet, daß ‚.e zu 
der Bande „Diam.nd S%oe’3“ gehör- 
M ten, von Kapitän Coftello fämen, 
M|un.d daß es Krach geben würde, wenn 
u |Tevin feine Klage durdhführe Gie 
m | leien am nächiten Tag wiedergekom⸗ 
men, und Levin habe einen von ihnen 
überredelt, ihn in das Geſchäfslokal 
Anwalt Mapledorams zu begleiten, 
Bdas er nad) wenigen Minuten wieder 


Sier fann man 


Jiene Anterröcke ans Daumwolle und Seide 23:38: 


Am Febrnar-Serfanf—Mull zu 82.95; Satin zu $: 


m begeben habe, das als Schlupfivintel 
für Zotiehläger und Schießbolde be— 
fannt Sei. 

m———:- —-- 

5 | Die lieben Betiern, 

B | Bcerben einen ihnen zumeiit — 

U ten Standard Oelmillionär in Wheaton. 


Als William P. Cowan, der ehe⸗ 
W inalige Präfident der Standard Dil 
2.60. von Indiana, . im Gebäude bes 
1 | Golftlubs in Wheaton, mo er wohnte, 
m seltorben mar, ftellte fich heraus, daß 
‘er weder ein Teftament noch Leibe3= 
erben Hinterlafjen habe. Der öffent- 
:lihe Naclaßverwalter fand jchließ: 
E [ic drei DVettern des Verjtorbenen, 
‚bie 70, bezw. 72 Jahre alten Brüder 
Henry Suliwell von Gloversville, 
N. Y., und William G. Stillwell 
von Springfield, Maſſ., ſowie den 
90 Jahre alten Judſon Phelps von 
Detroit, Mich., und eine inzwiſchen 
im Alter bon 95 Yahren verjtorbene 


BEEEEBEERBEEBEBEEBEEEEEEEEEEEENEEEENEN ME M M Yafe, frau Helen Schabbelbt, Piy- 


— —— — — nn —— — — 


— —— — — 


Wegen raſcher, gewiſſenhafter und 
koulanter Erledigung von 


—I . 
Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangelegen⸗ 
heiten wie Ankauf von 


55 Tulſche Reichsanleihe, 
Deutſche Staats- und 
Städte-Anleihen 


wende man fich 
en das alte deutihe Bankhaus 


WOLLENBERGER & co| 


| 
| 
Bankgeschaeft | 
108 LaSalte St., Ecke Menroe | 

@icACO | 


Dentichland 


m ge zn, offerieren wir uniere Einrichtungen, | 


Fälle, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer⸗ u. Eiſen bahnduiette, 
Wechſel auf Berliner Banken | 


ınd alle notmmendisen Dolumenite au beiorgen, | 
Idte fie initand fegen, mit einem Mindeftmaß ! 
von Unbemuemltchfeit und Zeitverluit au retien 

!3u Beipredungen eingeladen, bei denen boll» 
tändige Ausfunft erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co. = 
1646 LARRABFE STR. 


Te. Dtverten 2567. 
"Mr offerteren beutihe Mark au Iehr nie 
origen Breifen mas fie zu einer wünfdhens» 
erten Geldanlage mat Wir Üibermeifen Gelp | 
— Deutſch⸗ODeſterreich, Ungarn, Caecho⸗Slo · 
ana. Juga -Slavien, Numãnien u. der er | 
d410*% 


! @erlonen, melde wünfdıen nad | 


Diter: 
Geldjendunsen 


nach Deutſchland, Deutſch Deſterreich, Czecho 
ffovatia, Zugoflavia, Unnatn, Roland, 
Numänten und Stalien, 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats-Kanzlei. | 


f63*® | 


schifiskarten Agentur 
Geldjendungen d 


— nd — 


Senden Sie durd) uns Ihre br 
| 
| 
} 


Mir Faufen und verlaufen; 


Liberty Bonds 


Beutfiland, Geferrei, | J. V. ZINNER & (0. 


nach ganı Angarı, Jugo · | (Im Weldärt feit 1908.) 
ftavien, Cjedyoflovakia, B | 619 9. North Ave. Tel. Diverfeh 8287. | 
| 51 


Siebenbürgen, Bukomwina | 5107 ©. Alhland Ave. Tel. Blvd. 6570, 
Telegraphiſche Geldſendungen. Dim 0-0, Geuuinsb 0-58 


Notariats = Kanzlei. 


"10d4*2 


nn mouth, N. Y. Durd) einen Zeitung? 
| bericht wurden auch fünf Angehörige 
jeiner Nebenlinie der Familie bes 
‚Berftorbenen in Michigan, zumeiit 
ebenfalls hochbetagte Leute, namens 
Sarton und Colby, in Cadillac, 
Grand Ledge, Eagle und Waucouſta 
—— ft, aufmerkſam, und nach vie— 


lem Bemühen iſt es ihnen gelungen, 


die Verwandtſchaft mit dem den 
meiſten von ihnen unbekannt geblie— 
benen dreifachen Millionär nachzu— 
weiſen, ſo daß jeder der verſchiedenen 
Vettern und jede Baſe, laut Entſchei⸗ 
dung des Countyrichters Rathje in 
Wheaton, jetzt, nach Abzug der Erb- 
ſchaftsſteuer und ziemlich hohen Ad⸗ 


Die ne 
Spart ihr Kleingeld 
in einer unjerer 


Spar-Banken 


Und kann es auf dieſe Weiſe 
ermöglichen, viele SHaußhalt- 
artikel ohne die geringſte Un— 
annehmlichkeit ihrerſeits zu 
kaufen. 

Um zum Sparen anzuregen 
und zur Bequemlichkeit des 
Publikums verteilen wir dieſe 


Spar-Banfen 


Abends vffen 
Bank: Stunden: 
Täslicdh von 9 vorm, bis 4 nachm. 
Abends: 


Dienstags, Donnerstags und 
Samdtag3 von 7 bis 9 abends, 


ten mwird, 


—)1,)1-— 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Greenebaum Tanning Go. plant an 
Gliton Ave, grose Gerbercianlage, 


Etwa fünf Acres Land, 451 Fuß 
längs der Weitfeite der Elfton Uve., 
334 Fuß am Ditufer des Fluffe und 
451 Fuß längs des MWegerecht3 der 
Chicago & Northmweiternbahn, üb: 
ih von der Webfter Ave, hat die S. 
Greenebaum Tanning Co, zu $207,= 
460 von der Chicago Title and Truit 
Eo. gekauft in der Abjicht, dort mit 
einer Million Dollar Kojten eine 
Gerberei einfchließlich eines adhtftödi- 
gen Gebäudes, zu errichten, jobald 
die Bauverhältniffe mieder normal 
find, 

Der ftädtifhe Rechnungzführer 
Louis Gojfelin hat dag Sechsfami— 
lienhaus 325 und 327 Ro&coe GStr., 
| Grund 58 bei 166 Fuß, mit $30,000 

| belaftet, von Charles K. Anderfon zu 


,$61,000, Charles 2. Keller von Sohn | : 


vofatenfoften, rund $200,000 erhals || 


— 
PUT e 


ZZ 


77 


— 
Fi N 
N 

if 

N 


Y 


‚er zer tld 


2 73 


Weiche Hemden für Männer — | 
aus quter Qual. PBercale gemacht; | 
teiter Schnitt, ehr | 
hübſche Muſter, Größen „1.69 
14 bis 17, ipeziell.. 


Männer-Halsbinden, ausgeiud: | 
te3 Sortiment hübfcher Mufter und | 


Schattierungen — regu— 59 | 
läre 79 Werte — = 
dieien Verlauf zu 


Bargain Baſement 


Damen-Schuhe 
1.98 Baar 


Schuhe für Damen — in Patent 
und mait finifhed Leder, nad) bes 
quemen, gut pafienden Leijten ge⸗ 

n macht, gute dauers | 
hafte Qualitäten 
für Straßen oder 
Dreßgebraud, in 
Größen 2%, 38, 
3%, 4,4%,5 und | 

514, Dies jind $4 
und $5 Corten — | 
aber iveil die Bar: 
tie nur aus Diejen 
Srößen beiteht, find | 
fie reduziert das | 
Paar auf | 


Barsain Balement 


| Karben find fehr wideritandsfähig; 
| jeder Yard; 


Die neuejten Srühjahr-Safjon 


s jind eingefchlojien in 


dieje Rleider aus woll. Serge und Seide, mit Braid, Stide- 
rei, ARnöpfen und Cords bejegt. Wir raten ein frühzeitiges 
Rommen, da diefe hübjche Partie befchränft tft und jeden- 


falls jehr rafch vergriffen fein wird. 
Kapyblau, grün, braun, Burgundy, Copenha- 
Größen für Mijjes und Da- 


gen und fchwar;. 
men, Merte bis $18.50; morgen zu 


ie un ED 


ne IE 
SF TETRR Fa 


—— 
— —— 
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* 
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LLN 
En 


Skirt- t:VBerfanf— Werte bi 


Auch die Sfirts find neue $rühj 
mit Franfen und Knöpfen. 


—* 
* 
— 


—E 


macht. 
gen, grau, Taupe und ſchwarz 


Farben ſind 


3) 


ahr- a nett bejegt 


Sie haben Novelty geformte 
Tajchen und find aus jeid. Poplin und Serge ge- 
Ihr Fönnt wählen aus Navp, Lope enha— 
Größen 24 bis 32 


88 


—2 Werte bis $6; ipesiell zu 


Bargain Baiement 


Männerhemden | 


2.29 Hauskleider, 1.79 


SHansfleider, ante Onalitat Gingham, 
Ichlichte blaue und lohfarbige, gut gemadt 
und anzicehend beiekt, $2.29 
Werte, zu \ 
Baumwolle » Taffeta Unierrüde, mit INN 
Fr A a | EN 
breitem fancy Slounce, jchlichte ihwarze Na .,; \J N 
und Schwarzer Untergrund mit Blumen- Ol), —9— 
Entwurf, 81.59 Wert, / J N 
8 — 
Nachtgewänder für Damen, ante Sy 
Qualität Muslin, Slipover-Mode, mit 
Stiderei und Band beiegt, $1.69 Werte, 


ipeziell marfiert 1 29 
» 


Banmwollene Inion Snits für Damen, 
fein gerippt, geflicht, hoher Hals md 
lange Aermel, unvollitändige 1 ‚39 
Größen, $1.89 Werte, zu. 


Bargain Bafement- 


Seine 40:30llige Kleider - Satins | 


Moderne Schattierungen in diefem großen Seide: er für morgen: 
feine ganzjeidene, zuverläfiige Qualität; ertra 40göll, 
ipart $lan 
Verlaufspreis 

Reinwollene Nleideritofie 

Reiter don jtrilt reintwoilenen 
Dualitäten, zu großen Griparnii= 
Grund, in fanch | fen für morgen, gutekän, 1 45 
Saffond, edtfarbig; | gen ; Yard 2.45 umd a 
nur 15 Nards an je» | Heinjeid. Satind und Taffetns, 


ben — — die Ausgezeichnetes Schwarz. Yard 
Yard für breit, feine, reinfeidene Qualitäs 


ten; fehr fveziell für mors 
20 gen, die Yard 2.95 


Bargain Baienent 


Noveliy Per 


I heller Chürzen »- Ging. 
cales, — e 


bam3, blaue ır, weiße 
Karrierungen, ausges 
zeichnete Qualität;— 
nur 12 Dards an je 
den Kunden, die Dd,., 


22C 


„Advance 


345 


|® Draperien 
| Gardinen 
Blankets 
Reſter farbiger Scrim, 


1 bis 10 Hards. hard 100 


29e punktierter Swiß,e 22 "IA 
Boll breit, Yard c 


52.50 Grenadine Gardinen, 1 49 
nur grün geitreift, daS Buar.. ” 
98e Beacon Kinderbett Blantets, 
roia oder blau, per Etid.. c 
s10.98 Rinid Wolle serniichte Blantets, 
graue oder blaue Wl laids 66 8 
— Zoll, per Paa . 
53.95 gejäumte sehäfeite Bett. 
ı Deden, volle Größe, Stü 2 99 
! 98 Traperie Stoff, Bose, in Hüb« 
Nuftern, in rofa, braun u. 
grün, die Yard ö c 


| fhen 2 
Boargaiu Baſement 


Norfolls für 
Knaben, 10.95 


| Norfoll - Anzüge für. Knaben, mit 
ı zwei Paar Hofen, beide ind volllommen 
gefüttert  umd —8 
gut gemacht, in 
mittleren und 
dunlieen Mits 
tern; — auch 
blaue Serge 
' Norfoll Anzüge 
ehtfard,, reitie 
Ssolle, m. ein 
Paar Holen — 
ganz gefüttert, 
ı in allen Grö 


$13.50 — am 
ı Sreilag, zum 
PBreife bon 


1 «85 


Bargain Baiement 


Foftanfträge u sden pünttlic audge- 
hrt. 


A, Schlesinger, 


644 North Avenue | 


ıLL. 


CHICAG 
2. En. erfte Tür, 
zei. Lincoln 359. 
LDifen jeben Abend Bid 9 Uhr mund 
Eonntan3 Biß mittag. 


feno®E | 


Geldüberweilungen 


—nd— 


Deutichland 


— 11 


allen Ländern der Welt | 


prompt und munter doller Garantie, 


Deutihes Notariat. 
Schiffskarten. 


Verlangt unſere Raten 


Brieft zanen werben Prompt be 
mu ntwortet, 


Ausland» Abteilung. 


KR. Beak & Company ı 


196 NR. Clart Straßze, 
Ede Lale Straße. 
Kelephon Srantiin 3210. 


SE | Faufen will, erreicht fehnelt feinen 


Refet die „Sonntagpoft“. 


2722 B. North Ave., 
Nahe California Ave., Chicago. 


Neldlendungen 


Billigite Preije. 
Erbſchaften . Vollmathten 


K. W. KEMPF 


Tel,: Main 4491. 120 N, 2a Galle Etr, 
Dffen 9—6, Sonntags 9—12, 


fe026,mars,11,18] Fuß, gefauft. 


—— 


Eiſenburger, Wieſſelburger, Oedenburger, 
|und war nad nana Ungarn, fann man Geld! 
| fenden, Vergebt Eure Lieben daheim nicht. | 
Um Austunft fragt Euren Er Echatzmeiſter, 
ehe Ihr au anderen gebt. 

| 
| 
I 
! 


| Schittiskarten 


| über alle Linien nad und von Europa, 
| Rerjepälfe und Prrmits bejorgt. 


OF ILLINOIS 


m. öchoefernacke & Son 125 WEST MONROE STR. 


Autorifierte Agenten der Eüdfeile 
| 4156 Wentworth Ave, Xel, Voulebard 2863. 


ta17bidofafon* Ihr ſpart 81.00 die Etunbe, 


aufruft für Euer 
* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in!, 


eh EXPRESS 
der „Abendpoft”, 


eb Bartwad. 


wenn Ihr und! 


Moving & Expressing. 


Bir geben irgendivohin, in u. auber der Stabi 


Fiaherw das N teunzehnfamilienhaug || 


an der Sübojtede der Beacon Straße 


und Sunnyfide AUpvenue, Grund 150 |; 


bei 100 Fuß, mit $42,000 belaitet, 


zu $125,000 und von %. ©. Pabor |; 


itete Zmwölffamilienhaus 4042 Meit |! 
Addiſon Straße, Grund 100 bei 125] | 


— zu $45,000 das mit $29,500 bela= 


Das Achtzehnfami— 
lienhaus 816 bis 820 Lakeſide Ave., 


| Grund 50 bei 185 Fuß, mit $42,300 || 


belaftet, iit zu $57,800 von Seth An 

'derfon an Amelia Lazarus und das 
| Sechöfamilienhaus auf der Südſeite 
ider Norih Shore Aoebue, 166 Fuß 
iweftlih von der Sherivan Road, 
Grund 51 bei 139 Fuß, mit $18,000 
| belaftet, zu $39,000 von Richter Xeo 
Doyle an Anna E. Doyle verfauft 
| worben. 


| Für ein Kinderhofpital, 


| Nächten Dienstag ift wieder Zag 
—J Nicht weniger als 5000 | 
Frauen und junge Mädchen erden | 
'fih an den Straßeneden und vor den 
‚nambafteften Gebäuden, jomwie über- 
all bort, wo ber Menfchenderteht ein 
beſonders lebhafter iſt, einfinden, 
um den Klingelbeutel herumzureichen 
mit der Bitte, zu einem Fonds beizu⸗ 
tragen, mittelft beffen in der Nähe 
de des Mt. Sinai Hoſpitals an der 15. 
Straße und California Ave. ein 
⸗ gebaut werden ſoll. 


— — —— 


— Das Hindernis. — „Lieber 
Freund, mich könnte nur eines vor 
dem Ruin retten — eine reiche Hei⸗ 
rat.“ — , Weshalb heiraten Sie denn 
—— — Weil ich ſchon verbelratet· 


— 


Verkauf von garnierten Hüten 


Werte bis $6, 
$reitaa, 2.95 


Hier ift ein zeitgemäßer Ver- 
kauf. Ausgefuchte, neue Früh⸗ 
jahr⸗Faſſons, in ſehr hübſchen 
Modellen hier für Eure Aus— 
wahl zu dieſem ungewöhnlich 
niedrigem Preiſe. Ihr könnt 
wählen aus 
einfachem Stroh, Stof⸗ 
fen und entzückenden 
Kombinationen in den 
beliebteſten Farben. 
Es iſt eine ſolche Auswahl 
kleidſamer Faſſons vorhanden, | 
das e3 ein Vergnügen tit, aus | 
diejem Cortiment zu wählen. 
Wenn Ahr einen modernen, 
neuenFrühjahr⸗ 
hut zu einer Er—⸗ 
ſparnis ſucht, ſo 
kommt morg. zu 
uns; wi. bis 86, 


Uinaarnierte Hüte, 
51.50 Werte, 95° 


Eine wundervolle Auswahl 
von jehr Heidfamen Formen in 
ſchwarz, ſpeziell mar— 
kiert zu 


Wir garnieren Hüte koſtenfrei. 


Miſſes, 


Emerald Ave., 


| 3915 einitödiger Wafhraum; | 1923 Melt Carroll Ave,, 
H Malt Maid Co., $15,000. | Balve Co.; $90, 000, 
Bauerlaubnisfcheine | | @üdoitede 21. und Loomis Ctr., einftödiges | 
' Dfficegebaude: Penjamin Harris, —-ı — 
3306 Rofevelt NRd.; 2'röd. Sadengebäude; S. | 


050 Bilfon Mbe., 
N eith 2oan Eo., $45 
3843 Rabenswood Sve., 
ebäude; D.. D. Remed 10,000, 
2652 ®. € Sonne Str. — Schneiderei; 


RE. —— ee debruee · 


Rofen, $10,000. 


Londer Companh, $50 


can Nobe 


e Company. $35,000 


ee nn er j 
’ * 
> — * 


Verkauf von 


$10,000, 


ne Banfgebäude; | 1753 W, Auftin Ave.: aitöd. Fabrik; Fergufon- 
"weiltödiges Yabrif- | 2619 —— er. ande. " Rngerhaus; Ameri⸗ 
4401 Weſt € 1 22, Gin, 31 u. Schneiderwerlſtatt;: 
ie * — Eisanlage: Arc⸗ 


— Smocks 


Werte bis $5, jpeziell für Sreitaa zu 2.69 


Hier iit eine große Answahl von nenen Frühjahr Smods, beitehend aus Mujtern 
und vielen anderen Partien, die gemadht wurden, um für $5 verfauft zu werden. Feine 
Qualität Ramie Seinen Craih und Voile, hirbjch bejtictt mit Wolle und Seide; Tragen- 
loje Modelle mit rundem oder ausgejchnittenem Hals, hübic beiette, 
ihön geformte 
Kombinationen jind bezaubernd und umfajjen Roje, grün, Iohfarbig, 
Salmon, Copenhagen blau und weiß. 
Werte bis zu $5; 


Zaihen; neue Entwürfe in Smoding: die Farben- 


69 


Größen für Damen und 
Ipeziell markiert morgen 


„-.-..........u.u........ 


| 


2 


= 2 1 LIAM B. LÜCKE 


* Die zwei Monate alte Aıın Kra— 
‚fardis, Nr. 3412 ©. Halfted Str., 
ftarb an den Folgen von Brandwun⸗ 
den, welche ſie erlitt, als ſie auf eine 
brennende Kerze fiel und dadurch = 
ihre Kleider in Brand ſetzte. 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 
He enksunar. Sacnbeaı alias soo 


= Refet die „Sonntogpef“, —— 





